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Spur HO-Neuheiten '98: Titlis-Seitbahn, Tenderlok T3, BR 216, 

limitierte Auflage Köf „Haifischmaul", US-Loks ALCQ, GP 9, GP 20 

Sc bienen Iraktor Te III, Flach- und Kohlewagen, Bausätze US-Freight Cars 

Varianten; BR 102, BR 312, BR 110, E42, DB Diesellok 219 
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US-Loks ALCO, SW 9 , Varianten: E42, VT 772 Schienenbus-Set 
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Abbestellt 


Zum Fahrplanwechsel 
fuhr auf 21 Strecken in 


den neuen Bundesländern der letzte 
Personenzug, Die Länder haben die 
Leistungen abbestellt Doch es gibt 
auch positive Beispiele. Seite 12. 


Nicht nur Jubel 


Seit 150 Jahren 
werden in Kassel 
Loks gebaut Vom Drachen zum Blue 
Tiger ist es aber nicht immer ein 
Fortschritt - heute hat das Werk nur 
noch 560 Beschäftigte. Seite 40. 




Im Sommer 1968 zog es 
Jürgen Krantz nach Sylt, 
Für das Strandleben aber 
hatte er keinen Blick, Ihn 
lockte der Fahrzeugpark 
der SVG, zuletzt als Tram 
konzessioniert, Seite 24. 
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Zukunft - das sagen 
sich die Modellbauer 
aus s'Kertogenbosch* 
Den Beweis liefern 
sie auf ihrer Anlage 
N-Utopia ab Seite 92. 





Nicht nur bei 
der WM, auch 


auf dem HO-Modul von Rainer 
Wolf regiert König Fußbali Und 
während 6.000 handbemalte 
Preiserlein das Spiel verfolgen, 
wenden Züge auf zwei Gleisen 
unter den Tribünen. Seite 86. 
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Vorschau 


Die Titelthemen sind mit einem roten Dreieck markiert. 
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Bahnwelt Aktuell 



Neue MTU-Motoren erhalten die HGK-Loks, 


Hafen- und Güterverkehr Köln AG 


Neue Motoren für MaK-Loks 

■ Die Häfen* und Güterverkehr Köln AG (HGK) 
rüstet ihre 16 dieselelektrischen Loks vom Typ 
DE 1002 (MAK Kiel) mit neuen MTU-Motoren 
vom Typ 12 V 4000 aus. Die neuen Maschinenan¬ 
lagen haben eine Leistung von 1320 kW. Es han¬ 
delt sich um die größte Bahnbestellung, die die 
Motoren* und Turbinen-Union bislang für ihre 
Motorenbaureihe 4000 erhalten hat- 


Super-Ludmilla 


Weitere Probefahrten 

■ Auch im Frühjahr 1998 mußte die 232800 bei mehreren Meßfahrten 
ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis stellen. Am 10. März 1998 schleppte 
sie zunächst einen 4 050 Tonnen schweren Stahlzug vom Übergabebahnhof 
Ziltendorf des Stahlwerks Eisenhüttenstadt nach Cottbus. Aus Sicherheits¬ 
gründen hatte DB Cargo die Seddiner 155171 als Angstlok an den Zug 
gehängt. Die in Halle G beheimatete Super-Ludmilla weilte bis zum 23. 
Marz 1998 in Cottbus. Im Rahmen einer Ausbesserung erhielt sie unter an¬ 
derem einen elektronischen Gleitschutz, Außerdem vervollständigte man 
die elektro-pneumatische Bremsausrüstung. Zwischen dem 28, April und 
dem 30. April 1998 testete die Bahn die Lok schließlich vor den Autoreise¬ 
zügen zwischen Niebüll und Westerland. Zwar sparte sie im Vergleich zu 
den in Doppeltraktion eingesetzten 218ern rund die Hälfte an Dieselkraft¬ 
stoff, aber ihre Zugkraft beim Anfahren war bei ungünstigen Windverhält¬ 
nissen zu gering. Das schlug sich in längeren Fahrzeiten nieder. 


Baureihe 216 


Rückzug im Ruhrgebiet 


Strecke Wismar - Tessin 


Neue Musterstrecke 

■ Mit einem symbolischen ersten Spaten¬ 
stich gaben am 15. Mai 1998 in Sanitz die 
Deutsche Bahn AG und das Land Meck¬ 
lenburg-Vorpommern den Startschuß zum 
Ausbau der Bahnlinie Wismar - Rostock - 
Tessin in eine Musterstrecke für den 
ÖPNV. Bis zum Jahr 2000 wollen Bahn 
und Land rund 126 Millionen Mark in die 
knapp 84 km lange Strecke investieren. 
Mit 60 Prozent trägt Me eklen bürg-Vor¬ 
pommern den größten Teil der Kosten, 24 
Prozent übernimmt der Bund, Nach dem 
Ausbau soll die Strecken-Höchstgeschwin¬ 
digkeit von derzeit 50 auf 80 km/h ange¬ 
hoben werden. Außerdem ist der Bau von 
zwei neuen Haltepunkten im Rostocker 
Stadtgebiet „Thierfelder Straße“ und in 
Tessin West geplant. Neben der Sanierung 
von 17 Bahnhöfen und Brücken steht auch 
die Modernisierung von 33 Bahnübergän¬ 
gen auf dem Programm. 



Mit der Regionalbahn 5885 war die 
Osterfelder 216160 am 29, April 1998 
bei Bottrop unterwegs. 


■ Die Langläufe der Baureihe 216 
auf der Strecke Haltern - Bottrop - 
Essen - Wuppertal (KBS 446) sind 
seit dem Fahrplanwechsel am 24. Mai 
1998 Geschichte, Die hier eingesetz¬ 
ten Loks erbrachten die höchsten 
Lau fiel st ungen bei der 216, Auf dem 
nördlichen Abschnitt Essen - Haltern 
löste die neue S-Bahn-Linie 9 die 216 
ab. Auf dem südlichen Streckenteil 
gingen die Leistungen auf die 218 
über. Da diese Züge als RE-Linie 14 
nach Borken fahren, entfielen auf der 
Strecke Essen - Borken auch die Lei¬ 
stungen der Baureihen 624/634. Die 
in Osterfeld Süd stationierten 216er 
werden aber weiterhin vor Güterzü¬ 
ge n im Ruhrgebiet eingesetzt. 


Baureibe 140 


Generalüberholung geplant 

■ Knapp die Hälfte der noch vorhandenen 792 E-Loks der Baureihe 140 will die 
DB AG generalüberholen. Die 350 zwischen 1957 und 1973 gelieferten Einheits- 
loks sollen dabei mit neuer Technik ausgerüstet und neu verkabelt werden. Nach 
ersten Überlegungen ist die Instandsetzung von rund 70 Loks pro Jahr geplant. 
Die so überholten 140er konnten weitere 20 Jahre eingesetzt werden. 



Die Triebwageneinheit 475009/475024 der 
Berliner S-Bahn wurde nach ihrer Ausmusterung 
an einen Privatmann verkauft und fand in der 
Nähe eines Großmarktes in Beelitz bei Potsdam 
eine neue Heimat. 
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In der Halle des 
Frankfurter 
HauptbaHnhofes 
präsentierte 
Märklin seine 
neue Werbelok* 


Standpunkt 



Dr Karlheinz Haucke 


Baureihe 101 


Erste Werbelok 


■ Nun hat auch das Flaggschiff im 
Lok-Park der Deutschen Bahn AG, die 
Schnell fahrmaschine der Baureihe 
1QL ihre erste Werbelok* Mit viel Me¬ 
dienrummel enthüllte die Firma Mär* 
klin am 13* Mai 1998 in Frankfurt am 
Main die bunt dekorierte 101ÖOL Die 
sogenannte Kunstlok widmeten die 


Göppinger dem Musical „Starlight Ex¬ 
press“, das in diesem Jahr in Bochum 
sein zehnjähriges Bühnenjubiläum 
feiert* Für das neue Öutfit der 101001 
wurden rund 170 Quadratmeter einer 
speziell bedruckten Folie verklebt* 
Ein Jahr wird die 101001 als Werbelok 
im Einsatz sein* 



Der Euro-Train, ein Zug aus ICE-Tnebköpfen und TGV-Mittelwagen, absolvierte am 
27. April 1998 seine ersten Versuchsfahrten auf der Schnellfahrstrecke Göttingen 
“ Hannover. Bei der offiziellen Präsentation am 4* Mai 1998 erreichte er eine Ge¬ 
schwindigkeit von 316 km/h. Der Euro-Train soll in Taiwan zum Einsatz kommen. 



Deutsche Regionalbahn 


Beeskow - Herzberg 

B Die Deutsche Regionalbahn GmbH 
(DK 1 übernahm am L Mai 1998 die 
Strecke Beeskow - Lübben - Luckau - 
Herzberg Stadt der ehemaligen Nie¬ 
derlausitzer Eisenbahn* Zwischen 
1995 und 1996 stellte die DB AG den 


Stadt übernommen 

Personenverkehr auf der Strecke ein, 
nachdem das Land Brandenburg den 
Verkehr auf der Schiene abbestellt 
hatte. Am 9. und 10. Mai 1998 veran¬ 
staltete die DR mehrere Sonderfahr¬ 
ten auf dem Streckenstück Falkenberg 
- Herzberg Stadt - 
Schl leben, bei dem der 
VT 204 der Anhaiti¬ 
schen Bahn zum Ein¬ 
satz kam. Bei dem 
Triebwagen handelt es 
steh um den ehemali* 
gen 798592 der Bun¬ 
desbahn. 


ln Schlichen endeten am 
9. Mai 1998 die Sonder¬ 
fahrten aus Falkenberg 
mit dem VT 204, 


Zukunft für die Bahn 

Dem Schienenverkehr geht es glänzend: Eisen-, Stra¬ 
ßen- und U-Bahnen bewältigen fast den gesamten Per¬ 
sonen- und Gütertransport. Die Direktanschlüsse funk¬ 
tionieren perfekt. Die Wartezeiten liegen unter zwei Mi¬ 
nuten, Der Individualverkehr mit umweltschonenden 
Eiektro-Autos spielt nur noch eine untergeordnete Rolle, 
Schiffe und Flugzeuge sind Partner der Bahn. 

Diese Zukunft hat bereits begonnen, allerdings nur im 
Maßstab 1:160. Acht niederländische Modellbahner zei¬ 
gen ab Seite 92, wie reale Visionen aussehen können. 
Schön wär's, hätte ein solches Zukunfts-Modell auch in 
der rauhen Wirklichkeit mehr als nur utopischen Cha¬ 
rakter. Doch da tut man sich ungleich schwerer. Der 
Sommerfahrplan beweist es: Erneut wurde das Strek- 
kennetz in Deutschland drastisch gelichtet; einen sol¬ 
chen Kahlschlag gab es seit den 60er Jahren nicht 
mehr. Daß es die neuen und nicht die alten Bundeslän¬ 
der traf, liegt nicht nur am Nachholbedarf. Seit der Re¬ 
gionalisierung ist der Nahverkehr Ländersache. Bestellt 
das Land Schienenverkehrsleistungen, fährt die Bahn, 
egal ob sie DB AG oder anders heißt. Der Haken an 
der Sache: Für die Entscheidung pro Schiene zahlt ja 
nicht der Bund allein; vielmehr müssen die Kommunen 
und Kreise vor Ort viel Geld dafür investieren. Da fehlt 
es bisweilen am Mut zur Weitsicht. Der einfachste Weg 
ist immer noch, den Haushalt zu sanieren, indem man 
die Mittei zusammenstreicht - was nicht mal unver¬ 
ständlich ist. Haben doch die Länder und ihre Nahver¬ 
kehrs-Zweckverbände nicht selten die zweifelhafte Ehre, 
das Bahnerbe auf höchst maroden Strecken anzutreten. 
Wo seit Jahren nur noch das Nötigste (manchmal nicht 
mal das) für den Unterhalt getan wurde, wären jetzt 
Investitionen in Millionenhöhe gefragt. Doch die Säckel 
der Kämmerer sind leer. Die Fahrgastzahlen stimmen 
auch längst nicht überall. 

Das wird sich allerdings ändern, wenn der Individual¬ 
verkehr nicht mehr zu finanzieren ist. Hoffentlich ist es 
dann nicht zu spät. Eine Zukunft für die Bahn? Die 
Weichen werden jetzt gestellt. 
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Am 30* April 1998 wartete die bei Adtranz in Kassel modemi- 
sterte V100,4 der AEE in Alstätte auf neue Aufgaben, 


Ahaus-Alstätter Eisenbahn 


Verkehr von DB Cargo übernommen. 

fl Seit dem 24. Mai 1998 wickelt die Ahaus-Alstäuer Eisenbahn 
GmbH (AAE) den Güterverkehr auf der Relation Ahaus - Coesfeld 
* Lünen Süd ab. Die Gesellschaft übernahm die Leistungen von DB 
Cargo. Für die neuen Aufgaben kaufte die Privat bahn von Adtranz 
eine modernisierte Diesellok vom Typ V 100.4, Bereits am 2. April 
1998 traf die als „Alstätte II“ bezeichnte Maschine, die zuvor leih¬ 
weise bei den Eisenbahnen und Häfen in Duisburg im Einsatz war, 
in Alstätte ein. Die „Alstätte I“ dient jetzt nur noch als Reserve und 
kommt auf der Museumsbahn AL 


mmmmm 

Rückkehr 

■ !m Herbst 1999 kehrt die 
99161 wieder in ihre alte 
sächsische Heimat zurück. 
Wie Wolf gang Kluge, Kustos 
für die Eisenbahnsammlung 
des Verkehrsmuseums (VM) 
Dresden, mi [teilte, betreuen 
dann die Öberheinsdorfer 
Eisenbahnfreunde die Lok. 
Die 1902 von Harimann ge¬ 
lieferte Maschine wird in 
einem neuen Lokschuppen 
ausgestellt. Damit verläßt 
die Fairlie-Lok nach über 25 
Jahren den Lokschuppen Il¬ 
feld bei den Harzer Schmal¬ 
spurbahnen. Einer der Grün¬ 
de, die Lok wieder nach 
Sachsen zu bringen, waren 
Überlegungen im Harz, die 
Doppellok wieder betriebs¬ 
fähig aufzuarbeiten. Dies, so 
Kluge weiter, widerspreche 
der Philosophie des VM, wo¬ 
nach die Fahrzeuge in ihrem 
letzten Zustand, also nicht 
betriebsfähig, erhallen blei¬ 
ben sollen. 


Stätte - Wessum zum Einsatz. 


City-Bahn Chemnitz 


Züge nach Stollberg 

■ Mit dem neuen Fahrplan am 24, 
Mai 1998 ging im Erzgebirge eine 
neue nichtbundeseigene Eisen¬ 
bahn-Gesellschaft an den Start: die 
City-Bahn Chemnitz, Das Gemein¬ 
schaftsunternehmen der Autobus 
Sachsen GmbH und der Chcmnit 
zer Verkehrs AG (CVAG) übernahm 
von der DB AG den Personenver¬ 
kehr auf der Strecke Chemnitz ~ 
Stollberg (KBS 522). Allerdings ver¬ 
lief der Start nicht ganz nach Plan. 
Wegen der Beschädigung einer 
Brücke (siehe Meldung Seile 7), 
rechnete Jens Meiwald, einer der 
beiden Geschäftsführer der City- 
Bahn, erst für den 29, Mai 1998 mit 
den ersten Zügen. Die Fahrzeuge 
für den Einsatz auf der KBS 522 
stellt die Karsdorfer Eisenbahnge¬ 
sellschaft (KEG). Im Erzgebirge 
setzt die KEG die MAN-Schienen* 
busse und den LVT/S ein. 




fl Am 28, April 1998 wurde die vor dem Bahn¬ 
hof Schweinfurt auf gestellte 98886 von ih¬ 
rem Sockel gehoben und in das Werk Meinin¬ 
gen transportiert. Nach einer Hauptuntersu- 
chung soll die Lok ab Mai 1999 zwischen Ost- 
heim und dem Freilichtmuseum Fladungen 
dampfen. Die Kosten für die Aufarbeitung 
der 1924 gebauten Maschine tragt der Zweck¬ 
verband Freilandmuseum Fladungen, 

■ Der Bahnhof und das ehemalige Bahnbe¬ 
triebswerk Kreuzberg (Ahr) in der Eifel ste¬ 
hen seit dem 25. April 1998 unter Denkmal¬ 
schutz. Der Verein Museums-Bw Kreuzberg 
möchte das 1918 gebaute Werk in ein Mu¬ 
seum um wandeln. 

■ Rund drei Milliarden Mark will DB Cargo 
in den nächsten vier Jahren in die Moderni¬ 
sierung seiner Lokomotiven und Wagen inve¬ 
stieren, Allein 500 Millionen Mark sollen in 
den Ausbau der Rangieranlagen gesteckt 
werden, Ziel ist die Reduzierung der Laufzei¬ 
ten der Güterwagen. 

fl Das seit sechs Jahren still ge Legte 328 Me¬ 
ter lange Hetzdorfer Viadukt wird derzeit im 
Rahmen einer Arbeitsbeschaffungsmaßnab- 
me zum Wanderweg ausgebaut. Mit 42 Me¬ 
tern ist das Viadukt die höchste einstöckige 
St e in h oge n -B rü cke De u t sch la n d s. 

■ Neuer Chef des Geschäftsbereiches (GB) 
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Auch bei den E-Loks der Baureihe 171 hält 
das neue Farbkonzept der DB AG Einzug. 
Als erste der elf Rübeiandbahn-rvtasdimen 
erhielt die 171 ÖtM nach ihrer Hauptuntersu¬ 
chung den verkehrsroten Anstrich und den 
großen „DB Cargo fl -Schriftzug an den 
Seitenwänden« Am 29. April 1998 stand sie 
abholbereit im Werk Dessau. 


Müglitztalbahn 


Bauarbeiten laufen 

■ Die geplante Einstellung des Reiseverkehrs auf der Müglitztal bahn von 
| Heidenau nach Akenberg (KBS 246) ist vom Tisch« Nachdem sich der Zweck- 
verband Verkehrsverbund Obereibe (Z-VOE) und der Freistaat Sachsen für 
eine langfristige Bestellung von Nahverkehrsleistungen entschieden hatten, 
begann die DB AG am 8. Mai 1998 mit der Sanierung der Streckenabschnitte 
Heidenau - Dohna und Oberschlottwitz - Glashütte. Rund 5,5 Millionen 
Mark werden investiert. Aus diesem Grund wird der Personenverkehr auf 
der KBS 246 voraussichtlich bis zum 2. Juli 1998 mit Bussen im Schierten-Er- 
satzverkehr abgewickelt. Bis zum Sommer 1999 soll die gesamte 37 km lange 
Bahnlinie erneuert werden. 

' S - . -— -> > 


Strecke Chemnitz - Stollben 


Güterwagen rammten Brücke 

■ Wegen ungenügender Sicherung machten sich am Vormittag des 26. April 
1998 im Bahnhof Neukirchen-Klaffenbach an der Kursbuchstrecke 522 sechs 
mit Schotter beladene Güterwagen der Bauart Fcs selbständig und rollten un¬ 
gebremst in Richtung Chemnitz-Hartau. Nach knapp drei Kilometern endete 
die Fahrt an einer Brücke. Da dort die Gleise fehlten, das Bauwerk sollte sa¬ 
niert werden, rammten die Güterwagen die Brücke und rissen sie vier Meter 
zur Seile. Die Brücke ist schrottreif: Sie verzog sich völlig. An zwei der sechs 
Güterwagen entstand Tulal scha¬ 
den. Der Sachschaden beträgt Am 26. April 1998 rammten sechs Güterwagen 

etwa drei Millionen Mark* Perso- die Brücke in Chemnitz-Hartau* Zwei Güterwa- 

nen wurden nicht verletzt. gen und die Brücke sind nur noch Schrott. 



Fernverkehr der DB AG ist seit dem 11 Mai 
1998 Axel NawrockL Er löst damit Heinz 
Neuhaus ah H der im Mai 1998 die Bahn ver¬ 
ließ, Nawrocki, ehemaliger Geschäftsführer 
der CDL-Landtagsfraktkm in Nordrhein- 
Westfalen, war seit 1994 Vorsitzender der Ge¬ 
schäftsführung der Berliner S-Bahn. 

■ ln zwölf Bahnhöfen zwischen Heilbronn 
und Schwäbisch Hall-Hessenial (KBS 783) 
stellen 44 Künstler ihre Bilder und Skulptu¬ 
ren aus. Die „KunstRegioBahn“, die längste 
Kunstausstellung der Welt, läuft noch bis 
zum 21 Juni 1998. 

■ Ab Dezember 1998 wird zwischen Los An¬ 
geles und Las Vegas wieder täglich ein 
Schnellzug verkehren. Geplant ist der Einsatz 
von Ta Igo-Neige zögen, die die Strecke in 
fünfeinhalb Stunden zurück legen sollen. 

■ Als Deutschlands größtes Opernhaus wur¬ 
de am 18. April 1998 das ehemalige Emp¬ 
fangsgebäude des Baden-Badener Haupt¬ 
bahnhofes wiedereröffnet. 

■ Die Prüfung des Fundaments des 1994 ab¬ 
gebrannten Lokomotiv Sch uppens in Ham- 
burg-Wilhelmsburg fiel positiv aus. Die 
DB AG sprach sich nun für den Wiederaufbau 
des Gebäudes aus. Noch 1998 sollen die Bau¬ 
arbeiten beginnen. 

■ Ende April 1998 endete der 125 Millionen 


Mark teure Umbau des Bahnhofes Berlin- 
Alexanderplatz. Dabei entstanden 44 Ge¬ 
schäfte und Restaurants. Am Alex steigen 
pro Tag rund 200000 Reisende ein oder aus. 

■ Die Hamburger Hochbahn muß jedes 
Jahr etwa 15 Millionen Mark für die Beseiti¬ 
gung von Graffiti-Schmierereien ausgeben. 

■ Mitarbeiter der ehemaligen Starkstrom¬ 
meisterei FrankfurbOder sammelten wäh¬ 
rend ihrer Arbeit historische elektrische Bau 
teile. Die 175 Schalter, Steckdosen, Leuchten 
uud Sicherungen, die alle zwischen 1900 und 
1950 gebaut wurden, bereichern seit März 
1998 die Sammlung des Deutschen Technik¬ 
museums in Berlin. 

■ Im Geschäftsjahr 1997 betrug das Defizit 
der Französischen Staatsbahnen (SNCF) rund 
300 Millionen Mark. Damit fielen die Verlu¬ 
ste der SN CF nur halb so hoch aus, wie ur¬ 
sprünglich erwartet. 

■ Noch vor Ablauf der Untersuchungsfri- 
sten stellte der ehemalige Betriebshof Lu¬ 
therstadt Wittenberg am 20, März 1998 mit 
293107 und 293128 die letzten Loks der Bau¬ 
reihe 293 ab. Einen Tag später wurden die 
beiden ehemaligen Reichsbahn !Iler zum Bh 
1 lalle G überführt, wo sie nun auf ihre Ver¬ 
schrottung warten. 

■ Der Aalener Restaurantzug, bestehend 


aus der 528012 und drei ehemaligen Mitro¬ 
pa-Speisewagen, rollte am 21. März 1998 im 
Schlepp einer Bundesbahn-V 60 zur Wutacli- 
talbahn. In Zollhaus-Blumberg soll der Zug 
in unmittelbarer Nähe des Museumsbahnho¬ 
fes auf gestellt werden, 

■ Per Tieflader schleppte Schenker Euro¬ 
cargo am 29. April 1998 die erste der zehn 
bei Adtranz in Kassel montierten pakistani¬ 
schen Dieselloks zum Bremer Hafen. 

■ Neu im Park der Museumsloks der DB AG 
ist die ehemalige Erfurter 228749. Nach ih¬ 
rer überraschenden Ausmusterung am 17. 
April wurde die Reichsbahn-VISO am 20. 
April als 288186 in den Park der historischen 
Fahrzeuge eingereiht und dem Bahnbetriebs¬ 
werk Arnstadt (hist.) zugewiesen. 

■ Im Werk Opladen wird derzeit die 184003 
im Rahmen einer Haupt Untersuchung in den 
Anlieferungszustand zurückversetzt* Dabei 
erhält die Maschine wieder ihr dunkelblau- 
hellgraues Farbkleid* 

■ Für die nächsten fünf Jahre plant die 
DB AG Investit ionen von rund 80 Milliarden 
Mark. Damit will die Bahn in erster Linie ih¬ 
re Infrastruktur und den Fahrzeugpark er¬ 
neuern. Weiterhin ist die Beschaffung neuer 
Informatioastechnik geplant, teilte Bahn- 
Chef Johannes Ludewig im April 1998 mit. 
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Bahnwelt Aktuell 


FRAGEZEICHEN 


Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezeichen dieses 
Monats beantwortet, kann eines von 20 Büchern gewinnen. 

■ Nordwestlich des Harzes, am 
Ufer der Oker, lag im Mittelalter 
die Burg Dankwarderode, in der 
unter anderen Heinrich der Löwe 
residierte. Ein Nachfahre des Wel¬ 
fen errichtete zur Erinnerung an 
den bekannten Herzog 1887 auf 
den Ruinen des mittelalterlichen 
Saalbaues eine neue Burg Dank¬ 
warderode, vor der die Bronzesta¬ 
tue eines Löwen steht. Die Lan¬ 
desväter standen aber auch der 
Eisenbahn sehr aufgeschlossen ge¬ 
genüber. Sie gründeten die erste 
Staatseisenbahn Deutschlands, die 
am 1. Dezember 1838 ihren Be¬ 
trieb aufnahm. Die Hauptstadt 
des Herzogtums entwickelte sich 
in den folgenden Jahren zu einem 
wichtigen Eisenbahnknoten in 
Niedersachsen. Der 1846 gebaute 
Kopfbahnhof verlor 1960 mit der 
Eröffnung des neuen Hauptbahnhofes seinen Gleisanschluß. Bei 
Eisenbahnfreunden war die Stadt für ihr Ausbesserungswerk 
berühmt, das als letztes der Bundesbahn Dampfloks reparierte. 
Wie heißt die gesuchte Stadt, die als einzige Deutschlands noch 
heute eine Straßenbahn mit 1100 mm Spurweite besitzt? 

Schicken Sie die richtige Losung bitte bis 15. Juli 1998 auf einer Postkarte an 
den MODELLEISENBAHNER, Pietsch + Schölten Verlag, Stichwort Fragezeichen, 

Postfach 103743, 70032 Stuttgart. 

Unter alten richtigen Einsendungen werden 20 Exemplare des Trampress-Buches „Lexikon 
der Modelle istn bahn" von Manfred Ho He, Claus Dahl, Hans-Dieter Schiller und Joachim 
Schnitzer ausgelost. Der Rechtsweg ist wie Immer ausgeschlossen, die Gewinner werden 
schriftlich benachrichtigt, Die richtigen Antworten auf unser Fragezeichen im Maiheft 
lauteten .Wutachtalbahn" oder .Sauschwanzlebahn“, Die 20 Exemplare .Lexikon der 
Modelleisenbahn" haben gewonnen; Werner Benz, 14052 Berlin; Weener Butz; 66564 Ott 
weilen Matthias Greinen 74193 Schwaigern-« iederhofen, Hordt, 59063 Hamm; Bernd 

Jörg. 63303 Dreieich; Karl Kollmann, A-1100 Wien; Rainer Lorenz, 01917 Kamenz; Heinz 
Mehheimen 15344 Strausberg; Heinz-Jürgen Pieper, 3846S Brome; Helmut Ploth. 09111 
Chemnitz: G, Schedl, 89284 Pfaffenhofen; Hans Schern; 91056 Erlangen; Hans-Jürgen 
Schmidt 57555 Mudersbach; Hartmuth Schulz, 241S9 Kiel 17; Sven Schütze, 09429 Wolken¬ 
stein; Udo Seifert 70197 Stuttgart; Frank Steenblock, 26810 Westoverfedingen; Kurt Volk, 
78532 Tuttlingen; Otto Vürmstein, 42369 Wuppertal; Answer Zorn, 30900 Wedemark. 



Erstes Streckenstück erneuert 


■ Am 18. April 1998 nahm die 
Riigensche Kleinbahn GmbH & 
Co (RiiKB) ihr erstes erneuertes 
St recken stück zwischen Binz und 
Seelvitz in Betrieb. Die alten, in 
Sand gebetteten Gleise der Bau* 
form S33 ersetzte man auf 4,75 
Kilometer Länge durch schweren 
Oberbau mit S54-Sehienen und 
Gleisschotter. Dabei wurden auch 


die Radien von fünf Kurven er¬ 
weitert. In den nächsten Jahren 
will die RüKB ihre gesamte 
Strecke Putbus - Göhren in die¬ 
ser Form ausbauen und die 
Höchstgeschwindigkeii auf 50 
km/h anheben. Ab Sommer 2001 
sollen auf dem Rasenden Roland 
neben den Dampfzügen auch mo¬ 
derne Triebwagen verkehren. 
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Schwindelfrei: Ein Schwimmkran verlädt eine rund 
128 Tonnen schwere Expreßzugfok für Ägypten, 


Adtranz 


Expreßzug-Lok für Ägypten 

■ Im Juni 1998 liefert Adtranz die letzte von 23 Expreßzug- 
Lokomotiven an die Ägyptische Staatsbahn (ENR). Den 
Auftrag hatte die ENR erst im Oktober 1996 an Adtranz er¬ 
teilt, Die dieselelektrischen Personenzugloks folgen den 45 
Güterzugloks vom Typ „Abu Tartour“, die der Fahrzeugpro¬ 
duzent in den Jahren 1996 und 1997 nach Ägypten lieferte. 
Beide Typen haben weitgehend identische Antriebskompo¬ 
nenten, Während die 127,5 Tonnen schwere Personenzuglok 
eine Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h erreicht, ist die 
Güterzugmaschine für 80 km/h ausgelegt. Optisch unter¬ 
scheidet sich die Silbermetallicfarhene Expreßlok in der 
Breite der Aufbauten und durch ein zweites Führerhaus. 



Am 31. Mai 1997 überquerte der Abschiedszug für die 
Strecke Suhl - Schleusingen das Hirschbacher Viadukt 


Strecke Suhl - Schleusingen 


Angebot liegt vor 

■ Nach Angaben der Erfurter Pressestelle liegen der Deut* 
sehen Bahn AG zwei Angebote zur Übernahme der Steil* 
strecke Suhl - Schleusingen (ehemalige Kursbuchstrecke 
568) von Darüber, wer die Strecke haben will, schwieg man 
allerdings, da die Verhandlungen noch laufen. Am 31, Mai 
1997 verkehrte der letzte Reisezug auf der KBS 586, da der 
Freistaat Thüringen den Personenverkehr abbestellt hatte. 
Zuletzt reisten nur noch 60 Fahrgäste pro Tag mit der Ei¬ 
senbahn zwischen Suhl und Schleusingen, 500 wären aber 
für einen wirtschaftlichen Betrieb notwendig gewesen. Sei¬ 
tens der Thüringer Landesverkehrsgesellschaft hieß es 
aber, zur Zeit gäbe es keine Überlegungen, auf der ehema¬ 
ligen KBS 568 wieder Nahverkehrsleistungen zu bestellen. 


8 


UucJcMintcfiKiihn«* 7/19*1# 


Foio: M, KritzsdilJkhsenOng Foto: Adtranz 































Gegendarstellung 


■ Zu Heft 3/98 „Borkumer Kleinbahn 
restauriert Swinschnütt“: 

Auf der Titelseite des MODELL 
EISENBAHNER vom März 1998 heißt 
es: „Borkum rettet Swinschnütt“, 
diese Behauptung ist falsch. Richtig 
ist vielmehr, daß die DG EG 1977 
„Swinschnüu“ vor der Verschrottung 
in Borkum gerettet hat. 

Auf Seite 3 der gleichen Ausgabe des 
MODELLEISENBAHNER heißt es: 
„Nutzlos stand das Borkumer Schweb 
neschnäuzchen jahrelang unter freiem 
DGEG-Himmel“, diese Behauptung ist 
falsch. Richtig ist vielmehr, daß das 
Borkumer Schweineschnäuzchen nicht 
jahrelang unter freiem DGEG Himmel 
stand. 

Auf Seite 25 der gleichen Ausgabe des 
MODELLEISENBAHNER heißt es: 
„Jahrelang unter freiem DGEG-Him- 
mel zu stehen, nicht einmal im Ein¬ 
satz, war dem Schienenbus gar nicht 
gut bekommen“, diese Behauptung ist 
falsch. Richtig ist vielmehr, daß der 


Schienenbus nicht jahrelang unter 
freiem Himmel stand. 

Auf der gleichen Seite heißt es: „Der 
versuchte Umbau auf die Meterspur 
hatte in Bruchhausen-Vilsen bei 926 
mm ein abruptes Ende gefunden“, 
diese Behauptung ist falsch. Richtig 
ist vielmehr, daß in Bruchhausen*Vil¬ 
sen (und auch an keinem anderen Ort) 
ein Umbau auf Meterspur versucht 
wurde. 

Dr. Hanmut Knittel 

Präsident der Deutschen Gesellschaft 

für Eisenbahngeschichte e.V. 

30,4.1998 

Nach §11 des Landespressegesetzes 
Baden-Württemberg sind wir zum Ab¬ 
druck der GegendarsteJlung unabhän¬ 
gig von deren Wahrheitsgehalt ver¬ 
pflichtet, Die Redaktion bleibt bei 
dem Inhalt ihres Berichts „Heimkeh¬ 
rer - Borkumer Kleinbahn restauriert 
Swinschnütt“ im März-Heft 1998, 



Die 01497 verläßt mit einem Personenzug 
nach Wolsztyn den Bahnhof Rostarzewo. 


Bw Wolsztyn 


Es dampft weiter 

■ Auch im neuen Fahrplan setzt das Bw 
Wolsztyn der Polnischen Staatsbahn plan¬ 
mäßig Dampfloks vor Personen- und Güter¬ 
zügen ein. Der seit dem 24, Mai 1998 gültige 
Umlauf unterscheidet sich nur durch andere 
Ankunfts- und Abfahrtszeiten vom vergan¬ 
genen Plan. Zwei Loks werden vor Reisezü¬ 
gen eingesetzt, eine dritte im Rangier und 
Güierzugdienst. Auf der Strecke nach Poz¬ 
nan sind die Züge 4441,4447 (Montag bis 
Donnerstag), 4448, 57130 und 79133 (Frei¬ 
tag bis Sonntag) dampfbespannt. In Rich¬ 
tung Zbaszynek fährt das Zugpaar 
33030/33031 montags bis freitags mit 
Dampf. Auf der Strecke Wolsztyn - Leszno 
verdienen sich die Loks vor den Personenzü¬ 
gen 33044, 33045 (Montag bis Freitag) und 
33047 (Freitag und Samstag) ihre Kohlen. 



Bw Dresden-Altstadt 


Getrübte Fest-Stimmung 

■ Nach Angaben der DB AG kamen rund 31000 Besucher zwischen dem 
1, und 3, Mai 1998 zum 7, Dresdner Dampflokfest, Im letzten Jahr waren 
es noch über 52000, Keine richtige FestStimmung kam im ehemaligen 
Bahnbetriebswerk (Bw) Dresden-Altstadt auf. Die weitere Zukunft des 
Areals ist ungewiß^ da sich die DB aus den Anlagen in der Zwickauer 
Straße endgültig zurückzog. Nach der Auflösung der Werkstatt, in der 
vier Schlosser noch Teile für die in Freital-Hainsberg und Radebeul Ost 
beheimateten Schmaispurloks aufarbeiteten, wurden am 14, Mai 1998 die 
in Altstadt stationierten Museumsloks 01 137, 03001,62015 und 896009 
nach Nossen verfügt. Das Verkehrsmuseum (VM) Dresden ist tum mit sei¬ 
nen rund 50 im Bw abgestellten Fahrzeugen alleiniger Nutzer des Gelän¬ 
des, das dem Bundeseisenbahn-Vermögen (BEV) gehört. Zwar sprachen 
sich VM und Freistaat für einen Erhalt des Standortes aus, ein Mietver¬ 
trag mit dem BEV muß aber noch geschlossen werden. 


In Dresden-Altstadt wird 03001 nur noch bei Sonderfahrten und 
Ausstellungen gewendet, Ihre neue Heimat beißt jetzt Nossen. 



i 
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Der 8-Kuppler 
vom Typ Kitax 
vor dem Lok- 
schuppen in 
Weißwasser- 
Teichstraße. 


Muskauer Waldbahn 


Neue Dampflokomotive 

■ Seil März 1998 besitzt die Waldeisenbahn Mus¬ 
kau (WEM) eine neue Dampflok, Es handelt sich 
um einen B-Kuppler vom Typ Hi lax, den Jung 
1938 unter der Fabrikmimmer 8293 baute und an 
die Erich Brangsch GmbH Klein- und Feldbahnen 
in Leipzig-Engelsdorf lieferte. Die Lok gelangte 
über Dresden schließlich zum VEB Splitt- und 
Granitwerk Bernbruch, wo sie bis 1976 im Ein¬ 
satz war. Seitdem wartete sie bei der Pionierei¬ 
senbahn Gera auf eine Aufarbeitung. Die WEM 
will die Lok zunächst konservieren und rollfähig 
machen. Vom Typ Hitax baute Jung 190 Loks, von 
denen noch neun Maschinen erhalten sind. 
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ln Gramzow steht die letzte Ferkeltaxe mit Panoramascheiben, 


Eisenbahnmuseum Gra mzow 


Original-Ferkeltaxe gerettet 

■ Das Brandeiiburgische Museum für Klein- und Privatbah- 
nen in Gramzow rettete die letzte, im Anlieferungszustand 
erhalten gebliebene Ferkeltaxe der Reichsbahn. Der 771003 
besaß als letzter Triebwagen aus der 1962 vom Waggonbau 
Bautzen gelieferten Nullserie noch die runden Seitensehei- 
ben. Bevor die Ferkeltaxe samt Beiwagen nach Gramzow 
kam, war das Gefährt auf den Altmarkstrecken um Salzvve- 
deJ im Einsatz, 



Verkehrsrot allerorten: Auch die Nebenfahrzeuge der 
DB AG erhalten die neuen Produktfarben. Im April 1993 
präsentierte sich frisch lackiert das Schleppfahrzeug 
des Werks Kassel, der SKI 530 625, 


i 
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Baureihe 234 


Revier-Erweiterung 

■ Die in Sachsen stationierten Dieselloks der Baureihe 234 
erweiterten mit Beginn des neuen Fahrplanes ihr Revier 
Durch die Bauarbeiten an der Sachsenmagistrale Dresden - 
Reichenbach - Hof entfällt bei den hier eingesetzten Inter- 
regios der Wechsel zwischen E- und Diesellok in Reichen¬ 
bach. Die 234 bespannt nun die Züge auf den IR-Linien 83 
und 85 bereits ab Dresden. Damit stehen für die Kraftpake* 
te wieder Langläufe auf den Relationen Dresden - Regens¬ 
burg (402 km) und Dresden - Nürnberg (390 km) über die 
Tharandter Steigung auf dem Programm. 


Harzer Schmalspurbahnen 


Mehr Dampf im Sommer 


■ Bereits einen Monat vor der 
Deutschen Bahn AG trat bei den 
Harzer Schmalspurbahnen 
GmbH (HSB) am 25. April 1998 
der neue Sommerfahrplan in 
Kraft, Auf der Brockenstrecke 
werden nun an Wochenenden bis 
zu zehn Zugpaare verkehren. 
Weiterhin verlängerte die HSB 
das Zugpaar Wernigerode - Il¬ 
feld bis Nord hausen Nord, Neu 
im Fahrplan ist auch der Spätzug 
von Nordhausen nach Wernige¬ 
rode, der dienstags, donnerstags 
und samstags im Einsatz ist. Zwi¬ 
schen Stiege und Hasselfelde 


gibt es nun auch wieder Dampf¬ 
züge. Die Leistungen im Selketal 
werden derzeit von der 996001 
erbracht, da die 995906 in Mei¬ 
ningen eine Ausbesserung er¬ 
hält, Der seit Jahren abgestell¬ 
ten 995902 kam Anfang Mai 

1998 eine besondere Ehre zuteil: 
Auf einem Tieflader reiste die 
Mallet-Lok durch Deutschland, 
um für die 100-Jahr-Feier der 
Harzquer- und Brockenbahn 

1999 zu werben, Stationen der 
ungewöhnlichen Fahrt waren 
Berlin, Hamburg, Bremen, Han¬ 
nover, Dortmund und Kassel 



Am 2. Mai 1998 posierte die 995902 der Harzer Schmalspurbahnen 
vor dem Palast der Republik auf dem Schloßplatz in Berlin, 


Baureihe 754 


Bahndienstlok zerlegt 

■ Dem Schneidbrenner fiel am S. Mai 1998 im Werk Cottbus die ehe¬ 
malige 130102 der VES-M Halle zum Opfer. Die 1972 in Lugansk ge¬ 
baute Maschine diente der Deutschen Reichsbahn zur Erprobung der 
elektrischen Zugheizung und anschließend gemeinsam mit ihrer 

Schwester 130101 als 
| Bremslok in der VES- 
^ M Halle. Die 140 
| km/h schnellen Die¬ 
selloks erhielten 
1994 als Bahndienst¬ 
fahrzeuge die Baurei- 
hen-N ummer 754. 
Am 15. Februar 1995 
stellte die DB AG die 
754102 ab und mu¬ 
sterte sie aus. 

Im Cargo-Werk Cottbus 
wurde am 5. Mai 1993 die 
754102 verschrottet. 
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ZEITREISE 


1951 wartete 


Im Tal der Ennepe 


Im Sommer 


der VT 70948 
der Deutschen 
Bundesbahn 
in Milspe-Tal - 
heute Ennepe- 
tal-Kehr - auf 
das Abfall 
Signal. 


Mit der Eröffnung des 4,37 Kilometer langen Streckenstücks Gevelsberg 
Haufe - Altenvoerde nahm die Preußische Staatsbahn am 1. September 1882 
den durchgehenden Zugbetrieb zwischen Hagen und Altenvoerde aut Auf der 
Strecke Hagen - Gevelsberg Haufe dampften bereits am 12. Mai 1876 die er¬ 
sten Güterzüge der Bergisch-Märkischen Eisenbahn-Gesellschaft. Im ehemali¬ 
gen Bahnhof Milspe-Tal, dem heutigen Ermepetal-Kehr, kreuzen heute die 
Gleise die Bundesstraße 7 und das Flüßchen Ennepe, Von dort aus ist es bis 
zum Endpunkt der 13,9 Kilometer langen Strecke in Altenvoerde nicht mehr 
weit. In den 50er Jahren setzte das Bw Wuppertal-Steinbeck im Ennepetal 
zweiachsige Trieb- und Beiwagen ein, die noch die Deutsche Reichsbahn-Ge¬ 
sellschaft beschafft hatte. Später kamen hier die Akku-Triebwagen der Bau¬ 
reihe ETA 150 zum Einsatz, bis 1967 der Personenverkehr eingestellt wurde. 
Der Güterverkehr hingegen läuft bis heute. Das Empfangsgebäude in Ennepe- 
tal-Kehr dient heute einer Firma, die Schmierstoffe verkauft. 


Die in Hagen 
stationierte 
294076 rollte am 
6. Oktober 1997 
mit einem Güter¬ 
wagen durch den 
ehemaligen Bahn* 
hof Ennepetal- 
Kehr, 


Siemens Verkehrstechnik 


Regiosprinter für 120 km/h zugelassen 

B Das Eisenhahnbundesami (EBA) hat dem bislang 100 km/h schnellen Regio- 
Sprinter von Duewag (Siemens-Verkehrstechnik) die erweiterte Bauaruulassung 
für eine Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h erteilt. Außerdem entfallen für den 
Dieselleichttrieb wagen die betrieblichen Einschränkungen. Sie sind mit den vom 
Bundesminister für Verkehr erlassenen „Besonderen Bedingungen für das Ver¬ 
kehren von Leichten Nahverkehrstrieb wagen (LNT) im Mischbetrieb mit Regel- 
fahrzeugen der Eisenbahnen des öffentlichen Verkehrs“ verbunden. 



Ausstellung für Modellbahner 
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MIT NEUEM 
KONZEPT 
VOLLDAMPF 
VORAUS 



Messe Stuttgart 
22.-25.10.98 

9.00-18.00 Uhr 

Über 11.000 m 3 Ausstellungsfläche 
in einer Halle 

Zahlreiche Schauanlagen aus dem 
Partnerland Schweiz 

Alle Maßstäbe von Z bis Ilm - Das 
größte Angebot Süddeutschlands 

Life Steam und vieles mehr... 


Messe Stuttgart 

_INTERNATIONAL_ 

Am Kodienhof 14 • 70192 Stullgorl 
Telefon 07 11/25 89-0 
Telefax 07 11/25 89-640 
E-Moihsrnk.wiesinger@t-online.de 


Mc>di’tltti>rriliahner 7fl S9S 





















Krdtz&ch-Uichsenring 



Zum Fahrplanwechsel am 24. Mai 
fuhr auf mehr als 20 Strecken der 
letzte Personenzug. Die Schuld an 



dieser Misere hat aber diesmal 
nicht die Deutsche Bahn AG. 




LJ Zum Abschied gab es noch einmal 
Dampf satt: Zwischen Triptis und Loben¬ 
stein (KBS 556) zeigten an drei Tagen 
Anfang Mai fünf Dampflokomotiven vor 
Personen- und Güterzügen, was in ihnen 
steckt Die Eisenbahner links und rechts 
der rund 54 Kilometer langen Strecke 
staunten: Die Reisezüge waren wieder 
gut besetzt * mit Eisenbahnfreundem 
Die Dieselloks der Baureihe 219 zogen 
auf ihrer etwa 9Qminütigen Fahrt meist 
nur leere Waggons, Doch auch das ist 
seit dem Fahrplanwechsel Geschichte, 
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Die Strecke Triptis - Lg* 
henstein in Thüringen ist kein 
Einzelfall, Auf 21 Verbindun* 
gen mit einer Gesamtlänge 
von rund 450 Kilometern fah¬ 
ren keine Nahverkehrszüge 
mehr. Die Einstellungen be¬ 
treffen allerdings nur Bahnli¬ 
nien zwischen Kap Arkona 
und Ficht elherg. Damit hat 
das bereits 1995 einsetzende 
Streckensterben seinen vor¬ 
läufigen Höhepunkt erreicht. 
Was viele Verkehrs-Experten 


tung für den Schienen-Perso¬ 
nennahverkehr (SPNV) selber. 
Seitdem bestellen sie bei der 
Deutschen Bahn AG oder an- 
deren Anbietern ihre Züge für 
den Nahverkehr. Dafür statte¬ 
te sie der Bund mit reichlich 
Geld aus, das aus der Mineral- 
olsteuer stammt (siehe Kasten 
auf Seite 18). 

Die neue Kompetenz der 
Länder sorgte neben einer 
Welle von Strecken-Stillegun 
gen auch zuweilen für Chaos 
im Kursbuch. Das Werk 
kommt in Verruf. Seine Anga¬ 
ben, auf die sich der Fahrgast 
noch vor wenigen Jahren fast 
blind verlassen konnte, stim- 


befürchteten, trifft jetzt ein: 
Das Nebenbahn-Netz in den 
fünf neuen Bundesländern 
dünnt zunehmend aus, 

Kritiker sehen damit die 
Zukunft des Nahverkehrs auf 
der Schiene in Gefahr. Einige 
meinen sogar, damit hole man 
östlich der Elbe im Eilverfäh¬ 
ren nach, was westlich in den 
50er, 60er, zum Teil noch in 
den 70er und 80er Jahren ge¬ 
schah - der große Kahlschlag. 
Er findet nicht überall statt: 


Es gibt auch Länder, die um 
jeden Meier Schiene kämpfen. 

Früher war der Schuldige 
bei einer Strecken-Stillegung 
mit der Deutschen Bundes¬ 
bahn oder der Deutschen 
Reichsbahn meist schnell ge¬ 
funden. Seit dem 1. Januar 
1996 ist das anders. An jenem 
Tag trat das „Gesetz zur Re¬ 
gionalisierung des öffentlichen 
Personc n n a h verke h rs “ i n 

Kraft. Damit übernahmen die 
Bundesländer die Verantwor¬ 
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Plandampf zum Abschied von 
der Strecke Triptis - Loben* 
stein: 381182 am 5, Mai 1998 
bei Lückenmühle. 


Fliederstrauß und Trauerflor: 

Am 3E Mai 1997 endete bereits 
der Verkehr zwischen Ilmenau 
und Großbreitenbach* 


Glück gehabt Im Bahnhof Bä¬ 
renstein halten auch weiterhin 
Personenzüge, denn die Muglitz* 
talbahn wird saniert. 


* *«?■ 
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Lohnkutscher: Mit betagten MAN-Schienenbussen fährt die Karsdorfer Eisenbahn für die DBAG. VT 2.18 hält am 13. Mai 1998 in Deuben. 
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Wirrwarr im Kursbuch: 

Nicht jeder Fahrplan ist richtig 


men an einigen Stellen nicht 
mehr. Verbindungen, die im 
Kursbuch stehen, sind einge¬ 
stellt, dafür rollt der Verkehr 
auf Strecken, die es laut Kurs- 
buch nicht mehr gibt. Bei den 
sächsischen Schmalspurbahn 
nen im Raum Dresden gibt es 
gleich keinen Fahrplan, weil 
bei Drucklegung noch gar 
nicht entschieden war, wie es 
weitergehen sollte (siehe Seite 
20 in diesem Heft). 

Reisende, die auf der Kurs- 
buchstrecke (KBS) 584 von 
Merseburg nach Leipzig- 



Leutzsch fahren wollen, finden 
im Fahrplan eine Tabelle, die 
auf der 28 Kilometer langen 
Strecke an einem Werktag im¬ 
merhin sechs Zugpaare auf¬ 
weist. Aber auf den Bahnstei¬ 
gen von Merseburg, Leuna, 
Wallendorf, Zöschen, Köt¬ 
schlitz, Dölzig und Böhlitz-Eh- 
renberg warten Fahrgäste seit 
dem 24. Mai vergeblich auf ei¬ 
nen Zug nach Leipzig- 
Leutzsch. Der Grund: Da Sach¬ 
sen auf seinem Teiistück der 
Strecke den Verkehr abbe¬ 
st elfte, entschied man sich 
auch in Sachsen-Anhalt gegen 
den Weiterbetrieb, ln Magde¬ 
burg wollte man keine Ver¬ 
kehrsleistungen im Freistaat 
Sachsen finanzieren: „Der 
Aufsichtsrat der NASA ent¬ 
schied sich gegen den Trans¬ 
fer von Steuergeldem nach 

Zwischenhalt in Egeln: Seit 
1. Mai darf man sein Fahrrad in 
Sachsen-Anhalt in Bahn, Tram 
und Bus kostenlos mitnehmen. 


Sachsen", heißt es dazu lako¬ 
nisch in der Pressemitteilung 
der Nahverkehrs-Gesellschaft 
Sachsen-Anhalt (NASA). Fahr¬ 
gästen bleiben somit nur die 
Buslinien Merseburg - Günt¬ 
hersdorf und Günthersdorf - 
Leipzig. 

Dagegen heißt das Motto in 
Brandenburg: Totgesagte le¬ 
ben länger. Zwischen Neu- 
stadt/Dosse und Neuruppin 
(KBS 206.53) sowie Neuruppin 
und Herzberg/Mark (KBS 
206.54) fahren auch weiterhin 
Züge. Nach den Fahrplänen 
beider Strecken sucht der Rei¬ 
sende im Kursbuch allerdings 
vergebens. Voreilig hatte man 
be ide Ver bi n d ungen ge st ri¬ 
ehen, als der Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg (VBB) den 
Verkehr ab bestellte. Doch die 
Abbestellung kam zu spät, die 
Gnadenfrist für die „Neurup- 
piner Spinne" läuft noch bis 
September. Zum sogenannten 
kleinen Pahrplamvechsel im 
Herbst dieses Jahres ist aber 
endgültig Schluß, dann er¬ 


reicht man die Fomanestadt 
auf der Schiene nur noch von 
Kremmen und Wittstock aus. 

Mit dem Verlust von etwa 
110 Kilometern Strecke steht 
das Land Brandenburg an der 
Spitze der Abbesteller in die¬ 
sem Jahr. Und ein Ende ist 
noch nicht in Sicht: Weitere 
Bahnlinien mit einer Länge 
von rund 132 Kilometern ste¬ 
hen bis zum Herbst 19% zur 
Disposition. So findet sich un¬ 
ter den Streekennummern 174 
Güstrow - Karow und 206.73 
Pritzwalk - Kyritz - Neustadt 
(Dosse) der Nachsatz: „Bitte 
beachten Sie mögliche Ange- 
botsveränderungen." Der 
Presse Sprecher des h randen¬ 
burgischen Verkehrsmi nisten - 
ums, Ralf Dietrich, ist aber op¬ 
timistisch, daß die Triebwagen 
der Prignitzer Eisenbahn (PE) 
auch am Jahresende noch 
über die Strecken 174 und 
206.73 rumpeln. „Man kann 
davon ausgehen, daß beide 
Bahnlinien auch nach dem 
September bedient werden“, 
so Dietrich. 

Während in der Prignitz 
und der Mark Strecken ihre 
Personenzüge verlieren, rast 
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Schülerverkehr anno 1998: 
In den Bahnhof Oschatz-Süd 
fährt die Dampflokomotive 
991574 der Döllnitzbahn ein 


Im Auftrag oder in Eigenregie 

Mit der Regionalisierung entstanden zahlreiche neue 
Bahngesellschaften. Eine der ersten war die Karsdorfer 
Eisenbahngesellschaft (KEG), die aus der Anschlußbahn 
der Zementfabrik Karsdorf hervorging* Sie übernahm am 
28. Mai 1995 von der DB AG den Verkehr auf der Strecke 
Naumburg - Artern (KB5 585). Dabei vermietete die KEG 
ihre Triebwagen an die DB AG* KEG und DB AG wollen 
noch in diesem Jahr ein gemeinsames Tochterunterneh¬ 
men, die Burgenlandbahn, gründen* Sie soll ab 1999 den 
Nahverkehr zwischen Querfurt, Merseburg, Zeitz und 
Naumburg übernehmen. Ebenfalls im Auftrag der DB AG 
fahren in Sachsen-Anhalt die Kreisbahn Mansfelder Land 
(KBS 337) und die Deutsche Regionalbahn (KBS 257). Die 
Döllnitzbahn hingegen ist Eigentümer der Schmalspurbahn 
Oschatz - Mügeln - Kemmlitz und betreibt diese in Eigen¬ 
regie* Bis jetzt bekommt sie für ihren Personenverkehr 
keine Regionalisierungs-Gelder. Der Kreis Torgau-Oschatz 
zahlt lediglich für den Schülerverkehr, 


der Fahrgast aus der Bundes¬ 
hauptstadt bald mit 160 km/h 
nach Frankfurt/Oder. Das 
Land Brandenburg kommt um 
einen Spagat nicht herum. Es 
muß die Verkehrsstrome von 
und nach Berlin organisieren, 
darf aber gleichzeitig die 
dünnbesiedelten Flächen 
nicht vergessen. 

Der Nachbar Mecklenburg- 
Vorpommern strich nur die 
KBS 156 Wismar - Sternberg 
aus dem Kursbuch. Im Norden 
wurde zwar am wenigsten ab- 
bestellt. Doch der Schein 


trügt: Auf vielen Nebenbah¬ 
nen rollten bereits zum Fahr¬ 
planwechsel im Mai 1996 die 
Abschiedszüge. Dennoch, 
Mecklenburg-Vorpommern 
und Brandenburg bauen den 
Nahverkehr auf den verblie¬ 
ben Strecken aus* Mit den 
freigewordenen Geldern be¬ 
stellten beide Länder im Ver¬ 
gleich zum Fahrplan 1993/94 
mehr Zugkilometer. Während 
Mecklenburg 13,1 Prozent 
mehr orderte, waren es in 
Brandenburg 9,1 Prozent. 

Ganz anders im Freistaat 
Sachsen, Dort griff die Lan¬ 
de s-Ver ke h rsge selb ch a f t 
(LVG), bis zum Jahr 2002 noch 
Besteller des Nahverkehrs* be¬ 
reits 1997 ausgiebig zum Rot¬ 
stift. Allein im Sommer und 
Herbst des vergangenen Jah¬ 
res endete der Reiseverkehr 
auf acht Strecken, Doch die 
mit dieser Kahlsclilagsanie- 
rung eingesparten Gelder wer¬ 
den nicht zur Bestellung zu¬ 
sätzlicher Leistungen genutzt. 
Im Gegenteil: Im Freistaat 
nehmen die Zugkilometer ab. 
Mit Inkrafttreten des neuen 
Verkehrs ve r t rags ord er te 

Sachsen rund zehn Prozent 
weniger Leistungen bei der 


Gewichtsgründe: Zwischen Dessau und Wörlitz sind nun Esslinger Triebwagen im Einsatz. 

r * 





















Vergangenheit: Am 7. August 
1991 war die Eisenbahn weit 

auf der Strecke Ilmenau - Volldampf: Am 5, Mai 1998 

Schleusungen noch in Ordnung, bewies die 528075 noch 

einmal ihre Kraft, als sie 
nach Loben stein donnerte. 
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Verkehrsvertrag in Sachsen: 
Weniger Leistungen bestellt 


DB AG, Zum Fahr plan Wechsel 
am 24, Mai 1998 lichtete sich 
das einstmals dichteste Eisen¬ 
bahnnetz Deutschlands um 
weitere 109 Kilometer, Dabei 
wurden auch die Strecken 
Wittenberg - Bad Düben - Ei¬ 
lenburg (KBS 218)> Merseburg 
- Leipzig (KBS 584) und Leip¬ 
zig-Leutzsch - Pörsten (KBS 
549), die nach Sachsen-Anhalt 
führten, gekappt. 

In Magdeburg ist man mit 
dem Vorgehen der Sachsen 
nicht einverstanden, „Das ist 
keine moderne Verkehrspoli¬ 
tik“, entrüstete sich der Ver- 
ke h rsm i n i ste r von Sachs en - An¬ 
halt, Jürgen Heyei; über das 
Nachbarland. Seinem Ärger 
über den Freistaat machte er 
am 16. Mai 1998 in Bad 
Schmiedeberg Luft, als er den 
neuen Bahnhofsvorplatz samt 
Busbahnhof einweihte. Die 
neue Anlage ist Teil des soge¬ 
nannten Schnittstellenpro- 
gramms, mit dem man in Sach¬ 
sen-Anhalt Straße und Schiene 
besser miteinander verbinden 
will* Rund 620000 Mark ko¬ 


stete der Umbau in Bad 
Schmiedeberg, davon über¬ 
nahm das Land Sachsen-An¬ 
halt eine halbe Million. Ob 
sich diese Investition bezahlt 
macht, ist fraglich, denn seit 
dem 24. Mai 1998 ist der Kur¬ 
ort an der KBS 218 Luther¬ 
stadt Wittenberg - Eilenburg 
mit der Eisenbahn nur noch 
aus einer Richtung zu errei¬ 
chen. Weil Sachsen den Ver¬ 
kehr auf seinem Gebiet abbe¬ 
stellte, enden die Züge aus 
Wittenberg jetzt gleich hinter 
der Landesgrenze im sächsi¬ 
schen Bad Düben, 

Bei der Strecke Merseburg 
- Leipzig bestand keine Mög¬ 
lichkeit, wenigstens den Teil 
in Sachsen-Anhalt zu retten. 
Die NASA verhandelte zwar 
mit dem Freistaat Sachsen seit 
Oktober 1997 über einen Wei¬ 
terbetrieb der Bahnlinie, doch 
er scheiterte an „Postillonen 
des Freistaats“, die „weitge¬ 
hend festgelegt und nicht ver- 
handelbar waren“, wie NASA- 
Presse Sprecher Wolf gang Ball 
die Lage skizzierte. Die Abbe- 








Foto: M Kratiuh Leichsenrmg 
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Vergeblich: Im Sommer 1937 
wartete 772145 in Arnsdorf 
auf Fahrgäste nach Dünröhrs* 
dort - es kam nur keiner. 
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Einer der wichtigsten Bestandteile der Bahn-Reform war 
die Herauslösung des Regionalverkehrs aus der Verant¬ 
wortung der Bahn, Mit dem am 27. Dezember 1993 be¬ 
schlossenen „Gesetz zur Regionalisierung des öffentlichen 
Nahverkehrs M sind seit 1996 die Länder für den Nahver¬ 
kehr auf der Schiene zuständig. Als Nahverkehr definiert 
das Gesetz alle Zugverbindungen, die entwender bis zu 
50 Kilometer lang sind oder unter einer Stunde Fahrzeit 
liegen. Damit die Länder den Schienen-Nahverkehr auch 
finanzieren können, stellte der Bund ihnen 1996 insgesamt 
8,7 Milliarden Mark zur Verfügung. Im vergangenen Jahr 
waren es 12 Milliarden Mark, Die Länder gehen unter¬ 
schiedliche Wege, um ihrer Aufgabe gerecht zu werden. 
Während zum Beispiel Sachsen-Anhalt und Thüringen lan¬ 
deseigene Service*Gesellschaften mit der Bestellung von 
Nahverkehrsleistungen beauftragt haben, geht die Aufga¬ 
benträge rsc ha ft in Sachsen bis zum Jahr 2002 auf Zweck¬ 
verbände, das sind Zusammenschlüsse der Kreise, über. 


Stellung kam allerdings zu 
spät. Als Phantom existiert die 
KBS 584 weiter im Kursbuch. 

Dies sind nur zwei Beispiele 
für die neue deutsche Klein¬ 
staaterei im Nahverkehr. Ein 
weiteres findet sich zwischen 
Meck le n bu rg- Vo r p o m m e rn 
und Brandenburg. Reisende 
von Wittstock nach Neustre¬ 
litz-Süd (KBS 186) müssen 


Im Flachland: Am 3. Mai 1995 rauschte 219089 mit dem N 7628 durch den Bahnhof Sternberg. 


künftig in Mirow vom Bus in 
den Zug umsteigen, weil der 
Verkehrsverbund Berlin-Bran¬ 
denburg als Aufgabeiiträger 
den Verkehr bis zur Landes¬ 
grenze abbestellte. Brauchte 
man von Wittstock nach Neu¬ 
strelitz bis zum 24, Mai 1998 
eine Stunde und 14 Minuten, 
so sind es seitdem eine Stunde 
und 44 Minuten, 24 Minuten 
Aufenthalt in Mirow inklusive, 
ln der Gegenrichtung verlän¬ 
gert sich die Reisezeit stau 
um 30 nur um 20 Minuten, Zu¬ 
sätzliche Fahrgäste werdem so 
sicherlich nicht gewonnen. 

Daß es auch anders geht, 
beweisen Hessen und Baden- 
Württemberg. Dort versucht 
man erfolgreich, neue Fahr¬ 
gastpotentiale zu erschließen. 
Die sonst für ihre Sparsamkeit 
so bekannten Schwaben klot¬ 
zen in Sachen Nahverkehr. Im 
Vergleich zu 1993/94 bauten 
sie bis zum neuen Fahrplan 
1998/99 ihre Leistungen um 
rund ein Viertel aus. Legten 


Nahverkehr als Ländersache | 
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Oberland-Expreß: Durch das 
Thüringer Oberland schleppte 
am 5, Mai 1998 die 381182 
ihren Zug nach tobenstein. 


Bergwärts: Mit einem schweren 
Güterzug am Haken mühte sich 
die Saalfelder 219139 im Juli 
1997 hinauf nach Ziegenrück. 


Kleinstaaterei 1998: Züge 
enden an der Landesgrenze 


die Nahverkehrszüge vor fünf 
Jahren noch rund 42 Millionen 
Kilometer zurück, sind es jetzt 
52 Millionen* 

Mit der Regionalisierung 
des Nahverkehrs erwachte 
auch manche stillgelegte Ne¬ 
benbahn zu neuem Leben. 
Nach der erfolgreichen Reak¬ 
tivierung der Schönbuchbahn 
von Röblingen nach Detten¬ 
hausen 19% stehen auch die 
Ammertalbahn Tübingen - 
Herrenberg und die Ermstal¬ 
bahn Metzingen - Bad Urach 
vor einer Renaissance. 

Auch in Hessen erweckt 
man Strecken aus ihrem Dorn¬ 
röschenschlaf. Der Nordhessi¬ 
sche Verkehrs verbünd (NW) 
plant in den nächsten Jahren 
die Investition von rund 430 
Millionen Mark für die Sanie¬ 
rung und Reaktivierung von 
Bahnlinien. Weiterhin will der 


NW Regio-Tram bahn-Syste¬ 
me nach Karlsruher Vorbild in 
und um Kassel aufbauen. Der 
NW strebt unter anderem die 
Wiederaufnahme des Reise¬ 
verkehrs auf den Strecken 
Korhaeh - Frankenberg, Volk¬ 
marsen - Arolsen - Korbach 
und E schwege - Eschwe- 
ge West an. Mit der rund drei 
Kilometer langen Stichbahn in 
Eschwege hat der NW viel 
vor. Sie soll elektrifiziert und 
in die Verbindungen nach Göt¬ 
tingen, Eichen berg, Bebra und 
Fulda integriert werden, Mo¬ 
derne Triebwagen der Baurei¬ 
hen ET 425/426 will der NW 
dort einsetzen. Doch das ist 
Zukunftsmusik, Nur noch we¬ 
nige Wochen vergehen dage¬ 
gen, bis auf der 29 Kilometer 
langen Verbindung Volkmar¬ 
sen - Korbach wieder Reisezü¬ 
ge verkehren. Die Wiederauf¬ 


nahme des Verkehrs ist zum 
5 + Oktober 1998 vorgesehen. 

Im Nachbarland Thüringen 
halten sich Ab- und Weiterbe¬ 
stell ungen fast die Waage. 
Dort hieß es, von fünf Strek- 
ken mit insgesamt etwa 106 
Kilometern Länge Abschied zu 
nehmen. Davon hatte die zu¬ 
ständige Nahverkehrs-Service¬ 
gesellschaft (NVT) vier Strek- 
ken abbestellt. Das Ende der 
bekannten Steüstrecke Ilme¬ 
nau - Schleusingen hingegen 
kam wegen des schlechten Zu¬ 
standes der Gleisanlagen, 
Doch die NVT setzt sich für 
eine Sanierung der Strecke 
ein. Dank der Hartnäckigkeit 
der NVT blieb der Personen¬ 
verkehr auf den sächsisch-thü¬ 
ringischen Strecken Gera - 
W r ünsehendorf - Werdau (KBS 
542), Schön berg - Schleiz 
West {KBS 545) und Gera - 
Weida - Mehlteuer (KBS 546) 
mit insgesamt rund 80 Kilome¬ 
tern erhalten. = 

D, £ rtdisch /H, Lange I 





Bild des Grauens: Wagen vier liegt seitlich 
in der Böschung, der fünfte Wagen ist fast 
zerstört, der Zugrest hat sich verkeilt 
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Chronologie des ICE-Un- 
glück s: 

Mittwoch, 3. Juni 1998: 

05.47 Uhr: Der ICE 884 
„Wilhelm Conrad Röntgen“ 
verläßt München Ilbf mit dem 
Ziel Hamb urg-A.lt ona. Der Zug 
fährt über München-Pasing 
und Augsburg nach Nürnberg. 

07.32 Uhr - 0736 Uhr: Halt 


in Nürnberg Hbf. Der ICE 
macht Kopf und setzt seine 
Fahrt über Würzburg, Fulda, 
Kassel-Wilhelmshöhe und Göt¬ 
tingen gen Hannover fort. 

10.30 Uhr - 10.33 Uhr: Halt 
in Hannover Hbf. Der Zug ver¬ 
läßt auf Gleis 8 den Bahnhof. 

10.59 Uhr: Die Anwohner in 
Eschede bei Celle hören einen 



Schwarzer Mittwoch: Die Katastrophe 
von Eschede gerät zum Super-GAU für 
die Ära der Hochgeschwindigkeitszüge. 


Aktueller Bericht 


lauten Knall und sehen eine 
riesige Staubwolke. Durch den 
Bahnhof Eschede fährt ein 
einzelner ICE-Trieb köpf. Der 
Fahrdienstleiter stellt darauf¬ 
hin alle Signale auf Rot. 

11.03 Uhr: Feuerwehren ei¬ 
len zu der Brücke der Kreis¬ 
straße nach Rebberlah, die 
über die Strecke Hannover - 
Hamburg führt. Den Einsatz¬ 
kräften bietet sich ein Bild des 
Schreckens. Die knapp 40 Me¬ 
ter lange und über 300 Ton¬ 
nen schwere Drei-Feld-Briicke 
mit Außenpfeilern ist zusam¬ 
mengebrochen. Dabei hat sie 
einen Teil des ICE unter sich 
begraben. In Richtung Hanno¬ 
ver türmen sich weitere Wa¬ 
gen vor der Brücke auf Sie 
sind wie eine Ziehharmonika 
ineinander verkeilt. Auf der 
anderen Seite steht ein halb 
zertrümmerter ICE-Wagen, ein 
weiterer liegt in der Böschung. 
Rund 400 Meter von der Briik- 
ke entfernt befinden sich noch 
drei Wagen, von denen einer 
zu einem knappen Drittel zer¬ 
stört ist. Der vordere Trieb¬ 
kopf steht im Bahnhof. Die 
Feuerwehr beginnt sofort mit 
den Rettungsarbeiten, 

1LQ7 Uhr: Nacheinander 
erreichen Notärzte, Sanitäter, 
Einsatzkräfte des Technischen 
Hilfswerks und der Bundes¬ 
wehr sowie Angehörige des 
Bundesgrenzschutzes den Un¬ 
fallort, Unterstützt von Hel¬ 
fern aus der Umgebung, ma¬ 
chen sie sich an die Bergung 
der Opfer Die Zwölf-Uhr- 
Nachrichten melden ein 
schweres Zugunglück. Der 
Triebzug, so heißt es, prallte 
bei Tempo 200 gegen die Brük- 
ke. Unklar ist noch der Unfall¬ 
hergang. Nach ersten Gerüch¬ 
ten soll ein von der Brücke ge¬ 
stürztes Auto für das Unglück 
verantwortlich sein. 

Zeitgleich: In Hamburg 


warten Freunde und Angehö¬ 
rige der Reisenden vergeblich 
auf die Ankunft des ICE 884, 
Noch eineinhalb Stunden nach 
dem Unglück heißt es auf der 
An z eigen tafel, der Zug habe 
zw r ei Stunden Verspätung. 

12.15 Uhr: Der Krisenstab 
trifft sich im Geller Kreishaus, 
Als Gewißheit besteht, daß bei 
dem Unglück zahlreiche Tote 
zu beklagen sind, löst der Kri¬ 
senstab um 12,25 Uhr Kata¬ 
strophenalarm für den Land¬ 
kreis Celle aus. An der Un¬ 
glücksstelle sind nach kurzer 
Zeit rund 1100 Helfer im Ein¬ 
satz. Sie kümmern sich unter 
anderem um die hinteren 
Waggons des ICE, die durch 
die Wucht des Aufpralls bis 
auf die Hälfte ihrer üblichen 
Breite zusammengequetscht 
wurden. Kriechend arbeiten 
sich Feuerwehrleute zu den 
Opfern im Inneren der Wag¬ 
gons vor. Auch mit Spürhun¬ 
den sucht man nach den Insas¬ 
sen, Zahlreiche Verletzte wer¬ 
den an der Unfallsteile oder 
in der Nähe versorgt, 16 Hub¬ 
schrauber bringen ununterbro¬ 
chen Schwerverletzte zu Klini¬ 
ken in ganz Niedersachsen. 
Viele Bürger aus Eschede und 
Umgebung stellen sich für 
Blut spe n den z u r Ve rfügung. 

14,22 Uhr: Die erste Presse¬ 
meldung der DB AG geht beim 
MODELLEISENBAHNER ein. 
Die Bahn spricht von mehre¬ 
ren Toten sowie zahlreichen 
Verletzten. Weiter heißt es: 
„Bei der Entgleisung sind bis 
auf die Triebköpfe und die 
letzten beiden Wagen insge¬ 
samt 12 Waggons entgleist. Ei¬ 
ne Straßenbrücke über die 
Gleisanlagen ist bei dem Zug¬ 
unglück ein gestürzt. Der ICE 
884 von München nach Ham¬ 
burg-Altona war heute Vormit¬ 
tag gegen 11,10 Uhr bei der 
Einfahrt in den Bahnhof 


ICE zerschmettert 
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Wie auf dem Schlachtfeld; Das Zugwrack türmt sich direkt vor 
dem Haus, dessen Bewohner mit dem Schrecken davonkommen. 


Der VW-Bus der Bahn, zer¬ 
fetzt unter einem der Mittel¬ 
wagen, hatte zunächst als 
Unglücksursadie gegolten. 



Eschede entgleist. Der Zug hat 
eine Länge von 410 Metern 
und kann auf der Ausbaustrek- 
ke Hannover - Hamburg eine 
Geschwindigkeit von rund 2ÖÜ 
Kilometern in der Stunde er¬ 
reichen.Hiernach handelt es 
sich bei dem Zug um eine 16- 
teilige Garnitur. 

16.00 Uhr: Peter Münch¬ 
schwan de r, Vo rst a n d smi t glie d 
der DB AG, kann auf einer 
Pressekonferenz noch nichts 
zur Unfall Ursache sagen. Das 
Eisenbahn-Bundesamt (EBA) 


nimmt im Auftrag der Staats* 
amvaltschaft Celle die Ermitt¬ 
lungen vor Ort auf. Nach An¬ 
gaben der Staatsanwaltschaft 
hat der unverletzt gebliebene 
Lokführer nur einen Ruck ver¬ 
spürt und danach ein Bremssi¬ 
gnal erhalten. Daraufhin leite¬ 
te er die Bremsung ein und 
stellte fest, daß er hinter sich 
keine Wagen mehr hatte* Der 
Triebkopf ist unbeschädigt. 
Auf den Gleisen, so der Lok¬ 
führer, habe nichts gestanden. 
Das widerspricht der Theorie, 


ein herabgestürztes Auto sei 
für die Entgleisung verant¬ 
wortlich. Das Arbeitsfahrzeug 
der DBAG, das sich in den 
Trümmern befindet, fiel wahr¬ 
scheinlich erst mit der Brücke 
auf den Zug, Noch immer wer¬ 
den zwei Gleisarbeiter ver¬ 
mißt, die sich zum Unglücks¬ 
zeitpunkt an der ICE-Strecke 
in Eschede auf hielten. Sie wa¬ 
ren dort mit der routinemäßi¬ 
gen Überprüfung der Signal¬ 
anlagen beschäftigt. 

18.00 Uhr: Die Nachrichten 


Gleislauf-Technik 


Im Gegensatz zum Auto, dessen Fahrverhal¬ 
ten bereits am Compu ter sirn uliert werden 
kann, ist das System Rad-Schiene nach na - 
hezu unerforscht. Die Formeln, die bis heute 
den Lauf eines Fahrzeuges im Gleis be¬ 
schreiben sollen , beruhen auf vereinfachten 
Modelten oder Erfahrungswerten, so auch 
die Berech n u ngen zur Entgleisungssicher- 
heit , Dieser Umstand geht nicht auf fehlen¬ 
den Forschergeist zurück, sondern auf eine 
Besonderheit des Systems Rad-Schiene. Der 
Radsatz, der im Gleis ein Querspiel hat, 
läuft entweder mit seinen Spurkränzen an 
den Schienen an öderer bewegt sich auf den 
Laufflächen zwischen beiden Sch ienen köp¬ 
fen . Da jede Position des Radsatzes , die 
durch keine mathematische Funktion zu be¬ 
schreiben ist, im Gleis eine andere Kräfie- 
vertei lung zur Folge hat, h er rsch en s tä n d ig 
neue Verhältnisse zwischen Schiene und 
Rad > 

Unter einer Entgleisung im Sinne der Spur - 
führung versteht man das Aufklettern eines 
Radsatzes oder eines Rades bis zum Auflauf 
der Spurkranzkuppen auf der Fahr fläche 
der Schiene mit anschließendem Verlassen 
der Gleisanlagen. Die Gefahr einer Entglei¬ 
sung besteht theoretisch immer, wenn das 
Rad an der Schiene anläuft. Es berührt die 


Schiene dann nur noch an einem Punkt, 
und zwar in der Spurkranzhohlkehle. Nor¬ 
malerweise gleitet das Rad an der Schiene 
ab und stützt sich dann wieder auf der 
Lauffläche ab. Die Resultierende der Nor¬ 
malkraft am Berührpunkt Spurkranzhohl¬ 
kehle-Schiene und der während des Abrut¬ 
schens herrschenden Gleitreibungskraft läßt 
sich in die waagerechte Führungskraft Y 
und die senkrechte Radlast Q unterteilen. 
Die En tgleisung durch A 1 1 fkle11ern beginn t, 
wenn das Kraft Verhältnis Y/Q die Entglei- 
s u ngsg ren ze ü bersch re i te t. G ru n d da fü r 
kann eine zu hohe Querkraft, ausgelöst zum 
Beispiel durch eine Beschädigung der Gleise, 
oder eine Entlastung des Radsatzes sein. 
Wenn der Berührpunkt Spurkranzhohlkeh¬ 
le-Schiene einmal zu weit in Richtung Spur¬ 
kranzkuppe verlagert wurde , fällt der Rad¬ 
satz nicht mehr ins Gleis zurück f die folgen¬ 
de En tgleis u ng is t n ich t mehr auf zu h a 11 en. 
Dies führt aber nicht unmittelbar zur Ent¬ 
gleisung des gesamten Zuges * Wenn der aus 
den Gleisen gesprungene Radsatz dann aber 
einen Stoß durch ein festes Hindernis, wie 
zum Beispiel die abzweigenden Schienen 
einer Weiche, erhält, besteht die Gefahr .; 
daß sich das Fahrzeug querstellt und so den 
Zugverband aus dem Gleis reißt. 



Technische Daten ICE 1 


Stromsystem: IS kV, 16 2/3Hz 
betriebl. Hochstgeschwindigkeit: 
280 km/h 
Triebkopf: 

Achsfolge: Bo'Bo' 

Dienstgewicht: 80 t 
Länge ü . Kupplungsebene: 

20560 mm 

größte Breite: 3Ö7Ö mm 
Scheitelhöhe über SO: 3840 mm 
Fahrzeugbegrenzung: UIC 505 
Bremsanlage: elektrische Netzbrem¬ 
se t elektropneumatisch betätigte 
Sch eiben b remse, Federspeich er- 
bremse als Feststellbremse 
max . Netzbremsleistung: 4000 kW 
Bremsweg a us Höchstgeschwindig¬ 
keit: 4820 m bei Betriebsbremsung, 
2300 m bei Schnellbremsung 
Mittel wagen: 

Achsfolge: 2 ’2 1 

Leergewicht: Wagen 1. und 2. Klas¬ 
se ca. 52 t + 0,8 t Wasser; Wagen 2. 
Klasse mit Sonderabteilen ca. 51 t 
+ 0,8 t Wasser; Speisewagen ca. 55 
£ + 1 t Wasser + 1,7 t Vorräte 
Gesamtlänge über Kupplungsebene: 
26400 mm 

größte Breite: 3020 mm 
Scheitelhöhe über SO: 3840 mm 
Zahl der Sitzplätze: Wagen 1. Klas¬ 
se 48; Wagen 2, Klasse 66, mit Son¬ 
derabteilen 39+4+2; Speisewagen 
24 im Restaurant, 16 im Bistro 
normale Zugzusam menstellu ng: 
Vorderer Triebkopf - ach t Wagen 
2, Klasse - Speisewagen - drei 
Wagen L Klasse - hinterer 
Trieb köpf 
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An der Dreifeidbrücke der Kreisstraße zerschellt: 
Lediglich der hintere Triebkopf des ICE blieb intakt 



Ein Wunder, daß in diesen 
ineinander und übereinander 
geschobenen Waggons über¬ 
haupt Menschen überlebten. 


melden erst jetzt daß ein 
Triebkopf des ICE allein 
durch den Bahnhof Eschede 
gefahren ist. Luftaufnahmen 
machen deutlich, daß der ICE 
an mehreren Stellen auseinan¬ 
dergerissen wurde, 

2032 Uhr: Die Ansage in 


Stuttgart Hbf meldet: „Der 
ICE Seewind von Hamburg-Al¬ 
tona hat wegen eines Unfalls 
bei Celle eine halbe Stunde 
Verspätung“ Zum Teil erset¬ 
zen lokbespannte Züge die 
Garnituren, 

22.00 Uhr: Die Rettungs¬ 


und Bergungsarbeiten werden 
die ganze Nacht hindurch fie¬ 
berhaft fortgesetzt, 

Donnerstag, 4. Juni 1998: 
13.20 Uhr: Die DB AG zieht 
erste Konsequenzen: Bis zur 
Klärung der Unfallursache 
dürfen die ICE 1 nur noch mit 


Die schwersten Zugunglücke im Nachkriegsdeutschland | 


23, August 1947: In Velten entsteht in einem 
Zugwagen ein Brand, Der Schaffner stoppt den 
Zug , doch die Fahrgäste geraten in Panik. 

24 Tote , 35 Verletzte. 

8, November 1951: Im oberbayerischen Bahn¬ 
hof Walpertskirchen fährt ein Personenzug auf 
einen Nahgüterzug auf. 16 Tote. 

18, Dezember 1954: Im Dortmunder Haupt¬ 
bahnhof stößt wegen einer falsch gestellten 
Weiche ein Nahverkehrszug mit einem Kinder 
Sonderzug zusammen. 15 Tote, 71 Verletzte. 

13, Juni 1961: Im Bah nhof Esslingen kollidie- 
ren zwei Vorortzüge auf einem wegen Bauar¬ 
beiten ei ng l e is igen S trecke n stück. Der aus fah¬ 
rende Zug hatte zwei Haltesignale überfahren. 
35 Tote, 

5, Oktober 1961: Im Hamburger S-Bahnhof 
Berliner Tor fährt ein Personenzug auf einen 
Bauz ug a u f. 2 8 To te, 5 5 Verl e tz te. 

6. Juli 1967: Auf dem Bahnübergang in Lan¬ 
gen weddingen an der Strecke Magdeburg - 
Halberstadt erfaßt ein Personenzug einen 

Tanklas1 1 vagen , Der Lkw mit 15000 Litern 
Benzin fängt Feuer, das auf den Zug über greift. 
94 Tote, 

22, Juni 1969: Im Bah nho / Hannover-Linden 
explodiert ein G ü terwagen m it Munit ion, 

12 Tote, 30 Verletzte. 

9, Februar 1971: Mit überhöhter Geschwindig¬ 
keit entgleist der TEE Bavaria bei Aitrang im 
Allgäu. In die Trümmer des Zugs fährt auf 
dem Gegen gleis ein Dieseltriebwagen , 28 Tote, 
42 Verletzte. 

21, Juli 1971: Der D 370 „Schweiz-Express “ 
entgleist bei Freiburg. 23 Tote, 142 Verletzte. 

27. Oktober 1971: Ein Schienenbus kollidiert 
auf der Strecke Wuppertal - Radevormwald 


mit einem Güterzug , 46 Tote, 25 Verletzte. 

5. November 1973: Auf der Strecke Kassel - 
Bebra versagen bei einem D-Zug die Bremsen. 
Er fährt auf einen anderen Zug auf, 14 Tote, 

65 Verletzte. 

8. Juni 1975: Zwischen Warngau und Schaft¬ 
lach stoßen zwei Eilzüge frontal zusammen. 

41 Tote } 122 Verletzte. 

22, Juli 1975: Im Bahnhof Hamburg-Haus- 
bruch prallt ein Nahverkehrszug auf einen ent¬ 
gegenkommenden Güterzug. 11 Tote, 125 Ver¬ 
letzte. 

27. Juni 1977: In der Nähe von Lebus bei 
Frankfurt/Oder stoßen ein Güterzug und ein 
feh Igelei teter Sch n ellzug zu sa m m en. 29 To te. 

Im Juni 1981: In der Nähe von Erfurt stürzen 
entgleiste IVugen eines D-Zuges die Böschung 
hinunter. 14 Tote, 9J Verletzte, 

29. Februar 1984: Wegen eines übersehenen 
Haltesignals fährt der D-Zug Berlin - Saar¬ 
brücken im Hallenser Bahnhof IIoben türm auf 
einen Personenzug auf, 11 Tote, 46 Verletzte, 

11, Oktober 1985 ; Bei Magdeburg stoßen ein 
Personenzug und eine Diesellok auf eingleisi¬ 
gem Streckenteil zusammen. 13 Tote, 40 Ver¬ 
letzte. 

2. Februar 1990: Im Bahn hof Rüsselsheim 
stoßen wegen Signalmißachtung zwei S-Bah¬ 
nen zusammen. 17 Tote, 90 Verletzte. 

15, November 1992: Im niedersächsischen Nort¬ 
heim rast ein D-Zug in die Waggons eines ent¬ 
gleisten Güterzugs. 11 Tote , 52 Verletzte. 

5. Juli 1997: Von einem Güterzug mit Stahl¬ 
rohren losen sich Teile der Ladung und schlit¬ 
zen bei Marburg einen entgegenkommenden 
Regionalexpreß mit Dostos auf. 6 Tote, 13 Ver¬ 
letzte. 


maximal 160 km/h fahren. Alle 
Triebzüge dieser Generation 
werden einer zusätzlichen Un¬ 
tersuchung unterzogen, 

15.00 Uhr: Eine 44-köpfige 
Sonderkommission wird eilige- 
setzt* um die Ursache des Un¬ 
glücks zu ermitteln. Die 
DB AG steht noch immer vor 
vielen offenen Fragen, 

16,00 Uhr: Die anberaumte 
Pressekonferenz zu dem Un¬ 
glück wird ohne Angabe von 
Gründen abgesagt. Unterdes¬ 
sen gibt es neue Vermutungen 
zur Unfalliirsache: Ein Reisen¬ 
der berichtet von ratternden 
Geräuschen im Zug, Rund 
sechs Kilometer vor dem 
Bahnhof Eschede soll sich eine 
Achse gelöst haben. 

1638 Uhr: Der MODELL¬ 
EISENBAHNER erfährt, daß 
ICE 884, anders als anfangs 
von der DB AG gemeldet, als 
14-teilige Garnitur mit zwölf 
Mittelwagen fuhr. 

18,00 Uhr: Die Nachrichten 
zur Unfallursache konkretisie¬ 
ren sich. Sachverständige des 
EBA sollen rund sechs Kilome¬ 
ter vor dem Unfallort, zwi¬ 
schen den Kilometern 55,1 
und 55,2, Teile des Zuges und 
Spuren im Gleisbett gefunden 
haben. Nach ersten Informa¬ 
tionen soll ein Radreifen eines 
Mittelwagens gebrochen sein, 
was zur Katastrophe führte. 

2038 Uhr: Der Präsident 
des EBA. Horst Stuchly, stellt 
in einer ARD-Sendung klar, 
daß die Ursache noch nicht 
endgültig festsieht und daß 
man „in drei Richtungen er¬ 
mittelt“. Aber, so Stuchly, 
„die Erkenntnis gewinnt an 
Bedeutung“, daß ein Radrei- 
fenbmch die Katastrophe aus¬ 
gelöst haben könnte, 

Freitag, 05. Juni 1998: 

03,00 Uhr: Das Bistroteil 
des Restaurantwagens wird 
geborgen. Die völlig erschöpf¬ 
ten Helfer unterbrechen vor¬ 
übergehend ihre Arbeit. Noch 
immer befinden sich Wagen¬ 
teile unter den Brückentrüm¬ 
mern. Die Bilanz bisher: 95 To¬ 
te, 42 Schwer- und 15 Leicht¬ 
verletzte. ■ 
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Machen Sie sich eine 
Freude - wir machen 
Ihnen ein Geschenk 


Wenn Sie heute den MODELLEISENBAHNER 
abonnieren, haben Sie mehrere Vorteile: 


Jeden Monat liegt der MODELLEISENBAHNER 
druckfrisch in Ihrem Briefkasten, 

Sie haben einen Preisvorteil gegenüber dem 
Einzelpreis des Hefts, Zudem sind die Hefte nie 
mehr vergriffen. Ihre Sammlung ist vollständig. 

Die Kaufberatung, die Tests und Tips sparen Ihnen 
bares Geld und vermeiden unnötige Ausgaben. 

Sie finden früher die Anzeigen-Schnäppchen. 


22 teilweise historische 
Tondokumente von den 
Loks der Baureihe 01 bis 
zu den schweren Drei- 
zylinder-Jumbos der 
Baureihe 44. CD mit 65 
Minuten einmaligem 
Hör-Erlebni$. Herz¬ 
klopfen wird garantiert! 


Ein Jahres-Abonnement kostet z. Zt* 58,80 DM 
(Inland). Verwenden Sie die Bestellkarte im Heft 
(bitte das gewünschte Begrüßungsgeschenk „CD J 
oder „LexikorT'angeben ). Oder den Coupon 
unten benutzen. 


Ja, ich möchte den MODELLEISENBAHNER abonnieren 


■ Schicken Sie Ihre Bestellung noch heute ab. Wenn 
Sie die unproblematische „Bankabbuchung" 
wählen, kommt Ihr Begrüßungsgeschenk innerhalb 
von 14 Tagen nach Eingang, 

■ Sie dürfen das Begrüßungsgeschenk auf jeden Fall 
behalten, auch wenn Sie von Ihrem Rücktrittsrecht 
Gebrauch machen. 


Das berühmte Lexikon „Erfinder 
und Erfindungen" - ein 580 Seiten 
starker Nachdruck des längst ver¬ 
griffenen Standardwerks. Von A 
wie „Abdampfstrahlpumpe" bis 
2 wie „Zweisystemlokomotive". 


Bitte schicken Sie mir den MODELLEISENBAHNER ab der nächsterreichbaren Ausgabe für zunächst ein Jahr 
zum Jahrespreis von 58,80 DM (Auslandspreise siehe Impressum), Im Preis sind alle Versandkosten enthalten, die 
der MODELLEISENBAHNER-Leserservice übernimmt. 


Name/Vorname 


Garantie: Oer neue Abonnent kann seinen Auftrag 
innerhalb 10 Tagen beim Pietsch + Schölten Ver¬ 
lag, Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart, schrift¬ 
lich widerrufen. Rechtzeitige Absendung (Post¬ 
stempel) genügt. Mit seiner 2 Unterschrift nimmt 
er dieses Wkierrufsrecht zur Kenntnis. Er darf sein 
Geschenk behalten, auch wenn er von seinem 
Widerrufsrecht Gebrauch macht. Das Abonnement 
verlängert sich nur dann um ein Jahr, wenn es 
nicht 6 Wochen vor Abfauf gekündigt wird. 

Coupon ausfüllen und 
einsenden oder faxen an: 
MODELLEISENBAHNER 
Pietsch + Schölten Verlag 
Postfach 10 37 43 
70032 Stuttgart 
Fax (0711) 23 60 415 


StraBe/Nr. Land/PLZ/Qrt 


Datum Unterschrift 

Garantie: Der neue Abonnent kann seinen Auftrag innerhalb 10 Tagen beim MODELLEISENBAHNER* Pietsch + Schölten Verlag, Postfach 10 37 43, 
D-7Q032 Stuttgart, schriftlich widerrufen. Rechtzeitige Absendung (Poststempel) des Widerrufs genügt. Mit seiner 2. Unterschrift nimmt er dieses 
Widerrufsrecht zur Kenntnis. Das Abonnement verlängert sich nur dann um ein Jahr, wenn es nicht 6 Wochen vor Ablauf gekündigt wird, 


Datum, 2. Unterschrift 

Gewünschte Zahlung?weise (bitte ankreuzen): 

G Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese Genehmigung erlischt automatisch mit der Kündigung des Abonnements, 


Meine Konto- Nr. (kein Spa rbuch!) Bankleitzahl (vom Scheck absch reiben) 

Bankinstitut 

G Gegen Jahresrechnung, Bitte keine Vorauszahlung! Unbedingt Rechnung abwarten. 
Gewünschtes Begrüßungsgeschenk bitte ankreuzen: G Lexikon Q Dampflok-CD 












H Alles rollte, vom Silber 
ling bis zum Schnellzugwagen 
der Gruppe 28. Die Hambur¬ 
ger reisen nur mit der Bahn 
ans Meer, mußte jeder Fahr¬ 
gast denken, der an einem 
Sommerwo ebenen de des Jah¬ 
res I960 den Bahnhof Ham¬ 
burg-Altona betrat. Von hier 
starteten fast alle Züge Rich¬ 
tung Nordsee, 

In die Schar der Sonnen* 
hungrigen und Badelustigen 
reihten mein Freund Otto 
Blaschke und ich uns an einem 
schönen Juli-Tag ein. An der 
Spitze unseres Zuges ließ eine 
Maschine der Baureihe OL 10 
ihren markanten Drei sch lag 
vernehmen. Aber die ölgefeu- 
enen Pazifiks des Bahnbe¬ 
triebswerkes Ham bürg-Altona 
wollten wir diesmal nicht be¬ 
suchen. Unser Ziel war der 
Treffpunkt der Reichen und 
Schönen oder was sich dafür 
hielt, die Insel Sylt. 

Noch heute bekommen 
Triebwagenfans glänzende Au¬ 
gen, wenn von der Sylter In¬ 
selbahn die Rede ist. Das Un¬ 
ternehmen harte sich eine aus¬ 
gefallene Fahrzeugsammlung 
zugelegt, seit es Anfang der 
SO er Jahre die letzten Dampf¬ 
loks abgestellt hatte. Sie be¬ 
stand zu einem Teil aus Gele¬ 
genheitskäufen von eingestell¬ 
ten Schmalspurbahnen, und 
zum anderen aus Eigenbauten 
der Inselbahnwerkstatt. Auf 
diese Weise konnte man bei 
der Sylter Verkehrs-GmbH 
(SVG) in den 60er Jahren 
noch Fahrzeuge erleben, die 


woanders schon längst vom 
Schneidbrenner zerlegt wor¬ 
den wären. 

Unbestrittene Stars der Syl¬ 
ter Schienenstränge waren 
fünf Eigenbauten der SVG. 
Sie gehörten zu den originell¬ 
sten Fahrzeugen, die jemals 
über deutsche Gleise rollten. 
Auf dem Fahrgestell eines 
Lastwagens der ehemaligen 
Automobilfabrik Borg ward aus 
Bremen waren kleine Schie¬ 
nenbusse mit den Bezeichnun¬ 
gen LT I bis LT 5 entstanden, 
Ihre enge Verwandtschaft mit 
einem LKW sah man den 90 
PS starken Fahrzeugen gleich 
auf den ersten Bück an. Das 
ungewöhnliche Aussehen 
machte die LT bei den Fahrgä¬ 
sten sehr beliebt. Sie zogen es 
vor, im Triebwagen dichtge¬ 
drängt wie die Heringe zu ste¬ 
hen, während im Beiwagen 

I Fahrkomfort im 
Sommer: Stehen 
wie die Heringe 

noch Stehplätze frei waren - 
bei sommerlichen Temperatu¬ 
ren ein ganz besonderes Ver¬ 
gnügen, Weil diese Schienen¬ 
busse nur in eine Richtung 
fuhren, wurden sie an den 
Endstationen auf kleinen 
Drehscheiben für die Rück¬ 
fahrt gewendet. Eines dieser 
Vehikel kann noch heute im 
H a nn oversch e n St ra ßenba hn - 
museum im Vorort Sehnde be¬ 
wundert werden. 

Der übrige Triebwagen park 
war ein buntes Gemisch, Da 


dröhnte der vieraehsige T23 
durch die Dünen, den die AEG 
zusammen mit einem zweiten 
Fahrzeug 1925 an die Rends- 
burger Kreisbahn geliefert 
hatte. Er steht heute nicht be¬ 
triebsfähig beim Deutschen 
Eisenbahnverein im Schuppen 
von Bruchhausen-Vilsen, Weit¬ 


aus moderner als T23 waren 
da schon die typengleichen 
T24 und T28, ebenfalls zwei 
vieraehsige Fahrzeuge. Die 
Waggonfabrik Talbot hatte sie 
1949 als T3 und TS an die Ek- 
kernförder Kreisbahn gelie¬ 
fert, Beide gelangten später 
zur Juister Inselbahn. Über 


Vor 30 Jahren lockte Jürgen Krantz nicht 
das mondäne Strandleben auf die Insel, 
sondern ein kleines Triebwagenparadies. 


__ SyHer 
Sommerfreuden 
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Die Wismarer Schienenbusse 
T22 und T25 waren 1%8 in 
Westerland abgestellt; links 
die Deutz-Diesellok 114. 



die Sylter Gleise brummte 
auch der vierachsige T27, den 
die Deutschen Werke Kiel 
(DWK) 1929 als T4 an die 
Flensburger Kreisbahn gelie¬ 
fert hatten. Nach deren Ein¬ 
stellung wechselte er 1953 aus 
der Fördestadt nach Ostfries¬ 
land und rollte als T54 über 


Die fünf Einrichtungstriebwa* 
gen auf Basis eines Borgward- 
Sattelschleppers waren in der 
ganzen Republik bekannt 


Auf den Abstellgleisen stand 
ein buntes Sammelsurium, zu 
dem auch Wagen 40 der Her- 
forder Kleinbahn gehörte (re.). 



McHMIeisen Im hnt-r 70 
































Zur Fahrt nach Hörnum steht der vierachsige T27 mit den Per- 
sonenwagen 124 und 122 am Bahnsteig in Westerland bereit. 


die Gleise der Kreisbahn Em¬ 
den - Pewsum - Greetsiel 
(ERG), Zehn Jahre später war 
dort ebenfalls Schluß, der 130 
PS starke Triebwagen wurde 
nach Sylt verkauft. Leider ret¬ 
tete niemand T27, er wurde 
Anfang 1972 verschrottet. 

Im Juli 1968 hatte der 
DWK-Trieb wagen zwei Wag¬ 
gons am Haken, die seit ihrem 
Bau (Freudenstein 1901) auf 
der Inselbahn verkehrten. Die 
Wagen 122 und 124 gehörten 
sogar noch zum ersten rollen¬ 
den Material der Sylt er Süd¬ 
bahn. Ein kleiner Ofen sorgte 
während des Winters für woh¬ 
lige Wärme. 

Vor der Abfahrt dieses klei¬ 
nen Zuges stellte sich nur die 
Frage, wo bekommt man eine 
Fahrkarte? Das SVG-Personal 
war unter der bunten Schar 
der Ausflügler auf den ersten 
Blick nicht auszumachen. Bei 
genauerem Hinsehen fielen 
uns einige Herren mit sonn en¬ 
ge gerbten Seemanns-Gesich¬ 
tern auf. Zu ihrer legeren 
Sommerkleidung trugen sie 
weiße Schirmmützen, die den 
maritimen Eindruck noch ver¬ 
stärkten, Einigen hing eine 
Tasche mit Galoppwechsler 
um die Schultet; was sie als 
Sch a f f ne r i d e m i fizie rt e. 

Eine Fahrt mit der Insel¬ 
bahn war ein besonderes Er¬ 
lebnis. Zunächst stürmten die 
Badegäste den bereit gestell¬ 
ten Zug. Wenn der letzte Steh¬ 
platz besetzt war, setzte sich 


der Zug rumpelnd in Bewe¬ 
gung, Die altersschwache Fe¬ 
derung der betagten Perso¬ 
nenwagen ließ keinen Zweifel 
über den Zustand des Ober¬ 
baus auf kommen, jeder Schie¬ 
nenstoß zwischen Hörnum und 
List war zu spüren. An vielen 


Frische Seeluft 
macht Fotografen 
sehr durstig 


Haltepunkten bemerkte der 
aufmerksame Fahrgast Schil¬ 
der, die er sonst nur von den 
elektrischen Straßenbahnen 
kannte. Des Rätsels Lösung: In 
seinen letzten Betriebsjahren 
war der Dünen-Expreß als 
Straßenbahn konzessioniert. 

Die Schaffner erwiesen sich 
als freundlich und hilfsbereit. 


Beim Zwischenhalt warteten 
sie geduldig auf die Fotofreun¬ 
de, die schnell einen Schnapp¬ 
schuß machen wollten, ln Hör¬ 
num verhinderte ein Regen¬ 
schauer ein Ennnerungsfoio 
vom südlichen Endpunkt der 
ln sei bahn. 

Dieses Versäumnis war 
zwei Jahre später nicht mehr 
nachzuholen, als wir uns er¬ 
neut auf der Nordseeinsel ein¬ 
fanden. Unsere Befürchtungen 
für die Zukunft der Inselbahn 
waren eingetroffen. Seit ei¬ 
nem Monat fuhr auf der Süd¬ 
bahn kein Zug mehr, und auch 
die Strecke nach List hatte 
nur noch eine Gnadenfrist bis 
zum September des Jahres, 

So wandten wir unsere Auf¬ 
merksamkeit den großen 
01,1 Gern der DB auf dem Hin- 
denburgdamm zu. Aber auch 
hier gab es einen Wandel zu 
beobachten, denn die Dampf¬ 
loks wurden tatkräftig von 
den Dieselmaschinen der Bau¬ 
reihe 220 unterstützt. 

Laufen an der frischen See¬ 
luft macht nicht nur hungrig, 
sondern auch durstig. Einige 
Bierwagen animierten uns zum 
Genuß erfrischender Gersten¬ 
kaltschale, ohne die Auswir¬ 
kungen bei der Hitze zu be¬ 
denken, Zumindest war der 
Weg zum Bahnhof sehr erhei¬ 
ternd . Jü rgen K ra n tz/h l 


Mit der Dieseltram zum Strandkorb 


Der Tourismus bescherte Sylt gleich drei Me¬ 
terspurstrecken. Um den Fähranleger in 
Munkmarsch an der Ostküste mit Westerland 
zu verbinden, entstand 1888 die 4,2 Kilome¬ 
ter lange Ostbahn. Nach dem Bau des Hin- 
denburgdammes 1927 wurde die Strecke 
stillgelegt und abgebaut, Hörnum, den süd¬ 
lichsten Ort der Insel, verband seit dem 1, 
Juli 1901 die 14,5 Kilometer lange Südbahn 
mit Westerland. Erbauer war die Reederei 
Hapag, die im selben Jahr an der Südspitze 
einen Anleger für ihre Dampferlinie nach 
Hamburg errichtete. Auch der Norden der 
Insel wartete nicht mehr lange auf einen 
Bahnanschluß. Am 7. Juli 1903 erreichte der 


erste Zug Kämpen, fünf Jahre später war 
auch List an die Nordbahn angebunden. Bei¬ 
de Gesellschaften erhielten während des Er¬ 
sten Weltkriegs auf Wunsch der Marine eine 
Gleisverbindung und arbeiteten zunehmend 
zusammen. Ab 1929 führte die Nordbahn den 
Betrieb der Südbahn; seif 1940 gehörte die 
Hörnumer Strecke der Luftwaffe. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg gründete man 1953 die 
Sylter Verkehrs-GmbH {SVG), die ah 1957 
beide Bahnen betrieb. Zuletzt war die SVG 
als Straßenbahn konzessioniert. Im Mai 1970 
kam das Ende der Südbahn, vier Monate 
später fuhr auch die Nordbahn nicht mehr. 
Bis 1971 waren beide Strecken abgebaut. 
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Eine 01.10 auf dem Hinden- 
burgdamm, das verbinden 
die meisten Eisenbahnfreun¬ 
de mit der Nordseeinsel, 


Zu wenig Fahrgäste waren 
sicherlich nicht die Ursache 
dafür, daß die Inselbahn zwei 
Jahre später nicht mehr fuhr. 





Rollende Werbung wie auf 
diesem Waggon machten bei 
sommerlichen Temperaturen 
Lust auf Gerstenkaltschale. 


Kurzer Halt im Bahnhof von 
Kämpen. Der Schaffner wartet 
gelassen, bis der Fotograf das 
Erinnerungsbild geschossen hat. 
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Geschichte + Geschichten 


H Zwischen den zahlrei¬ 
chen Reko-5Qern im Rund¬ 
schuppen des Bahnbetriebs¬ 
werkes (Bw) Halberstadt sieht 
die kleine Schlepptenderluk 
mit der Nummer 371QQ9-2 an 
der Rauchkammer-Tür aus wie 
ein Zwerg im Lande der Rie¬ 
sen. „Was ist denn das für ein 
Maschinellen?“, wundert sich 
der diensthabende Schuppen¬ 
heizer, als er den Führerstand 
der Lok entert und ein paar 
Schippen Kohle auf das Ruhe¬ 
feuer wirft, „Sieht aus wie ei¬ 
ne 64 mit Schlepptenden 
Auch der Führerstand ist so 
gestalte!“, denkt er bei sich. 
Als der Feuermann am Mor¬ 
gen des 3, August 1971 seine 
Runde beendet hat, klärt ihn 
der Lokieiter auf: „Weißt du, 
daß ist eine ehemalige 24 aus 
Jerichow. Die wird heute von 
zwei Bundesbahnern probege¬ 
fahren und dann geht sie in 
den Westen.“ Damit endete 
nach über 54 Jahren völlig un* 
beachtet der Einsatz der Bau¬ 
reihe 24 bei der Deutschen 
Reichsbahn (DR), genauso wie 
Anfang der 20er Jahre ihre 
Geschichte begann. 

Auf Initiative des Lokaus* 
Schusses gründeten die 
Reichsbahn und die deutschen 
Lokfabriken 1922 ein gemein¬ 
sames Konstruktionsbüro, daß 
die neuen Einheitsloks entwik- 
kein sollte. Mit der neuen Lok- 
generation wollte die Reichs¬ 
bahn ihren Fahrzeugpark ver¬ 
jüngen und die Instandhaltung 
rationalisieren, um Kosten zu 
sparen. In den Räumen der 
traditionsreichen Berliner Fir¬ 
ma Borsig nahm das sogenann¬ 
te Vereinheitlichungsbüro am 
l. Oktober 1922 seine Arbeit 
auf. Bereits wenige Wochen 
später präsentierten die Inge¬ 
nieure ihren ersten Typenplan 
für die neuen Reichsbahnloks, 
der neben schweren Haupt- 


Vor 70 Jahren erblickten die 
ersten „Steppenpferde" das 
Licht der Schienenwelt. Treu 
und brav trabten sie über die 
Nebenbahnen in Ost und West. 


Dauerläuferin 


bahnloks mit 20 Tonnen Achs¬ 
last und Rangiermaschinen 
mit 17 Tonnen Achslast auch 
Fahrzeuge für den Einsatz auf 
Nebenbahnen enthielt. Aller¬ 
dings legte die Reichsbahn die 
Arbeiten an letzteren vorüber¬ 
gehend auf Eis. Die schweren 
Schnell- und Güterzugmaschi- 
nen besaßen oberste Priorität. 

Erst, als die Entwicklung 
der Baureihen 01, 02, 43 und 
44 dem Ende entgegen ging, 
gab die Deutsche Reichsbahn- 
Gesellschaft (DRG) im Mai 
1925 den offiziellen Start¬ 
schuß für die Konstruktion 
von Dampfloks mit 15 Tonnen 
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Am Wasserkran des Bahnhofes 
Blumenberg bei Magdeburg 
löscht die 24009 im August 
1995 ihren Durst 


In der Mittagssonne des 2. 
November 1965 erholt sich die 
24067 des Bw Rheydt vom 
anstregenden Rangierdienst 


Im August 1995 traben die 
Steppenpferde 24 009 und 
24083 mit einem Sonderzug 
aus dem Bahnhof Staßfurt. 



Die 24004, einst DR-Museumslok r ist heute 
Eigentum des Verkehrsmuseums Dresden. 
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Achslast, Wollte die PRG ihre 
Betriebskosten reduzieren, he- 
nötigte sie dringend moderne 
Loks für ihre Nebenbahnen. 
Dort war ein Sammelsurium 
von alten Maschinen aus der 
Länderbahnzeit im Einsatz, 
die zuviel Kohle und Wasser 
verbrauchten sowie in der Un¬ 
terhaltung unnötig Zeit und 
Geld kosteten, Nur mit neuen 
Maschinen konnte die Reichs¬ 
bahn den Betrieb abseits der 
Magistralen rationalisieren. 

Das Vereinheitlichungsbü¬ 
ro schlug dem Lokausschuß 
den Bau von zwei Tenderloks 
mit den Achsfolgen IXT und 
VÜY sowie einer r Ge¬ 
schleppt ende rmas chine für 
den Einsatz auf langen Neben¬ 
strecken vor. Der Ausschuß 
befürwortete das Konzept, for¬ 
derte aber, daß für die als 
Baureihe 24 bezeichnete 
Schlepptendermaschine die 
Mehrzahl der Bauteile von der 
V C l’-Lok stammen sollte. 

Nachdem der Lokausschuß 
den Entwürfen des Verein- 
heitlichungsbüros zur IXT- 
Tenderlok der Baureihe 64 zu- 
gestimmte hatte, nahm auch 
die 24 auf den Zeichentischen 
Gestalt an. Zahlreiche Teile 
der 64 übernahmen die Ingeni¬ 
eure direkt. Dazu gehörten un¬ 
ter anderen der komplette 
Kessel, das Triebwerk, die 
Bremse, die Zylinder, die Rad¬ 
sätze und das vordere Bissel- 
Gestell, Da die 24 aber einen 


dreiachsigen Schlepptender 
für 16 Kubikmeter Wasser und 
sechs Tonnen Kohle erhalten 
sollte, mußte der Kessel nun 
zur besseren Gewichtsvertei¬ 
lung auf dem teilweise neu 
k ons eruierten Ba r ren rah m e n 
nach vorne verschoben wer¬ 
den, Damit lagen Zylindermit¬ 
te und Schornsteinmilte nicht, 
wie sonst bei den Einheitsloks 
üblich, auf einer Achse. 

Uneinig waren sich die In¬ 
genieure darüber, welche der 
drei Kuppelachsen die Treib¬ 


stange aufnehmen sollte* Ur¬ 
sprünglich sah man im Ver¬ 
einheitlichungsbüro die letzte 
Achse als Treibachse von Al¬ 
lerdings befürchteten einige 
Konstrukteure bei der geplan¬ 
ten Höchstgeschwindigkeit 
von 90 km/h eine zu starke Be¬ 
lastung des Triebwerkes und 
der recht langen Treibstange, 
Deshalb entschieden sie sich 
für die zweite Achse, Im 
Herbst 1927 schloß das Ver¬ 
einheitlichungsbüro seine Ar¬ 
beiten ab und übergab die Un¬ 
terlagen dem Lokausschuß zur 
Prüfung. 

Die Mitglieder des Aus¬ 
schusses befaßten sich auf ih¬ 
rer Zehnten Sitzung am 17. Ja¬ 
nuar 1928 mit den Entwürfen 
zur Baureihe 24, Ohne größere 
Änderungen stimmten sie dem 
Projekt zu und gaben die er¬ 
sten Maschinen in Auftrag, 

Bereits Ende Februar 1928 
lieferte Schichau aus dem ost- 
preußischen Elbing die erste 
Lok der Baureihe 24 an die 
ÜRG ab* Schon im April 1924 
dampften sieben der nagel¬ 
neuen Dampfloks über Neben¬ 
bahnen in Bereich der Reichs¬ 
bahndirektion (Rbd) Stettin, 

Die Lok Versuchanstalt 

(LVA) Grunewald testete eine 
der neuen Maschinen. Die 
kleinen Loks erfüllten an¬ 
standslos das von ihnen gefor¬ 
derte Leistungsprogramm. Mit 
ihrer effektiven Leistung von 
rund 770 PS schleppte die 24 


bei 90 km/h Höchstgeschwin¬ 
digkeit mühelos einen 350 
Tonnen schweren Zug. Der 
Kessel mit 14 bar Höchstdruck 
lieferte immer ausreichend 
Dampf. Nur das Laufverhalten 
überzeugte die Mitarbeiter 
der LVA nicht. Schuld daran 
war das aus Kostengründen 
eingebaute Bissel-Gestell (sie¬ 
he Kasten Seite 32)* Die Emp¬ 
fehlung, spätere Lieferserien 
mit dem Krauss-Helmholtz-Ge¬ 
stell auszurüsten, setzte die 
DRG aber nicht mehr um. In¬ 


nerhalb von nur zw r ei Jahren 
lieferten Schichau, Linke-Hof- 
mann und Hanomag an die 
DRG 63 Maschinen, die in den 
Ba h n be t riebswe rke n W rie zen, 
Schwerin, Waren, Freuden¬ 
stadt, Landshut, Plattling, 
Rahden und Ulm konzentriert 
waren. Da die 24 nur wenig 
verbrauchte und meist auf lan¬ 
gen Strecken im Einsatz war, 
nannten sie die Eisenbahner 
liebevoll das „Steppenpferd**. 

Allerdings gab es auch 
Dienststellen, in denen man 
die 24 weniger mochte* Im Bw r 
Waren zum Beispiel klagten 
die Personale über die vielen 
Rückwärtsfahrten, bei denen 
der Schlepptender nur wenig 
Schutz vor Wind und Wetter 
bot. Die Warener Lokführer 
und Heizer fuhren lieber auf 
d er 64 d u rc h Meckle n b u rg, 

Anfang der 30er Jahre 
nahm die DRG die Baureihe 
24 in ihr Versuchsprogramm 


mit Kesseln für 25 bar Druck 
auf, Borsig lieferte zum Jah¬ 
reswechsel 1932/33 die zwei 
Test-Maschinen aus. Neben 
den 25-bar-Kesseln besaßen 
sie auch eine andere Dampf¬ 
maschine. Allerdings bewähr¬ 
ten sich 24069 und 24070 
nicht wegen der zahlreichen 
Schäden an den Kesseln* 

Die von 1936 bis 1938 in 
Dienst gestellten Steppenpfer¬ 
de erhielten anstelle der ein¬ 
seitig wirkenden Bremse eine 
dop pe lsei t ige Scheren b re m se, 
doch von der geplanten Anhe¬ 
bung der Höchstgeschwindig¬ 
keit auf 100 km/h riet das 
LVA Grunewald mit Hinweis 
auf die ungenügenden Laufei¬ 
genschaf teil ab, Daraufhin be¬ 
schloß die DRG, die für 1940 
bestellten Maschinen mit dem 
K raus s-H e 1 m h ol t z-G este 11 au s- 
zurüsten. Doch dazu kam es 
nicht mehr: 1940 stornierte 
die Reichsbahn ihre Bestellun- 


I Verschoben: Aus Gewichtsgründen 
I rückte der Kessel weiter vor 
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Foto: JL Kranü 



Am 3. Oktober 1996 ergänzte 
die 24083 bei den Harzer 
Schmalspurbahnen in Wernige¬ 
rode ihren Kohlenvorrat 

Die 24067 war eines der letzten 
Steppenpferde bei der Bundes¬ 
bahn. Erst am 19. August 1966 
musterte man sie aus. 


Auch wenn der Kessel der Mu- 
seumslok 24004 für immer kalt 
bleibt wird sie in Hilbersdorf 
mit viel Engagement gepflegt. 


Mit der Einführung der com¬ 
putergerechten Loknummern 
bei der DR 1970 wurde aus 



Foto: M. Kfatodf-Lekfrsenriiig 








































Geschichte + Geschichten 


rer Sieppenpferde setzte die 
DB mit der Ausmusterung der 
20067 am 19. August 1966. 

Die Reichsbahn in der DDR 
konnte zu diesem Zeitpunkt 
auf ihre vier Einzelstücke 
noch nicht verzichten. Nach ei¬ 
ner Odyssee durch verschiede* 
ne Bahnbetriebswerke waren 
die 24002, 004, 009 und 021 
seil 1957 im Bw Jerichow zu 
Hause. Personen* und Güter- 
züge auf den ehemaligen 
Kleinbahnen nach Sand au, 
Genthm und Ziesar gehörten 
zu den täglichen Aufgaben des 
Quartetts, Aber auch vor Per¬ 
sonenzügen auf der Haupt¬ 
strecke Magdeburg - Berlin 
mußten sie sich beweisen. 
Kein Wunder, daß die Dauer¬ 
läufer hier jeden Monat rund 
9000 Kilometer abspulten* 

Ab April 1968 war die 
24009 die letzte ihres Stam¬ 
mes in Jerichow. Nach der 
U m z ei chnung in 371009- 2 
wanderte der Einzelgänger 
durch die Bahnbetriebswerke 
der Rbd Magdeburg. Doch nir¬ 
gends schien man für die Au¬ 
ßenseiterin eine sinnvolle Auf¬ 


gen für weitere Steppenpfer¬ 
de. Lediglich Schichau mon¬ 
tierte im Spätherbst 1940 noch 
die bereits begonnenen sechs 
Maschinen. Als letzte nahm 
die DRG am 22* November 
1940 die 24095 ab. 

Der Zweite Weltkrieg lich¬ 
tete die Reihen der 95 gelie¬ 
ferten Steppenpferde, Im 


ein Krauss-Helmholtz-Gestell 
und einen vierachsigen Ten¬ 
der der Baureihe 50, der fast 
so lang war wie die kleine Lo¬ 
komotive. Das Bundesbahn- 
Zent ralamt (BZA) nutzte die¬ 
ses Gespann bis 1953 zur 
Überführung ihrer Meß wagen* 
Dabei gaben die Personale 
dem Steppen pferd die Sporen: 


Power-Pack: Mit großem Tender 
und neuer Laufachse für das BZA 


Herbst 1948 zählte die Reichs¬ 
bahn in der sowjetischen Be¬ 
satzungszone lediglich vier 
einsatzfähige Loks, während 
die Polnische Staatsbahn noch 
34 Maschinen als Oi2 bezeich- 
nete* ln den westlichen Besat¬ 
zungszonen verblieben 42 Ma¬ 
schinen, die aber erst ab dem 
22, November 1948 wieder 
Hauptu n t ers u ch ungen erh lei¬ 
ten. Bis dahin stellte man die 
Loks nach Ablauf der Untersu¬ 
chungsfristen auf den Rand. 
Zu besonderen Ehren gelangte 
bei der späteren Deutschen 
Bundesbahn (DR) die 24061. 
Sie erhielt im Sommer 1948 


100 km/h mußte die 24 brin¬ 
gen. Dank des Krauss-Helm- 
holtz-Gestells lief sie aber im 
Gegensatz zu ihren Schwe¬ 
stern ausgezeichnet. 

Bei der DB entwickelten 
sich Kiel, Kleve, Lübeck, Rah¬ 
den und Rheydt zu den Hoch¬ 
burgen der 24* Erst ab 1960 
begann der Stern der Steppen¬ 
pferde zu sinken. Innerhalb 
weniger Jahre endeten fast al¬ 
le Maschinen unter dem 
Schneidbrenner Bis zum 22. 
Mai 1966 verdiente sich die 
Rheydter 24067 ihre Kohlen 
im Rangierdienst. Den Schluß- 
punkt unter die Geschichte ih¬ 


Lauf-Schule 


Das Bissel-Gestell ist eine der 
ältesten Laufwerk-Konstrukt 

ticmen. Bereits 1857 kam das 
nach Lev* Bissei benannte 
Lenkgestell in einer Lok der 
Central Railway of New Jer¬ 
sey in den USA zum Einsatz. 

An dem Gußstück das die La» 
ger des LaufradsaUes trug, 
war das eine Ende der Deich¬ 
sel befestigt. Das andere En¬ 
de der Deichsel ruhte beweg¬ 
lich auf einem Drehzapfen. 
Dadurch konnte die Laufach¬ 
se nach links und rechts aus¬ 
schwenken. Die DRG rüstete 
das Bissel-Gestell außerdem 
mit zwei Pendelstangen aus, 
die die Deichsel zogen und 
deren Ausschlag begrenzten. 
Die hinter dem Laufradsatz 
montierte Rücksteli-Vorrich- 
tung, bestehend aus Federn 
und Druckstangen, brachte 
die Bissel-Achse nach Kurven¬ 
fahrten wieder in die Mittel¬ 
lage, Doch das Bissel-Gestell 
hatte, obwohl es billig und 
leicht war, einen entscheiden¬ 
den Nachteil: Erlahmte die 
Spannung in den Rückstellfe¬ 
dern, verschlechterten sich 
die Laufeigenschaften der 

Lok und die Entgleisungsge¬ 
fahr auf kurvenreichen Strek- 
ken wuchs. 

Das 1888 patentierte Krauss- 
Helmholtz-Drehgestell ent¬ 
sprach in seinem Grundauf¬ 
bau dem Bissel-Gestell. Doch 
im Gegensatz zu der amerika¬ 
nischen Konstruktion war das 
Ende des Krauss-Helmholtz- 
Drehgestells mit der benach¬ 
barten Kuppelachse verbun¬ 
den. Durch diese Kombination 
aus radial drehbarer Laufach¬ 
se und parallel verschiebba¬ 
rer Kuppelachse erzielte man 
ausgezeichnete Laufeigen¬ 
schaften. Außerdem konnte 
der Verschleiß an den Spur¬ 
kränzen und Schienen verrin¬ 
gert werden. Allerdings war 
das Krauss-Helmholtz-Drehge- 
stell in der Herstellung we¬ 
sentlich teurer. 
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Wer ist großer? Die 997246 und 24009 
gaben sich im August 1995 im Schmal- 
spur-Bw Nordhausen ein Stelldichein. 


Mit einem DMV-Sonderzug kam 24009 am 
3* April 1972 nach Güsten. Wenige Wochen 
spater reiste sie in die Bundesrepublik aus. 


gäbe zu haben. Egal, ob in Gü¬ 
sten oder Stendal: Entweder 
heizte sie Lokschuppen oder 
diente als Reservelok, 

Es sah so aus, als hieße 
auch die Endstation der 


371009 „Schrottplatz“, denn 
für das Verkehrsmuseum 
Dresden hatte die DR bereits 
24004 reserviert. Doch es kam 
alles ganz anders: Westdeut¬ 
sche Eisenbahnfretmde kauf¬ 


ten das letzte Steppenpferd 
der DR. Nach einer Instand¬ 
setzung im Bw Halberstadt 
und der Probefahrt verließ 
371009 am 9. September 1972 
die DDR. Dirk Endisch 
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Abenteuer Eisenbahn 



Pippi Langstrumpf und 
Michel aus Lönneberga 
hätten ihren Spaß: Auf 
der 600-Millimeter-Spur 
nimmt's die Ohsa-Bahn 
jederzeit auch mit dem 
dreistesten Elch auf. 


Vor der Hintergruirdkiilisse der 


Papierfabrik in Obs wartet die 
„Emsfors", eine Hartmann- 
Feldbahnlok, aufs Abfahrsignal. 


Ein Großteil der Strecke führt 
durch dichten Wald Wegen der 
Brandgefahr stehen rote 
Löschfässer neben dem Gleis. 



H Die büche sind nicht der 
Grund, sich vor der Reise nach 
Qhs mit Proviant einzudecken. 
Wer der „Ohs Bruks Järnväg“, 
der Ohsa-Bahn, auf die 600- 
Millimeter-Spur kommen will, 
sollte das jedenfalls nicht mit 
leerem Magen tun. Weit und 
breit gibt’s keinen Laden, ge* 
schweige denn so etwas wie ei¬ 
nen Supermarkt, 

Das südschwedische Sma- 
land gehört zwar zu den dich¬ 
ter besiedelten Regionen im 
Königreich, doch das heißt gar 
nichts im insgesamt eher dünn 


bevölkerten Sverige, Wo sich 
Elch und Schmalspur-Dampf¬ 
lok „gute Nacht“ sagen, gibPs 
vor allem Wald. Ein großer 
See, eine kleine Papierfabrik 
und ein paar Häuser - das ist 
Ohs Brak, etwa 20 Kilometer 
östlich der an der E4 gelege¬ 
nen Stadt Värnamo. 

Ganz Ohs Bruk? Nein, na¬ 
türlich nicht, denn da ächzt 
und faucht und prustet ja 
noch die Waldeisenbahn, seit 
1970 als Museumsbetrieb. 
Ganze 60 Zentimeter breit ist 
die Spur, auf der die drei be¬ 


triebsfähigen Dampfloks die 
15 Kilometer von Ohs Bruk 
nach Bor Norra an der Nor¬ 
malspurstrecke Alvesia - Bo¬ 
ras schnaufen. Fast die ganze 
Zeit geht es durch den Forst, 
mal lichter Mischwald, dann 
wieder dunkler Tann. 

Bewegt sich da nicht etwas? 
Tatsächlich, ein großes Tier 
bricht dort vorn durchs Unter¬ 
holz. Das kann doch nur ein 
Elch sein! Also, nichts wie den 
Fotoapparat gezückt und 
schußbereit durch die Linse 
geäugt. Von wegen, was sich 


da durchs Gestrüpp schiebt 
und hernach seelenruhig die 
Schienen überquert, ist eine 
ganz gewöhnliche Kuh. Tau¬ 
sende von Elchen, so ist vom 
Zugpersonal zu erfahren, gibt 
es zwar rund um Ohs Bruk, 
aber die großen Gesellen ma¬ 
chen sich tagsüber rar. 

Aber auch ohne den Test- 
Elch sind Hin- und Rückfahrt 
ihre insgesamt 100 Schweden- 
kronen wert. 1907 bis 1910 als 
Anschlußbahn für die in Ohs 
Bruk ansässige Papierfabrik 
gebaut, schien gelt sich die 
Strecke bis heute unverändert 
durch das hügelige Waldland. 
Gelegentlich blitzen Seen zwi¬ 
schen den Bäumen auf. Auf 
saftigen Wiesen weiden Kühe 
und Schafe. Vereinzelt lugl 
eins der roten Holzhäuschen 
durchs Geäst, Diese Land¬ 
schaft strahlt eine geradezu 
überwältigende Ruhe aus, die 
reine Schock-Therapie für 
Rummel-Süchtige, 

Es wäre nicht verwunder¬ 
lich, wenn sich eins der typi¬ 
schen Blockhäuser ringsum als 
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die Villa Kunterbunt entpupp¬ 
te. Schließlich ist Smaland die 
Heimat Pippi Langstrumpfs 
und auch des Michel aus Lön- 
neberga, der eigentlich Emil 
heißt. Die von Astrid Lindgren 
ersonnenen Helden unzähliger 
Kindheitsträume werden hier 
lebendiger als irgendwo sonst. 

Doch halt, das Schnaufen 
der 993310, vor 15 Jahren von 
der Muskauer Waldeisenhahn 
erworben, ist deutlich asthma¬ 
tischer. Das Blumenpflücken 
während der Fahrt wird zur 
üb er! ege n swert e n Mögl ich- 
keil. Der Papier-Expreß gerät 
merklich ins Stocken, 

Die Steigungen haben es 
eben durchaus in sich. Bis zu 
41 Promi) 1 müssen die Sch mal- 
Spurmaschinen meistern. Auf 


den vier Kilometern von Bor 
zurück nach Srensjön beträgt 
der Höhenunterschied im 
Streckenprofil immerhin 52 
Meter. Dagegen sind die 20 
Meter auf den fünf Kilome¬ 
tern zwischen Obs Eruk und 
Gimarp geradezu bescheiden. 
Mühsam quält sich die 1917 

Erleichtertes 
Schnaufen nach 
dem Brechpunkt 

von Orenstein & Koppel ge¬ 
baute Brigadelok die letzten 
Meter den Berg hinauf. Fast 
steht sie, jeden Augenblick 
müssen doch nun die Bremsen 
kreischen, das Zurückrollen 
verhindern. Doch da endlich 
ist der Brech punkt erreicht. 


Erleichtert schnaufend, macht 
sich die kleine Tenderlok aus 
dem einst deutschen Heeres- 
feldbahnenbestand an den Ab¬ 
stieg, 

„ja, das passiert hier schon 
mal, daß eine der Dampfloks 
atemlos mitten auf dem Berg 
stehenbleibt“, erzählt Werner 
Stach. Der Westfale ist offen¬ 
sichtlich nicht das erste Mal 
mit der Ohs-Bruker-Eisenbahn 
unterwegs. Der begeisterte 
Modell bahner, eigentlich kein 
Schmalspur-Fan, genießt das 
Kleinbahn-Flair ebenso wie 
die Landschaft. „Hier gibt’s 
noch nicht diesen bunten Tou¬ 
ristik-Zirkus wie bei anderen 
Museumsbahnen“, weiß Stach 
diese südschwedische Wald¬ 
einsamkeit zu schätzen. „Hier 


Eichtest gefällig? Bis Ende 
August verkehren die Perso¬ 
nenzüge mit Eigenbauwagen 
nach einem festen Fahrplan. 

kannst Du die Seele baumeln 
lassen“, schwört der Mann von 
der Lippe auf Ferien vom Ich 
auf und an der Ohsa-Bahn. 

Dabei zählt der „Museiföre- 
riing s \ der Museumsverein, in¬ 
zwischen von Mai bis August 
an die 100000 Fahrgäste pro 
Jahr. Doch auf einer der 
schönsten Waldbahnen Euro¬ 
pas ist das bei über 40 Som¬ 
merfahrtagen und mehreren 
Fahrten täglich nur eine rela¬ 
tive Grüße. 

Auch Winterdampf im Ja¬ 
nuar hat auf der OBJ mittler¬ 
weile schon Tradition. Aber 
der rührige Verein, in den 
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Sf> Abenteuer Eisenbahn 



Nun wird's aber Zeit r mit 
Muskelschmalz den Weg frei 
zu machen. Wenn das mal 
nicht in Arbeit ausartet. 


Betriebsbereit: Vorn 993310 {Ex-Mus- 
kauer Waldeisenbahn}, dahinter die 


letzten Jahren auf über 600 
Mitglieder angewachsen, hat 
nicht vor, seine Qhsabanan in 
eine Art Disney-World zu ver¬ 
wandeln. Die lebendige Be¬ 
wahrung eines Stückes schwe- 
d i sch er Ei sen b all ngesc h i ch te 
ist und bleibt Vereinszweck. 

Und das sehen nicht nur 
Einheimische wie Sven-Erik 
Hansson oder Arne Hallström 
so. Gerade weil die OBJ ihren 
urigen Charakter bewahrt hat, 
ist die Anhängerschaft über 
halb Europa verteilt. Mit seif ö- 


„Em&fors", ebenfalls eine Brigadelok* 



rening-Mitglieder sind ebenso 
in Lappland wie im Thüringer 
Wald daheim. 

Ü em Museumsba hn he t rie b 
kam vom Start weg zustatten, 
daß entgegen sonstigen schwe¬ 
dischen Gepflogenheiten die 
Strecke nach der Betriebsein¬ 
stell urig 1967 unangetastet 
blieb. Alle bahntechnischen 
Anlagen und die meisten der 
damals noch vorhandenen 
Fahrzeuge überdauerten. 
Dampfloks freilich gab es 
nicht mehr Die Traktionsum¬ 
stellung auf Dieselmaschinen 
hatte die Industriebahn schon 
mit Beginn der 50er Jahre 
vollzogen. 

Durch gezielten Zukauf ge¬ 
lang es jedoch, zwei Dampf¬ 
loks jenes Brigadetyps zu er¬ 
werben, der schon seit Anfang 
der 20er Jahre auf der Ohsa- 
Bahn heimisch gewesen war 
Die Schweden hatten seiner¬ 
zeit die beiden Tenderloks zu¬ 
sammen mit einigen Brigade- 
wagen nach dem Ersten Welt¬ 
krieg aus deutschen Heeres¬ 
feldbahnbeständen aufge¬ 
kauft. Während jene längst 
v er sc h rot t et e n Ma sch i n en aus 
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Den Betriebsstoff am Haken: 
Holz gibt es trotz der Papier* 
fabrik immer noch reichlich 
entlang der Ohsa-Bahn. 


der Borsig-Schmiede stamm* 
ten, sind die nicht minder be¬ 
tagten Brigadeloks des Mu¬ 
seumsvereins bei O&K bezie¬ 
hungsweise Hartmann gebaut 
worden* 

Die Hartmann-Lok über* 
nahm die OBJ von einer ande¬ 
ren schwedischen Industrie¬ 
bahn, der Emsfors Brak Jära- 
vag, dort seit den 20er Jahren 
im Einsatz, Die Muskauer 
99331 ü dagegen dampft noch 
heute im originalen Reichs¬ 
bahn-Zustand über die weitge¬ 
hend eingleisige Strecke. 

Auch die dritte betriebsfä¬ 
hige Dampflok stammt aus 
Deutschland* Die 1944 in Ba¬ 
belsberg gebaute Schleppten* 
deriok Ty3l95 der PKP wird 
derzeit aufgearbeitet. 

£ Mehr als nur einen flüchti- 
| gen Blick ist der stattliche 
J Diesellok-Park der OBJ wert* 
S Zu den rund 20 Maschinen, 


davon ein knappes Dutzend 
betriebsbereit, gehören auch 
die beiden Dieselloks, die den 
Traktionswandel bei der Oh* 
sa-Bahn einleiteten. Beide sind 
Unikate: Die l'B-Diesellok 
entstand 1937 bei dem schwe¬ 
dischen Unternehmen Kalmar 
aus einer Dampflok; die 
Klein-Diesellok „Sputnik“ von 
1952 ist ein Eigenbau der Oh- 
saban an-Wer k statt. 

Und als wäre er bestellt, 
kommPs am Abend doch noch 
zur Begegnung mit dem Elch. 
Die Kamera ist natürlich 
längst verstaut, als der Elch¬ 
bulle im ungewissen Zwielicht 
keine 15 Schritte hinter dem 
Eisenbahner-Cafe in Ohs auf¬ 
taucht. Zweimal geblinzelt, 
schon ist das Tier wie ein 
Spuk wieder verschwunden. 
Na denn: „Skai!“ 

Andreas Erb/ 
Karlheinz Hauche 


Die Zauberer von Ohs 


Die Ohsabanan, 1907 
bis 1910 als Industrie¬ 
bahn mit einer Spur¬ 
weite von 600 Milli* 
meiern gebaut, diente 
bis 1967 fast aus¬ 
schließlich dem Güter¬ 
verkehr der in Ohs an¬ 
sässigen Papierfabrik. 

Pie Waldbahn verbin¬ 
det Ohs mit Bor und 
der dortigen regelspu- 
rigen Staatsbahnstrek- 
ke Alvesta - Boras, 

Das rollende Material der Obs Bruk Järnväg (OBJ) bestand 
von Anfang an aus gebraucht angekauften Loks und Wagen* 
Nach dem Ersten Weltkrieg kam ein Großteil aus dem deut¬ 
schen Heeresfeldbahn-Fundus. Auch zwei der sogenannten 
Brigadeloks, von Borsig erst 1919 unter den Fabriknummern 
10476 und 10478 fertiggestellt fanden den Weg nach Ohs. 
Beide wurden bis 1952 verschrottet. In den 50er Jahren er* 
folgte die Traktionsumstellung auf Dieselloks, Nur drei Jahre 
nach der Einstellung gelang es 1970, mit der Gründung des 
OBJ-Museumsvereins die nicht demontierte Strecke auch 
dank zahlreich vorhandenen Original-Rohmaterials wiederzu¬ 
beleben. Telefonisch ist die Ohsanabahn unter der Rufnum¬ 
mer 046(0)370/651042 oder 651111 zu erreichen. 
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Dampf im Gartetal 

Karl Burmeister: Göttinger Kleinbahn AG, Chronik der Garletal- 
bahn, Verlag Göttinger Tageblatt, Göttingen 1998. ISBN 3-924781- 
28-1,164 Seiten mit 1QQ Zeichnungen und Fotos, Preis DM 29,50 

■ Nach über 60 Jahren hatte 1959 
die Gartetal bahn von Göttingen 
nach Rittmarshausen ausgedient. 

Der Abschnitt Rittmarshausen - 
Duderstadt wurde bereits 1939 
Stil igelegt und abgebaut. In jahre¬ 
langer Kleinarbeit sammelte Karl 
Bur meist er Unterlagen und Fotos 
über die Gartetalbahn in Südnie- 
dersachsen, die nun wieder be¬ 
wunden werden können. Der 
Autor läßt fast keine Fragen zur 
Entwicklung und zu den Fahrzeu¬ 
gen dieser ungewoblichen Schmal¬ 
spurbahn mit 750 mm Spurweite 
offen. Erstaunlich ist die Fülle des Bildmaterials. Die Farbfotos 
sind ein wahrer Augenschmaus: Eisenbahnromatik pur! Aber 
auch der Modelleisenbahner kommt dank der Fahrzeug-Zeich¬ 
nungen und Gleispläne auf seine Kosten. de 

■ Fazit: Ein Buch, das Maßstäbe setzt 


Karl Bjmester 
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0 wrk der Gartetabahn 



1887-1957: 
60 Jahns Kt^itehnQesdTichte 


Außerdem erschienen 


Reiseverführer 

Kursbuch der deutschen Museums-Eisenbahnen 1998. 

Verlag Uhle & Kleimann, Lübbecke 1998. ISBN 3-928959-20-4, 
134 Setten mit 26 S/W-Fotos. Preis DM 8,00 
Pünktlich zum Beginn der Dampfbahn-Saison erscheint wie immer 
im April das alljährliche Kursbuch der Museumsbahnen. Mit seinen 
Fahrplänen sollte es In keiner Fototasche fehlen. 

Straßenbahn-Geschichte 

Jürgen Lehmann: Straßenbahn in Mönchengladbach. 

Verlag Kenntng, Nordhorn 1997. ISBN 927587-62-1,144 Seiten mit 
5 Zeichnungen, 15 Färb- und 163 5/W-Fotos. Preis DM 44,00 
in dem reich illustrierten Buch beschreibt Jürgen Lehmann neben 
der Geschichte der Mönchengtadbacher Straßenbahn auch die 
Städtebahn nach Viersen. 

Gelbe Brummer 

Arend Boldt: Bahndienstfahrzeuge, Technik und Aufgaben 
der Baureihen 701 bis 740, LOKRUNDSCHAU Verlag, 
Hamburg 1998. 3-931647-064,144 Seiten mit 121 Abbildungen 
und 28 Zeichnungen. Preis DM 48,00 
Die vielen gelben Dienstfahrzeuge der DBAG führen eher ein Schat¬ 
tendasein. In dem vorliegenden Buch beschreibt der Autor ausführ¬ 
lich Technik und Einsatzgebiet der interessanten Außenseiter. 

Eisenbahn im Krieg 

Janusz Pikalkiewicz: Die Deutsche Reichsbahn im Zweiten 
Weltkrieg, transpress Verlag, Stuttgart 1998. JSBN 3-344-70812-0, 
196 Setten mit 272 Fotos. Preis DM 19,80 
Mit zahlreichen Fotos und knappem Text versucht Janusz 
Pikalkiewicz, den Alltag der Eisenbahner und der Soldaten in den 
Feldeisenbahn-Kommandos während des Zweiten Weltkrieges zu 
dokumentieren. 


Original in Neuauflage 

Claus Kopeke, Paul Pressler; Die neuesten Schmalspurbahnen in 
Sachsen, Teile 1 und 2, Döbeln - Mügeln - Oschatz, Zittau - Rei¬ 
chenau - Markersdorf, Mügetner Hefte - Aus der sächsischen 
Ehenbahngeschichte, Heft 1. Erhältlich bei: Fördervrerein „Wilder 
Robert' 1 e.V., Bahnhofstraße 2, 04769 Mügeln. Preis: DM 15,00 Mark 

■ „Schon wieder eine Publikation über die Schmalspurbahnen 
in Sachsen“, werden einige Eisenbahnfreunde jetzt denken. 
Doch der Förderverein „Wilder Robert“ schlägt mit seiner 
Schriftenreihe einen anderen Weg ein. In loser Reihenfolge sol¬ 
len alte Originale wieder aufgelegt werden. So ist das erste Heft 
eine Reproduktion aus „DER CIVILINGENIEUR“ von 1885, in 
dem die Projekte zu den Strecken Döbeln - Mügeln - Öschatz 
und Zittau - Markersdorf beschrieben werden. Die beiden Auto¬ 
ren gehörten im letzten Jahrhundert zu den größten Befürwor¬ 
tern der Schmalspurbahnen in Sachsen. Das Reprint ist für Ei¬ 
senbahnfans und Modelleisenbahner eine wahre Fundgrube, de 

■ Fazit: Gut umgesetzte Idee 


Privatbahn-Chronik 



Harald Rockstuhl: Die Geschichte der 
Ruhlaer Eisenbahn. Verlag Harald 
Rockstuhl, Bad Langensalza 1998. 

ISBN 3-929000-62-8, 224 Seiten mit 
26 Zeichnungen und 210 Fotos. 

Preis DM 39,80 

■ Von 1880 bis 1967 dampften zwi¬ 

schen Wutha und Ruhla in Thüringen 
Personenzüge. Die Geschichte dieser 
einstigen Privatbahn, die bis 1945 
zinn Bachstein-Konzern gehörte, beschreibt der Autor ausführ¬ 
lich, Breiten Raum nehmen dabei die Bemühungen der Ruhlaer 
Bürger um einen Eisenbahnanschluß ein. Ein wenig zu kurz 
kommt dagegen die Entwicklung der „Kühler Bimmel“ zwischen 
1945 und der Stillegung, Ergänzt wird die Abhandlung durch 
einen heimatgeschichtlichen Abriß über Ruhla und persönliche 
Erinnerungen von Zeit zeugen. Zahlreiche Fotos illustrieren den 
Text. Allerdings wäre hier weniger mehr gewesen. de 

■ Fazit: Gelungene Privatbahn-Darstellung 


Kleine Eisenbahnen 

Gerhard und Ursula Arndt; Uliputbahnen in Parks und Gärten. 

Reihe Verkehrsgeschichte, transpress-Verlag, Stuttgart 1998. ISBN 
3-613-71072-2, 124 Seiten mit 119 S/W- und 16 Farbfotos. DM 29,80 

■ Liliputbahnen haben einen eigenen Reiz: Hier fahren Perso¬ 

nenzüge auf Spurweiten von maximal 600 Millimetern, und die 
Loks sind meist maßstäblich verkleinerte Nachbauten, die man 
wie Originale betreibt. Wer diese Bahnen kennenlernen will, er¬ 
hält von den Autoren einen breit gefächerten Einblick. Sie stel¬ 
len über zwei Dutzend Linien aus dem ln- und Ausland vor, illu¬ 
striert mit etlichen Fotos und Zeichnungen. Großen Raum neh¬ 
men die ehemaligen „Pionierbahnen“ der DDR ein, wo die Ju¬ 
gendlichen von Beginn an in den Betrieb einbezogen waren. Al¬ 
lerdings fallen die Portraits bei manchen Bahnen in dem Buch 
etwas knapp aus. ha 

■ Fazit: Interessantes Buch über ungewöhnliche Bahnen 
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Ausflugstram 

Ingrid und Werner Schüt¬ 
te: Minden und seine 
Straßenbahn, Verlag Uhle 
& Kleimann, 2 . überarbei¬ 
tete Auflage, Lübbecke 1997. ISBN 3-922657-47-8,192 Seiten mit 50 
Zeichnungen, 2 Färb- und 164 5/W-Fotos. Preis DM 48,00 

■ Bis Ende der 50er Jahre besaßen zahlreiche Mittelstädte der 
Bundesrepublik noch kleine Straßenbahnbetriebe, Ein solches 
Unternehmen bestand auch in Minden. An dieses Stück Nahver¬ 
kehrsgeschichte der westfälischen Stadt erinnern die Autoren 
mit ihrem Buch, das zuerst 1985 erschien. Akribisch zeichnen sie 
die Entwicklung der Bahn nach, die zunächst gebaut wurde, um 
den Bahnhof mit dem Kaiser-Wilhelm-Denkmal auf der Porta 
Westfalica zu verbinden. Daraus entwickelte sich ein interessan¬ 
ter Straßenbahnbetrieb, der bis zu seinem Ende am 29, Dezem¬ 
ber 1959 bei den Einwohnern Mindens sehr beliebt war. hl 

■ Fazit: Liebevoller Erinnerungsband 



Jubiläums-Band 

Peter Reichler: Dresden Hauptbahnhof, 150 Jahre Bahnhof in der 
Altstadt. Bufe-Fachbuch-Verlag, Egglham 1998, ISBN 3-922138-64-0, 
112 Seiten mit 200 Abbildungen. Preis DM 42,00 

■ Pünktlich zur 150-Jahr-Feier der Eröffnung der Sächsisch- 
Böhmischen Eisenbahn von Dresden nach Pirna legt Peter Reich¬ 
ler eine umfassende Chronik zum Dresdner Hauptbahnhof vor. 
In elf Kapiteln beleuchtet er die Entwicklung des Hauptbahn- 
hofs der Landeshauptstadt, Eigene Kapitel sind der Vorgeschich¬ 
te der Sächsisch-Böhmischen Eisenbahn und nicht verwirklich¬ 
ten Bahnhofs-Projekten Vorbehalten, Zahlreiche historische und 
aktuelle Fotos sowie Bauzeichnungen illustrieren den Text, de 

■ Fazit: Kompakte Chronik 


Tabu-Bruch 

Michael Reimer, Lothar Meyer, 

Volkmar Kubitzki: Kolonnen, 

Die Deutsche Reichsbahn im 
Dienste der Sowjetunion, trän- 
spress-Verlag, Stuttgart 1998, 

ISBN 3-613-71080-3, 144 Seiten 
mit 96 Fotos, Preis DM 39,80 

■ Zu den Tabu-Themen in 
der DDR gehörten die Repa¬ 
rationen der sowjetischen Be¬ 
satzungsmacht und der Ab¬ 
transport mit den Lok-Kolon¬ 
nen von 1945 und 1955. Un¬ 
terlagen und Aufzeichnungen dazu sind äußerst rar. Die drei Au¬ 
toren geben erstmalig einen umfassenden Überblick über die Or¬ 
ganisation der Lok-Kolonnen und den Alltag der Eisenbahner. 
Die Eisenbahn-Ausbesserungszüge und die Situation im Eisen¬ 
bahnknoten Frankfurt/Oder werden in eigenen Kapiteln darge¬ 
stellt. Ein Verzeichnis über alle von der Sowjetunion beschlag¬ 
nahmten Loks ergänzt das Buch. Einmalige, historische Fotos 
und Faksimiles der Originalunterlagen illustrieren den Text, de 

■ Fazit: Verdrängtes Stück Eisenbahngeschichte 



Kolonne 


Me Deulstlie Reichsbahn 
im Dienste Jer Sowjetunion 


Modellbahn-Träume 

Georg Kerber, Andreas Stirl: Erlebnis Modelleisenbahn, transpress- 
Verlag, Stuttgart 1997. ISBN 3-613-71070-6, 112 Seiten mit 106 
Farbfotos. Preis DM 29,80 

■ Irgendwie bekannt kommen einem einige der neun vorgestell¬ 

ten Modellbahnanlagen schon vor. Das mag an den ausgezeich¬ 
neten Bildern Andreas Stirls liegen oder auch an den unver¬ 
wechselbaren Gl eis planen Georg Kerbers. Mit der Auswahl tref¬ 
fen die Autoren das Bedürfnis vieler Modellbahner, auch etwas 
fürs Äuge vorzufinden. Bei den Bildzeilen hatte man sich aller¬ 
dings etwas mehr Sorgfalt gewünscht. Die kurzweiligen Begleit¬ 
texte, die informativen Übersichts-Kästen und die eingestreuten 
Gebäuderisse Günter Fromms* leider ohne Maßstabsangaben, 
sind zugleich eine Fundgrube für den Bastler. hc 

■ Fazit: Ein guter Griff für Schaulustige wie Nachbauwillige 


Doppeljubiläum 

Andreas Riedel: Die Chronik der Görlitzer Straßenbahn. Verlag 
Schweers+WalL Aachen 1997. ISBN 3-89494-106-5, 136 Seiten mit 
246 Fotos und 26 Zeichnungen. Preis DM 49,00 

■ Am 25. Mai 1882 rollte die erste 
Pferdebahn auf Normalspurgleisen 
durch Görlitz. Bereits 15 Jahre später 
stellte die Neißestadt ihr neues Ver¬ 
kehrsmittel auf Meterspur und elek¬ 
trische Traktion um. Beide Jubiläen 
sind für Autor und Verlag ein doppel¬ 
ter Anlaß, um eine ausführliche 
Chronik der Görlitzer Straßenbahn 
vorzulegen. Detailliert beschreibt sie 
die wechselvolle Geschichte des Be¬ 
triebes, bei der neben der Tram auch 
der Bus verkehr nicht vergessen wird. 

Beschreibungen und Statistik des 
Wagenparks von Bussen und 
Straßenbahnen runden die Darstel¬ 
lung ab. Am Schluß findet sich für ortsunkundige Leser eine 
Kurzbeschreibung vieler Straßen und Orte in Görlitz. hl 

■ Fazit: Macht Lust auf Görlitz und seine Tram 



Umgespurt 

Klaus Bindewald: Die Albtalbahn: Geschichte und Zukunft, Von der 
Schmalspurbahn zur modernen Stadtbahn, verjag regionalkultur, 
Ubstadt-Weiher 1998. ISBN 3-929366-79-7, 192 Setten mit 150 Ab^ 
bildungen. Preis DM 29 r 80 

■ Die Albtalbahn von Karlsruhe nach Bad Herrenalb gilt heute 

als ein modernes und innovatives Nahverkehrsunternehmen. 
Ausführlich legt der Autor die wechselvolle Geschichte der Bahn 
dar, die vor 100 Jahren in Meterspur gebaut und Ende der 50er 
bis Anfang der 60er Jahre auf 1435 Millimeter umgespurt wurde. 
Eine Fahrzeugstatistik und eine Chronik beschließen das Buch. 
Ein kleiner Wermutstropfen bleibt bei aller Freude über die ge¬ 
schlossene Lücke, denn die Druckqualität der Bilder überzeugt 
an mehreren Stellen nicht. Das läßt sich aber wegen des günsti¬ 
gen Preis-Leistiings-Verhältnisses leicht verschmerzen. hl 

■ Fazit: Engagierter Lückenschluß 
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Drehscheibe 


■«ö 



„Drati" heißt das 
Jubel-Maskottchen. 


Mit Henschels 
Drachen begann es 
1848, der Blue Tiger 
setzt die Tradition 
fort: Die Zukunft in 
Kassel heißt Adtranz, 


Moderne Dieseltraktion setzte Adtranz 
zum Jubiläum in Szene: (V.lks.) DHG 700 C, 
Expreßzug-Lok für Ägypten und Blue Tiger. 



Tierisches 

Jubiläum 


Die Sorge um den Stand' 
ort und die Arbeitsplätze war 
trotz aller Festtagsstimmung 
in der traüitionsreichen Kasse* 
ler Lokschmiede spürbar. Im* 
merhin, das Jubiläum mußte 
im Wonnemonat Mai nicht in 
besenreinen Werkshallen ge¬ 
feiert werden. Unter der neu¬ 
en Adtranz-Flagge keimt in 
der „Hensehelei“, so der Insi¬ 
der-Begriff, die Hoffnung auf 
ruhigeres Fahrwasser 

„Wie nahe dieser Standort 
daran war, geschlossen zu wer* 
den“, wurde spätestens nach 
dem Grußwort des hessischen 


Ministerpräsidenten Hans Ei¬ 
chel (SPD) wohl allen Festgä¬ 
sten klar. Das Familienunter- 
nehmen war nach mehreren 
Besitzerwechseln zuletzt im 
Krisenjahr 1993/94 kräftig ins 
Schleudern geraten. 

Über Rheinstahl (1964), 
Thyssen Henschei (1974) und 
ABB Henschei (1990) vollzog 
sich der Niedergang auf Ra¬ 
ten, Die Beschäftigtenzahl, 
einst fast 16000, sank dra¬ 
stisch. Mit der 1996 erfolgten 
Standortübernahme durch Ad* 
tranz, hervorgegangen aus der 
Vereinigung der Schienenfahr¬ 


zeugsektionen von ABB Hen¬ 
schei und AEG-Daimler-Benz, 
verbinden sich nun Hoffnun* 
gen auf eine nachhaltige Kon¬ 
solidierung. 

Eichel, Kassels ehemaliger 
Oberbürgermeister, erinnerte 
an die Bedeutung des Hen- 
schel-Werks für die Stadl, 
aber auch für das Land Hes¬ 
se n ♦ Triebfah rzeugtec h n i sehe 
Innovationen aus Kassel seien, 
so der Ministerpräsident, auch 
ein Grund für die Wirischafts- 
stärke des Bundeslandes, Die 
Verlagerung der Verkehrssträ¬ 
nte „auf die Schiene tut drin¬ 
gend not und nicht nur in 
Deutschland", brach Eichel ei¬ 
ne Lanze für die heimische 
Bahnindustrie. „In einem inte¬ 
grierten Verkehrskonzept 
liegt die Zukunft“, gab der 
Landesvater auch ein deutli¬ 
ches politisches Signal. 

„Wir sind stolz auf die kon¬ 
tinuierliche Lokbau-Tradition 
hier am Standort", würdigte 
Wolfgang Tölsner, Mitglied 
der Adtranz-Geschäftsfüh¬ 


rung, die Verdienste des Indu¬ 
strie pioniers Carl Anton Hen¬ 
schei. Die von Adtranz in das 
Henschel-Werk investierten 44 
Millionen Mark seien auch ein 
Zukunftsversprechen. „Den¬ 
noch müssen wir lokales Den¬ 
ken mehr und mehr überwin¬ 
den, wenn wir auch morgen 
noch erfolgreich sein wollen“, 
schränkte Tölsner ein. 

Wie das aussehen konnte, 
zeigt der dieselelektrische Ti¬ 
ger: Von den 30 aus Pakistan 
bestellten Loks wurden im Ad- 
t ra nz-Kompe t enzzent r u m K as- 
sel ganze zehn gefertigt. Den 
Rest bauen die Auftraggeber 
vor On in Lizenz zusammen, 

A n d e r t h alb ja h r h ti nde r t e 
Lok bau in der Henschelei hin¬ 
terlassen Spuren, bei Ex-Chef- 
konstrukteur Professor Sieg¬ 
fried Kademann, eingegraben 
aber auch in die Gesichter der 
Beschäftigten: Gerade einmal 
560 sind heute in Lohn und 
Brot. Sie standen eher am 
Rande, als Adtranz mit zahl 
reichen Gästen aus Wirtschaft 



Adtranz-Talkrunde: (V.lksj Michael lautenbach, Proi Sieg¬ 
fried Kademann. Wolfgang Tölsner, Hans*Christian Maaß. 




Nur die kleinen Feldbahn-Dampfloks, ausgeliehen in 
Frankfurt, erinnerten an die Hensdiel-Vergangenheit. 
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Einen größeren Auftrag von der DB AG 
erwartet Adtranz für die jetzt in Kassel ge¬ 
fertigte neue Güterzuglok der Baureihe 145, 



Betriebsrats-Chef Georg Gries, Hessens 
Ministerpräsident Hans Eichel, Wolfgang 
Tölsner, Adtranz-Geschäftsführung (vJks.). 


und Politik feierte. Es blieb 
dem Betriebsratsvorsitzenden 
Vorbehalten, sie wenigstens 
kurz in den Mittelpunkt zu 
rücken: „Wenn Lokomotiven 
aus Kassel nach wie vor welt¬ 
weit einen sehr guten Ruf ha' 
ben, dann ist dies die Leistung 
aller am Standort Beschäftig¬ 
ten“, betonte Georg Gries. Er 
forderte: „Es muß trotz 
schwieriger Zeiten gelingen, 
daß das Werk Kassel auch im 
neuen Jahrtausend Zukunfts¬ 
perspektiven hat.“ 

Die freilich sieht die Bahn¬ 
industrie vor allem im Aus¬ 
land. Der Konz ent rat io ns pro- 
zeß sei noch nicht abgeschlos¬ 
sen, warnte gerade erst Eckart 
Lehmann, Präsident des deut¬ 
schen Bahnindustrie-Verban- 
des. Man könne angesichts des 
weltweiten Preisdrucks nicht Jj 

davon ausgeben, daß die Bran- 
che auf ruhigeres Fahrwasser 
zusteuere. Karlheinz Hauche 1 


Modelleisenbahner 7,'199.8 





































Sie sind an Schmaispurmadellen interes¬ 
siert? Sie kennen uns immer noch nicht? 
Das sollten Sie schnell andern! Informalionen 
anfordem bei: MODELLBAHN PÜRWER, Süd¬ 
weg 1, D-95676 Wiesau! P.S.: Anfragen ahne 
Rückporto werden grundsätzlich nicht bear¬ 
beitet! G 

Spur N: Gebäudebausätze, OVP + zusam¬ 
mengebaut u. Arnold Oberleitung. Kostenlose 
Liste anfordem, Marcus Ritschel, Hegeistr. 6, 
60316 Frankfurt 


Eisenbahnanlage Spur H auf Platte 2,20 x 
1,20 m mit 20 Weichen, 3 Trafos, 4 Zügen, 
Waggons, ICE komplett zu verk. NP OM 
4500.■, für DM 1750.’, Nähere Infos unter 
Tel, (03205) 1712 


Fahrkartenlochzangen, 50er Jahre, voll 1.0., 
Stück DM 65Tel. (04642) 69271 


Stechtannen, Bergfichten, Lärchen, 

Laubbaume usw. Eigene Herstellung. 

Preisliste anfordem von P. Heiler. Wafdstr. 7 
79674 Todtnau Oder Fax 07671/9288 


Verkauf 


Modellbahn + Zubehör 


Verk. Eisenbahn + Zubehör, Spur 0, von 

Märklin, Bing, Bub, Buco, MAV. Distier, 
Fleisch mann. Kraus u.a. Biller-Bahn. Tel. 
(004131) 8256204 


Paya-Loks u. Wagen, Spur 0. Liste gegen 
DM 3.' in Briefmarken. Michael Bergelt, Bau* 
genossenschaftsstr. 2, 95145 Qberkotzau, Tel. 
(09286) 3159 


Fleisch mann KO * 0, ca. 250 Positionen, 
Loks. Wagen, Zubehör, Bahnhöfe, z.T. mit 
Foto. Liste DM 3,- Porto bei: Odilo Hengstier, 
Lehen weg 7, 63281 Fenken 


Tausche evtl, Zug um Zug HO, Ep, II gegen 
Spur N i,10 D-Loks, 1 E-Lok, 20 P-wagen, 
30 G-wagen. Dreh-S. div. Häuser, 25 Wei¬ 
chen, Kran. Sägew., Signale. Figuren usw). 
Horst Beiter, Plöner Str. 154, 23701 Eutin, 
Tel. (04521) 72944 


Märklin: Maxi-Oe koset Silberlok u. 2 

Pers.wg. Silber. DM 950.-; Rennwg. Silber, 
DM 465.-; LKW Silber DM 795.-; Mercedes 
1102 DM 369.-: 1103 DM 790.-; plusminus 
DM 390.-. Tel. (0351) 3489365 


Biete Berliner-S-oder U-Bahnzug Spur HO. 
1/2 Zug, GS oder WS, FP DM 500.-; div. 
Typen Tel. (030) 4525966 


LG B-Sammlungsauflösung; Viele Loks. 
Wagen von RHß, DB und ÖBß sowie seltene 
Sonderzugpack., Zubehör, Schienen u. vieles 
andere abzugeben. Z.B. RHB GE4/4 Arosa mit 
3467,, 3367, Reintgungslok 2067 DM 500,-: 
20150 DM 420.-: 201BD stahlblau DM 650.- 
; 2217D Tender DM 290.-. Tel. (02774) 6774. 

HO-Gleichstrom: ca. 15 Luks, 50 Wagen, viel 
Zubehör DM 1200.- Tei. (05662) 3182 

Riv. 1340 BR 98 DM 200.-; SVT 137 Piko 

3-teilig DM 150,-: E94 Mä-Hamo DM 210.-; 
Lilip. Langenschwalb. 4er-Set DM 150.-; 
Lilip. * 8x6-achs Schwerlasl DM 120. -; Ro. * 
9 x 4334A Schotter DM 140.-: * je 1 GW 
gratis; Ro. Mariazeller E-Lok DM 120.-: HOe 
TW f Loks VS; Bemo VT 133 DM 130,- +■ 
NN + Porlo. Tel. (0271) 21254 


HOe Sammlerstück VII K ä 99 1741, DR Ep. 
V + 2 Rollwagen mit Güterw. zu verk. DM 
950 - Rene Böhm, Auerbacher Str 319, 
08243 Klingenthal 


Nur für Liebhaber Lok Britannia Pacific, 
Spur 3 172" (89 mm) Eigenbau in bester 
Ausführung, funktionsfähig mit E-Antrieb, VB 
DM 7500.-. Schneider Tel. (05064) 962950 

Verkaufe: 21 Lokomotiven, 63 Anhänger. 6 
Zugpackungen, Zubehör von HO und 23 
Lokomotiven. 102 Anhänger, 1 Zugpackung, 
Zubehör von TT (auch Piko) aus Nachlass, 
komplett Angebot unter Tei. (035208) 30005 

Roca Piko, Sachsen mode II e, Trix u,a,r 
neuw. HO-Vitrinen modelte bis 50% unter 
Listenpreis; Zubehör, Zeitschriften, Bücher 
etc.: Unfangr. Liste geg. DM 3,- in Briefm. 
von: Hermann Hörner, Erlanger Str. 21, 91341 
Röttenbach 


Schöne Schmalspurbahn (HQm), ca. 1 x 4 

m, 2 Stromkreise, Anfahr- u. Bremsverzoge- 
rung, Unterflurantrieb, komplett durchgestal- 
tel zerlegbar, Preis: VB. Tel, (06150) 63910 
Fax: -31739 


LGB 70685 Orient-Expreß lim. Aufl. DM 

2300,-; Amer. Kesselwg. 4180 Red Crown, 
4080 W 01, While Pass, 4080 V 01 T.R.QX. 
Y 02 Gramps je DM 115.-; 4076 Peabody 
DM 99.-: Ged, GWg. 4091 Rio Grande DM 
99.-; 42672 Lake George (m. Sound) OM 
149.-: 43710 Caboose Car "Santa Fe" DM 
145.-. W. Schneider. 09332 HOT/PSF 57. 

Straßen bahn-Depot G, Rcthfucfts; Spezielle 
Auswahl zu mod. Preisen, Katalog DM 4.- in 
Briefmarken anfordern: Straßenbahn-Depot 
Günther Rothfuchs, Hochfeiterweg 12 r D- 
12107 Berlin-Mariendorf, Fax + Tel. (030) 
7414470 G 

Ständig Sonderangebote !!! ModelIhahnarti- 
kei & Zubehör. Saatfelder Lokschuppen. Tel. 
(03671) 33750 Mo geschlossen G 

Verkaufe Loks, Wagen, Zubehör aus ehern. 
DDR-Prod. (Berl. TT-Bahn). BR 86. BR 110, 
LVT m. Beiwg., 4 Rekowg. 4-achs.. 3 Reko- 
wg. 3-achs., Doppeislockeinh., 9 Güterwg., 
Bogen weich., Lichteign., Trafo FZ1 u. F2. 
Drehscheibe. Bücher d. Modeilbahnbücheret, 
Kleine Bahn kurz u. bündig, nur kpl für DM 
700.-. Wilfried Straube. Theodor-Storm-Str. 
11, 06126 Halle/Saale. Tel. (0345) 6872946 


Weiner^ Model Loco, Bemo u,a. Bausätze 
in Ep. I - V, auch Länderbahn ais Fertigmo¬ 
delle. Fertigung auch von zuges. Bausätzen 
ln lA-Qualität z.B. BR 19 DM 995,-. BR V 
140 DRG DM 795.-. BR 99. 590 DM 945.-. 
Kompl. Liste geg. DM 2,20 Rückp. Händ¬ 
leranfragen erwünscht. Raphael Reichenbach, 
Landstr 22, 79286 Glottertal, Tel. (07684) 
350 Finanzierung f Teilzahlung möglich! 

Von Priv, Reparatur u, Umbau v. Loks auf 
Digital, alle Spuren u. Fabrikate. Trix, Uhlen¬ 
brock, Unidec, Märkiin, Lenz usw. Speziell 
Spur ,l N M u. System um bau. Mit Garantie. 
Michael Klopsch. Tel, (06648) 8121 

Weinert / ML / Günther u,a, alle Baus, als 
Fertig mode Ile Ep, 1 - IV Mont, v. zu ges. 
Baus. Info: 2.- LBc; Raphae! Reichenbach. 
Landstr. 22. 79286 Glottertal 


LGB-Beschriftungssätze für Harzer Schmal¬ 
spurbahnen, Anfragen unter: Michael Troger. 
Seestr. 18, 14974 Genshagen, Tei. (03378) 
874285 od. e-mail: michael.troeger-online.de 

Verk, HO-Piko-Loks (DDR) und Zubehör, DR- 
Fotos. Dias. Listen gegen DM 3,- in Bilm. 
anL Ma nfred Imm. Garten str, 78, 06773 Grä- 
fenhainichen 


Für LGB; Gleise ab DM 4.90, Weichen ab 
DM 39.-: Wagen ab DM 29.-; Soundloks ab 
DM 179.- und vieles mehr: alles fabrikneu. 
Liste gegen Freiumschlag, Tel. (08633) 913 
ab 18.00 Uhr 


Plko-Scharfenberg-Kupptung für SVT 137 

oder Triebw. 04. Mindestmenge jeweils 10 
Stück abzugeben. Heinz Wolff, Georg Blank¬ 
ste 14, 10409 Berlin 


Spur TT in der nördlichen Oberpfalz?? Und 
das auch noch zu vernünftigen Preisen?? 
Doch, das gibt's wirklich! Bei MODELLBAHN 
PÜRNER. Ihrem freundlichen und kompeten¬ 
ten Spezialversand im Südweg 1, D-95676 
Wiesau (internet: http//www. puerner.de). G 


GARTENBAHNER-WUNSCH: 

GFINE Putzen in 3 Min. betriebsbereit! 
JA, es ist möglich mit unserem 
EDELSTAHL-GLEIS Sortiment 

Büro + Technik Peter Seifert 
09306 Milkau bei Rochlitz 
T el 03737/4911-0 Fa* 4911-20 

***** ÜS-Moddie von Z bis G 


Werkzeuge, Maschinen, Kleinstprofile, 
Meteil U- Hotz, Bleche, Sperr- und 
Balsaholz, Muttem u. Schrauben M 1- 
IMS, Ritzet, Stirnräder u. Schnecken, tür 
r Modellbauer. Modetlbahnen Spur N, TT 
u. HO m. ModeSbahrKubehör, Kaiatog 
(ca. 230 Seiten) anfordem mit DM 15,- 
i Briefmarken, Ausland OM 24,- 
Haible KG ■ Postfach 1607 ■ 89206 Neu-Ulm 


DAS EISENBAHNLAGER 

MotJafteisenbahn und Zubehör gebraucht 

Marktheidenfeld neuwe £?. 


2Je! 09391 -TO5 .fi» 725« 

Spur Z* N, TT, HO, 0, LGB u.m. 

fitofles Angebot an gatoraußiton u neuwsfiföen 
Artikeln tief verschiedensten Herstelte ' T ■ v ■ 


Mo-Ff. s-tz. 14-19, sa. io^i4 Uhr Bastler 

Wiking Presser TiHlg, Auhagen 
i . Noch, ftßytHI Hotfwx u vm Sömmtef 


Des EJ&enbehnieger. 97928 MarkthpldenfqJtl 


t:87 


^ Fertige Modelle 

* Moskvich 408 24 , 9 $ 

2 SkodarbOOU M B 24,95 

* L \Ä Z-Salt claue , L D l- u tranr 27,95 

130 Koffer 
CD = Wan-burg 353 
Q- Vi Inpladcgui SU-FanzerT62 



CO s 


/ l&nHfcrönfrajtttn trwmt&ch i 


9.95 

‘m 


k_Bäcketstr 19-| 9348 Perleberg . 


BSKUllsäi 

Das Moaennaiuf Center w iiÖBtimiwiiflem 



Jan ScMcmcxier <**„ ^ ^ ijt 

Schillhofen 2£;2? ■ (030341 iZS 3 : dc DCv#n fp » an 

}? Graf; wda FAX 6^QÜJ mn*niu 1 -U.1 pata 



Der neue 


POLA,!^ Katalog ist da! 
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Holen Sie sich Ihr Exemplar beim Fachhandel oder gegen Einsendung von DM 12 - in Briefmarken 
bei POLA-Vertrieb Gebr. FALLER GmbH, Postfach 11 20, D-78148 Gütenbach/Schwarzwaid. 












































































Mark!in 3012, 3013 je DM 700.-. 3052 DM 
3000- 3069 OM 500 - 3023 DM 550.-; 
3014 DM 420.-; 3062 DM 400 -; 3027 DM 
550.-; 3016 DM 690 - 3062 DM 400 - Alles 
Top. im OK Tel. 105034) 3481 


Brekina, Rietze, Herpa, Wiking usw Liste 
gegen DM 2 - in Brief marken von K. Werb 
ders. Postfach 3223, 52119 Herzogenralh. 

MaSpufü-Anlage mit HR-TW-TWE-E. 

Persw 1886 1725-59. GüW 1674. 1774, 
1851-55. Bmg Dampfloks. Spor 1 : E-TW-RS 
Tel (08142) 52843 


LQB; 2040 DM 850.-; 2046 DM 650 2246 

DM 6002063 DM 490 - 20251 DM 580.-: 
20261 DM 690.-; 2085 DM 800.-; 20604 
DM 380.-; 2033 grün, VB. u. div Wagen 
USW- TeL (069) 776666 


Marklin Spur 1, 5579 KcF-Techno, neu DM 
89054549 Black Beauty DM 690 - 5452 
Aloisius DM 490.-; u Gleise neu, Preise Vß, 
Tel (069) 776666 


Sie suchen die richtig schone Mod eil bahn 7 
Spur N Rechteck 2,95 x 2,60 x 1 m, Epoche 
I. 14 Züge, 2 Schattenbahn hole, offener Rah- 
menbau, mit bildschöner, gealteter Land¬ 
schaft, ca 2000 Arbeitsstunden. Gleisbild¬ 
stellwerk. Halbautomatik, 34 Weichen, in 
zwei Ebenen, vb DM 10400 - Tel (07121) 
583461 


Verkaufe Spur O-Modelle, Spur Gßleisovai, 
alles neue Produktion. TefJFax (034605) 
23579 


Verk. LGB 20800. 2064, 3106. 4021, 4035. 
Kat. u, Depeschen div. Wagen. Liebm, Sp, 0. 
Lok y. Wagen. Biller B. Sp 0. Frank Bock. 
Tel (02862) 8656 


Marklin HO, neue Teile, Digifalsteuerg Tra¬ 
fos, Loks. Wagen Ipomk-Material, Poia Häu¬ 
ser. Bahnhofe. Betriebswerk, alles im Ohg - 
Karlon n gebaut Märklm Drehsch,. Bäume 
u.v.m,; Neuwert über 12 TDM nur komplett 
zu verk. VB DM 7500.-. Fax-Liste anf. unter 
(02129) 4325 

Verkaufe Spur S Leib-Sladlilm 1 x BR 80. 1 
x EIS, 1 x 4A Gepäckwagen. 5 x Donner¬ 
büchsen, I x Güterwagen + Schienen + 
Weichen, alles starke Sprelspuren. zusammen 
DM !50 ■ + Versandkosten Frank Langer, 8 
Uthmann Ring 96. 09456 Arnsberg-B, TeL 
(03733) 53511 


Liliput 18 DM 250.-; 05. 12. 42, 75, 95 IVn. 
Vle. Strafea, Waggons. Firn El 0 DM 70.-: 
E40, E69, 103, 132, 150, 01, 03, 41, 70, 55, 
50 etc. US-Modelle Mogul. Baldwin, New 
Heaven, Union Pacific, Box Cars. Röwa r 
Brav/a, Trix. Hag, Roco-Loks. Waggons El 
Weichen DM I5.-/SL Gleise, Trafos. Signale. 
Zubehör, 800 LKW, PKW. Busse, Feuerwehr. 
Polizei. Tanker, Schlepper. Taxi, 4 Teile pau¬ 
schal DM 20 - Rtvarossi 01. 61, 89. 96 98. 
Failer Kirmes. Bastelschrott, Bücher. Kataloge, 
umfangr Liste DM 1 . 10 . Michael Geißler, in 
den Gräben 14, 72275 Alpirsbach_ 

Marklin-HO; 5 Loks. 67 Waggons, 20 Gebäu¬ 
de, 56 (Wiking)-Fahrzeuge. 26 m Gleise + 
Zubehör + L a ndschaftsmaterjai. kompä abzu- 
geben, VB. Tel (06663) 919229 ab 18.00 
Uhr Eich verlangen. 


Regner Feldbahn Startset 2 Weichen 
Flexgleis, 1 Kipplore. Fahrzeuge gealtert DM 
300.-. Klaus Härtel. Kurstr. 21. 14776 Bran¬ 
denburg, Tel. (03381) 228301 


Verteilermodul für Roco-Gteisbildstellwerk 
Nr 10210 DM 60 - Walter Schmid. Tel. 
(0711) 543397 


Alte Eisenbahn lampen, Petr Karbid, el. Liste 
unter Tel. (046421 69271 

Verkaufe aus Privat-Besitz LGB-Eisenbahn, 
verschiedene Modelle, unter Neupreis. Anfra¬ 
gen unter Chiffre M-7/24648 

RüBuR, 5706, EMW, BR 42. E44. 46 USW, 
Tel. (03473) 814610 

Zeuke Spur 0: Loks T55. E44 T48 2 0- 
Zug wag 2 Pers.wag, 11 Güterwag 6 el 
Weichen, viele Schienen und Zubehör, DM 
1250 . TeL (05662) 3182 


Verkaufe LGB 2Q15D DM 390 - Hochlast- 
Netzger ELV 16V-5A für Gleich- u Wechsel- 
str. DM 65.- Wolfgang Polster, Tel. (07154) 
22801 


Verkaufe TT-Eisenbahnplatte komplett mit 
Zubehör Nähere Infos unter: Tel. (038758) 
22607 


Mmitrix-Saxonia m Holzcassetle mit Figu¬ 
ren Neuwertig. DM 350 - Reiner Barkowski. 
Westweide 16, 59427 Unna. Tel (02308) 
2016 


Verkaufe diverse Bücher, Zeitschrift. Bro¬ 
schüren rund um die Eisenbahn Vieles noch 
aus DDR-Zeilen. Liste anfordern Uwe Borg 
mann, Thiestr. 8 . 06502 Weddersleben 

Marklin Spur 1: Maxi-Weichen, Schienen 
und sonstiges Zubehör in sehr gutem 
Zustand, zu verkaufen Tel. u, Fax (07175) 
5255 


Mä-SpuHJ-Anlage mH HR-GR-TWE-TW TCE- 
RS. Perswg 1725 - 59; Güwg. 1674. 1768 
96, 1851 - 55 Bhf 2039; Spur 1 E-RS Tel 
(08142) 52B43 

Tausche N-Material Piku. Minltrix sowie 
Roco-Gleismaterial und Bausätze gegen TT- 
Material Tausch liste gegen Freiumschlag 
Gerd Wiilam. Gemroeder Str. 90, 06507 Sip- 
tenfetde Tel /Fax (039488) 71123 


Ep.herein, HO: Verk. Loks u. Wg. DB. DBAG. 
SNCF. DR. (alte Mod ). Geb a DDR-Prod 
Autos 1:87 etc, Liste gg. Freiumschl A 
Göbel. Annaberger Str. 55, 09471 Bärenstein 

Preuß. T3 Messmgmod. 122.5 grün, oh 
An Ir., rem. Anschauungsmod. i. verk Heinz 
Reitenmeyer. Otto Falkenberg str 5. 56070 
Koblenz. Tel (0261) 85750 

Pay-Loks u. Wg., Sp. 0. Liste gg. DM 3 - in 
Brfm Katal DM 10, Michael Bergett. Bau- 
genossenschaftsslr. 2, 95145 Oberkolzau 

Verkaufe Eisenbahnanlage TT, bestehend 
aus eingleisiger Hauptstrecke mit viergteisi- 
gern Schattenbahnhof Größe 1,60 m x 1,15 
m und 0w mit Drehscheibe und sechsständi¬ 
gem Lokschuppen, Größe 0,9 m x 1.15 m. 
beide Teile können auch zusammen genutzt 
werden Preis nach Vereinbarung. Tel. (0371) 
315258 ab 20.00 Uhr 


Roco Trafo 10 704 DM 39.-; Une-Schienen 
42 522 DM 2,-; 42 510 DM 2.50: dav G-Wg, 
ä DM 10 .-: Lok: Diesel V 290 DM 75.-; alles 
neu, Versand möglich Tel. (04288) 1533 

LGB: 2030 r 2033 grün, 2045, 2051, 2051, 
2064, 2066, 2090, 2143, 20 601. 2015D, 
2070D, 20740. 2150, 21 711. 3062, 3063, 
3064 in gelb Karl,: 3000, 3010 r 3011, 30 
730. 3071. 3163: 4003. 4030. 40 260. 
4028FR. 4Q40E + B + L 4044. 4045. 40 
480, 40 500. 4028, 4029, 4135S, 3007, 30 
130, 3050 + Zübeb Tel. (02591) 78578 Fax 
- 78576 


Verkaufe 2 x UBS 50, 1 x UBS-Handbuch, 3 
x LBS 90 von Lauer, 1 x Trix-Trafo. Tel. 
(07191) 54537 

Verkaufe HO-Modell bahn an läge mit Pilz- 
Gleis. 10 qm, mit oder ohne rollendes Mate¬ 
rial. Preis V$. Tel (0341) 4414239 

LG 8 -Straßenbahn TW + Bw blau-weiß. 
LGB-Nr 2035 neuwertig, ca 2 Std. Beüiebs- 
zel VB DM 600 - Tel (0711) 6620207 

LGB-Metallradsätze DM 5,-; TT-Loks DM 

50.-: z.3. V 200, 130 Suche LGB-Zahnrad- 
bahn, Volkmar Kottnlfe, Elsterberger Str. 14, 
08525 Plauen-Schöpsdrehe, Tel (03741) 
525343 cd. 526833 


TT-GE3AMTPH0GRAMM: 4923 TFArtikel V, 
67 TT-Herstellern Broschüre DM 20,- (Schein 
o. Scheck) HER Modellbau Holger ß. Grobei. 
Am Hedwigsberg 04. 15232 Frankfurt (Oder) 

G 


Angebots listen Neu- und Geb rau entwarn 

unverbindlich und kostenlos anfordern bei: 
Modelleisenbahnen Gisela Motyl, Zur Diemel- 
mühle 11 . 34414 Warburg, Tel. (05641) 4365 

G 


Leuchtrekiamesteuerung aus Heft 6/98. 
Leiterplatte DM 11,20. Bauteile ft. Stückliste 
inki IG -Sockel mH je 7 LEDs 2 x 5 und 5 x 
5 nur DM 14.40. Versandkosten: + DM 6 ,- 
bei Vorausscheck: + DM 12 - bei NW. Peter 
Littfinski DatenTechnik, Osterholder Str, 15, 
25482 Appen 6 

WAMO - MOD EIL BAHN ART IKEL HO und TT: 

Tillig, Liliput, Branch-Llne, Jatt, Auhagen. 
Rothe, Fax: (07143) 60824, Tillig-HQ-73788 
für DM 78,63 usw. Liliput-Dampfspeichertok 
DM 180.-: Tillig TT-02700 für DM 172.75 
und 02334 für DM 174,25; Jatt-19101 für 
DM 313.20 usw. - Kostenlose Liste anf or¬ 
dern, Spur angeben! Warna, Baumbach weg 
2/1, 74399 Walheim G 

Verk. ModeIIb.-Zubehör: Von A-Z ab DM 2 - 
Unterlagen geg. DM 3- in Briefmarken, 
Harrys Modellbau, Pastfach 1166, 87449 
Altusried, G 


Decoder zu Marklin- und Arnold-Digital 

müssen mehl teuer sein' l B Rückmeidede- 
coder RM-DEG -88 (100 % kompatibel zum S 
88 ) ab DM 49.90. Info geg DM 3,- in Brlm. 
von; Peter Üttfinski DatenTechnik, Osterholder 
Str. 15, 25482 Appen. G 


Verk, div. Eisenbahn-, Kfz -, Mddellaulo-Lite- 
ralur; Marklin-Kali.. Herpa- + Wiking-Pro¬ 
spekte: Ferrari World dt 1-22: CAM inRo s 1- 
12/95; MMV 1/90 - 7/93: Wiking* + Herpa- 
Modelle: Marklin Post rot. DM 850.-; gelb 
DM 1600div. MB SL’s + vieles andere 
Listen DM 3,- in Brtm. Ivo Linsin, Goethestr. 
17. 79618 Rheinfeiden. Tel, (07623) 61734 


ÜDR Strafienlahrzeuge als Modelle 


fcrus 55$ Bus Dresden (Mttnt) OM 31.99 

Skoda $ ?G6 fll mlDrefitelßf -Feuerwehr* DM Iflffl 

■ Ofl - »Saruar»- OM 3299 

Russtschef UAZ 452 1 B-Ärm« DM1399 
AfiS^LkwXlS7Ki^Pnfettie-tarw 0M1/.99 
5kiSS^Uwai57ltn»i;Kofltf-Am« DM1799 

Sowjeli^icr Panier BT-2 , DM 9,70 

SflwietLSCher Panier 61-5 DM 9,70 

$ow|fllf 5 Ch*r panier ßT-7 DM 9.70 

Sowietischer Panrer T-26 .DM 9.70 

Seelischer Ramer T-2ß DM 9,7fl 

SQw)tli5Cher Panier 7-35 DM 9,70 


Mödeüautovertrieb T.H.O.R,® 
Fncdfich-NaüTnsnn Slr 33 C - 16*16 Neuruppin 
Tei : 03391/397835 + 39TS84 - fax: 397835 
tWMk modellaiitowertrif b |hor#t- önftne.ile 


s/w Bildliste gegen DM 5 - (Schein) anf ordern 1 



WIR FUHREN AUCH HOCHWERTIGE GEBRAUCHT- 
BAHNEN UNO NEHMEN EISENBAHNEN IN ZAHLUNG 


AHHOiPN 


03t 1 
£101 

mahklih m 

37101 
3795t 
uUmM-tum 3S3SI 
auSCWlAWI 4092 
LM 21300 

21510 
ROCO <3ö6r 

40109 


0339 Milha-Sfll 
2471 .'2441 Ei««lei{ 17 


IW 269.95 
nur Oh 139.% 


Ctrcua Banun * l(* nur OM 199.95 
E?4:is ILilui nur DM 119.96 


S3T6 
^JJLWrarrÜ 
an 03 
EIZUWCEf 
BR 94 EM 


nur DM 574,96 
nur DM 079.95 
mir DH 399.96 
nur DM 379,96 
wir QU 349 J6 


Lotjj&yw f le» nur DM 11996 


na 


N?S 1 


IHM DH 5 74 » 
M OM I29J6 


WErrtftl PHEJ5E Rjn FAST alle »erSTELLER 


[GUTZÖLD. LftSA, RÜG. JATT,AUHAGEN ß£M0 FAU£R. 
BUSCH. VOLLMER, PIKO. SACHSEN. LILIPUT y y.m \ 

KÖNNEN SIE GERNE BEI UNS ERFRAfiEW!'! 


Boslshungen, Angeboie. AnTragen, Angecotsiksten an 

MODELLS AHNEN IN POTSDAM 


KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN 
MODELLAUTOS/ALTES SPIELZEUG 



Dü* j'ilydaJJiiujjjJ-'jVaii 

idec + spkl taehgcschüft für Model leisen bahnen und /ubeliör \ 
Am Biidbaum 26, 92729 Weiherhammer, Telefon: 0960572980 | 



Marklin Spur 1 

55303 Diesel-Doppellok V36 mit Geräuschelektronik 2.399,- DM ^ 
55241 Dampflok BR 78 mit Geräuschetektronik 2,499,^ DM £ 

58712 Güterwagen Modell bahnt reff Göppingen 220,- DM ö 

58063 Museums wagen 1996 250,- DM 

11021 Mercedes Benz W 196 370,“ OM ^ 


11 JAHRE Liliput 105001 »Meßzug» DM 739 - 11 JAHRE 
SCHIFFSz & MODEL±BAHN^STUDIO 

Clemens Wandelt und Martin Weiß 
Joachim-Frle drlch - S traße 26 
10711 Berlin - Telefon 030/3249694 

Der a ktuelle Treff 

für A4ode//ersenba/7ner und Schiffsmodellbauer 




m 


Firma A. Nitschc Inh. Michael Puschncr 

|)er ModelIcisenhahn-Spe^iiilisn in Wesi-Sachsen 
PlästikmodeNbau 


PMT-Sondermodell HO 



ütinungs/cio.r VI5 der Bahnpost Lcipzig 

Mo,-Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr „ t , 

u «mi bis i kgq t hr Preis: «ft- DM 

Samstag 9,00 bis 1 2m Uhr 1 1 JUa 1 


PicnNlJiis ^csdiloNScn 


Vcmnd ECficn Uoramkasse 


Seit 1924 „Am Adler“ 
Altransiädtcr Siraße 44 
04229 t.eipzig 
m034I74Ä43445 
Fax 0341/4 243401 


PARIER 


DIE Schmalspurneuheit dieses Jahres 


Dieseltriebwagen T3 Harzer Schmalspurbahnen 
Bausatz aus Weißmetall u, Messingguß mit montiertem Fahrwerk 
Jetzt auch Fertigmodelle in drei Ausführungen 
Info - Material gegen DM 10 - Tel. 04102/4721-47 Fax: -46 

FLONIO GmbH Ewige Weide 14 22926 Ahrensburg 
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Alle Tips zu Kleinanzeigen \ 

So bezahlen Sie: \ 

1, Den Betrag dem Auftrag in bar beilegen, oder ... 

2« Verrechnungsscheck beilegen, oder... 

3. der einfachste Weg: Abbuchung wählen. 

Vollständige Bankverbindung (Bankname, Konto-Nr, 
Bankleitzahl) angeben. Abbuchungs-Genehmigung 
gilt nur für diesen einen Auftrag! 

Briefmarken können nicht angenommen werden. 

Bitte beachten: 

• Für private Wortanzeigen gibt es keine Rechnung. 

• Wortanzeigen können nicht farbig hinterlegt 
oder individuell gestaltet werden. 

• Wortanzeigen werden in der Reihenfolge des Ein¬ 
gangs veröffentlicht Anzeigen, die nach Anzeigen¬ 
schluß Eintreffen, werden automatisch im nächst¬ 
erreichbaren Heft abgedruckt. 

Für Internet-Benutzer: 

Sie können Ihre Kleinanzeigen, Ihre Mach richten, Briefe o. ä. 
auch per E-Mail übers Internet an den MODELLEISENBAHNER 
schicken. Die Redaktion erreichen Sie mit 

redaktion@model!eisenbahn er.de J 

und die Anzeigenabteilung mit I 

anzeigen@ntodeileisenbahner.de f 


Ankauf 


Modellbahn + Zubehör 


Suche alte Dampfmaschinen, Dampfwalzen, 
Zubehör - auch in schlechtem Zustand. Tel, 
(0671) 42624 ab 18.00 Uhr _ 

Ältere QDR-Modellautos, z.B. Trabant 
500/601. P 70, Wartburg, H 3 A f 5 4000, LO 
2500 usw, + Pike M-Modetle u. Zbh, 
gesucht. W. Meinecke. Habigerstieg 17, 
21079 Hamburg. Tel.: 10177) 2776946 (am 
besten erretebb, 18-20 Uhr. Sa/So) 


Falter’AMS-Fahre., Fahrbahn- u, Ersatzteile 
gesucht Günter BrÖhr, Tel. (02832) 404610 

N-Sammlungen in jeder Größenordnung 
sucht: G. Hild, Im Wiesengrund 37, 46342 
Velen, Tel (02863) 7266 Fax: (02863) 7267 

G 


Rokal-TT-Bahn Einzelmod. oder ganze 
Sammlung, sowie HERR Hüm und Zeuke TT 
ges. Ingo Vierk, Binsenstieg 65. 21502 
Geesthacht Tel. (04152) 836505 


Fleischmann-, Liliput-, Roco- Sammlungen 
kauft: G, Hild. Im Wiesengrund 37. 46342 
Velen, Tel. (02863) 7266 Fax: (02863) 7267 

G 


Märklin-Eisen bahn: Loks. Wagen. Zubehör, 
komplett oder einzeln, auch defekt, aus der 
Vor- u. Nachkriegszeit von Sammler gesucht. 
Bin auch an der Übernahme von kompletten 
Sammlungen oder Eisenbahnanlagen interes¬ 
siert. Tel. (0721) 682664 oder (0172) 
7236673 


Kaufe Märklin- HO-, I- und Z-Sammlungen, 
auch Neuheiten-Export, zu fairen Bedingun¬ 
gen. G. Hild. Im Wiesongrund 37. 46342 
Velen, Tel, (02863) 7266 Fax: (02863) 7267 

ß 


Gilt immer! Suche Modelleisenbahn TT, HO. 
LGB und I. Auch ganze Sammlungen. Rainer 
Bartsch, In der Grafschaft 2, 99817 Eisenach. 
Tel. (03691) 610763 


Zahle faire Preise für Loks, Wagen. 
Zubehör HO, N, Z, aller Hersteller. Tel,/ Fax: 
(06453) 6309, Lienhard Weimann, Rosentha- 
ler Str. 24a, 35285 Gemünden 


Suche Faller AMS Zubehör, AMS n. gut er. 
Faller Post 1 u. 2 (Kopie mögl.h Faller Stadt¬ 
tor 921 (wenn mögt, ungebaut). Rene Aretz, 
Rheinstr 188, 56564 Neuwied 


Alte Märkfin-Eisenb. u. Spielzeug (Vorkrieg), 
auch defekt, von Liebhaber gegen beste 8ez, 
(auch Finzelbew.) gesucht. Tel. (08142) 
52843 


Suche Playmobil-Spielbahn, Loks + Wag¬ 
gons (LGB-SysL, auch defekt). Tel. (09174) 
48907 Fax: (09174) 48909. 

Aug.-Rtedeler-Unic-LKW's gesucht! Haben 
weiße Räder (Norev-Kopien) in HO und Pla¬ 
stik Tel. (030) 8031362 

Tausche Märklin Spur I-Gl eise, 6 Stück 
59230 (Radius 760mm) gegen 7 Stuck 5935 
(Radius 1020mm) und Zuzahlung. Tel. 
(09193) 689821 


Suche preiswert H 0m-Be mo-Weichen; 

RhB-Oberleitung u, Zubehör sowie div. RhB- 
Fahrzeuge. Tel (09621) 2042 o. (0172) 
8541672. Fax (09621) 22823. 


Bi Iler-Bahn Oe: Kipploren und Gleise 
gesucht, auch bespielt oder leicht defekt, 
Bernhard Achilles, Schweinitzer Weg 5, 
91058 Erlangen. Tel (09131) 302073 

Suche Minitrix Museumswagen 1997/98, 

Nr. 13 804. Bitte um Anruf tagsüber. Tel. 
(089) 74613214_ 

Alte MärklinEisenb. u, Spielzeug (Vor¬ 
krieg), auch defekt, von Liebhaber gg. beste 
Bez. (auch Einzelbew.), ges. Tel. (08142) 
52843 


Suche: Prospekte, Fotos, Modelle in HO van 
Gleisbaumaschinen, Werkzeugen. Bahndienst¬ 
fahrzeugen, SKI. Oberleitungsrevisionstrieb- 
wg. der Deutschen Reichsbahn, 0DR. Ange¬ 
bote bitte schriftlich mit Preisangabe an; 
Bernd Trautmann, Gutmaninger Str. 8, 93413 
Cham 


Su. Hü-2L-Drehsch., Fahrtrafo, Draht, Wei¬ 
chen (Piko, Pilz, Raco 2.5), 03.10, 50, 52, 
53. 118 U.a. Tel. (03738) 184371 


Suche PQLA G Art.-Nr. 1820 Wells-Fargo- 
Ku Ische. Tel. (09973) 1503 Fax: -1511 


Verkauf 


Loks + Wagen HO 


Roco HO-Wechsel ström loks zu verk. BR 
1141 o, 1044, beide ÖBB, Ep. IV, orange, 
ohne zugerüstete Teile, in Verp DB E-Lok, 
BR 150, Ep. IV. grün, schon zugerüstet, in 
Verp.. Preis jeder der drei Loks: DM 150.-, 
Märklin TEE-Speise wg. m Pantograph, Kunst- 
st.-Wg.. Preis DM 40 -. Dietmar Frey. Martin- 
Schnellerstr. 10, 88630 Rullendorf, Tel. 
(07552) 5696 


Egg er-Bahn und andere Schmalspurmodelle 
HOe/HOm Jouef, UL, Bemo usw. Ruud Witte- 
koek, Kade 2, NL-4715 AD Rucphen, Tel. 
(0031/165) 342823 _ 

Piko-Länderbahnzug, Windbergbahn in 0,- 
Karton, gegen Gebot. Volker Schröder. Frie- 
densstr. 35, 14715 Stechow 


Märklin Hamo 38 380 12 x neu DM 310 - 

Wer tauscht Roco neu, 43 288 BR 50 DB, 
gegen Roco 43 300 DRG m. Reichsadler, 
Ewald Mohr, Tel. (09505) 6242 ab 18.00 Uhr 

Ftm, 1105 (50 622) neu, DM 300.-: Jouef 
8270 (141 RI 264) neu, DM 140.-: Mä, 3027- 
3 (44 690) gut (vord, KuppL def.) Gebot, Mä. 
3047-2 (44 690) gut. Gebot. Tri-ang Hornby 
R. 259 S (70000 UK) gut, DM 120.-; Trix int. 
(2444?). (110 483-5) neu, DM 200.- NM. 
Porto. Verp., cd, Abholung. Tel. (069) 
5083196 


Märklin-Hochzeitszug 28970 zu verkaufen 
oder tauschen. Tel. (0911) 7540286 o. - 
3605715. 


HOe Liliput. Biete z.B. 2095.04 creme/rot, 
2095.15. Sil (Stainz), U43. U44 u.a. Gerne 
Tausch. Suche z.B. U20 (K-Nr 7009). Stefan 
Ristow, Tel. (030) 4364548 bis 21.30 Uhr 

Piko BR 66, BR 56 (DB), VT 135/VB 
140(DB), Roco 485/385 (3 Teile) sowie div. 
Wagen von Piko, Roco. Liliput u.a. wegen 
Sammlungsreduzierung günstig abzugeben. 
Uste geg Freiemschl. (DM 1.10) von Hubert 
Fingerie, Untere Hofwiese 13, 76889 Klingen- 
muenster 


Piko 5/0761 /102-Saxonia DM 245 -; 

5/0713/0000 preuß, G-Zug m. G5 DM 165.-: 
57093 BR 95 Set m. Video DM 320.-. W. 
Schneider, 09332 HOT/PSF 57. 


Gützold 190/16/2/1 Sachs, G-Zug (BR 75 

sächs. und Piko-G.wg,) DM 144,-: 
190/14/1/6 SVT 137 DRG (Flieg. Hamburger) 
DM 155.-. W. Schneider, 09332 HOT/PSF 5T 

Roco Abteilwagen 44505 DM 45.-; Piko 
Aussichtswg, 5/6614/015, 016, 017 DM 17.-: 
Kessel wg. 5/6424/017 Schwedt DM 15.-. W. 
Schneider, 09332 HOT/PSF 57. 


Roco-Wagen, neuwertig: 44 928 DM 20.-; 
44 393 DM 25. ■: 44 345 DM 20.-; 44 459 
DM 20.-: alle Wagen mit WS-Achsen. Rudolf 
Will. Tel. (06026) 1874 


Märklin-Sammlung 1965 - 75, darunter 
Loks 3000 und 3046. 13 Wagen und 
Zubehör. Preise gegen Gebot. Tel. (06205) 
101048 ab 18.00 Uhr 


Märklin: ICE 1 37 701 + 49 721 neu. DM 
650 -• 28 970 DM 600.-; 6020 2 x DM 
200.-; 6032 DM 200.-: Museum 98 DM 70.- 
Tfil. (02381) 789922 


Märklin Hamo HO von privat zu verkaufen: 
8315. 8342. 8356. 8358. 3809. 3828. 3S29, 
3873, 3882. Trix Int. HO 22456, 2653. Händ¬ 
lern tragen unerwünscht Chiffre M-7/24372 


Verk,. Luks, Wagen, Zubehör ehern DDR- 
Produktion (Piko, Gülzold u,a.), S, Jeserich. 
07639 Weißenborn. Eisenbergerstr. 60/B. Tel. 
(036601) 43836 _ 

Günstig zu verkaufen: Loks. Wagen, Mär¬ 
klin, Fleischm., Liliput, Roco, neuwertig u, 
gebr,, Liste gegen Freiumschlag. Tel ./Fax: 
(06453) 6309. 

Verkaufe Umbauten für Trix Express. Mär¬ 
klin, Flm, r Roco, Lima, Liliput, Piko, alles 
neuwertig oder fabrikneu, zu günstigen Prei¬ 
sen. Liste gegen Freiumschlag an Olaf 
Radeck. Heubachhol 15, 87437 Kempten. 



Klaus Graeber 


Induslrii-smilk' 33 
42327 Wuppertal 
Telefon 0202-274 13 01/2 
0172-251 HM7 
Tekfii* 0202-274 13 03 
Von der IHK Wuppcrtul/SG/RS 
ÜfTtnU. Ix i m, u, veivid* Sachverständiger 
für Kuhraudites Spifl/A-iifi f RlttdisptL'lzcug 
aller Art* Auluiiiodtllo, Dampfmaschinen, 
Eist n1 ui hnt n, Mit haria ) 



SMtw&rfc Kaltlidiä tnh, J. Kaiser 

5B640 Iserlohn-Kalthof 
Leckingser Straße 200 

Trt. Q2371A44ft44 Fa* IH371jW*94-9 



LG.e, ■ BACHMANN - Polo 
LILIPUT - Lern - HEGA - TdV 
Pralsei - NOCH - Magnus 
FtEGNEft - Piko - VOLLMER 
A.RISTOCRAFT - Kacte* usw. 


DM 544,90 
DM 1909,90 


1 ^ 8-$&&&&&&98 

LGB 217S0 T.A. Europa-Dampflok #54 
LGB 70457 B&O F7 A-B-A-Set, m. Sound, limitiert !!l 
LGB 31655 Orient Express-Salonwagen, blau DM 419.90 

LGB 32420 Feuerwehr-Mannschaftswagen DM 64.90 

LGB 31410 Aussicht wagen., gelb DM 44,90 

LGB 45690 DR-Flach wagen m. Bühne, 2 Stck. DM 109,90 

LGB 41124 30 J. LGB Wagen, limitiert !!! DM 117.90 

LGB 42313 Löwenbräu ICE BEER-Wagen DM 121,90 


311 

WO c 
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hl 

2 äf 
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1 1 


Eime Versanfllisle für DM 5,- in 
Briefmarken bei uns. a nf ordern! 


f Wir sind autorisierter LEN2 Service-Partner und : 
■ führen alle Dccoder-E in bauten fachgerecht öus .’ 


Liliput Schmalspur 

STLB 2-achs. Personenwagen 

Wagen no. 63 mit Tonnendach, grun-weiss Mr.504.314558 
STLB 2-achs. Personenwagen 

Wagen no. 67 mit Tonnendach, grun-weiss Nr. 504.314602 
ÖBB 2-achs. Personenwagen 

Wagen 3890,Tonnendach. Halbf. , Web,, grün Nr. 504,314404 
ÖBB 2-achs, Personenwagen 

Wagen 3886,Tonnendach,HalbT, Web., grün Nr. 504,314459 

1 Stück 19,95 3 StÜCk (auch gemischt) 50,- 

Versand per Vorauskasse (+ 8- Porto) oder NN (+12,— Porto) 


Telefon (0711)60 83 75 


Fax (0711)60 83 85 



MODELLEISENBAHN CENTER W. SCHÜLER GmbH 

D-7Ü17& Stuttgart - Christophs traß© 2 / Haltestäle Stadtmitte 


-rrjJLj, J 
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An der Linie ausschneiden-dann paßt der Coupon aufs Fax! 



Ihre private Kleinanzeige: 


So geben Sie Ihre 
Anzeige auf: 



4 Zeilen für nur 

5 Mark 


1. Coupon (oder Kopie davon} faxen: 
(0711)236 04 15 oder 210 80S2 

2* Anzeigentext formlos per Brief 
oder Fax schicken 

3, Coupon (oder Kopie davon) per Post 
schicken an: 

MODELLEISENBAHNER 
Pietsch 4- Schölten Verlag, 
Anzeigenabteilung, 

Postfach 1Ö 37 43, 0-70032 Stuttgart 


ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 


Die Anzeige ist u gewerblich (pro Druckzeile S P - DM + MwSÜ Gewerbliche Anzeigen werden iftil ,G" gekennzeichnet 
□ privat (je 4 Zeilen pauschal 5 - DM. Beispiel: 1 - 4 Zeilen = 5 Mark, 5 ■ 8 Zeilen = 10 Mark uswJ 
O eine Chiffre- Anzeige (Gebühr zusätzlich 15,-DM) 


Gewerbliche Anzeigen bitte per Lastschrift 
bezahlen oder Rechnung aövuarten. 


Der Text 
soll in 
der Rubrik 



id Verkauf allgemein 
zL. Ankauf allgemein 
sO Verkauf Loks 4 Wagen HO 
ftCZ Ankauf Loks + Wagen HO 
lod Verkauf Loks + Wagen TT 
11 d Ankauf Loks + Wagen TT 


isd Verkauf Loks + Wagen N & Z 3üdl 
tsd Ankauf Loks + Wagen N & 2 !,□ 

2<}d Verkauf Loks + Wagen allg. *□ 
ZiCH Ankauf Loks + Wagen allg. 36 dl 
25 d Verkauf Zubehör + Gebäude HO 4od 
26 dl Ankauf Zubehör + Gebäude HO 41 d 


Verkauf Zubehör + Gebäude TT 
Ankauf Zubehör + Gebäude TT 
Verkauf Zubehör + Gebäude N & Z 
Ankauf Zubehör + Gebäude N & Z 
Verkauf Zubehör 4 Gebäude allg. 
Ankauf Zubehör * Gebäude allg. 


70 d Verkauf Bücher + Zeitschriften 

75 d Ankauf Bücher + Zeitschriften 

60 dl Verkauf Fotos + Dias 

85 d Ankauf Fotos + Dias 

90 d Dies + Das 

95 d Börsen + Auktionen 


_ mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen, (Nach Anzeigenschluß eintreffende Anzeigen 

werden im nächsten Heft veröffentlicht.) 

Bitte pro Buchstaben, Wort 2 wisthenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse, Telefon usw. in die Kästchen eintragen. Sie zahlen bei der 
Betethnung mit, Wegen Fettdruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell Abweichungen zwischen Coupon und gedruckter Anzeige 




Name/Firma 


□ Den Betrag von DM_buchen Sie bitte von meinem Konto 

(kein Sparkonto) ab. (Gilt nicht für Ausland). 


Vorname (ausgeschrieben) 


Konto-Nummer 


StraBeiNr. (kein Postfach) 


Bankleit zahl 


LKZ/PLZ/Ort 


Bank 


Telefon inkl, Vorwahl 


Fax 


□ Betrag über DM 


liegt in bar / als Scheck bei. 


Ich bin Abonnent 


□ Ja □ Nein 


Datum, Unterschrift 






























































_ In diesen Fachgeschäften erhalten Sie den 


bahn - Faehg esc hafte, die in ihrem Sortiment den MODELLEISEN¬ 
BAHNER führen. Rufen Sie uns bitte an, wenn Sie auch auf die 
ser Seite aufgeführt werden wollen. 

Telefon (0711) 2108075, Fax (0711) 2360415. 


■ PLZ-Gebiet 0 

■ 01127 Dresdens Modellbahn + Elektronik, Kon 
kordienstr. 38; B 01237 Dresden: Modellbau Pel-ef, 
Rercber Sü t04; B 01277 Dresden: ßufe Fachbuch 
Zentrum Edard Rose, Reinhoid Beder-Str 26: Mo- 
delftechnik Grofifoahnen, Oehmestraße 16; B 01307 
Dresden: Tan Modellbau u, Modelleisenbahnen, Pfo- 
tenhauerstr. 66; B 01326 Dresden: Der Modelle 
senbahnlaten Saase u. ta&ritz GbR, Pillrataf Land- 
str. 242: Modellbau +■ Bastlertwdart Friedrich-Wsedt- 
Str. B; B 01445 Radebeul: Modelleisenbahnen 
Klaus Grundkütter, Kauptstr. 11; B 01478 Weix¬ 
dorf: Spiehvamn + Modellbahn, Konigsbrücker Str. 
39: fl 01558 Großenhain: Modellbahn und Mo¬ 
dellbau, Meiftnmtr. 16: B 01S89 Riesa: Spietorami' 
geschah Heber, EJr-Scheider Str. 3; B 01594 Boriti: 
Modell Shop Bernd Werner, Hauptsh. 8; B 01662 
Meissen: Modell- u Technik Meissen, Gerbergasse 
7; ■ 01705 Freital: Modellhahn Lrebscher Fach- 
gesch, und Service, KohJemtr. 10: ■ 01773 Alten- 
bergt Elektro Rode Modelleisenbahnen. Rathaimlr 
24; B 01796 Pirna: Modellbahnen -i- Modellbau, 
Dohoaischcf Platz 6 A; fl 01809 Heidenau: Hobby 
Bouixfue Motellbahn/Techn Sprehv., Emst-Thalmann- 
Str 4: B 01844 Neustadt: Spielzeugland Sick* Kart- 
Marx-Str 2, ■ 01896 Pulsnitz: Heiko Menschner 
Modelleisenbahn + Modellbau, Ziegenbalgplatz 10- 
H; B 01904 Neukirch: Klein Technik Hobby-Treff 
Inh. Oftrun Kader, Haupts*r 44 b; B 01936 Königs- 
brück: Modellbau Pofand Modelleisenbahnen, Alte 
Püststr. 7; B 01968 Senftenberg: Korst Bergmann 
Modellbau Modelleisenbahn, Kormoranstr. 4; B 
01987 Schwanheide: Menschner Modellbau ^ 
Modelleisenbahn, Ruhlanderstr 6: B 02708 Lübau: 
Spielzeugbnd Inh. Marlies Heus^ Rittergasse 3: B 
02730 Ebers bat h: Modeübahn-Boutique Inb, Bar 
bei Silier, Lubauer Str. 11; fl 02763 Zittau: Bahn + 
Modell Fichte & Lenk GmbH, Markt 20; Haltepunkt 
Techn. Sphären u. Modellbau. Reichenberger Str 
32: ■ 02994 Bernsdorf: ModeHefsenbahnSpietwa- 
rert, Dresdner Str. 26: B 03048 Cottbus: Bocking & 
Sohn Modelleisenbahnen + Modellbau, Vetschauer 
Straße 70: fl 04109 Leipzig; Herrmann Modelfbah 
nen. Burgstr 4, B 04177 Leipzig: Schwarz-Modell - 
ersenbahnen, tordanstr, 2: B 04229 Leipzig: Mb- 
dellbahnfachgeschaft A Nitsche, Altranstädter Str 44: 
Schwarz Modelleisenbahnen, Walter-Heinze-Str. 9: B 
04277 Leipzig: Bahn ■+ Hobby Günsel, Karl Lieb 
knecht-Str. 152 B 04289 Leipzig: ModelJbahnen 
Karsten Klmger. Prager Str. 275: fl 043IS Leipzig: 
Bernd Midier Spiefwaren u Modelfbahn, Mamnstt 3: 
fl 04509 Delitzsch: Modellbau Sebastian. Bism 
arckstr 9: B 04736 Wald he im: Hof mann's Hobby- 
Shop Niederstadl 27; B 06110 Halle: Modeltbahn 
center Thomas Mmich, Bmw Str 2: ■ 06112 
Halle,'Sa nie: ModellbahnstatJon In der City Express 
Halle, Friesenstr 21/Ecke Berliner 5; B 06114 Halle 
(Saale): Spielwaren u. Modellbahnen Halle GbR, 
Große Srunnenstrate 63; Spielwaren und Modellbah 
neu. HegeHtr 12; fl D6H6 Halle: Modellbahnen 
Hofhnann, Delitzscher Str, 112; 1 06217 Mecw- 
bürg: Frohhth's Modellbahnstudio Inh. Ilona Fröh¬ 
lich, August Bebel-Str, 54, B 06231 Bad Dürren- 
berg: TT-Modelfbahnstübchen, Ostrauer Str. 13; fl 
06268 Querfurt: Hobby-Shop Merseburger Str. 11; 

B 06484 Quedlinburg: Modellbahn-Seivice Die- 
trrch Steinbrink, Pofkensti U ■ 06618 Naumburg: 
Modellbah neck Wolfgang Ethner. Freyburger Str. 4; B 
06667 Weissenfefs: Modellbahn Ehrhardt, Beudrlz 
str, 1K * 06774 Söllichau: TTHÜST-Modellbau 
Neumann & Rn j thdürf GbR, Bergstr. 23; B 06785 
ScMeesen: Modelleisenbahnen Rudi Engel, Darfst* 

61; B 07318 Saalfeld (Saale): Saalfelder Lok 
schuppen Modellbahn&Zubehör, Bahnhgfstr. 6; fl 
07381 Pößneck: Günthers Hobbythek Inh, Margit 
Günther. Neustädte? Str. 75; ■ 07743 Jena: Modell- 
Treff Jena Inh Frank Swtalkowski, NoHendorfef Str, 

11: ■ 07937 Zeulenroda: Modellbahn-Modellbau 


Inh. M. Schuster, Schopper Str. 31; B 07980 
Berga/Elster: Papier-Büro-Spiel-Modellbahnen H. 
Kretzschmar, Bahnbofstr 19; fl 08107 Kirchberg: 
Spidwamn u. Elektroartikel mit Modell bahnen und 
Service. Torstr. 2; fl 08223 Falkenstein: falkenstei 
ner Modellbahnstube, August Bebel Str. 49; ■ 08 262 
Tannenbergsthal: ModelIbahnwelt Albert, Wald 
Häuser Str. 4 a; i 08280 Aue: C. A, Schieck Modell 
eisenbahnfachgeschalt Auerbammer Str I; ■ 08289 
Schneeberg: Moddlbahnfachgeschah Lorenz, 
Stolfnhof 1; fl 08297 Zwönitz: Model Ibahn 4- Zu¬ 
behör Qlal Günther, Siedlungssir. 8; fl 08468 Rei¬ 
chenbach: Motellbahn-Spitznei, Atbertisu. 16; B 
08523 Plauen: Modellbahn Rösner, Thomas-Mann 
Sir. 14; Modelibabnfachmarkt Plauen, Neueodorfer 
Str. 145; B 08626 Adorf: Adorfer Wertend Inh. 
Klaus Rolirbach, EUterstr. 22; T3 09114 Chemnitz: 
Der Sahnladen Albrecht Sappel GmbH, An d.Hofewie- 
se 20 {Gartenhaus): ■ 09127 Chemnrli; Modelt 
bahn-Center, Augustusburger Str. 249; Modeflbahn- 
Center Jeonert, Augustusburger Str. 249; fl 09212 
Ümbach-Oberfrohna: Modellbahn laden Susanne 
Sabsch, Bernhards tr. 15; Werner Kartig. Chemnitzer 
Str 72; fl 09326 Geringswalde; Modellbahnhof 
Hofaby+Spief, Dresdener Str. 27; B 09366 Stoll 
berg: Modellbahnen Jurtghannsy Rudolf-Brei fscheid- 
Str. 17, B 09419 Thum: W. Delmann Inh. Ralf Del- 
mann, Greifensiernstt S; B 09456 An na berg- 
Buch holz: Fahrkartenstubl Neudorf, Schlachthofsü. 

3; Modeflbehn Gudrun Hober. ßarensterner Str. 72; 

B PLZ-Gebiet 1 

■ 10247 Berlin: Model Ibahncenter Hosse, Glatier 
Str 1, ■ 10318 Berlin: Moddlbahnbox Kadsfwßt 
Treskowallee 104; ■ 10405 Berlin: Modeflbaftnen 
a. Komgstor Inh. S. Teich, Greifswalder Str. 2; ■ 

10437 Berlin: Model leisen bahren Lothar Fohringer. 
Kopenhagener Sic 73; ■ 10589 Berlin: Modellbah¬ 
nen ä Mrerendorffplatz GmbH, Mierendorffplatz 16; 

B 10627 Berlin: Toto s Eisenbahnladen Thomas 
Dumchen, Restalozzistr 28; ■ 10711 Berlin: Schiffs- 
u. Modellbahn-Sludio, Joachrm-Friedrrch-Str. 26: B 
10717 Berlin: Der Lokvoge! Modelleisenbahnen + 
Zubehör, Holsteinische Str 16; Zentral-Station An 
und Wrkaut Gimczelsu 39: ■ 10789 Berlin: Mkh- 
a's Bahnhol Nürnberger Str. 21; Modellbahnen Tur- 
berg Rankestr. 24; B 10827 Berlin: Hajos Spief- 
zeugland, Kolonnenstr. 5 - 6; Hefma's Lokschuppen, 
Crelfestr. 2; ■ 10967 Berlin: Der Modellbahner am 
Zickenplatz, Soppstr 7; ■ 12051 Berlin; Hardern 
berg LGB Station Modell GroBbahnen, Siegfrieds!!. 1; 

■ 12105 Berlin: Modellbahn Pietsch GmbH, Pnuhß- 
str. 34; Peter Gierke An- und Verkauf, Suttnerstr. 2; B 
12107 Berlin: Modellwelt, Mariendorfer Damm 45; 

■ 12109 Berlin: Ubak 8 Mehr Shop Inh Mark 
Buhlin. Manendorfer Damm 14; 8 12157 Berlin: Ei¬ 
senbahnen Vbgefbusch Ankauf & Verkauf, Cranachstr. 
9; B 12159 Berlin: Modellfahrzeug Rolf Hermann, 
Hähnelstr. 11 A; ■ 12163 Berlin: Lokschuppen, 
MarkeHtr. 7; fl 13088 Berlin: ModeJIbahntreff Fnt- 
ko, Smetanasti 10; B 13189 Berlin: ModdJetsen- 
bahnen F’ankow Volker Ochs, Bediner Str 48; B 
133S9 Berlin: Modellbahn Brause, Dronttieimer Str. 

1; B 13509 Berlin: Löß-Markt Modellbahn Fachge 
schalt, Holzhäuser Str. 59; fl 13581 Berlin: Hobby 
Schult Technik, Klostersir. 13 A; 1 14169 Berlin: 
Modellbahnen h Zehlendorf 8. RetzEaff, Berliner Str. 

37: B 14467 Potsdam: Modellbahnen in Potsdam 

a d. Fußgängerzone, Jägerstf. 20; 8 14469 Pots¬ 
dam-Eiche: Phillips Modellbahnhof, Kaiser- Friedrich- 
Sir. 89; B 14712 Rathenow: Sandbrink, Berliner 
Str j; B 14770 Brandenburg; HS MoöHFshop, Rit 
terstr. 83, B 15230 Frankfurt/Oder; Spiefzeugfach- 
geschäft Heike Buhmann, Karl-Marx-Str. 179; B 
15232 Frankfurt (Oder): Modellbau Grobe! Ver¬ 
kauf v Modelleisenb -u.Zube, Am Hadwigsberg 4; M 
15366 Hönow: Glucksburger Moddleisenbahnen 
Inh. Klaus Hutter; Mehrower Str. 18; ■ 15711 Kö¬ 
nigs Wusterhausen: Modellbahnen S Mehr Inh, 


Ute Böhme, Weg am Krankenhaus 5; ■ 15907 Lüb- 
ben: Spreewaldef ßimmelguste Inh. Winfried Müller, 
Bertrnef Str. 4 B 16303 Schwedt/Oder Spiehva 
renfachgeschaft Bngirte Simon, Berliner Str, 135 B; fl 
16321 Bernau: Spielwarenfachhanclel J. Bostedt u. 

D Fischer, Breite Str, 13; B 17033 Neubranden¬ 
burg: FreizeitspaB ModeJJbahn Inh Harald Randei. 
Friedfkh-Engels-Ring 8; ■ 17192 Waren: Der Mo 
delleisenbahnet Große Burgstr. 18, B 17235 Neu¬ 
strelitz: fMtrohaus Winter, Glambeckerstr, 31, ■ 
17291 Prenzlau: Spielwarenfachgeschäfl B. Simon 
Inh. Salo Simon, Stettiner Su 28; ■ 17438 Wol¬ 
gast: Modellbau und Hobby Wolgast, Wilbetaraöe 
63; B 17489 Greifswald: Modell-Partner Jan 
Schildhauer, Schuhhagen 28a; i 18055 Rostock: 
Modelleisenbahnen Schultz, Lange Str, 3; fl 18273 
Güstrow: Kinderfand W. Godemann Spielwaienfadv 
geschah, Pfwtemark! B/14; B 18439 Stralsund: 
Modellbaubefi Frankendamm 64; B 18528 Ber¬ 
gen-Rügen: Modellbau- und Künstterbedarf Jan 
Zschaischuch, Tilzow Nr. 15; B 19053 Schwerin: 
Thomas Glüsing Modellbau u Eisenbahn, Mecklen 
burgstr. 5; B 19243 Wittenburg: Pefa Spielwaren 
GmbH idee+sprel Fachgeschäff, Große Straße !2; R 
19322 Wittenberge: Modelieisenbahnstudio Inh. 

M. Hintz, Lenrener Str. 75 D; Spielzeugkiste Inh. Inge- 
borg Hager. Rathausstr 52; 

■ PLZ-Gebiet 2 

■ 20099 Hamburg: Modell & Hobby H.P.A. 
Schnellhaß GmbH, Lange Reihe 25; Modellbahn 
Ramm Inh. Ralf-Udo Brückner, Lange Reihe 17; ■ 
20255 Hamburg: Modellbahnshop Beunth, Heus 
sweg 70; B 20354 Hamburg: Kinderparadies Ham¬ 
burg GmbH, Alsterarkaden 9; Markscheffel & tenn- 
artz, Esplanade 23; Wede Fachhandlung /im Hanse- 
Viertel, Grosse Bierchen 36; B 21029 Hamburg: 
Jugend-Basar, Modellauto Rau, Reetwerder 80; B 
21682 Stade: Modellbahn-Wifhefmy Fischmarkt 11; 
* 22041 Hamburg: Rita Herold. Hobmühlenstr 33; 
i 22083 Hamburg; Modellbahnkiste Wolter, Von- 
Anen Str. 1; I 22087 Hamburg: Modellbahn Hesse 
Landwehr 29; fl 22113 Oststeinbek; Modelibah 
nen Oststeinbek Max Engd Im Hegen 4, ■ 22119 
Hamburg: Groth?. Legienstr. 152; B 22177 Ham¬ 
burg: Spiel + Hobby Haus Hartfelder, Bramfelder 
Chaussee 251; B 22299 Hamburg: Meyers Modell¬ 
bahn Winterhude Spezialgeschäft f. Eisenbahn, 8aim 
beker Str 171. B 22393 Hamburg: Modrfbahn- 
Center Hamburg, StadEh^msti. 40, fl 22761 Ham¬ 
burg: Modellbahn Bahrenfdd Inh. E. Barthels, Boh¬ 
ren lekJer Steindamm 6Sa; B 22848 Norderstedt: 
Modeflbahnkiste Wolter. Tarpenufet 6, B 22880 
Wedel: Die Gartenbahn Inh. Dieter Gnngei Elbstr 
67; B 23701 Eutin: Janus Modellbahnen Inh Kann 
Janus, Peterstr. 12; Janus Modellbahnen, Peterstraße 
12; B 23966 Wismar: Model Ibahn Börse, Dank 
waftstr. 52; ■ 24223 Raisdorf: Model Itehiladen 
Slehr GmbH, Gutenbergstn 52; * 24558 Henstedt- 
Uliburg: Egon Wiegtefe Moddlspiekvaren, Mtdde)- 
weg 21; in 24582 Bordesholm: Horst Wuttkowski 
Marklin-Modellbahnen, Bahnhofstr. 75; B 24960 
Glücksburg: Spietztejug Lühr-Tanck, Scrirnderdam 1; 
fl 25348 Glück Stadt: meiners Hobby 8 Spiel 
GmbH, Gr. Kremper Str, 13; B 25524 Itzehoe: Spiel¬ 
zeug John, Feldschmiede 23; B 26129 Oldenburg: 
Modellbahn Station Oldenburg, BloherfeEder Str. 141; 

B 26441 Jever: Andre Hepner Moddlbahner, Frl 
Marien-Str. 6; B 26603 Auricti: Schut + Dtn$ Sport 

+ Freizeit Burgstr, 21-23; fl 26789 Leen Hobby 
Shop, Bremer Str. 6; fl 28213 Bremen; Modellbahn 
Welsch, Klattenweg 22/24; P 28217 Bremen; Mo 
delfbahn-Meyer tnh. Manfred Meyer. Bremerkavener 
Sir. 73/75; * 28237 Siemen: Roland Model Ibahn 
Studio GmbH & Co A. Schuchardt + Hartnec Grope- 
länger Heerstr 165; fl 28779 Bremen: Modefleisen 
bahn u. Modellbauzentrale Bremen Nord, Besanstr. 

111: * 2B865 Lilienthal: Haar Modelleisenbahnen, 
Hauptstr. 92 + 96, fl 28870 Ottersberg: Dodenbof, 

, B 29225 Celle: Bastei- u. Radway Depot. Lauen 
Stemplatz 1; 

■ PLZ-Gebiet 3 

B 30419 Hannover^Stocken: Iran 8 Play, Alte 
Ziegelei 4; ■ 31134 HiJdesheim: Modellbahne ke 
Inh M.Weiss, Braimschweiger Str. 21: B 31177 
Harsum: Rupert Kreye Modellbahnzubehör, Kaiserstr. | 


49; fl 31224 Peine; City Kaulhaus Knolle, Bahnhof¬ 
str. 2; fl 31515 Wunstorf: Luttec-Modellbau, Nien¬ 
burger Str. 10; fl 31582 Nienburg: EmilTweie, Lan- 
gestr 53; R 32423 Minden: Modellbahnen Born, 
Kaiserstr, 21; P 32756 Detmold: Modeltbahnstüb- 
chen Klaus K, Kunis, Grabbestr 7; fl 33098 Pader¬ 
born: Technik und Hobby Ramer Ternme, Kamp 32; 
i 33102 Paderborn: Modelfbahn Modellbau MMZ 
Inh. W. Sester, RTedrichstr 7; B 33332 Gütersloh: 
Modellbahnladen J. Weithoner, Kampsir. 25; B 
33602 Bielefeld: Spiel und Hobby Brauns GmbH 
AbL Modelleisenbahn. Feilend. 10 -12; R 33613 
Bielefeld: Dit Drefecheibe, Bernhard Oeslmg, Jollen- 
bedtec Str 205; Geschenke-Eck Sp-iefwaren, Gerh. 
HauptmannsiT 21; B 33790 Halle: Schoregge Mo¬ 
delleisenbahnen, Lange Str 70; ■ 34127 Kassel: 
Raabe’s Spielzeugkistt Holländische Sir 99, B 
34134 Kassel: Zwehrener Modellbau-Ladchen Inh. 

D. Rettberg Strafe frankfurter Str, 247; B 34246 
Vellmar; Modellbahnen Inh. Elisabeth Eckert, Rmgstr. 
7; I 34346 Hannoversch Münden: Modellbahn 
& Modellbau, Radbrunnemir 6-8; ■ 34414 War- 
burg: Modelleisenbahnen Modellbau, Zur Dieme! 
muhle 11; iß 35510 Butzbach; Günter Schott Mo¬ 
dellbahnen, A.W. Heilstraße l t fl 357 08 Haiger: 
Modellbahnen, Flug- und Modellbau, Hüttemtr. 1; I 
37073 Güttingen: Bieling Spiel 8 Foto KG Spiel * 
Hobby Theaterstr. 6; LOKSCHUPPEN, Eisenbahnstr 
Ecke Lemestr.; B 37176 NortemHardenberg: 

Adolf Sdheef, Lange 5u. 95, n 37235 Hessisch 
Lichtenau: Kaulhaus Frank, Poststr. 12; B 37308 
Heilbad Heiligenstadt: Roland Conrad Modellei¬ 
senbahn & Elektrotechni. Stutenstr 11, B 3743t 
Bad Lauterberg: H. Schwickert GmbH 8 Co, KG 
Spiel waren, Hauptstr. 38-92; B 37520 Osterode: 
Julius Thormer Inh. E. Kratzmann, Martin-Luiter-Platz 
7; B 37603 Holzminden: Matthias Streicher Mo- 
deHersenbahnen. ModeUautoi Wilhelmste 30; fl 
38100 Braunschweig: Modellbahn-Center Liebe. 
Marstall 16; fl 38104 Braunschweig: Zaade Mo¬ 
del Ibahnelekironik, Ebertallee 71; B 38106 Braun- 
schweig; Auto- und Bahn Modelleisenbahnen und 
mehr. Gliesmaroder Str. 91, B 38120 Braun - 
schweig: Modellbahnen Andre Broders, Madamen 
weg 77: ■ 38300 Wolfenhüttel: Modelhtuhe, 

Breite Herzogstr. 24; fl 38640 Goslar: Hottenrott 
Einzelhandel GmbH. BätkersV. 104; B 38678 
Gausthal-Zellerfeld: Mmefalienecke Clausthal Inh. 
Rupert Holl. Sergstr 3!; * 38820 Halbentadt: 

Stock & Heinze GmbH Modelletsenbahnfachgeschäft, 
Friedrich-Eheft Str. 34; B 38855 Wernigerode: Har¬ 
zer Reise 8 Geschenkboutique im Hauplhahnho! 
Wernigerode. Sdtfeiberstr 51. fl 39104 Magde¬ 
burg: Stock & Heinze GmbH Modrffeisenbahnfach- 
geschäft, Otto-¥. Guerkke-Sfr.9; B 39124 Magde¬ 
burg: Modellbahn-Voigt Hugenottenstr. 10, htnter 
ehern. Poliklinik Nord; fl 39218 Schönebeck: Fahr¬ 
radgeschah Ingo Klettke. With -Hetlge Sv. 220; B 
39343 Suplingen: Motel letsenbahnen Barbara 
Pfaßenhalz, Botendorfer Str. 6; 

■ PLZ-Gebiet 4 

1 40212 Düsseldorf: Spie) * Hobby Lutgenau, 

Graf-Adoff-Str. 15; ■ 402T7 Düsseldorf: MeozeTs 
Lokschuppen 8 Töff Töff GmbH, Ffiednchstr, 6; B 
40625 Düsseldorf: Motellbahn Breuer, Alter Markt 
14-15; fl 40721 Hilden: Modellbahnladeri Hilden 
Inh. Klaus Kramm, Benrather Str. 4; fl 40764 Lan¬ 
genfeld: Spie! * Hobby-Studio Zwettier, Solinger Str 
37; B 41236 Müncheng lad bach-ftheydt: Spnel 
waren Weiß, Limrtenstr. 35; ■ 41334 Nettetat: Trte- 
nes, Grenzwaldstr, 15; B 41460 Neuss: Stellwerk 
Modellbau GmbH, Friednchslt 17; fl 41564 Kaarst: 
All American Traim Am Neumarkt 1; B 41836 
Hückelhoven; B & T Modetlsptelwaren GbR, Aa 
ebener Str 12 (Baal); B 42281 Wuppertal: Motel! 
bahn Maischke Inhaber Laag & Co. OHG, Schützenstr. 
90; B 42289 Wuppertal: Modellbahn Apitz, Ruben- 
str. 5; H 42349 Wuppertal: MEC Wuppertal, Masl- 
weg 197; B 42651 Solingen: Modetlbaucenter So¬ 
lingen. Bergstr 22; ■ 42697 Solingen: Modell 
bahnbotse Koch u. Schul, Bannet SU. 26, fl 44135 
Dortmund: Karstadt Spott & Spiet (Spielwarenabt 
lg ). Osienhelhveg 34; ■ 44141 Dortmund: Der 
Lokschuppen Modeltbahnen Autoshup^ Markßche Str. 
227; L 44287 Dortmund: ModdlbahntrelfW Tack 
Rraunmuller GmbH, Macibruchstr. 133; fl 44339 
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Dortmund: HamWibbeke ModellbahwA Evioger 
Str 265; 1 443 59 Dortmund -Meugede; Der Mo 

detlproft Kisker, Heimbrügge 3; E 44809 Bochum: 
Dau-Bo-Bahn/Dau-Modell, Hemer 5tr, 278: Spielzeug- 
Paradies Wagner & Raschka OHG, Dorstener Str. 217; 
1 44879 Bochum: Buchhandlung im Eisenbahnmu- 
seum Bochum Dahlhausen, Dr.-C.-Otto Str. 191; 8 
45145 Essen: Moddlbahn-Ecke Inh, Ursula Asdi- 
mann, Berliner Str 29; ■ 45476 Mühlheim/R.: 
SammlerKheune, Oherhausener Str 143; ■ 4S47S 
Mülheim: Modelleisenbahnen Eder, Grabenstr. 2; 8 
46238 Bottrop: Technoshop. Hörster Str. 267: M 
46427 Emmerich: Rar! Art Video,; ■ 46483 
Wesel: Modellbahn Lubke. Heuberg 9: ■ 47051 
Duisburg: Drehscheibe GmbH Bahn, Auto + Modell, 
Kuftstr. 8: ■ 47638 Straelen: Modellbau Seiler, Jo 
sefstr, 2; 8 47798 Krefeld: Crefdder Lokschuppen, 
Breite Str. 60; ■ 47803 Krefeld: Hermann Modell 
bahnen Inh. Karl Heinz Hermann, Hülser Str. 128; 9 
48145 Münster: WieMo Modellbahntreff, Waren- 
dorfer Str 21; ■ 48153 Münster: Gierse GmbH 
Modelleisenbahnen, Hammer Str. 27; G 49078 Üsn- 
abrück: JB Modell bahn'Service GmbH Inh. Jürgen 
Bergschnetder, Lotter Str. 16; 1 49356 Diepholz: 
Helmut Müller. An der Herrtnweide 59; Wilhelm Steg 
mann ModeHbahnen, Kohlhöfen 3; 

■ PIZ Gebiet 5 

■ 50321 Erftstadt-Kierdorf: Triangel fathge 
schaft für Spur N. Friednch-Ebwt Str. 3a; ■ 50667 
Köln: $F-Spiel + Freizeit Handelsbetrieb GmbH, 
Schildergasse 46 48; 9 50827 Köln: Lypoids Mo 
dellbahnen, Venloer Str 664, M 51105 Köln; Eisen 
bahnmuseum Dieringhausen, Hachenburger Str. 20; 8 
51107 Köln: Lokstation Schmitz, Rösrather Str. 47; 

■ 51375 Leverkusen: Modellbahn-Center Leverku¬ 
sen, Sensberger Str. 80; ■ 51379 Leverkusen: Bw- 
Opladen Modelleisenbahnen. Düsseldorf er Str. 173; ■ 
51483 Bergisch Gladbach: Eisenbahn und Modell 
bau Klaus Spisla, Mulheimer Str 180: S 52062 Aa¬ 
chen Modellbahn Center Hunerbein, Markt IMS; 

1 52134 Herzogenrath: Modellbahn fl. Reichert 
Bicherouxstr 5 7: ■ 52372 Kreuzau: Drugh's Mo¬ 
del leisenbahnen Inh M. khoddel, Kreuzauer Str. 59; 

■ 53111 Bonn: Modeflbahnstaiion Bonn. Rosemal 
52; ■ 53179 Bonn: Spid und Hobby Jores Inh. Wim 
tried Lucht, Im Meisengarien 136, 1 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler: Technik Fritz, Telegrafemtr. 

7; 9 54290 Trier; Friedrich Thei&en Autorenn- u. 
Modelleisenbahnen, Metzelstr. 19 20; 9 55130 
Mainz: Wcisenauer Modell bahn laden Harald Schul¬ 
des, Wormser Str 91; ■ 56564 Neuwied: Modell- 
bahntreff K. Nesselhaut Heddesdorfer Str. 50; 1 
57076 Siegen: KeBler's Ecke Modellbahnen - Mo¬ 
dellautos, Siegstr. 35; 9 57439 Attendorn: E. + H. 
Fleischmann. Niederste Str. 10: S 58097 Hagen: 
Welt WE MO BA GmbH Modelleisenbahnen u. Zu¬ 
behör, Afrenhagem* Str. 3; 9 58135 Hagen 
tKaspe); lokschuppen Hagen Haspe Model leisen 
bahnen Moddlautos Kölner Str. 23 (B 7}: ■ 58332 
Schwelm: Modelfbahntedinik EngelbradiL Bahnhof 
str. 14; 8 5S4S2 Witten: Fa. Franz Engel, Spiel wa ¬ 
ren/ Model Ibahnfachableilung, ftuhrstr. 26; 9 58511 
Lüdenscheid: Gustav Diels Nachf, Uhren-Schmuck- 
Lehrmittel, Werdohl er Str. 5; 9 58553 Halver: Mo¬ 
delbahn Betriebswerk Steinhauer, Von-Vintke-Str. 13; 
8 58762 Altena: Interessengemeinschaft der Eisen¬ 
bahnfreunde V D.. flahnhofsrr. 75; 8 59065 Hamm: 
Kremers KG Spielwaren-Fachgeschäft, Oststr. 56; 8 
59269 Beckum: Bahnbofabuchhartdlung, Bahnhof- 
str 16; Spiel + Freizeit Srower Vedes-Fachgeschäft 
Wilhdmsii 35 - 37; Spielwaren Schermufjt Nordstr, 6; 
8 59929 Br item: Modeitbahnstübchen Kad-F+einz 
Heine, Siepenweg 5; 

I PLZ-Gebiet 6 

8 60311 Frankfurt Sptefeeugtöae L Hafner Nahe 
Konsiablerwache, Kurt-Schumacher Str. 31; 1 60318 
Frankfurt: Sprel waren Der sch. Eckeoheimer landstr. 
115; ■ 60431 Frankfurt: PM Modellbau Inh Feier 
Möller, Ginnheiiner Landstr. 191-195; fl 63619 Bad 
Orb: Peter Schauberger, Marttnusstr. 16; 9 63897 
Miltenberg: Modelleisenbahnen Seide GbR, Anker¬ 
gasse 15 u, 22; 8 64283 Darmstadt Der Lok- 
schuppen. Kirchstr. 18; 9 64720 Michelstadt; Mi- 
chelstadter ModelEbaftmreff GbR. iobann-Kredel-Str. 
7; 9 65183 Wiesbaden: Spielwarenhaus am 


Markt, Ellenbogengasse 6; 1 65428 Rüsselsheim; 
Spiel + Hobby Prter KromscNoder, Europaplatz 2; 
Wenz Modelleisenbahnen u. Zubehör, Karlsbader Str. 
45; 8 65510 Idstein: Modellbahn Treffpunkt Horn 
berg, Grunerstr, 16; 9 65929 Frankfurt: Modell- 
bahn Spiel + Hobby-Treff Inh. Helmut Oswald, Dal- 
bergstr./Ecke Albanusstr. B; 8 66333 Völklingen: 
Eisenbahn-Ecke, Saarbrücker Str. 31; 8 665B9 Mer¬ 
chweiler: Modellbabn-Hobbycenter-Saar, Auf 
Pfuhlst/Gewerbegetaet 1 67065 Ludwigshafen: 
Müdeitbahn u. Autoladen Wolf GmbH, Hoheneckensü 
52; 8 67069 Ludwigshafen: Modell & Spidecke 
Inh Karsten Neubauer, Friedrichs^ 2; ■ 67071 Lud¬ 
wigshafen: Spielwaren-Fadigeschaft Werst, Schiller- 
pfate 1; 8 67112 Mutterstadt Spielwaren 
Weinacht Neustadl er Str. 28; ■ 67227 Frank ent- 
hal: Modellbahn 8 Spiet Jürgen Diehl, Kopernikusstr 
16; 9 67655 Kaiserslautern: Diba Modellbahn 
Inh. Divivier, Eisenbahnstr. 55; 9 68259 Mannheim: 
Roland ßotsch, Ziethenstr. 54; 8 68309 Mann¬ 
heim-Käfertal: Modell bahn Treff, Dürkheimer Str 
20; 9 69214 Eppelheim: Modellbahnen Schuh- 
mann, Schulzen/Ecke Richard- Wagner-; 

■ PLZ Gebiet 7 

9 70173 Stuttgart: Spielwaren Kuriz Spiet 8 Frei 
reit. Marktplatz 10; K 70176 Stuttgart Stuttgarter 
Eisenbahn-Paradies. Lmchrventraße 35; 8 70178 
Stuttgart: ModeHeisenbahn-Gentei W. Schüler, Chri- 
stophstr. 2/Ecke Tuhnger; ■ 70329 Stuttgart: Ei¬ 
senbahn-Treffpunkt SdtweitkhardL Im Bahnhof Ober- 
turkheim; ■ 70569 Stuttgart: TT-Hobby 33, 
Schwarzwaldstr, 33; 1 71032 Böblingen: Eisen 
bahn und Modellbau Kotigerer, Poststr. 44; 9 71229 
Leon berg: Modell Bahn-Hennig, Bahnhofstr. 1; 9 
71272 Renningen: Kaufmann Spielwaren-Rads¬ 
port. Leonberger Str. B; 8 71334 Waiblingen-Bein¬ 
stein: Eisenbahn-Treffpunkt Schweickhardt, Rathaus- 
str. 94; ■ 71672 Marbach: Adolf Schnabl Elektroin¬ 
stallation Modellbahn, Markte 35; ■ 72127 Ku¬ 
sterdingen: GK Modellbau, Weingartshalde 10; ■ 
72764 Reutlingen: Modell & Technik Reuter, Urne 
re Gerberstr 5-7; I 73430 Aalen: Modellbahnstube 
Aalen Inh. Monika tfböfet Ludwigst 15; Spielzeug 
Wannet, Rekhssiadter Str. lt; 8 73479 Ellwangen: 
Modellbahnstube J, KJewenhagen, Mariensir. 44; 8 
73630 Remshalden: E + E Elektro + Etsenwaren, 
WilMm-tnftle Str. 40; 8 73660 Urbach: E VA H 
Colberg, Diewlstr. 16; ■ 74072 Heilbronn: Bottin 
ger Spiel waren Gly-Süd’Center, Südstr. 88; 8 74613 
Oh rin gen: SpieEwaren* Modell Eisenbahnen Bauer, 
Marktstr. 7; ■ 75172 Pforzheim: Modell bahn 
Seyfried, Durlacher Str. 12; 8 75365 Calw: Herzog, 
iederstr. 16-20; 9 76133 Karlsruhe: F Wilhelm 
Döring Spiel + Freizeit + Hobby, Ritterstr. 5; Modell 
bahn Seyfried, Kronensir. 24; 9 76137 Karlsruhe: 
Eisenbahnladle Jürgen Flößer. Augartemtr. 56; 8 
76275 Ettlingen: Pandr Spiehhop GntH Kad-Fne- 
drich Str 1; 13 76646 Bruchsal-Untergrombach: 
Idee *■ sptd Fachgeschafft Dieter Rachonv. Buchenauer 
Str. 4a; B 76684 Ottringen: Hees Elektrotechnik, 
Georgstr. 7; 9 780S0 VS-Villingen: Modeltbahn 
treff Fachwerkstall, Müdellb u, Zube., Farberstr 30; 

8 78054 VS-Schwenningen: SS--Modelleisenbah¬ 

nen, Bildackerstr. 45; ■ 78056 Villingen-Schwen¬ 
ningen: Spiel Warenhaus Fritz Eftmann, Dauchinger 
Str. 17; l 78462 Konstanz: Spiel 4 Technik, Kreuz 
linger Str 1-3; ■ 78713 Schramberg: Hug Modell- 
baulechnik, Bemeckstr. 26: 79098 Frei bürg: Spiel 

t Hobby Hank GmbH, Bernhardstr. 12:1 79102 
Freiburg: Die Modellbahn, Hrldastr, 7; 9 79183 
Waldkirch: Benz Electronic Moddlspielwafen. Da- 
menstr. 20; ■ 79215 Elzach: Herbert Haas Rund¬ 
funk-, Fernseh- u Elekuofachgesäwfl. Hauptstr, 61; 

9 79312 Emmendingen: Spiel + Tedwuk Jürgen 
Kamlen, Maikgrafensti. 22; 

11 PLZ-Gebiet B 

B 80339 München: Scbreibwaren Harald Sussitz, 
Schwanthalerstr 176;B 80634 München: Fach- 
buchzentrum Mario Stilette, SchuUtr. 19; ■ 80797 
München: Der Bahnladen ASbiecht Sappel GmbH, 
Schleiflheimer Str. 90; 9 81667 München: Die Mo 
delleisenbahn, Orleanssir. 33; 8 82110 Germering: 
Günther F. Hodl Modellbahnen, Otto-Wagner-Str. 4; 8 
83352 Altenmarkt: Modell Eisenbahnen Brigitte 
Maier, Traun* lernet Str. 4; 1 84307 Eggenfel den: 


Roland Stedcermaier Modelfbahnen von A bis l Am 
Bergfeld 22; B 85354 Freising: Dutech GmbH, Un¬ 
tere Hauptste 50; 8 S8131 Lindau: Spiel & Hobby 
Koch, Storchengasse 3; ■ 88601 Messkirch: O. 
Veeser Inh. Oskar Häuptle,; 1 8B630 Pfullendorf: 
Der Sprelzeugladen Jürgen Heilig. Hauplstr, 22; 9 
89073 Ulm; Spiel waren Sindel GmbH 8 Co, KG, 

Neue Str. 71; 1 8927 5 Thalfingen: Spiel waren 
Schäfer, Ulmerstr 2; 1 89537 Giengen: Bahnbude 
Krause, Bahnhofstr. 24 + 29; 

■ PLZ-Gebiet 9 

■ 90402 Nürnberg: Buchhandlung Emil Jakob, 
Hefnecsplate B; Eisenbahn Dörfler, Färberstr. 34-36; 
Modellbahn Schweiger, Färberstr. 11 im Maximum; 8 
90419 Nürnberg: Modellbahn Rrtzer, Sucher Str. 
109: ■ 90459 Nürnberg: Moddlbahn Dietrich, 
Peter-Her lein Str, 39; Modellbahntreff Inh. R Gumpp 
u. K. Hertel, Wolckemstr. 34; 8 90762 Fürth: Der 
Lokschuppen Inh. Thomas Ffiedel, Alexanderstr. 11; 8 
91011 Erlangen: Krische-Mencke-Blaesing LJniver 
sitätsbuchhardlunger, Postfach 21 40; 8 91054 Er¬ 
langen: Der Modellbahnladen Inh. Wolfgang Lind, 
Fnedrichstr. 41; i 94032 Passau: Toys * Tech Mo 
dellspielwaren, Bahnholstr, 28/Donaupassage; 8 
94161 Ruderting: Modeübahnhaus Rocktäschel, 
Attenberg 1, 1 94315 Straubing: Model Ibahnen 
Kempt, Innere Huhlingstc 2; ■ 95028 Hof/Saale: 
Hofer Lokschuppen Exklusive Modellbahnen, Bahn- 
holstr. 25; 1 95615 Marktredwrtz; Harts Hohnann 
Modetlbahn-Börse. Markt 46; ■ 96052 Bamberg: 
Der Hobbyfaden vorm, Preston Hobbymodelle, 
Haupismoorstr, 81; 1 96215 Lichtenfels: Modell 
bahn Treff Inh. Horst PölteFmann, Coburger Str. 8; 8 
97828 Marktheidenfeld: Das Eisenbahnlager 
Marktheidenfeld, Untertorstn 12; ■ 98693 Ilmenau: 
Gleis 3 Modellbahnfadigeschäft, Pforlenstr. 31; 8 
99086 Erfurt: bahn & auto Inh. D.-L Endter, Magde 
burger Allee 149; 8 99427 Weimar: Modellbau u 
Hobby Center Nitschke, Warschauer Str. 26 B; 8 
99510 Apolda: Modelleisenbahn u. techrt. Spei 
zeug, utenbacberstr.41, B 99610 Sömmerda: Lok 
schuppen Sömmerda Inh. Axd Stadelmann, Karl- 
Marx Str 2; ■ 99752 Bleicherode: Modellbau 
Grosch ßkichernde Modeflbaufachgeschaft, Oberge- 
braer Str. 25; ■ 99867 Gotha: In der City, Mon 
chehstr. 23; Model Ibahnfachhandel, lainastraße 81; 

■ Österreich 

8 1060 Wien: Memoba Inh. Oliver Veith, Aegidigas- 
se 5; 8 1070 Wien; Hobby-Sommer Modellbauge- 
sellschaft m bH, Neubaugasse 26; 8 4020 Lmz: 
Hobby- und Modellbau Handelsgesellschaft mbH, 
Burgerstr. 14; 1 4563 Michel dort: Hobby und Mo¬ 
dellbau Werl. Parkweg 3; 

■ Schweiz 

8 2543 Lengnau: MorepAG MoJellbahnen, Jura- 
sü 12 A; 8 4051 Sasel: BeStrami Nachf R. und 5. 
Baumann, Spalenvorstadt 22; 8 4053 Basel: Zum 
Lokschuppen AG Domacheratr. 23; 8 5432 Neuen¬ 
hof: Tivoli Hobby u. Modellbahnen AG. Züricher Str 
156; 

■ Tschechische Republik 

■ 12000 Praha 2; Zum Eisenbahnkönig, U kräle ze 
leznic, Manesova 42; 

■ Dänemark 

8 2860 Söhürg: Lake-Dan Import Leif lise. Buddm 
geve] 229; 

■ Niederlande 

8 2283 VJ Raijwijk: De Wapstad Irernen 8 Model 
bouw Huts te landelaan 462; 8 4845 CE Wagen- 
berg: De Spoorbnjg Gerda en Jaap Sergmaos, Dor 
pstraat 2; ■ 9466 PG Gasteren: iOCOMOTlON 
Spoorwegmoddbouw, Westeinde 21; 

■ Polen 

8 82314 Elblag 15: ADD sx Piotr & Jolama flieg, 
skryika poeztowa 20. 

I Schweden 

1 14222 Trangsund: Jeco AB Wholesale Distributi 
on, Edbovagen 22; 8 21144 Malmö: Frank Sten 
vails Födagi Foren ingsgatan 12; 



Eisenbahn 



Eine preußische G 8 in einem 
deutschen Lokmuseum? Lesen 
Sie, wie hessische Eisenbahn- 
freunde 1987 diese Maschine 
aus der Türkei entführten, Ein 
spannendes Eisenbahn-Aben¬ 
teuer liebevoll gesthrieben. 


192 Seiten, 23 Abb., 
gebunden 

BesteIt-Mr. 71065 
DM 29,80 



Wenn Sie noch nicht vom 
Eisen bahn-Virus befallen sein 
sollten - nach diesem Buch 
sind Sie es. Garantiert! 
Liebenswerte Geschichten 
aus der Dampflok-Zelt, als 
es noch Abteilwagen der 
4. Klasse gab. Lokführer mit 
Schlips und Kragen, Heizer 
mit Schaufel und Schüreisen, 
Ein typischer Maedel. 

256 Seiten, 22 Abb. p 
gebunden 

Bestell-Nr. 71051 
DM 29,80 


Motor buch Versand 
Postfach 10 37 43 
70032 Stuttgart 

^ (0711 ) 2 10 80 65 
FAX ( 0711 ) 2 10 80 70 


|BH| 


Mudelk iMjnbfrhfu?! 7'LV4S 








Loks, Wagen HO Märkl in, Fleisch mann, 
Roco usw. Liste gegen Freiumschlag. Tel./ 
Fax: (06453) 6309, Uenhard Weimann, 
Rosenthaler Sir 24a, 35285 Ge münden Fax 


Kleine gefplegte HO-Zweüeiter- Gleich- 
slmm-Sammlung - 30 Loks u, Triebwagen - 
ehern. DDR-Prod.. Liliput (Orig.), Roco, neu- 
wertig in 1A-0rrg,karton zu fairen Preisen 
abzugeben. Aktuelle Liste geg. Rückporto od. 
Tel ./Fax (0721) 463417. Steffen SliwinskL 
Birkenste 2, 76327 Pfinztal abends 


Aus Nachlaß: 18 Lokomotiven für 3-Leiter- 
Wechselstrom; Märklin. Roco, Brawa, ab DM 
80.-. Tel. (040) 5567677 Od: (040) 5583009 

Liliput BR 18, 91 1 Roco BR Dl, 23, 44, 74, 
103, 110, 160. 160. 191, 333, 1044. 1189, 
E1ÜQGNS, Piko BR 86, Rivarossi El 808 grau. 
Tel. (08039) 2913 


Biete/Taus che für LG B- Zubehör Trix-E-Adler 
1530. 1205, m, BR 73, BR 38, T3. VT98 
m. 3 Wg. Angebote an Rolf Günzel. Blaserstr. 
52, 79576 Weil a. Rhein 


Verkaufe Trix E280, im OK DM 300.-; Lok 
BLS braun m. 3 Wg, grün - Lok 2238 grün, 
Güt.wg. 20-69 + 61+62 gg. Geb. - 1940 
Rolf Giinzel, Bläserstr. 52. 7 9576 Weil a. 
Rhein 


Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax ( 0711)2108082 


Piko HO, £42 OR (grün) DM 95,-; Eli DR 
(grün) DM 95,-; Personen wg. V DR. PKP, 
Postwg. DR je DM 24.-; Güterwg. 4-achs. 
Kessel wg. BR 118 DR (b/rot) DM 75.-; Firn. 
BR 221 DB DM 95.- BR 55 DB DM 210.-; 
BRAWA BR 229 DR (rot) DM 155.-: Roco BR 
23105 DM 185.-; BR 44 (Wagnerbi.) DM 
190.-: BR 181.2 DB (blau) DM 180.-; BR 
150 DB (grün) DM 140,-; 2 x Steif rahmen - 
tend, (Ix ohne Motor), alle zus. DM 80.-; 
Gehäuse Öltender Piko 01 DM 10.-; Straba 
(Hodl) m. Bei wag. v. Liliput (ta/rot) DM 130,-; 
Mark!in Hamo BR 012 DM 220.- BR 41 DM 
200,-: BR 86 DM 120.-; Roco-Güterwg., Lili¬ 
put- Güterwg.. Gützold BR 42 DM 120.-. 
Tadeusz Janicki, Schäfereiweg 18. 30989 
Gehrden 


HO-GS-Vitrinen modelte: Ep. I: Ro-Loks 18.1 

grün. 18.1 Jub., Ro-Sets: 43 026 + 44 499, 
43 025 4 44 013. 43 048 + 44 836, 44 
006, 44 014. 44 018; Fi-Sels: 4820. 4886. 
4889. Ep. II: Ro-Loks: E 44.5, 17-1166, Ol- 
011, 18.1 DRG, eLT 1130 + Zwi wag., Ep. 
m DB: 50 x Wag., ÖBB. Ro-Loks: 1045-09. 
1018-0024. 1141-05. 1044-77, 1044077. 
Triebzug 5081 + 7081. 10 x Wag. 44 850- 
54, Set: 44011, Lima' 1042-017.2; SBB: Ro- 
Loks: BEK/6-12320, Re 460-027-6, Re 4/4- 
10102, Re 4/4-10104. Re 4/4-2000, Ae 6/6- 
11445 grün. Ae 6/6-11450 rot, Eie 3/6, Sei: 
41 061. 32 x PWag, Lima: Re 6/6-11611 
rol MAG Re 4/4-261 BLS; SJ. Ro: RC5 blau 
+ 5 x 44726; Preis + Wägenfiste gegen 
Rückumschiag (Interessengebiet). Klaus Knorr. 
Herrngasse 1, 96237 Ebersdort, Tel, (09562) 
1277 od. -3444 od. -1224 


Rivarossi-Dampfloks BR 10 (1323) DM 
349.-: BR 10 (1324) OM 349.-; BR 39 
(1319) DM 259.-; BR 39 (1320) DM 259.-; 
BR 77 (1329) DM 299.-; Schachermeyer 
Modell-Grossbahnen, Eibacher Hauptstr, 22. 
90451 Nbg. Tel. (0911) 6498765, Fax (0911) 
649876._ G 

Märklin HO: 37 500 Worthlander, 37 101 BR 
01 Ufmer-Lök, Schweine-Zug, Hochzeits-Zug 
und vieles mehr zu fairen Preisen, Liste. Tel. 
(0171) 3184584 


Verk. Märklin 2863 VW-Zug DM 219 -, 3067 
1147 DM 259.-, 3072 DM 169.-. 3152 SNCB 
UM 159 -, Primex BH 38 DM 149.-, BH 
260787 DM 89.-. Gützold 219099 DM 159.-, 
Fleisch mann BR 111036 DM 189.-, Roco 
151131 DM 109.-, E 41004 DM 159.-, alles 
neu. Pfko 130 DM 59.-. Johann Kreulzer, 
Plössberg 19. 95505 immenreuth, Tel 
(09642) 2166 Suche Schild 132 


Märklin HO 83461.2 Käselok DM 850-, 
83415 MHI-Vers. 94 DM 850 -, 3686 Glask, 
DM 450.-, 34989 150 J. DSB DM 650,-, 
3304,3 2 StirnI. DM 320.-, alles neu. Tel. 
(0481) 3565 

HO Dampfloks» Gleichste wollen den Besit¬ 
zer wechseln. Liste anf. bei Johann-Wilhelm 
Blase. Gauweg 37, 51067 Köln 

Trix-Express Fahrzeuge von 1958. Johann- 
Wilhelm Blase. Gauweg 37, 51067 Köln 


Org. Liliput 011066 + 4 Schü.wg DM 360 - 
; 01 blau DM 420.-; 05 rot DM 220.-: BR 
18 (S 3/6) DB DM 240.-; BR 13 (4H) DR DM 
225.-, 42 DB DM 350.-; 45 DR DM 320.-; 
75 DR DM 180.-: 77 (95) DR DM 170,-; E1Ö 
TEE DM 190.-; Büg,falte Schürze grau, DM 
190.-: Museumsschü.wg.-Sel DM 200.-; 
Roco 151 grün, DM 120.-- DR Donn.büch- 
Set DM 180,-: DR Hechte-Set DM 180,-; Tag 
4-achs. blau, DM 40.-; DDR Hecht 
Mitr.schl.wg. DM 38.-; Thx Int. ETS7 DB DM 
300.-; Lä.bahn 2409 2430 ä DM 180.-. Tel. 
(0841) 36795 ab 18.00 Uhr 


Verk. Mä Hamo 8398 BR GT 2 x 4 x 4 DM 
430,-; Flm 4380 BR 151 DM 200,-; Rocü 
43 262 BR 44 m Öltender DM 210,-; 43 
791 BR E1Ö BügelL DM 190.-; alles neu, nur 
probegelaufen. Tel. (07258) 7303 abends 

Roco 43 340 BR 01 10 DM 270.-; 43 790 

E10 Bügelfalte DM 165.-: 43 636 E41 DM 
125.-: 43 808 V100 DM 135.-, Flm. SÜSE 
974 155 BR 55 DM 250.-: Piko 51 030 Eli 
Ep, III DM 165.-; 50 042 BR 82 DM 180.-. 
Div. Sonderhefte. St. DM 6.-. Thomas Walter. 
Tel. (06181) 47205 


Preiswerte Loks und Wagen Fleischm., 
Märklin, Roco, Liliput, Piko, Gutzofd. Liste g, 
Freiumschlag. S Feilsche, 08371 Glauchau, 
Auestr. 102. 


Verkaufe HO Loks, Gleichstrom, sehr gün¬ 
stig, Liste gegen Freikuvert. Reinhard Streit, 
Auenstr. 52, 80469 München 


Verk,: 1 x BR 24 GütZOtd OK DM 70.-; 1 

BR 24 Gütz, alt, DM 40.-; 1 6R 24 Gütz, fri¬ 
siert, gealtert, DM 50,-; BR 55 Piko DM 50.-; 
BR 89 alt, Pike DR. OK DM 100,-; 2 x E 44 
Piko, OK, DR'DB je DM 60,-; 2 x E 69 grün, 
je DM 30.-; 1 x E 69 braun, DM 20.-; 2 x 
ES 499 blau u, grün, Piko je OM 60.-; V 100 
blau. 1 Sir. neu, DM 60.-; 110 rot, 1 Str. 
grau. Dach, DM 50.-: 110 rot 1 Str all. 
Fahrw. DM 50,-; 1 x 130 DR Piko DM 50.-: 
F 46 weinrd. guter Zust. Piko DM 60.-: 2 x 
E 44 uralt Piko, guter Zust. je DM 60,-; 
Nohab Lok Piko Gummiant. DM 30.-; Flm. 
Gehäuse BR 39 DB DM 50.-; repar. Piko- U. 
Gützoldmod. preisw.» su. Defekte od. Schratt 
v. Piko u. Gützold-Loks, Stark, Tel. (030) 
9289936 _ __G 

Mä 4864 2L={!) 4a-US-Kesselw. Bakers 
ChDcolate, OK. DM 39,- + Porto. C. Schmitt. 
Textorstr. 22, 60594 Frankfurt. Tel. (069) 
624759 


Märklin Ü-LoK 216 Nr. 3375 Delta, DM 
150.-; Containerwagen wie 4769 Umwelt¬ 
schulz, DM 20.-: Trafo 6647 DM 49.-; K- 
Gleise 2200, 2221 je DM 2.-: 1 X 2264 DM 
30.-: alles neu. Tel. (04288) 524 


Wegen Spurwechsel günstig: Loks, Wagen, 
Roco-Line 0, Gleisbett, Häuser. Zubehör. Tel. 
(02203) 67817 


Verk. in gutem Zustand: Pike alt. E 44, BR 
80, DM 80.-; ME 102 VB, Nohab MAV DM 
80.-; BR 55 grün, DM 70.-; Gützold BR 64 
DM SO.-; V 100; V 110 DM 80.-; V 200 DB 
DM 80.-: ROCO KÖ3 DM 80.-: V 290 DM 
120.-: Lima V 218 verbessert, DM 80.-: E- 
Lok DB. 2001, DM 80.-. Ehrenhardt Garbisch, 
Cart-Schorlemmef-Ring 27, 06122 Halle. Tel. 
(0345) 8055946 


HO 2L: DRG Piko 50034 BR 95 neu. DM 
160.-: Rivarossi 0339 Henschel-Wegmann 
DM 400.-; 1358 BR 89 DM 100.-; Trix 
22412 BR 92 DM 100.-; 232473 VT135 VB 
145 DM 125.-; üliput 17701 ETA 177 grün. 
DM 120.-; 847 Bad. Z-Zugw.-Set DM 150,-; 
Roco 04060S Hechtw.-Set DM 150..-, Hamo 
8366 E 52 grau DM 180.-; BRAWA 0471 
KÖF DM 60.- Alles in Original-Verpackung. 
Tel. (02333) 81645 


Schmalspur BÜe/HOm: diverse Doubletten 
von Bemu, Egger, Jouef. Rocü abzugeben 
oder zu tauschen, Fon: (040) 7509000. Fax: 
(040) 7548288, 

BEMO HÜe BR 261 DM 200 - Ameisenbär 
DM 200.-; P + G-Wagen DM 25.- Stück, 
HOe-Aniage 2 x 1 m DM 400.- VB. Klaus 
Härtel, Kurstr, 21, 14776 Brandenburg, Tel. 
(03381) 228301 


Roco 43340 BR 01,10 DM 270 -, 43790 E 
10 Bügelfalte DM 170.-, 43636 E 41 DM 
125.-, 43808 BR 211 (V 100) DM 135.-. Flm 
SoSe 974155 BR 55 DM 250.-, Pike 51030 
E 11, Ep, 3 DM 165.-. 51042 BR 82 DM 
180.-. Alles neu und unbespielt, div. EJ-Son- 
derhefte St, DM 6.-, Thomas Walter, Tel. 
(06181) 47205 


Märklin 3420 V32 DM 450.-; 4228 Rhein- 
qold DM 450.-; 4506 Junkers DM 90.-: üli¬ 
put SVT 137 Ep. II, 3 LWS DM 250.-. Martin 
Schlenk, Tel. (09832) 7469 


Verk. Weinert: Harzquerbahn 995906 HOrn. 
Jagsnaibahn VT 302 mit Beiwagen HOe. Tel. 
(0551) 7989718 abends 


Trix-Express ELD 2 Nr 2281 DM 360.-; E10 
Nr. 2231 (3. Ausf, mit rotem O K ) DM 250.-; 
Umbau Firn. Nr. 4380 El 51 mit Faulhaberant. 
DM 360,-; Vollmer Oberl, 67 Moste. 9 
Turmm,, 89 x Fahrdraht zus, DM 400.- DR 
54 Nr. 2227 im O.K. Zust. 1 DM 225.-. 
Tel./Fax (04163) 91472. 


Märkl. Pendofinü Nr. 3476» OM 370.-; 
Märkl. E 103 Nr. 3054, DM 180.- 
(gebraucht); Märkl, E2120Ü5 Nr. 3442 DM 
250,-; Flm. BR 89 (T3) Nr. 4010 DM 160.-: 
Flm, BR 98 Wechs, Nr, 4099 DM 235.-; Trix- 
Adierzug Nr. 1200 DM 390.-; Röwa E 151 
Nr. 1421 (2-motorig) DM 150.- (gebraucht). 
Tel. (0911) 757381 


Sonderangebote und 
GroßhandeTsaufiösung: 

WIR VERSENDEN GERNE AN SIE 


TTHOKAl 

JATT 


TT-AHNQ40 

TT-mUG 


SR 24 
gt 

xor ecIww* 

Mtsp&tAimittm 
SR 0' 

V21E fr."beige c altrfri 
V IDO 


nur^M 159.95 
nur OM 404,95 
nur OM 344.9s 
nur jM 144,95 
nur DM 169.95 
nur DM 211,95 
nur DM 27995 
nur DM 114,95 


Werten? ArNjefcoft? sietae Vormonat? & LrSft& bei uns. 
TT LAGER ER 130 CSD 

AUFLÖSUNG E242 

7 Wagen mn Set -1962- 
i D KW^SausäC« Lada-Kurt* 

4 Tscr. Wsgenbausa&e 
4 SchuOojtv/iWfinbajsäCe 
5ßussen2LKW o.3KW 


rar OM 69.95 
nur DM 79.95 
nur DM w.% 
flwüU 19,93 
nwBM 44 95 
JWfCW 69.95 
mir DU 939 

_ __ nurDW F9..95 

;!ei:!r DoppelkT KJt^msw& icTw nur DM 24 95 


Etetttr Wectw rechtes links 
Hariewn cfienpaar 
100 gern StanöaflüQtoise 
jvu&ecm 

4 utösiptgip 

HÜ PIKO £R 95 

SR 36 m WiftdletajSecfsn 

Pfa FS • ei Weidwftaaar 
Stocteignaise! 
i nn uf ;-'i s^ndarücüisc 
«PIKO 6 pH Guterwagen 2-anhK, 

5 rtnsnHnvaeen Z-sc+ü 
Hö MÄRKUH V20O 


WurtterrajengrscheT 5 
ßusssrnc S9w+2 Penwy 


nur DM 15.95 
mir DM FZ.95 
nur OM 5995 

nur DM 49.95 
nur DM119 95 
nur DM13935 

Wir DM 24.95 

nur DM 13.95 
nur DM 6995 
nur DM 1999 
nur DM 49.95 
nur DM 19.99 
nur 9M 1&9.KJ 
nur DM 129,95 
nur DM 99,95 


HO ftuisjseri 

HO GÜTZÜLD JUUSFECIAL 

591 (XI ER 155 DB Ep. IV nur DM 224.95 

B«ste(lun^.An1raqen Ange&öte, AnqebotshsLe an; und bei 

MICHAS BAHNHOF * AM TAUENTZIEN beim KADEWE 
NÜRNBERGER STR. 21 * 10789 BERLIN * AB 14.00 m 
Telefon: Q3D/21B 66 11 * Telula*: 030 / 218 2646 
'.l\WU KAUFEN JS.IJE EISENBAHN!! 
SV WM I L NC EN: GE SCHAFTS AU 11 ÖSLNCE N 



* XVrpff Kiputfirf 


^Die Weiße rilztilb ahn ^ 

v<>Ei Ftt naf HaiAsberji 
tiadi Kunrrt KiiiMkrrT 
äufVuleu. 

Si'h rra]spurmni.inlLk mil 
lnstorkstbcn Müicrtil 

"2 MiflUKrt 5pk']?,cil fl! 

mir 1DM 5'', C X) + Versand 
M.Lrlm Kr.uitwdrii 
fklKnkga.^ i 
1)1-62 Sdlmit dcbcr^ 
1VI /Fax U55US2 252211 


Versandhandel Gabriele Hüttl-Wagener 

NEU: ökt-Schrauben ab M 1 Ms/St. kl. SW. hoher Kopf PREISWERT! 
Modetfbau-DtN-Schrauben ab M T ir> S*„ Ms., Niro. Kunststoff (M2) PR EIS WERTS 
NEU: Schraubeo-Sort, in Zyt M M-M 2 u. 6kt. M1.6-M 2 div. Längen pro Pack. WimaSur-Kiigellsger in EttetelahJ iosI- 
ffei, Kegeiräder/Zahnräder in Kunststoff. St, Ws (ab Mod, 0,3) Federn, Sicherungsringe. RaBscheiDen. Pneumartik- 
ati.kei Stahl, M$s$ing, Alumjnium, PA 6 lum Drehen zu konkurenziosefi Preisen. NEU: Kleromheltor (ab S x SJ 
und WfirictetJlatten GUT und PREISWERT! Soanabhebende ^Verkzetiqe lab M 1). Handwerkzeupe für den Moctelltxtoer. 
Fordern Sie unseren Katalog (112 informative Seiten) an. Alle Preise irfccl. MwSt tu güngligen Vefsand- 
koeien. Sdiutegebühr DM 10,00 in Bnelm^rkgivScheifi iAusland DM 15,00). Bel Bestellung ab DM 100,00 netto* wird 
der KatalEtg-fneis voll erstattet! PROXXÖN- UND HEGNER-Produkte zu unseren HauSpreiSöb! 
Versandhandel Gabriele Hüttl-Wagener 

Op dem Felde 41 - P-41372 Niederkrüchten Telefon Q21S3 / Bl 767 Telefax: 02163/62670 






Exzellentes 

Sc h m e I zk I eher- Prog ra m m 


Hartkleber 


* Vertrieb über den Fachhandel 

• Farbkatalog gegen DM 6,- in Briefmarken 


Sprüh- 

kfeber 


Kleb- und 
Laminier¬ 
harze 


Diverse 
Weiß lei me 


Nicht 

gasende 

Superkleber 






Ui 


ConrnFS 


Schnellkleber in 
vielen Qualitäten 


Polystyrolkleber mit 
N ac hf Masche 


Diverse 
2-Komponenten- 
kleber 


Styropor¬ 

kleber 


Klebstoffe Postfach 1212 D-69192 Schriesheim ■ Fax 0 62 03-48 92 
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Dampfloks: Gützold XIV HT DM 66 - BR 24 
DR DM 66,s Piko: BR 36 DR DM 133 - BR 
86 DR DM 66,- Liliput BR 62. alt DM 122.-; 
Jouef BR 141 DM 144.- Riv 3-T-Hfltatar 
DM 333.-. Doeksider DM 77 ■ Faxiisle Tau¬ 
sche auch geg. G/HOe Fon (040) 7509000, 
Fax: (040) 7548228 


Siete Büchen Zeitschr, Zubehör, Loks 
Wagen in HO, u.a Großes Angebot an DRG- 
Fahrzeugen, Int, bitte DM 1,10 in Bnetm für 
Zusendung der Listen schicken Steffen Otto. 
Dudweiler Str 24, 04318 Leipzig 

Verl Mä.-Hamo 8398 GT 2x4x4 BR 96 DM 
430-, Flm 4380 BR 151 DM 200 - Alles 
neu. nur probegelaufen. Tel (07258) 7303 
abends 


Märklin HO 3099 DM 140.-; 3097 DM 2Ü0- 
; 3141 DM 95 - 3037 DM 200,-; 3324 DM 
130.-; 3454 DM 260,- 34 611 DM 280. : 
3345 DM 180,-; Trafo 32 VA. Tel. (06743) 
2473 (0171) 386532 


Märklin: Historischer Schwedenzug 2870, 
dazu Wagen 4270 und 4271 DM 22G0-: 
Hofzug-Kaiser-Wilhelm d II 2881 DM 1900 - 
Dieter Geerdtz. Hebbomer Feld 58. 51467 
Sergisch Gladbach Tel, (02202) 54976 


Ankauf 


Loks + Wagen HO 


Privat sucht Flm HO fm 61130 BR. 41. 

64020 BR 89, 64030 BR 91, 64066 SR 65, 

64078 BR. 78. 64099 BR. 98. 64013 BR. 03, 

64104 BR 03. 64136 BR 39. 64171 BR 03. 

64174 BR 50. 64176 BR. 50, 64235 BR 
221, Angebot mit Preis Fax (03344) 330971 

Suche Sachsen modelle Se (/einzeln: 

Behelfspersonenwagen Met DR Ep HL Rolf 
Pötef. Locher Str. 130. 42719 Solingen, Tel, 
(0212) 331688 abends 


Suche: Ales über Rehse-Bausalze und -Teile 
sowie Kataloge. Loks und Wagen von der 
Firma Gebert sowie Kataloge; Schicht 03; 
Piko ^Gehäuse El 1 blau, alte Ausführung. Tor* 
sten Ehrhardl. Mechihildstr 42, 39128 Mag¬ 
deburg, Tel. (0391) 2521256 


Suche Schweiger-NDrittländer und defekte 
Loks der 8Q0er-Serie von Märklin sowie 
Ersatzteile aus den 50er und 60er Jahren 
Andreas Rohde, Widderstr. 6, 12057 Berlin, 
Tel. (030) 6858650 


Roco HO 43 288, 43 302. 43 290, Gützold 
45 100, 32 600, 32 200. Liliput L105 202. 
LT05 203 LI 05 205. Marc Clement, Tel 
(06131) 662235 Tagsüber_ 

Märklin-Eisenbahn: Loks, Wagen Zubehör, 
komplett oder einzeln, auch defekt, aus der 
Vor- u, Nachkriegszeit von Sammler gesucht 
Bin auch an der Übernahme von kompletten 
Sammlungen oder Eisenbahnanlagen interes¬ 
siert Tel. (0721) 682664 oder (0172) 
7236673 


Roco-DB-Öltender T34, DM ISO,-, Lok- u, 

Tendergeh. von Ffm 50 008 zus. DM 75 - 
Kondenslok 52 2006 (Piko) o Tender, je DM 
50.*: Manfred Bauer Tel (0351) 8809602 

Märklin Northlander II*F7-Dlgltai, Lieferter¬ 
min Herbst 98 nach Gebot zu verkaufen, 

Chiffre M-7/24357 


HQ-2L: Dampfloks und Wagen von Flm, 
Märklin, Roco. Trix usw. (Ep. 1411), Liste 
gegen Freiumschlag. Carsten Russ, Walkue- 
renstr, 3 B. 10318 Berlin 


Märklin ICE 1 37701 + 43721 neu, DM 
650 - 28970 DM 600 - 6020 2 x OM 200 - 
6032 DM 200 -, Museum 98 DM 70,- Tel. 
(02381) 789922 


MÄRKLIN ROLLMATERIAL HO FÜR SAMM¬ 
LUNG UND ANLAGE finden Sie in unserer 
aktuellen HO-Liste, Püstkarte genügt. SHMV- 
Abt. HO, EMILJENSTR 60, 45128 ESSEN G 

SPUR HO ROLLMATERIAL FÜR SAMMLUNG 

UND ANLAGE finden Sie in unserer aktuellen 
HO-Lisle Postkarte genügt SH MV-Abt HO, 
EM1ÜENSTR 60. 451 28 ESSEN G 

MODELLEISENBAHN AN- + VERKAUF Rolf 
Hermann. Hähnelstraße 11 A, 12159 Berlin- 
Ffiede nau Tel j^Fax: (030) 8521114 G 

Märklin 33 591 AeB/14 u. 28 724 Schwer- 
nezug, Sleuöle. 34613 Schwalmsiadl, Tel. 
106691) 22929_G 

SOMMERZEIT ist MODELLBAHNZEIT t!t und 

daher berechnen wir im Juli und August 
keine Portokosten. Fordern Sie doch unsere 
Liste an - Postkarte genügt, SHMV, EMILIEN- 
STR. 60, 45128 ESSEN. G 

Märklin HO-Loks: 37 431, 37 184, 37 880, 
3710, 37 591, 3750, 3451, 34 411, 3471. 
353, 3342, 3153, 3354, Märklin Waggon 3 x 
4370, 1 X 4371, 2 x 4373, 1 x 4266, 1 X 

4365, 2 x 4368. 3 X 4369 t X 4227, 1 x 

4248, 2 x 4285, 1 x 4286. 1 x 4348, 1 X 

4284, 1 x 4327, 1 X 4348. 1 x 4384, 2 x 

4225, 1 x 4226, 1 X 4295. I x 4293, 1 x 

4247, 1 X 4248, 1 x 4297. 2 x 4295. 3 x 

4296, 1 € 47 671, 1 c 4B 781, 1 x 4767, 1 
x 4756, 1 x 84 785: Roco 43 992 WS. Flm. 
4245, 4246, 4247, 4248. 4250, 5806, 5808 
Nur kompi DM 8800 - Tel (0471) 67110. 
Sa. ab 18 00 Uhr 


Suche Märklin 3686 Glask. grün, König-Lud¬ 
wig 4396 + Wagen 4559/1904 0, Flugz- 
Transp. 2666 + 4506, Museum 86 ü 85. Tel, 
(09129) 2452 oder -7823 


flivarossi: 32 043, 32 044, 32 054, 2025. 
2024, 2058, 2008, 32 045. 32 043. 32 055. 
div, Mitlt.wagen, Tel,/Fax (04163) 91472. 

Pikowagen: 6424/180 8 x r 6445/110 JZ 3 x 
6446/050 BDZ 5 X, 6446/110 JZ 3 X, 
6448/110 JZ 3 x, 6600/200 AAV grün 1 x, 
6517/013 DR 2 x. Lothar Potenz, Gisbert- 
Cremer-Str, 59, 51373 Leverkusen 1 


DAU-BAHN + M ODELL 

80 ■ Hemer Str. 278 
Tel. (0234)53669 


Suche Modell bahnen aller Spurweiten, 

Auch größere Sammlungen Jens Semdt 
Große Wiesen 6. 34621 Frielendorf Tel. / Fax: 
(05684) 6427 


Trix-Express, verk. Bay. 63/4H (53222600) 
DM 280,- D-Zugwagen 43364 u. 43363 je 
DM 50. ■ Olaf Emst, Tel (0211) 485565 Fax: 
-485522 


Suche Metrop HO, Dampflok D 2x22 Nr 
179, Gotthardbahn, C 4/5 Nr 2807 Maffei. 
Veteranen-Loks, Rhein. Rhone Speiser. Genf, 
Basel. Krokodil-Lok SBB Ce 6/8’ 14275, od, 
12251 braun Be 4/6 12301 Prototyp Ange¬ 
bote an Rolf Hugger, Weidstr. 1, CH-8953 
Dietikon (Schweiz), Tel. (OQ41/1) 7402180 

Suche Liliput Kranzug DB, Bitte mit Preis¬ 
angabe, Tel, (02371) 20471 


Faller AMS + Hit Car-Autos Tausch evtl, 
Märklin Sprint Artikel. M, Scheiwiller, St. Gal* 
lerstr 31, CH-84Q0 Winterthur, Tel. (004152) 
2125304 


Suche Sammlung, Gleich- und Wechsel¬ 
strom jeder Größe. Angebote an Heikü Trach- 
sel. Schlade 29. 34320 Söhrewald. Tel. 
(05608) 5556 


Suche Modellbahnen aller Spurweiten. 

Auch größere Sammlungen. J Bemdt, Große 
Wiesen 6, 34621 Frielendorf. Tel J Fax: 
(05684) 6427. 


Modellbahn-Center 

Hamburg 

Inhaber Kurt Wagner 

MODELLEISENBAHN UND AUTOS 
An- und Verkauf, Neuware günstig 
Stadtbahnstr. 40 < 22393 Hamburg {Sasel) 

Telefon: Geschäft 040/6015728 Fax 040/6007224 

Geschäftszeit: Di, bts Fr. 11—1S Uhr und Sa 10-13 Uhr 



Neu von Tl i -Bahnen 


02660 Diesellok V ISO. DR, 1*1ichs DM 19&.00 93DÖ6 Tieflader. DR, 6-achsig DM «.50 

15541 SchiBbeptonenwa&frn. grau. DB ÖM 36,00 95007 Hachwagao, DB. 6-achsig OM 49^6 

14374 ged. Guterwagen Messe Husberg OS DM 29.&0 95222 KühlWBgen ThrnS [Oppeln] DM 37,50 

?43öfl ged . Guterwagen Messe Numhorg'RS OM Z9.5Ü 14403 Kesselwagen -MiooD, DR DM 20.75 

13662 -Kalberstadter -. Spleth; 750? xiimaschneepätag DHU. DR, DE 

■gfian-gräuea Dsitls. DR OM 40,50 Supennodaftbmt&tz DM137,00 


Ihr Spezialist -Bahnen + Zubehör Harro Klüssendorf 

Ganzjährig voll sortiert in alten lieferbaren Artikeln 
Schnellversand - Reparaturen - Ersatzteile 

Alter Markt 13 - 42067 REmscUeid-Lennep - Tel, 02191/64060-021 9t/Fa* 663036 
HSLtnncp - direkt an der Al Küln-Ourlmuriö 



Suche Piko all Eli Leipzig blau, BR 50 
blau Zahle für gute Stücke im OK bis DM 
450 - AG.-Ma VT1 + VB1 grün/eifenb. E 44 
131, E 44 0601. Angebote an Peter Klein, 
Auf den Killen 12, 33154 Salzkotten Tel + 
Fax (05258) 3642 


Su. Üoppelstockzg. 4-tlg., Rostock-S-Bahn 
v, Sachsenm Holger Müller. Dassower Str, 
27, 23923 Schon barg, Tel. (038828) 24013 

Märklin 3150 North (ander. 43 206 Loreley- 
Set. Insider-Krokodil, Insider-Kondenslok. Ihr 
Angebot an: Tel. (0171) 3184584 

Suche Lima Fals 177 (DB-Erzwagen), auch 
größere Posten Angebote an: Kai Kuklik, An 
der Kniepenburg 8. 31241 Ilsede, Tel. 
(05172) 7343 Fax (05172) 1607 

Su. Sa.-Mo. Set 14 002 Hechtw DR. 14 
203 Hecht-SchLw Mitropa 14 215 Hecht - 
Postw, 14 247 Langenschw.b. beide Bühnen 
geschL 14 305 Rekow. m Schwanenhals- 
Drehgest. Andre Wegner, Dortslr 12 r 06918 
Lislerfehrda 


Kaufe immer Rolfmaterial HO, HOe und 

HQm, auch defekt Modellbau Siege rt . 
Amsel weg 15, 26441 Jever G 



Ffiedr.-t&trt-Stj. 34 igeg. Landfalsamlj BP* 1 
38820 Halberstadt Tel, 03941761106? 

Fax: D3941/57Ü807 


BRUCHSALER 

EISENBAHNLÄDLE 



Ihr Modell bahnfachgeschaft von Spur Z-l 
sowie Schuco-Baren und Replikas. 
Beratung, Service, eigene Werkstatt und 
günstige Preise sind unsere Starke 

76646 Bruchsal, Durtacher Str. 5 
Tel./Fax: 0 72 51 /1 26 73 


tttweg 4, D-agl40 Qtchncj Poatt 1407. 82135 Qtehog 

T^fon 081 42/12 776 Telefax 081 49 /411 71 \ Y & J mOÖeUbBU 

* ^ Md uns fahren Sie gut. 

UNSER SOMMER-ANGEBOT FÜR SIE: 

Alle m der Zeit vom 1. Juli bis einschl, 30, September 199S eingehenden Faulhaber- 
Komplettumbauten werden wir zu extra-sommergünsiigen Preisen bearbeiten, d.h. 

Sie erhalten 10% Nachlaß auf die Motorisierungssätze 

und noch zusätzlich 10% Na ch laß auf die Arbeitszeitkosten 

Nutzen auch SlG unseren preisgünstigen Sommer!' 

SB-Gesamt-Katnlog 98/99 für OM 13.00 zzgl Porta DM 3,50 üAusläi^u DM 8.50? per Scheck oder Briefmarken 


Postt 14Q7 82135 Qtchng 

Telefax 08M2 74II 7i 


Mode II bah nve rlrte b 

MerturfctrnB* 22 M GM 03 1 12310 
TpSoIbjc OW03 1 5720 

D-56130 BAD EMS 


Rhein-Lahn 


Beate Knapp 


QÜTZOLD Dieselloh BR 120,33S-fi »Talgatrammel» 6-achs, mtlmt/grau 

Ep. 4 DR 50100 2t OM 225,00 

dito. In Wechwletfom Ep, 4 DR 50130 3LW DM 2BS,90 

Örto. m. Ow.-tk*trOo»L Neuheit - Ep, 4 DR 50140 2L DM 200,05 

GUTZOLD Dieeelloh BR t 1 B.345-8 6-achs. m. 1 weiSem Zkratreifen 

Ep, 4 DR 35200 2i DM195.00 

drto m WecnwütJ [Nacfrfolgem v. 36300?) Ep, 4 DR 35230 3LW DM 279 r flS 

GUTZOLD Diesellok BR 11 8*770-7 fi-tchi. m. Spartackierun-g - Austauf - 

Ep. 4 DR 35300 21 DM 209,95 

dito. In Wooheelettorti - Auslaut - Ep, 4 DR 35330 3LW DM 299,95 

GUTZOLD Dl«*llök BR 11 8,201 -3 6 achs. m 2 weiQen Zterctrvifen ■ Austaut - 

Ep* 4 DR 35400 21 DM 209,95 

dile. in Wechulatrpm - Austaut - Ep, 4 OR 3S430 3LW OM 299,95 

GUTZOLD Ellok BR 159,158-9 6-ach». t DB Caf^a tieurot/grau - neu - 

Ep* 5 OB AG 39400 21 OM 269,95 

dito, in Woc hsetStrom - neu - Ep, 5 DB AG 39430 3LW DM 339,95 

PtKO Dampflok BR 89.251 ex sächs. VT schwarr/rot mH DSS. • neu - 

Ep. 2 DRG 50050 2L DM 162,95 
WKO Dampflok BR 01*1512-1 Boxpoferäder / Kahletender - Auslauf - 

Ep, 4 DR 50005 2L DM212,00 

PIKO Dampflok BR 03.151 R^fcomsschi-nc m. Kohletender - Auslaut - 

Ep, 3 DR 50011 2L DM 212,00 

R1KO Eiloh BR 230 4-ach*. rt>t m. weiflem ZierstrcUen u, grauem Fahrwerk 

Ep 4 DR 31025 2L DM215,00 

ditö. trt Wechaelatmn - Neuheit - Ep. 4 OR 51225 3LW DM 279,95 

PIKO Doppelstockwagen DBmu 4-ache. betge/bmun - neu- 

Ep. 4 DR 53100 21 DM 69,95 

dito, als Steuerwügen DBrtiq mit wechselnder Sprtzenbeleuchtung 
Ep* 4 DR 53101 21 DM 89,95 

BRAWA* Diesellok BR 110*639-2 bordeauxrot m* weißem Ziem treffen * neu ■ 

Ep. 4 DR 0423 2L DM 209,95 

* dito. In Wechselstrom - esu - Ep. 4 OR 0453 3LW DM 259*95 

BRAWA Ellok BR E 93.02 Muse um Version im grünen Regelanstrich [MJ 

Ep. 3 DR 0210 2L DM 399 T 95 

Ep. 3 DR 0240 3LW DM 450,00 

BRAWA Ellok BR E 42*140 In dklgrün m. weißem Zierslreifen ohne Schürzen 

Ep. 3 DR 0232 3LW DM 285,00 

LILIPUT Dampflok BR 52.369 In wshrmschtsprau mH Wannentender - neu * 

Ep. 2 DRG 105203 2L DM315,00 
LILIPUT Dampflok BR 62,000 m. kleinen Wagnerblechen endlich lieferbar!* 

Ep. 3 DR 106212 2L DM315,00 
TILL IG -HO Ellte-Qlelssvstem,,. bitte fordern Sie unsere Speziai* Preisliste an! 
TILL IG-TT ICE-Mitte twagarv 1. oder 2. Klasse Nr, Öl 4 Neuheit- 

Ep. 5 DB AG 1377t TT DM47,95 
Verkauf sotanga Vorrat reicht - Versand nur Vor k asse oder Nachnahme plus Porto/Verpac k ungskoslen. 
Bestallung b i Mo schrifttichl - Irrtum und Prataanderung: Vorbehalten 1 * * Ünferung nach Erscheinen 
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Pikowagen 5/6446/050 3 x; 6446/150 3 x; 
je 2 x 426/121, 426/122, 426/112, 426/113, 
Modellgleise Hü, ca. 100 m mit 40 Sick. EL- 
Weichen. Bitte Angebote: Lothar Potenz, Gis- 
bert-Cremer-Str. 59, 51373 Leverkusen 1 


Su.: BR 03 v. Schicht, E 63 v. Pike. ETA 177 
v. AG Marien borg und Ind. Lok Bulli v. Herr. 
Thomas Kuhlendahl. Königsberger Str. 22 a, 
27711 Osterholz-Scharmbeck 


Suche Gützold VZ40.001 neuw, o. rep.bed. 
Frank Neuheit Hardenberg str, 50, 99734 
Nordhausen, Tel. (03631} 990049 


Suche noch von Piko 3-achs. Rekowagen 

mit weißem Streifen ca. 2 Stück u. weiterhin 
Roco BR 74 1230-DR- oder Gehäuse dersel¬ 
ben o. Tausch gegen DRG-Maschine. Frank 
Müller. Aft-Friedrichsfelde 79, 10315 Berlin, 
Tel. (030) 5137115 

Suche: Trix-Trisc-Trix-Trix HO Autotransporter 
mit 8 Schucomod.; Angebote bitte an: Hubert 
Strauß. Eichendorff str. 16, 82140 Neu-Esling 

Su. f. Flm HO: 4461 ICE-Demowg. 2, n 
neuw, m. OK anbiet Tel. (04104) 969600 ab 
18.00 Uhr 


Schienenbus özw. Triebwg m. Beiwg, in HO 
Gleichste günst. i kauf, ges. Evtl, auch Loks 
anbiet, Thomas Lang, Feldstr. 6, 06385 Aken 

Bauzug wg. ges.: Roco 41 081, 46 127, 
5359A, 40 320A, 40 321A. Wollgang 
Oemme, Wiedergasse 41, 63075 Offenbach 

Trix-Express gesucht, Loks, Wagen. Signale. 
Zubehör. Angebote an: Hermann Joe rissen., 
Alte Land str. 162, 41844 Wegberg, Tel, 
(02434) 24666 


HÜ-Eisenbahnsammlung gesucht, Tel. 
(02256) 695 Fax: (02256) 7408 


Suche: BR bzw, V240 v. Gützold: BR 01.5 in 
grün von Piko. Tel. (0341) 3027936 od. 
(0177) 3027936 


JVIarklin HO: Eisenbahn + Zubehör von 1935 
bis 1980 von Sammler gesucht, bin auch an 
Einzelstücken oder Sammlungen interessiert. 
TeUFax: (09075) 8391. 


Verkauf 


Loks + Wagen TT 


Verk. Loks, Wagen, Zubehör BTTB. Liste 
geg. Freiumschlag. Patrick Jeserich, Eisen■ 
bergerstr. 60/b, 07639 Weißen born 

Verk, Loks, Wagen, Zubehör BTTB. Liste 
geg. Frei Umschlag. Patrick Jeserich, Eisen- 
bergerstr 60/b 07639 Weißenborn, Tel. 

(036601) 43836 


Verk, Loks, Wagen BTTB. Liste geg. Freium¬ 
schlag. Ralf Merneck, Dorfstr. 14. 04420 
Räpitz, Ter, (034444) 230 T 2 bei Genfeseh. 


Verkaufe TT-Loks, Wagen u Autos. Liste 
gegen Freiumschlag, ßurckhard Arndt, im 
Bruch 4 A, 38112 Braunschweig, Tel. (0531) 
515736 


TT-Fahrzeuge, Raritäten. Zubehör... Liste gg. 
Freiumschlag von Roland Grandei, Hartlaub’ 
str 8, 97422 Schweinfurt Fax: (09721) 
185015 


Till. Club-Grund, mol meistbiet. schriftl. 
Angeb. ME 2/95 - 5/98 kpl. DM 50.-: Schritt 
f Sch. i. Pfrf Modeilb. 23 Lief. DM NS DM 
280, t. DM 90. Torsten Creutz. Naundorfer 
Str. 52 b, 01640 Coswig 


Anzeigenschluß 

für das 

August-Heft 

1998 

ist Mittwoch, 

17. Juni 1998. 


Ankauf 


Loks + Wagen TT 


Kaufe TT-Zeuke, Loks u. Wagen, hoher Wert 
angenehm. Auch Tausch nach Ihrer Fehl liste. 
Michael Höher, E rnst-Thä I mann-SIr, 55, 
99423 Weimar 


Suche Beckmann BR 103 Lufthansa-Aus¬ 
führung (evtl, nur Gehäuse) sowie Silberlinge 
von Krüger, sowie def Loks und Ersatzteile. 
Angebote schriftlich an Bernd Schuld!. 
Wolgograds Allee 196, 09123 Chemnitz 

Rokal, BTTB, Zeuke, THIig sowie Kleinseri¬ 
en, Reste, Ersatzteile, a. größere Posten. Udo 
Vollbracht, Mittelst. 20, 58332 Schwelm. Tel. 
(02336) 81352 


Jede TT-Bahn kauft: Tel, (030) 2186611 G 


Verkauf 


Loks + Wagen N & Z 


N: Ca. 50 Loks, 120 Wagen. Zubehör DM 
5000,’. Tel. (05662) 3182 


Arnold-N-Sammlungsauflösung, ca, 5ÜÜ 

Modelle, nur Güterwagen. Raritäten, Sonder- 
u. Werbemodelle, fast alles Vitrinenmodelle. 
Superpreise. Liste gegen DM 2 20 in Brief¬ 
marken. Schicken Sie auch Ihre Suchliste. 
Bitte keine Händler u, Telefonanrufe. Günter 
Gotta. Frankfurter Str. 22. 35392 Gießen 


^^Preiswerte Modcllbohntechnik in Riesenauswahl 
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i An- und Verkauf ■ Tausch i 



Modell- Martin Seide 
Eisenbahnen 

G3739 AsctiaUenburg LflterstaSe 37 fNähe Pärkhaus) 

Telefon 06021/287 80 Telefax 06021/23789 johrif 
G3037 MHlenEi&pgTflam Ankergasse 15 + 22- Telefon 093 71 t'Q 94 7Q 
Telefax 09371/5906 

83224 Grassau Rahn hofetralie 25 ■ Telefon 0 86 41 /2015 - Telefax 08641/2016 


■Reparaturen und Digitalu mb auten aller Art i 


HM Railino, ABe 4/4 Nr. 37 RhB, rot, 1 x 
8204 Niederb. m. Ladung. 1 x K3 Nr. 8207, 
1 x 8203 OB Mohren köpf, zus. DM 1100.-. 
Riv. BIG BOT (N) DM 200.-: Kato (N) ET25, 1 
x DB, 1 x DRG. je DM 199.-. Am. BR 01 DR 
DM 250.-; Arn. BR 61 001 DM 200.-: Kalo 
Straba Boch. DM 100.-: Münch. DM 110.-; 
Am. Dujardin-Zug 6-ttg. DM 150.-; BR 152 
Cargo DM 200.-. Alles neu, Tel./Fax (06781) 
3486. 


US ConCor Hudson mit 3 Schnellzugwg,. 
neuw.„ Kadee-Kuppl.. nur kompl., DM 240,-: 
Minitr. 0-6-0 DM 110.-. 6 US-Güterwg. je 
DM 20,-. Horst Jahn. Guttenbrurmslr. 26/1, 
71067 Sindeifingen, Tel. (07031) 381720 

MärklimZ: Loks. Wagen, Zubehör Üste 
anfordem. U. Uelsberg. Heinrichstr. 76.44805 
Bochum Fax (0234) 854747 


Verk. Spur N: Firn., Roco. Minitrix, Loks, 
Wagen. Liste gegen Freiumschlag DM 2.20 
in Briefmarken. Beate Hapke. Hölderlinslr. 23, 
78564 Wehingen 

Achtung N-Bahner. Verkaufe oder tausche 
E-Loks, el. Triebzüge in sehr gutem Zustand. 
Bitte Liste anfordern. Tel, (030) 4239201 

Hochzeitszug in Spur N (Minitrix / Märklin) 
zu verkaufen. Ladenneu in OK. Klaus Eiseie. 
Meisenweg 14. 89231 Neu-Ulm, Tel. (0731) 
84769 Fax: (0731| 84769 

Achtung N-Sammler + Bastler: Alte E-Teile 
aus den N-Anfängen von Arn„ MT, Firn: z.B, 
Motoren (auch 66 + Pummel V 200) Haken 
-i- Rangierkupplung, Drehgestelle. Radsätze, 
u.v.m. Liste gegen frankierten Umschlag ggf. 
mit gezielten Fragen. Stefan Troitzsch, Vei 1- 
str.5, 70378 Stuttgart 50 

Loks Fteischm, + Minitrix sehr preiswert 
abzugeben. Liste/Info; Tel, (07322) 7640 
abends 

N-Spur: Loks, Wagen, Gleise, Trafos, Wei¬ 
chen. Signale: Trix, Fleisch mann, Arnold, Kato 
+ Zubehör. Tel. (06421) 481239 

Verk. Spur N-Roco, Art-Nr 23015, zwei 
neue Erg änzungswagen zu VT 601 DM 90.-. 
Hans-Jürgen Wiegand, Tel. (05651) 20999 

Sommerpreise: Arnold BR 221 - 148 DM 
103.50; BR 05 - 003 DM 198.-: Minitrix BR 
110 - 483 blau, DM 103.50: BR 151 - 073 
DM 49.50; BR 111 ■ 118 (S-Bahn) DM 
94.50: S-Bahn-Zug (BR 111 und 3 Wagen 
mit Werbung) DM 189.-; ca. 50 Wagen. 
TeL/Fax (02323) 55961 


Minitr 12 887, 2037, 12 088, 12 844, 12 
840. 2914, 13 359, 12 999. 3089. 1028. 
2926, 2972, 2914. Schiebelok z, verk, od. 
Tausch LGB. Rolf GünzeL Bläserstr. 52, 
79576 Weil a. Rhein 

SPUR-N-ROLLMATERIAL FÜR SAMMLUNG 

UND ANLAGE, finden Sie in unserer aktuellen 
N-Spur-Liste. Postkarte genügt. SHMV-Abt. N, 
EMfLIENSTR, 60, 45128 ESSEN. G 


Verk. Piko Spur N: Loks, Wagen, Zubehör, 
alles 1 A-Zustand und Ersatzteile. Liste geg. 
Frei Umschlag, Frank Jeserich, Eisen bergerstr. 
60/b, 07639 Weißen born. 


N-Sammlung: Teilauflösung, Listen gegen 
DM 2,20 in Briefmarken. Peter Seehof. Hohe 
Str. 35. 35745 Herborn, Tel. (02772) 62105 

Loks, Wagen in N: Minitrix, Arnold, Roco 
usw. Liste gegen Frei Umschlag, Tel ./Fax; 
(06453) 6309, Lienhard Weimann. Rosentha- 
3er Str. 24a. 35285 Ge münden 


Spur Z: 8803 BR 24 DM 115.-; 8895 BR 74 
DM 110.-: 8816 BNS DM 85.-, 8804 BR 260 
DM 90.-' 8875 BR 216 DM 100.-: 8811 ÖR 
E44 DM 135,-: 8860 Santa Fe DM 135.-; 
8876 Zeppelin DM 175.-; 8820 BR 221 DM 
100.-; 8832 Union Pac. DM 300.-. Tel. (030) 
6611713 18.00 - 20.00 Uhr 


Spezialitäten: BR 78 in Silber (20 Jahre 
Mini “Club), Original Verp.. 1/2 Preis. MZZ- 
Fabrzeuge in N. Liste anfordern. Tel. (04732) 
8234 


N-Lokomotiven u. Wagen, Gebäude, Arn.. 
Flm., Roco. Minitrix. Liste gegen Freium¬ 
schlag. Astrid Cloos, Holzweg 14, 61352 Bad 
Homburg 

E-Loks und Waggons Minitrix. Neu + QVP. 
Günstig: Schienen und Weichen. Liste geg. 
DM 1,10. Peter Feuerstein. Hinterhofstr. 13. 
90451 Nürnberg 


Haus der 1000 Lokomotiven 

im m V*men 

eigenes Modellbahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beratung 
LGB - Großstation mit Schauanlage 
Amerikanische Modelle HO + N 

PitiSn iml ypjkäte Anfragen ,hw fluaucrtü 
Sb™fli'ereafnJTifl UPS 


Modellbahnhaus Rocktasche! 

94161 Ruderting 

Telefon 08509/20 36 - Fax 085 09/3819 
Montag geschlossen 


Umbau Piko Antriebstecimik 
zu super Fahreigenschalten 
3-facher Zugleistung 


BR 01,03, 41 
BR 38 
BR 110 
BR 75. BR 86 

Schmalspur mk 
Fertigmodelle vk 
in Metall- Jijj ß 
ausführung 39.6i 02 

99.6001 
, 99 7239 

Bitte üste 99.5906 
anfordern! 99.4633 
99.4802 

Schienenreinig ungs wagen 


159,00 DM 
99.00 DM 
89.00 DM 
95.00 DM 
840.00 DM 
ab 899,00 DM 
860,00 DM 
ab 790,00 DM 
ab 870,00 DM 
ab 840,00 DM 
ab 895.00 DM 
ab 940,00 DM 
ab 950.00 DM 
790,00 DM 
840,00 DM 
HQe 55.00 DM 


Hobby-Eck 

09577 Niederwiesa • Eubaer Str. <14 
Tel,: 0 37 26/64 89 


—— WIE-MO- 1 

Modelleisenbahn- und Modeltauto-Fachmarkt 

Warendorfor Strafte 21,48145 Münster, Teb: 0251/135767, FAX: 0251/135769 

★★★irieifer eingetroffen / ab Lager iieferbar'k'k'k 

Vollmer Ecfitholzvitrinen mit Glastüren 00x60 cm I 

in hell ( 1060 ) und dunkel ( 1061 ) bebeitzt. 

und wieder zum T 97er Som/erpreisl QQ — ff 

Versand per Vork.oderHach n zzgi DM 15 -Fortoani&l 11 1700 PUT lÖOa DMjj 


WloiieUbuknbox 

Kartshorst 

Neuwaren ■ Ankauf und Verkauf ♦ Reparatur 
Große Auswahl in N t TT, HOe, HOm. HÖ ? 0, LGB 
zu günstigen Preisen. Auch aus zweiter Hand. 
LGÖ-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

Di. - Fr, 10.00 -13,00 und 14,00 - 1B.00 Uhr Sa. 9.ÖD - 12.30 Uhr 
Tel. 030/5033041 ■ Treskowaltee 104 -10318 Berlin - Am S-Bahnhof Beriin-Karlshorst 
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Ankauf 


Loks + Wagen N & Z 


Suche van Trix Haehzeitszug sowie van 
Arnold Hensche!-Wegmannzug. Schriftliche 
Angebote bi Eie an; Michael Nickel, Rosenstr. 
1. 32832 Augustdorf 

Trix 13 431K (KPEV Bananen Kulisse); 

auch: li8124K, 6125K Citybahn; ar4407 
SNCF. Andreas Doderer, Fleischmannstr. 26, 
90419 Nürnberg, Tel. (0911) 390540 

Suche Spur N: Sammlung, Anlage mrt viel 
Zubehör, Ladenaullösung. Angebot an; Heiko 
Trachsei, Schlade 29, 34320 Söhrewald, Tel, 
(05608) 5556 


Spur-N-Sammlung gesucht. Tel. (02256) 695 
Fax; (02256) 7408 


Suche Mirtitrix 13129 NS-Schnellzugwagen 
mit Innen- u. Schlußbeleuchtung. Holgor Vet¬ 
ters, Bäckergasse 11. 99425 Weimar, Tel, 
(03643) 518393 


Spur N: Gepflegte Sammlung ad Graßanlage 
zu kaufen gesucht. Liste bitte an; Hans-Wer¬ 
ner Kunze, Narfaer Sir, 27, 95192 Lichten- 
berg, Tel / Fax; (G9208) 924398 


Suche van Arnold Spur N: Steuerwagen für 

ET 88, Schienenbus VT 98 801 u. Farm- 
Hauptsignale 10.2-flügeEig von Trix o. Fleisch¬ 
mann. Tel. (0351) 4900447 nach 16.00 Uhr 

Suche N. BR 50 Kab Flm. Piko, Schnellzug¬ 
wagen V, Wildberg wagen. Michael Brückner. 
Am Tannenhof 22. 19064 Schwerin 


Suche MinStrix Museums wagen 1997/98 

Nr. 13 804. Bitte um Anruf tagsüber, Tel. 
(039) 74613214 

Suche Piko, Spur N, D-Zugwagen 2, Klasse, 
DR und 4-teiligen Doppelstockwagen. DR. 
Harald Winterfeidt, Tel. (036946) 22044 

Suche Arnold 2242 Tenderlok T2 Ploxemam 
Joachim Büsing, Dürer Ring 123, 31275 
Lehrte 


Sp. N: Su. BR 132 DR, Minitr, Nr. 12 845, 
BR 38 DR Flm. Nr. 7164. BR 106 (V60). Piko 
ScfweiSz.wg, u. Sachs. Abl.wg, Angeb. an: 
Jan Lunau, Tel (0371) 518029 


Verkauf 


Loks + Wagen allgemein 


LGB 70 6585 Orient-Express, neu, DM 
2000,-. Tel. (06723) 1528 


Märklin Kaiser-Wilhelm-Zug 2681 dig. DM 
1450 -; 2881 nur DM 1250.- Hilmar Krause, 
Buchen weg 2, 35457 Lollar, Tel. (06406) 
4496 


Fleischmann HO +■ Q, Billerbahn zu verkau¬ 
fen. Liste gegen Rückumschlag Tel/Fax 
(04101) 208677. 


Fleischmann Spor D m verkaufen: fi I nks, 
20 Personenwagen. 27 Güterwagen. 27 el. 
Weichen, 500 Gleise, nur komplett. Tel. 
(02161) 590081 


Biete Fleischmann Spur 0: Loks. P.wagen, 
G. wagen, Zubehör. Gleise, eiektr, Weichen, 
Kataloge, z.B. 1 x E-Lok rot, neuwertig, DM 
900.-; 5 Pers.wagen, 1 Packwg, 1 x grün, 1 
x blau, 2 x rot, zus, DM 9Q0-. Alles in 
gutem Zustand. Info unter Tel. (06126 ) 4525 
.bitte ab 18.00 Uhr. 


Suche Model (bahnen aller Spurweiten. 

Auch größere Sammlungen. Jens Berndl, 
Große Wiesen 6, 34621 Frielendorf Tel. / Fax: 
(Q56B4) 6427 

MODELLEISENBAHN AN- + VERKAUF Ralf 
Herrmann, Hähnelstraße 11 A, 12159 Beritn- 
Friedenau. Tel. + Fax: (030) 8521114. G 

Verk. diverse Mär kl in- Spur- 0-Artikel. 
Schuco Mercedes 170V, Reichspost zum Auf¬ 
ziehen, DM 270.-: Märklin-Ju 52 Repl. Kün- 
26 1, Tel. (0341) 9832251 


Mä-Oigiti Verk. IR-Contr, 6071 (Handsend,) 
f. Fernbedien. Neu. i, 0KT. Angeb. an; Tel. 
(030) 3918730 


Bemo HOm: verk. div. Loks u. Wagen der 
Rhß + FÖ, alles Vitrinenmodelle, nie gefah¬ 
ren, absolut neu, i, OKT. Liste anfordern. Tel, 
(030) 3918730 

LGB-Jublläums-Express von 1981 1 Lok. 7 
Anh. 81, 81, 82, 82, 82. 83, 84, 1 Gepäck- 
Postwagen mit Zugschlußbeleuchtung 1985. 
Angebote mit Kaufpreis nur schriftlich an 
Dennis Frommeyer, Carsicaskamp 6. 49076 
Osnabrück 


Verkaufe Dampflok BR 18 498 Rheingold, 
Spur 0, Spring, Messing, Superausführung, 
Singer-Finish, DM 4100.-; Rheingold wagen 5 
Stück, komplett. Spur o. Spring, Super DM 
9750.-. Angebote an: Rolf Hugger, Weidstr. 1 r 
CH-8953 Dietikon (Schweiz) 


LGB-Loks, -wagen usw., auch graue + 
gelbe Schachteln, 27/28 6, Lehmann-Tage - 
kommen Sie vorbei Tel. + Fax (09105) 
9172. 


Mär kl in-König-Ludwig-Zug 2080 Teil 1-4 + 
Ergänzung und diverse andere Märklin- 
Modelle. VB. Heiko Hantusch. Tel. (035t) 
2016909 


Ankauf 


Loks + Wagen allgemein 


Alte B lechspiel zeug eisen bahnen Spur 0, 
gesucht: Bing, Bub, Doll. Märklin. Kraus, 
sowie Zubehör, auch defekt. Tel ./Fax: (02161) 
590081. 


Märklin Spur l r Märklin Spur 1, Niederbord- 
wg. mit 2 St. BMW 2002 gesucht. Angebote 
an: Hubert Strauß. Eichendorffstr, 16, 82140 
Neu-Esting, Tel. (08142) 20162 


Su. Hm, E10 (elf b/bl.i Kat-Nr, 4337 u. Lilip, 
Hüe-Lok gg. 791 DR. Kat.-Nr. L71 822. 
Angeb. an: Johann von der Haar. Lindelaan 
5, NL-7221 GB Steenderen 


Modelfbahnfachhandel 

MaiK Kalbe }■£>.. Leinastr. 01 

S0867 Gotha 

Tel. 3b 17 Uhr t Fax 

0SB21 f 702667 
Tags 0177/2969761 
Neue GffmmgsicUen: Di.. Ml., Po. 1B-2A UJu - Sa. 10-12 Ulv 

Bücher, Videos, An & Verkauf Reparaturen 

tfcüw eP-TaftfisreKie. oewruiö« öntamt HaweGu-ftHimSak 
, MODEL LOCO Batisälze autBestellung 
2 MUMSf BR 94 2Ü- 21 (Sä JtlHTi Fffllhatefmator 61 6. DW $ 

i | m im* an 94 ao-zi & xiht tfaiwuamohy M4 du o 

IfMUS? Satttt Wlt Ri'ku Rjcct 480-DMl 

| £ Ml 258 Sach IV X UßCftfljsHPSiw 4BD.- DM Qi 

3j £ML253 BH 19 tü JOCH« EOS - DM O 

JATT TT solange VmtiKkM 

aa 36<eei jw,-dm § 

II 0fl91(T9l 3Ea,-DMi 

rORG 280. DM 0 

^ivSpbedi Bausatte wt Besl&lwfl % 

SchnwiJlUig Meeiin^en J6T. DH C 

v £ Weinerl BwwUe wf Bestellung S 

|| BH es MG oder DB TM,-DM t 

^ SachHnrnoileHt. PitiQ, Kiwi. M+ft, GuHBMf..Jffl Programm ^ 



Spiel twd‘TfoUq faied Märklin 1 

Ihr M<Mellhuhn1nvhg^tetfi in 5317*7 fhnni-Mchlcni. Im MciMrnjrurlcn 136, Tel.: i022lti 34 24 Uh 


P52W1 DiimpO BRVi DM24W. 
55.VJI Dicsdl. BR V3f> DM OW,- 
557 21 Dkwll. BR 213 DM I Iw.- 
^m\ Dicscll. Am-1/4 OMIW, 
5-IU3 Künigsv,. ünvern DM IVJ r - 
5404 KttliSgW.Sucta. f)M IW,- 
5410 Crrnl.v . Wcingul DM |IO.- 
541 I Com.w. Murklm DM I 10.- 


5412 Cuttl.w. Khtffsp. DM 1 |<J,- 

5414 Ctrni w Outckwr DM lt9.- 

5415 CotilAv Hap^ DM 1K‘>. 

5470 BahndkiiMwag. DM 159.- 
5422 fecl-Gw.llnftir. DM 2W. 

5424 Pcrsw, 2KI ml DM 199.- 
542Ü Glirskw^, Schlüd.DM 2W. 

58061 Gh SUd/u. DM 299*. 

I niliiiiiuuj-rfisL'l 5K|ü. 5KM und 5SII9I /usumnn-n Für mir DM 1499,-; Arcgciialstistc MÄKK1.IN Mu\i 
DM 1,10 RiK'k|P»rt"r Vi-is^rnlkrMcnirnltil UM II.-- K r a WsrmJi/uliLLinj;: DM 15.-- bei S.k hlwhilK- 


5« Ml Museumswg. 97 DM 209, 
5S652 THW Set 2 DM m. 
5Tm\ KfsscluLitvn HP DM 379. 
5^0*3 Ktssdw.Mrt Shell DM 949. 
5K7II Contwj; TFO DM 1H9. 
KSNM4 AÄTM. Sirtshm DM 119. 
85i431 yetl. liv, Hofbr, DM 2W. 
N5K?7 *:al~ thv. KblnO, DM 749. 


Suche REGNER-Feldbahn: Loks, Wagen, 
Zubehör, auch defekt, Möglichst im Groß raum 
Köln-Bonn. Werner Sonnenschein. Tel (0221) 
8908044 


Suche Modellbahnen aller Spurweiten, 

Auch größere Sammlungen, J. Berndt, Große 
Wiesen 6, 34621 Frielendorf. Tel./ Fax: 
(05684) 6427._ 

Liebhaber sucht alte (Märklin ) Eisenbah¬ 
nen aus der Vorkriegszeit. Bin neben Loks 
und Waggons besonders auch an Zubehör 
und Einzelstücken Interessiert, Hoher Wert ist 
äußerst angenehm? Biete auch Wertgutachten 
an. basierend auf aktuellen internationalen 
Auktionsergebnissen bzw Sammlerkatalogen, 
Alles auf Wunsch telefonisch vorab oder bei 
ihnen zuhause und natürlich unverbindlich. 
Beste Referenzen vorhanden, gerne Besichti¬ 
gung meiner existierenden Sammlung. Auf 
ihre Antwort freut sich: Dr. Koch, Rosenstr. 
11. 69257 Wiesenbach, Tel. (06223) 49413 
oder Fax 970415. 


Märklin-Eisenbahn: Loks. Wagen. Zubehör 
komplett oder einzeln, auch defekt, aus der 
Vor- u. Nachkriegszeit von Sammler gesucht 
Bin auch an der Übernahme von kompletten 
Sammlungen oder Eisenbahnanlagen interes¬ 
siert, Tel. (0721) 682664 oder (0172) 
7236673 


Suche Sammlungen aller Hersteller und 
Spuren. Waldemar Lange. Chemnitzer Str. 3. 
36251 Bad Hersfefd Tel./Fax: (06621) 78273 

Märklin Spur I: Loks und Wagen gesucht, 
Tel, (02381) 402901 oder (02381) 402361 

Märklineisenhahn und Zubehör (Figuren, 
Autos, Häuser. Flugzeuge, Bäume, Zeppeline. 
Schiffe usw,), auch def. od. verrostet, von 
Sammler gesucht. Tel (034202) 63535 


Suchen altes über die preußische T3 
sowie BR 89.6Ü-80 Modelle aller Spurweiten 
+ Epochen, Fotos. Bücher, Lokschilder u.ä. 
T3-Club Dstheide, PF 62, 29560 Suhlendorf. 
Telefax (05820) 1229. 


Schmalspur HÜe: Bemo BR 99 633 (TSSD). 
BR 99 654 (VIK Vüllreko), HO: Weiner! V 20. 
Fertigmodelle, sauber gebaut, gute Fahrei- 
gensch., Pr. VB. Tel. (0281) 70393 


Electra Plus-Spiel zeug bahn, Spur 0, 

gesucht. Diesel- od. Dampflokpack, Loks + 
Wagen (Güter- u. Pers.wagen), auch einzeln 
od. beschädigt, Aufschrift Grip + oder Mete¬ 
or, Bodo Braun, Rundeei 29. 31535 Neustadt. 
Tel. (05032) 61160 


Märklin-IG-Wagen, Sondermodell fJr 4226 
mit Aufdruck - fC-Prinzregent - gesucht. 
Zahle bis doppelt Koll. Tel. £07143) 91003 ab 
20.00 Uhr 


Verkauf 


Zubehör + Gebäude HO 


Wiking, Herpa, Brekina u a. ab ca. 80, 

Liste gg. DM 2.20 Brfm. odeF Such liste sen¬ 
den. Uwe Steiger Alte Lindenstr, 3, 79238 
Norsingen Tel./Fax (07633) 150739 

Roco Line Bettung: 10 x 42510, 2 x 42512, 

1 x 42513, 1 x 42519. 1 x 42520, 12 x 
42525, 1 x 42533. 1 x 42556. 1 x 42557, 1 
x 42608. 3 x 42620. 3 x 10520 und andere 
Beschnitte. Komplett DM 260,-, Karl Düker. 
Tel. (003287) 880295 Belgien 


B & K Teile stehen unter Verkauf. Alles 
Orig.-Verpackt. Suchliste mit Gebot einrei¬ 
chen. Johann-Wilhelm Blase. Gauweg 37. 
51067 Köln 


Tr ix-Express-An tage von 1958. Johann- 
Wilhelm Blase, Gau weg 37, 51067 Köln 

HO-Autos, 32 x Roskopf-Nostalgie. VHB DM 
400,-; 25 x tMU-Wiking-Replika, VHB DM 
200,-: außerdem: Herpa, Wiking etc., 300 
Stk. Tel. (04651) 29515 



Inh N-Giloy 
RodUrunner^tr. 4-6 
34546 Honfi, Münden 
TelJFox 05541 /0.7CK3 
8üa 05541/5454 


Unsere Sornmen-Sordefangeöote 
Angebote gültig bis 30.07.98 

Irrtum und Preisänderung Vorbehalten: Lieferung 
solange Verrat reicht; 

Porto & Verpackung DM 9.-/Sendung 

Märklin 

Voriiihrartikel, Ausstellijng&arbkel. neuwertig, (z.T, 
ohne Verpackung) 

'[m JU S2 Sanderserie Mel. BM-9WF DM 79S,- 


2372 PopSliöwtrain 
2960 Startpackung 5tU. 
2976 Slattpaekung ICE 
3376 Diesellok Hersfefd 
3411 Dump fl uh GR iS OB 
3429 Triebwagen Nokia 
3450 E-Lok 460 SBfl C.G. 
E-Lok 460 SBB Alp. 


3452 

3453 

3454 
3456 
3477 
3461 
3781 

«at 


DM 358,- 
J3M-2§r- DM 249- 
DM-4Ö4:- DM 367,“ 
DM 1B5 - 
HM-G5T-QM 535,- 
DM-28C - OM 228,- 

jüM-eer=OM 31 5,- 

m-m- om 315,- 


E-Lok 460 SBB DANZAS OMW- OM 315,- 


Muhriweckfük 
E-Lok BR EGO DB 
Sdiienenzeppefin 
Diesel F-7 
Diesel F-7 digitel 
B-Unit zu 348173781 
37382 E-Lok 12X Unicer 
34613 E-Lok Tilsiter 


DMM’ DM 226,- 
ÜM W- DM219,- 
mmr~ DM 259,- 
m-wr DM 284.- 
DM 34g - 

dm w.- 

OM 369,- 

315,- 



ycher Straße 1 09 90419 Nürnberg Teielon 09 11/34 65 07 


M iniiiii i iii i iiiiiiifmi m fflmmuiMUUUu Bogüsth 

AI tuslc Fach ne rkst a 11 fu r Fau I ha be r-\l oforc 
Mt'ssinti- \u>tausch- Radsül/e für die Spur T 


Liirlincr nauhtien Besi.-Nr.: 2HKKH 
RokatisoliertBcsl.-N’r.: 210002 
Rükal /weiseiiig isoltert rtcsi.-\r.: 2 ]OOC>.t 
Zcukt Sitimmel-Achsen Bcst.-Nr,: 2 IO OSO 
TreähradsjR/c V200/120 Bester.: 210011 

KilwnpufTcr LU Sai/c Rcs|,-Nr,: 500 EK12 
KIciimTii'iimrtikll der ÜB \ l(HI 001 



DM 2,70 

DM 2 t 70 JUZji 
DM 2.00 
DM 2M) _ 

DM24.50 | j j scheider Sl raBc J 
DM «Mit] 352^2 RauschenbcrgOosbach 
Ü\1 425JMI rdcfoiVFax (064 25} 25 44 




















































































Ankauf | Ankauf 


Zubehör + Gebäude HO Zubehör + Gebäude N & Z 


Bahnhof Bärenstein v.l Fa. Schettler (60er 
Jahre) \n HO gesucht. Angebote bitte an: 
Sven Jäpel. Hauptslr, 70 B. 01776 Scheller¬ 
hau 


Stiche Fleischmann Profi-Gleis, Weichen 
etc. FMZ-Zubehor. Gig. Loks. Wagen, Gebäu¬ 
de etc. altes HO. Klaus Wittwer. Deilmann- 
weg 5, 41379 Brüggen, Tel, (02163) 953136 

Suche Drehscheibe HO gegen 4 Märkfin 
Loks, Best.-Nr. 3087. 3000, 3029 2 x, Tel. 
(0S504) 3873 


Faller-AMS-Fabrz,, Fahrbahn- und Ersatzteile 
gesucht. Günter Bröhr, Tel. (02832) 404610 

Suche Faller Bhf. Blumen au (B 109), Bj. 
1958 bis ca. 19 64 , Tel, (0511) 412832 

Suche Pilz HO Standard o. altes System. 
Bausätze, Fertigteile. Ludwig Rogee, Rossert- 
str: 9. 65760 Eschborn, Tel (06173) 321647 

Kaufe ständig Märklin- Kunstst, Gleise +- 
Weichen. Fax: (06401) 21324. Tel. (0172) 
9420372 G 


Verkauf 


Zubehör + Gebäude TT 


Ringiokschuppen-Bausatz v. Jett, 4 Portale, 

OM 95,-. Ulrich Haselhuhn. Tel. (0371) 
88)3506 


Ankauf 


Zubehör + Gebäude TT 


Suche TT-Welchen rechts und links, unbe¬ 
nutzt Tet£j0B731[370151_nach 13.00 Uhr 

Suche BTTB Standardgleismateriat und 

Zubehör tn unbenutztem Neuzustand, Modell- 
bahnpraxis-Hefte 1-6, 3, 10, 15; Zeichnen- 
gen/Fotos vom Bhf. Crottendorf und Umge¬ 
bung. Stefan Klos, Schulstr. 18, 36320 Kir¬ 
torf, Tel. (06635) 57B 


Verkauf 


Zubehör + Gebäude N & Z 


Großes Trix-Gleis bildstell werk, komplett 

oder einzeln abzugeben. Tel. (02631) 76630 

Schnäppchen: N-Anlage 1515 x 810, mit 
Arnold-Gleismal, eingleisige Haupt- u, 
Nebenbahn, Straßenbahn. 3 Stromkreise, 
komplett fertigtest.. ohne Fhzg. u. Trafos, FP 
für Selbstabholer nur DM 500,- Anlage Ist 
gut erweiterbar. Tel. (0351) 2528966 ad. 
(0172) 8851502 


Verkaufe Fl m.-Piccolo Gleismat. Liste 
gegen OM 1.10 oder per Fax (06841) 80248. 
Michael Korst. Hohistr. 25, 66459 Kirkel-Alt¬ 
stadt 


Feinblech dosen 225 x 125 x 35 mm aus- 
gefüttert mit Schaumstoff, bestens geeignet 
zur Aufbewahrung von N- Model len, wegen 
System Wechsel abzugeben, insgesamt 125 
Stück, DM 4,-/Stück zuzügl. evtl. Fracht. Tel. 
(02345) 944294 Fax -944294 


Minitrix-Weichen mehrfach gesucht: 14 936, 
14 937, 14 970, 14 971, 14 960. Angebote 
bitte an: Michael Korst, Hohlste 25. 66459 
Kirkel-Altstadt 


Verkauf 


Zubehör + Gebäude allgemein 


Pola-G-An geböte 900 DM 179.-; 901 DM 

249,-; 905 DM 159.-; 910 DM 139.- 911 
OM 215.-; 914 DM 139. Ab DM 400.- Frei- 
Versand per NN. SCHAERMEYER MODELL- 
GROSSBAHNEN Tel. (0911) 6498765. Fax 
10911) 6498766.__ G 

Sp. 1 Bleisoldaten, bemalt, 3 Reiter u. 12 
Fußvolk. Otf. Tausch gg, Sp. 0 o. Oe. Bernd 
Marklewitz, Marienstr. 3, 12459 Berlin, Tel. 
(030) 5353503 


Verk, preiswert 7 Playmobilhäuser. 1 gr. 
Burg, 1 Schuppen, 1 Tankstelle, 1 Portalkran. 
Werl der Artikel ca, DM 1230.-. Verk.preis 
DM 360.-. Steffen Otto, Dudweiler Str. 24. 
04313 Leipzig 


Ankauf 


Zubehör + Gebäude atigemein 


Märklfn - neuwertiges Zubehör für Dampf¬ 
maschinenbetrieb von Sammler gesucht, 
Sammler spricht Deutsch u. ruft zurück. 
Frans Bevers, Gammel 45 B - 23)0 Rijkevor- 
sel/Belgien. Tel. (003233) 145094. Fax: 
(003233) 147458. 


Märklin * alte Blechbahnhöfe und alles 
Zubehör von Sammler gesucht Sammler 
spricht Deutsch u. ruft zurück. Frans Bevers, 
Gammel 45 B - 2310 Rijkevorsel/ Belgien. 
Tel. (003233) 145094. Fax: (003233) 147458. 


Verkauf 


Bücher + Zeitschriften 


Hefte - Bilder - Zeichnungen von DR- 

Schmalspur&ahnen, Tfz u Wagen. Kostenlose 
Titelübersichl auf Anforderung. TG-Pubiikatio- 
nen. Gördenallee 172. 14772 Brandenburg, 
Tel. {03381) 300752. + 710177._G 

Verk. Madelleisenbahner in Klemm-Mappen 
1972-1988, je Jahrgang DM 10.-. RudnicH, 
Tel. (030) 5323323 


Biete MEB 01/92 - 12/97 DM 120 - + 

Eisenbahnkurier 01/91 - 08/93 + 10/93 DM 
100.-, jeweils nur komplett, zzgl. Versand, 
Tel. (030) 4925719 

Eisenbahnbücher zu Themen in Bawü u. 
By. Liste gegen Frei Umschlag anfordern. 
Krause. Tel. (07322) 7640 abends 


Modelleisenbahner Jahrg, 93 - 97 komplett 
60 Hefte DM 50.- verkauft D. Schuitze. Gri- 
maustr. 65, 12439 Berlin, Tel. (030) 6315923 

Verk. ME 7/32 - 12/96 DM 15.-; pro Jahr¬ 
gang und MIBA 1/90 - 12/96 DM 20.- pro 
Jahrgang zzgl. Porta. Wolf gang Graf. K.- 
Pester-Pl. 7a, 04603 Nobitz 



ModeII bahnen am 
Mierendorffplatz 


- 10589 B er! i it- Ch arlirt ten hu rg. Mierendorffplatz 16 fl# 

Utrckt an Jcr \ 7 . MLeiemloritpl.ti/'. Ul + J 26 + IJ" + X n UltighaTenbu*) 

vC ' Ihr freundliches Fachgeschäft & 
mit der ganz großen Auswahl von Z bis LOB 


gdsffiKi vtm in ix.tio i U.exu i-iir Telefon: 030-3 44 93 67 ■ Fax: 030-3 45 65 09 


Mär kl in-Magazin 1965 - 1994 in 11 Bän¬ 
den. gebunden, komplett VHB DM 550.-. Karl 
Walbrach. Am Rödchen 27, 65510 Idstein, 
Tel, (06126) 3378 

Alte Vorschriften DRG, DR. DB Alle Eisen¬ 
bahngeb iate. Bücher österreichische Bahnen, 
Tel. (04642) 69271 

Verk. Zeitschriften: Oer Modelleisenbahner 
van 1966 - 1990, nur komplett abzugeben, 
Preis VH. Tel./Fax: (09932) 8204 


Wegen Aufgabe günstig: Literatur. Bücher. 
Miba, EK, EM. MEB. EK-Spezial. Kataloge. 
Kalender, Zuglaufschiider Plastik, Poster, Dias, 
Kursbücher. Mod eil-Zubehör, viel Sonstiges. 
Mehrseitige Liste kostenlos von Wolfgang 
Fwich, Gebersdörfer Str. 105, 90449 Nürn¬ 
berg _ 

Bücher, 60 Stück, aus Trans press- Verlag, 
preisgünstig, DM 1500.-, Nur komplett zu 
verkaufen Klaus Weihrauch. August-Bebel- 
$tr- 56. 07980 Berga. Tel. (036623) 21131 

ME-Hefte, Eisenbahnbücher, Kalender, Kata¬ 
loge, Vorschriften, Broschüren. Info unter 
Tel./Fax: (0351) 6491308 ab 19.00 Uhr. 

Literatur für Freunde der Modelleisenbahn 
Zeitschrift ''Modelleisenbahner". Jahrgänge 
1986 bis 1990 geh., je Jahrgang DM 10.-; 
Jahrgänge 1991 bis 1998 in Einzelhefter, je 
Jahrgang DM 20.-. Helmut Pelz, Gutenbergs- 
Ir. 25, 39106 Magdeburg 


EM- u. EK-Hefte, Kataloge. Prospekte u div, 
Sonderhefte DM 4.-/kg an Selbstabholer, Tel, 
(09621) 2042 0. (0172) 8541672, Fax 
(09621) 22823. 


M+F-Journal, Eisen bahn-Journal 1977 - 
1984, 1986. 1987 in Sammelmappen: DM 
35.- pro Jahrgang (Incl. Versandi. Tel. 
(06142) 933983 


Viele Hefte, Kataloge, Literatur aus Modell- 
Eisenbahn, -Auto. -Bausatz-Bereich ab Ende 
70. Info von / Angebote an fon+fax (07071) 
51657. 


Geg. Gebot abzugeben: DR-Kursbuch SO 
64, Wl 90/91, 89/90, Transpress-Verl. 

Sch malspurbahn-Are h. (80), Reise wagen (TI) 
89. Eisenbahn in Mecklenb. (86), Schmal¬ 
spurbahn m. Spree + Neiße (85), DR-SignaF 
buch (58), Tarifvorschrift HHE 1899. Marken 
+ AK Matthias Jäkel. Mühlbergstr. 14 A, 
06295 Wolferode 


Die Weichen und Kreuzungen der KPEV von 
1901 auf Papier mit Wasserzeichen, 40 Blatt, 
70 x 45 cm, pro Blatt DM 10.- oder gesamt 
DM 350.- Tel. (033055) 72090 abends 

Verk, Ei senk-, Mod.bahn-Lit. v. A-Z (c. 80 

Büch ). Anfr unt. Tel (03741) 431967 


Verkaufe Eisenhahnlit, Bücher und Hefte, 
Liste gg. Freiumschiag DM 1.10. Carlheinz 
Becker, Knoops Kamp 15, 21385 Ameling¬ 
hausen 


Eisenbahnbücher (Deutschland, Österreich, 
Schweiz, Kanada) ca. 160 Titel, zu Sommer¬ 
preisen. Tel /Fax (02323) 55961 


EISEHBAHN- /MODELLBAHNLITERATUR fin¬ 
den Sie in unserer aktuellen Literaturliste. 
Postkarte genügt. SHMV-Abl. L, EMILIENSTR, 
60. 45128 ESSEN, G 


Ankauf 


Bücher + Zeitschriften 


MärkÜin-Magazme ab 1997 zurück und 
Modetlbahn-Videos VHS, gesucht. Gelenkirch, 
Postfach 320147, 53204 Bonn 


KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN. 
MODELLAUTOS, JEDES ALTE SPIELZEUG, 

jede Sammlung rotte. 
Unverbindliche Anfragen, Angebote bitte an 

MICHAS BAHNHOF 
Nürnberger Sir. 21. 10789 Berlin. Tel. (0J4D 
iläton, ab 14 Ihr, Fax (0 30) 2182646 


ROLF RICHTER 

Öffentlich bestellter und vereidigter 
Sachverständiger 
für alle 8lechspieIsochen von der 
Industrie- und Handeiskarnrner 
Rhein-Neckar in Mannheim 
Beratung - Gutachten - Informationen 

Tel. 06201/15997 Fex 06201 /18 2891 
Karlsruher Str, 2/8, 69469 Weinheim 

Eisenbohnen - Darnpfrriaschinen - Schiffe 
- Automobile - Milifärspieteeug 


IMeu m Spur* I 


E 32 ab DM 1280- 

Nebenbahn-Packwagen DM 340.- 

Nebenoahn-Persoittiiwaqen Bi Pr 05 DM 37D- 

dtü. BCi Pr 05 ’ DM 370- 

dto., Ci Pr 05 DM 370- 

dto.. Personenwagen Post Px 05 DM 360- 

Set komptett DM 1640- 

jubiläumswagen DM 260- 

Jetzl I ieterba r: Dam pflok 8R 03 ab 0 M 2350- 


Wir steifen ein kompl. Spur ^Programm her 


'K. "Ke&xelbzu&i 

MODELLS AHN 

Erdmannhäuser Str, 1t ■ 71672 Marbat 
Telefon/Fax (07144) 55 56 



Modelibahn Prühßstr.34 •12105Berlin-Mariemlorf\ 
P 10 t SC ll Telefon: 030 / 70G 77 77 

ROCO-Auslaufmodeile! 

43031 »40 Jahre DB" 299,95 DM 

43065 DB ET65 Triebwg, garn 369r95-0fVt 279,95 DM 
43222 DRGBR 57 2 BIS&m 229,95 DM 

Auslaufmodelliste gegen DM 3 ,- in Briefmarken!! Bitte Spur angebertl! 

Versand nur geoert Vorai/skasse per V-Scheck oder auf unser PSKIo- , 
BIZ 26250-107 - 8.90 DM Vers.andJ Zwischenverkauf Vorbehalten. i 
Usfermögiichkeitgn, Irrtum und Preisanderung Vorbehalten _ Jf 



Modell-Großbahnen 
-Station Hardenberg- 

LGB-Spezialgeschäft mit Versand 


Fordern Sie unsere Versandliste gegen DM 8,» (Briefmarken) an! 
Kett tttt Siegfriedstr. 1 ■ 12051 Berlin ■ Nähe U- und S-Bahn Neukölin 
Sortis ®! 11 bj Telefon 030/6 25 52 14 - Telefax 030/6 26 81 56 
j[() T T1 ? Di.-Fr, 9-18 Uhr ■ Sa, 9-13 Uhr ■ Mo. geschlosssen 


Filiale Fürstenwaide 

Ilm (LOB) + HO + HOm/HOe + TT + N 
M odel I b a h nz u hör/M o d el I ba u 


Gartenstraße 28a ■ 15517 Fürstenwalde Tel./Fax O 33 61/30 74 28 
Dl.-Fr. 11.00-18.00 Uhr ■ Sa. 9-00-13,00 Uhr 
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Suche Buchfahrpli ne, Bremszettel und 

Fahrkarten der KWStE. Generell jedes Materi¬ 
al zur Württemb, Staatsbahn. Wer hat noch 
Opas Bilder? Werner Willhaus, Niebuhrweg 
15, 70439 Stuttgart _ _ 

Reichs-, Bundesautobahn: Suche Fotos, 
Zeitschriftenartikel, Bücher, Plana etc. zur 
Entwicklungsgeschichte, W, Lembeck Tel. 
(0511) 391256 _ 

Suche LEB-Gleisplanbuch 0026 N, Burkhard 
Kohl, Tel. (06245) 7358 


Suche Modelrailroader-Ausgaben Jahrgang 
1988 und 1989. Tel. (02607) 6843 

Betriebsbücher (alle Baureihen, Dampf), 
Eisenbahnlii. (Baureihenbeschr. DV 930) u. 
Lokfotos (Bellingrodt) gesucht. Angebote bitte 
an Holger Kauf hold, Feuerbachstr. 88 1 24107 
Kiel 


Betriebsbücher gesucht. Gute Bezahlung 
oder Tausch. Heinz-Peter Schmitz, Unterer 
Berg 3. 56814 Landkern, Tel, (02653) 
910501 


Fahrpläne und Jubüäumsschritten deut¬ 
scher Straßenbahnbetriebe 70er Jahre und 
älter gesucht. Angebote bitte an: Dirk 
Simons, Am Bagno 21, 48301 Nottuln 

Suche: Märklin-Katatog 1971, Biete: Mär- 
klin-Katalog 1961/62. u. i960. Peter Klotz, 
Böhmerwaldstr. 3Ü r 86529 Schrobenhausen, 
Tel, (08252) 1800 


Suche: Unterlagen und Fotos über die 
Dampfloks BR 45024, 021001. Torsten Ehr¬ 
hardt, Mechthüdstr. 42, 39128 Magdeburg, 
Tel. (0391) 2521256 

Suche v. Hartmann/Maedef 'Züge auf der 
Moselstrecke" und sonst alte Literatur des 
Franckh-Verlages. Tel. (05043) 3213 abends 

Die Straßenbahnen Ostdeutschlands Band 
1 + 2, gebr. oder neu, gesucht, Verlag 
Schwee rs + Wall. Tel (03381) 706332 

Märklin-Kataloge vor 1945 von Sammler 
gesucht. Angebote bitte an: Jorg Kreis, 
Chemnitzer-Str 30. 09569 Oederan. Tel. 
(037292) 20101 


Suche dringend Arno Id-Katalog 1992/93, 
neuwertig, ohne Lochung, Biete DM 20.-. 
Heribert Nowak, Tel. (089) 74613214 tagsü¬ 
ber 


Suche dringend Arnold-Kataloge, nicht 
gelocht, neuwertig. 1991/92. 1992/93. 

1993/94. Tel. (089) 74613214 Or. Nowak, 
tagsüber 


Suche Modelleisenbahner 1952 Hefte i - 
4. Siete 57 (4, 9. 10), 58 (11). 72 (1-3, 6, 
11. 12), 75 (1 + 11), 81 (11 + 12). Peter 
Kramer Raunerstr. 13, 07973 Greiz. Tel. 
(03661) 670504 


Buch: Die Kleinbahn des Kreises Norder- 
dilhmarschen, Autor: Schöning. Angebote an: 
Rolf Buggenthin. Tel, (040) 64588 Fax: (040) 
87058600 


Su. altes Ob. d. BW Gelsenkir-Bism. Fotos 
u. Üt, u. üb, d BR 44 i. Ruhrgeb. Tel. 
(02321) 4460148 


Su, Hefte d. Mod.eisenbahner 5/62, 7/76 
9/82, 1, 2 r 7, 12/88, 2. 3/89. 8. 9/92, auch 
a. Fotokop. gg. Angeb. Werner-Atbert Schurr, 
Bachstr. 3 r 73329 Kuchen 


Suche Maedel Die Stimme der Dampfloko¬ 
motive. Tel. (05043) 3213 abends 


Verkauf 


Fotos + Dias 


Verkaufe Negative, 6x6 und KB, vorw. DR, 
PKP, CSD, MAV. CFR 70er Jahre. Tel. (03691) 
841314 


DR Schmalspurbahn Dias 60er Jahre, Stck. 
DM 2,-. Liste gegen DM 1.10 Porto. Klaus 
Härtel, Kurstr. 21, 14776 Brandenburg, Tel, 
(03381) 228301 

Orig Ina 1-0 las aus Sachsen-An halt + etwas 
Thüringen, aus den letzten Monaten. Auswahl 
von: Karsten Naumann. Ilberstedterstr. 108, 
06406 Bernburg 

Der Straßen bahn verkehr im Ruhrgebiet auf 

Video: Teil 1 zeigt die Straßenbahn in Duis¬ 
burg, Mülheim u. Essen, Teil 2 die Straßen¬ 
bahn in Oberhausen, Gelsenkirchen. Bochum 
u. Dortmund. Je 60 Minuten DM 19,-. Tel. 
(02103) 80993 G 


Ankauf 


Fotos + Dias 


Dias und Fotos von Schienenbussen der 
Baur. VT 95, 96, 97. 98 und ETA 515 im 
Planbetrieb gesucht. Helmut Halbig, Linzer 
Sir. 12,40789 Monheim 


Dies + Das 


Schmalspurbahn Cranzah! - Oberwiesenthal 
Ferienwohnung/Zimmer zu vermieten. Lernen 
Sie das Erzgebirge kennen. Tel. (037342) 
18935 


Betriebsbücher u. Fabrikschilder gesucht. 
Gute Bezahlung. Matthias Richter. Guß mann- 
str, 32. 01217 Dresden. Tel. (0351) 4723286 

Modell bahn er/-bauer seil über 20 Jahren, 
baut Anlagen. Dioramen, Bausätze (auch 
Autos u.a.) nach Ihren Plänen. Auch Repara¬ 
turen, Ersatzteile und evtl Planung Ihrer 
Anlage. Brauche auch Anlagen, Sammlungen 
u.a, von Modellb. aller Größen. Tel. (0202) 
469627 Fax: -464374. 


die private Internet Seite der S.&.G.M.U. 
Bahn für Eisenbahnfreunde. Sie finden uns 
unter http://me mbers.aol.com/SuGMUBahn/ 


Modelltechnik - Großbahnen 

Inhaber: Klaus Hempett 

Nähe Niederwaldplatz - Oehmestr. Iß - 01277 Dresden 
TeL: 0351/ 31 00 290 - Fax; 0351/31 00 291 

Gartenbohnen und Zubehör 



wta- 

Sk. 


TT-Modellbahnea Plastmodellbousötze; : 0 

Öffnungszeiten: Die.-Fr. 10-13 Uhr u. 14-16 Uhr; Sa, 9-12 Uhr **~*£*m***^^ 


IHRE EISENBAHNMODELLE MÜSSEN SIE SCHON SELBER BAUEN.. 


jfcer m? un«jsrt Itönrntctiafflsttwii Walüfluosi gnfl Maschinen ihnen w 1 über Jahren. d*fl s t r>och besser gei npen 

Unsere 

Kleinslbohrer, Laubsägen, Pinzetten. Lölmittel, Messwerkzeugs. Mini-Abzietivarrichlungen. 
Klein-Gewindeschneidwerkzeuge. Uh Frosche™ erzeuge, Kl ein dreh masch inen, Spezialfeilen, 
aber auch Messing prahle, Schrauben, Steche 

warten auf den Einsatz in Ihrer Werkstatt! 

Fordern Sie itn unseren KjIjIwj HEB gegen UM 6 50 per SttiKk ödes in Enelmarten äfl iAusl&nd o&atft § 
internal totfwtulMhfli«. erhfiNlich ben&r Postl Oie« Xostgn werdtn beim Kauf atugeracimei 

fohrmann-WERKZEUGE f” 

für Feinmechanik und Modellbau x 



Verkaufe Bw He Idelberg Um burg-Worms- 

Dällenburg-MZ Bischofsheim alle 3 Cu. Bw 
Bebra-Kassel-Treysa alle WM. Bw Ff Gries¬ 
heim-Mainz Riko mit Stempel. Fritz Reichold, 
Gründaugasse 1. 63505 Langenselbold 

Der nächste Geburtstag kommt bestimmt!!! 
Sie haben Ihre Erlebnisse auf Super 8 o. 
Normal 8 aufgenommen. Ich überspiele Ihre 
Erinnerungen auf Video Infos: Frank 
Rascher!, Tel. (05242) 34214 G 


Schüler sucht günstig Uniformteile DB, DR, 

und N-Doppel stock wagen, DR. Tel. (0911) 
755786 


RHB “Arosa-Express": Körnt. Ferienhaus für 
6-8 P. in Litziruti/Arosa; nur 2 Gehminuten 
vom Bahnhof; ideal für Familen und Gruppen. 
TeL (0041/52 ) 7452510 G 

Dudelsack, neu, mit Anleitung DM 380 -, 

Tel. (02131) 858999 G 


Gibfs noch mehr als Eisenbahn? Gesucht 
wird eine junge Heizerin, die einem iS-jähr. 
Dampflukfan ordentlich einheizt. Wenn Du Dir 
zutraust sein LGB-Stellwerk zeitweise stillzu- 
legen und Ihn in eine bahnfreie Zone ran¬ 
gierst, dann schreibe an: J. Markwart. Reis- 
str, 82, 01257 Dresden. 

Urlaub direkt an der Bimmelbahn im Erz¬ 
gebirge CranzahI-0berwiesenlhal. Separate, 
kleine, gemütliche Ferienwohnung für Familie 
bis 4 Personen ab DM 40,-/Tag. TeL 
(037342) 7531 

Biete 01 054 Guss Original sowie weitere 
Schilder, Suche gleiches aus der BD Augs¬ 
burg. Jürgen Wisckow, Oberreitnauer Str. 61, 
88131 Lindau 


Suche zwecks Theateraufführung ausran¬ 
gierte Eisenbahneruniform (DB, DR, SNCF). 
Vinh Lai, Zum Schulzenberg 12, 36041 Fulda 

Z-Spur Märklin Starlight-Ex press komplette 
Reihe, 3 Züge + Zugpackung der Gesell¬ 
schaft, Tel. (089) 7900450 


Museumsbahn sucht Wagendachlüfter 

Bauart Wendler, pr. Läutewerkbude komplett 
o, Teile, auch sohl. Zustand, Unfallverhü¬ 
tungsplakate d. 50er Jahre, auch Farbkopie, 
Standorte alter Wagenkäste. Almetalbahn. 
Jahnstr. 2. 31079 Almstedt Tel, (05060) 1693 

Biete RAW-Schilder Leipzig, von G-Wagen, 
Stück DM 5,- + DM 3.- Porto. Gunter Schiff- 
ner. Rohrlachstr, 42, 68239 Mannheim 


Tausche oder verkaufe folgende Driginallok- 
schilder gegen Gebot: 38 3009 (DB-NALR), 
3E 3687 (DB-NALR). 93 325 (DRG-GALSRH). 
93 805 (DB-NALR). Jürgen Stadelmann, 
Anse Im-Schott-Weg 12, 88631 Beuron, Tel. 
(07466) 276_ 

Papp-Bastei bögen: Fahrzeuge (z.B. Trabant, 
P 70, Wartburg usw,) h Bauten, Schiffe. 
Flugzg. usw. aus DDR-Herstellung ges. Bitte 
auch Einzel stücke u, ganze Sammlungen 
anbietenl (Suche auch Klebe- u. Abziehbilder, 
Bastei- u. Lern spiele, Gesellschaft- u. Kar¬ 
tenspiele usw. mit Trabant Verbindung). Wer¬ 
ner Meinecke. Habigerslieg 17. 21079 Ham¬ 
burg. Tel.: (0177) 2776946 18-20 Uhr 


Warum immer nur Vogelperspektive? 

Haben Sie schon mal Ihre Modellbahnwett 
aus der Sicht eines Lokomotivführers gese¬ 
hen? Nein? Wir filmen Ihre Anlage aus der 
Lokführerperspektive auf Video in Fernseh- 
qualität und m Farbe. Spurgröße HO. Anfra¬ 
gen unter: Tel. (G6652) 4042 G 

Lok- u, Waggonfabrikschälder gesucht. 
Tausch oder gute Bezahlung. Heinz-Peter 
Schmitz, Unterer Berg 3, 56814 Landkern. 
TeL (02653) 910501 


Memels Lok schuppen und TöffTöfl GmbH 

Friedrichslraße & - 40217 Düsseldorf 
TeL 0211737332Ö - Fax: 0211/373090 
Neue E-Mail-Adresse: 
Menzels-LQkschuppen-GmbH@t-online.de 
ihr Spezialist für Modelleisenbahnen von Spur 
2-2M. Umlang re ich es Sortiment an US-Mod eilen 
Belebten Sie unsere Anzeige auf Seite 83 


Maas»«)' u NewsUfcertilecha jmn Salbst- 
flüc-n, beidseilig m<l Fotolack und L*ch^- A? 
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Chomikahün-. Beltohiumgs' i 
AugcMto Lötmaticn. Ku- 
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Neuheit1997 E04 

Die legendäre »Knodellok« 


KU 4 FT (EDK 80 / 3 ) 

- StumturT * hl tili 

- Bintkran - Reib 

- iVwfL'ittrtm - rnt 
Zubehör Rek ohttmgsschaufet 
ln TT ständige Atmiiferufig 

ilf ff fl vitrui/wiiltlliih 

TT 

E fl4 - DRC 204 - DR t IQ4 DB 


\ROTHE 




Konstruktion d£ Feinmechanik 

EDKNO/Jin 

ho + rr 


DR 2t/4 wird ausgJUefvri. wtiitre fnfar~ f 
imiiinrtcii gtx&f 2,211 jO.tjT itt ßriffmuricn, i^i 

//fhidleranfragen sind enrüitsdiL 


Ltfji Grumltu-Sir. 57 * I2W Btriin * IfeMbh/Frt: 0M»/?35344l 
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Feldtiahfllok (Dampf o. Diesel) und Dir- 
Wagen- u. Gleismateriaf, auch Weichen 
600/1000 mm-Spur, gesucht, Preis VB: Ulrich 
Bein lieh, Lusenstr, 32, 84030 Landshut Fax: 
(0871 y 12623 

Betriebsbücher (Dampflok, alle Baureihen), 
Eisenbahnliteratur (Baureihenbeschr. DV 930, 
Dampf) und Lokfctos vor 1965 ges, Ang. 
bitte an Holger Kaufhold, Feuerbachstr. 38, 
24107 Kiel 


Domizil für Eisenbahn-Fans: Verm. in 
Elend/Harz '“Pension Garnf 2 kompl. Fe Wo, 
kompl. Ausstattung, 3 Pers. DM 60.-, DM 
30. Ende: 4 5 Pers, DM 80,- bis DM 90.-. 
DM 30 - Endreinig: Doppelzimmer m. Früh¬ 
stück DM 65.-: 1 Zimmer f. 3 Fern, m, Früh¬ 
stück DM 85.-: Alle Zimmer mit WC/Dusche. 
Miniküche, TV. Ruhige Lage, Parkplatz vorm 
Haus. Erna Fültgrabe, Braunlager Str 10, 
38375 Elend/Harz, Tel (039455) 244 G 

Fahrzeuge für Ihre Privatbahn in Oe, HO 

Wechselst. HQ= HOm, HOe, Kleinsteerien, 
Einzelanfertigungen. Info gegen Rückporto. 
Modellbau Sieger! , Amsel weg 15., 26441 
Jever G 

Schwab. Alb/Kirchlieim/T,: Ruh. Fewo 1-5 
R/Museumsb,/Märklin-Mus. Tel. (0171) 
4417881 G 


Märklln - Werbehilfen von Sammler 

gesucht. Sammler spricht Deutsch u. ruft 
zurück. Frans ßevers, Gammel 45 B - 2310 
Rijkevorsel/Beigien Tel. (003233) 145094, 
Fax: (003233) 147458 


Kaufe Leica-Cameras sowie sonstige histo¬ 
rische Foloapparate/Ferngläser (Zeiss, Rollet, 
Minox, VoigUander, Robot, Hasselblad, Linhof): 
Tel. (0172) 4523324. 


PREUS5, P4 (BR 36): Suche Lok- Fabrik- u. 
Gattungsschilder [auch 36 457), sowie Fotos, 
Betriebsbücher etc. dieser Baureihe. Thomas 
Samek. Schürbeker Str. 6, 22087 Hamburg, 
Tel. (040) 2203437 


Suche Lokschilder von Dampf-, Diesel- und 
E-Loks aller Baureihen. Angebote bitte an 
Sven Hannemann. Börner Str 10,, 13051 
Berlin, Tel. (030) 9200938 

Suche Mütze Aufsicht, rot. DR oder DB, Gr. 
56. Holger Vetters, Bäckergasse 11, 99425 
Weimar, Te l. (03643) 518393 

Fleisch mann-Autorenn bahn gesucht. Auch 
ganze Sammlung. Tel. (05241) 34174 

Suche llmfcrmteile, Schulterstücke. Medail¬ 
len der DR. Verkaufe DV, Buchfahrpläne, Det¬ 
lef Koch. Am Bahnhol 4, 06386 Efsnigk 

LOKSCHILDER MIT BREITEN MESSING- ODER 
ALUZIFFERN ZU LIEBHABERPREISEN 
GESUCHT 1 Ebenso Bw/Rbd (MS. Alu, Riffel¬ 
grund, Lückerstempel etc.), Gattungs u. 
Fabrikschilder, Schriftzüge Deutsche Reichs¬ 
bahn (MS/A!u genietet), Hoheitszeichen. Läm 
derbahnbeschilderungen aller Art Betriebs- 
büch er. Buchfahrpläne etc, Thomas Samek. 
Schürbeker Str. 6, 22087 Hamburg. Tel. (040) 
2203437 


Märklin; Schienen. Weichen und Zubehör für 
Maxi, Spur t, zu verkaufen. Tel. und Fax: 
(07175) 5255. 


FE WO an der Schmalspurbahn C ranzahl- 

Obenviesenthal zu verm. für 2 Pers, ab DM 
40,-. Farn, üemmler, Tel. (037342) 7861 6 

Modellbahnanlagen aller Nenngrößen u. 
Systeme nach Kunden wünsch, von der Pla¬ 
nung bis zur betriebsfertigen, landschaftl, 
gestalteten Anlage, plant u. baut: SJW- 
Müdellbafinafllagenbau, Siebeneicher Str. 15, 
74626 Bretzfeld-Schwabach. Fax u. Tel. 
(07946) 1630 Tel, ab 18 Uhr G 

Sch mal spur Urlaub a.d. Brockenbahn 

Schierke/Harz, komf, App. FeWo's u. Zimmer, 
DM 30.- bis DM 50,- p.R "Villa Regina'L 
Tel./Fax, (039455)218 oder -51276, Abholung 
z. vereinb. Preis v. zu Hause mögl. G 

Freudensta dt/Sch warzwa Id: idyllischer 

ehern. Bhf. Ferienhaus. Tel. (07443} 8877 G 


Lokschilder abzugeben DR 83 1006-2, 99 
1782-4. 11 8525-5, 86 039, 44 0504-6, 23 
1007. 41 288, 03 2298-2. 52 3790-4. 38 
3071, 03 2286-7, 52 1449-9, 11 0146-8, 
DB 74915. Gattungsschilder, B. Bücher 
Fabrikschilder z.B. AEG 3420/1926. Preis VS. 
Suche DDR-Modellbahnen HQ-Blech, Zinkguß. 
Roger Noll, Tel. (02354) 3897 


MODELLBAHN-MAILBOX! 030-382 26 991 
Info +■ Hilfe unter 030-4329540! 


1 Wache Halbpension im DZ m.D./WC, in 
der Nähe -des ältesten Bahnhofs Deutsch¬ 
lands, p.R ab DM 280.-, Hotel Bestehorn, 
38690 Vienenburg am Harz, TeE. (05324) 
1351_ G 

Chromfeuerzeuge mit Luk-Gravuren sowie 
Ansteck- und Krawatten nadeln mit Lokomoti¬ 
ven, Liste gegen Freiumschlag oder Fax. 
Händleranfragen erwünscht. VERSANDHANDEL 
Uwe Kaftner, Limbacher Str. 79a, 09243 Nie- 
derfrohna. Tel/Fax: 03722-88786. Suche 
erfahr. Handelsvertreter auch f. Ausland. G 

Achtung Australienurlauber! Reiseführer zu 
allen australischen Museumseisenbahnen. 
Eisenbahnmuseen u. Modelleisenbahnen in 
englischer Sprache, DM 35.- + Porto, Suche 
Bilder. Farbe. 10 x 15. nach australischen 
Vorbildern. Groebn er-Bruckner TeL/Fax: 
[0621) 736460. G 

Sammlervitrinen aus Sachsen: Wir fertigen 
Ihre Wunsch Vitrine in jeder Große u, Holzart, 
Bitte Preisliste oder Angebot gg. DM 1.10 
Porto an fordern. Tel,/Fax: (037293) 472. 
Tischlerei Ftüger, An der Hecke 9, 09575 
Eppendorf, G 


Info! 'Zur Gründung eines Modelleisen- 
bahnclub (Märklin-Wechselström) in 47441 
Moers*, so stand es in 3 Ausgaben dieses 
Magazins, Der Verein ist nun gegründet und 
heißt "Modellbahnfreunde Niederrhein e.V". 
Das Vereinsheim in Wesel am Niederrhein 
hat die Größe von 310 qm. Dort wird auf 
120 qm eine Mä rkl i n - HO-Wechsel ström - Digi - 
lal-Anlage und eine 100 qm Spur 1-Anlage 
unter tatkräftiger Unterstützung unserer der¬ 
zeitigen Mitglieder gebaut. Wenn Sie lieber 
Modellbahninleressierter. vielleicht jetzt auch 
Lust auf ein angenehmes Clubleben mit einer 
tollen Anlage haben, dann meldet euch 
schnell unter Tel.: (02802) 96300 (Mo-Do von 
8.00 - 17.00 Uhr. Fr bis 14.30 Uhr) Fax: 
(02802) 96302. 


11. Berliner 43EEi> -Markt j 

Inh. B, Kreutlein 

i Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10.00-18.00, Samstag 10.00-14.00 \ 
über 4000 Ersatzteile von LGB am Lager 

\ Das Eldorado für den LGB-Eisenbahner j 

J Preisliste 1998 LGB + Zubehör ab 1.3,1998 DM 6 ( - in Briefmarken. ] 

i Versand auf Rechnung, Erstversand per Nachnahme. i 

\ Sehr günstige Preise. Großauswahl führender Hersteller für LGB-Eisenbahner. ] 
i Pola. Piko, Vollmer, Compact- Bau sätze, LGB. Regner, Aristo Graft Modell bahnen, s 
i NEU: ETS Spur Null Eisenbahnen - Nirosta Gleise. Thiel Gleise- und Weichen. < 
} Noch, Busch Zubehör 

] Preiser, Elria Wimmer Figuren ■ Schneider Lampen, Heg a-Sound modelte u.v.a. | 

Holzhäuser Str. 59 ■ 13509 Berlin 

(Autobahnausfahrt Holzhäuser Straße) 

Telefon + Fax (030) 4 32 37 01 


Achtung Australien Urlauber: Reiseführer zu 
allen australischen Museumseisenbahnen. 
Eisenbahnmuseen u. Modelleisenbahnen in 
englischer Sprache DM 35.- + Porto. Suche 
Bilder, Farbe. 10 x 15, nach australischen 
Vorbildern. Tel./Fax: (0621) 736460. 


Lok- u. Waggonfabrfkschilder gesucht. 
Tausch oder gute Bezahlung. Heinz-Peter 
Schmitz, Unterer Berg 3. 56814 Landkern. 
TelJ02653) 910501 

Gleisplanung mit Computer für Ihre Traum¬ 
anlage. Alle . Systeme und Größen. Hach Ihren 
Vorgaben. Äußerst preisgünstig. Ausführliche 
Info gegen DM 4.00 in Briefmarken, R r Dold, 
H artenricht 2. 92546 Schmidgaden, G 

Geheim! Die Fichtelbergbahn im Erzgebirge 
Infos: Tel. + Fax 037342/8388. G 

Gay und Eisenbahnfreund? Beim Freundes¬ 
kreis Eisenbahn Süd Westdeutschland e.V. 
paßt das zusammen. Jetzt auch in München, 
Körn und ...? Mehr Infos unter Postfach 
131106, 70069 Stuttgart oder im Internet mit 
aktuellem Programm: 

http://m e mbers. aol. com/F ESM u nich 


Electra Plus-Spietzeugbahm, Spur ü, 

gesucht. Diesel- od, Dampflokpack., Loks + 
Wagen (Güter- u. Pers.waagen). auch einzeln 
od. beschädigt, Aufschrift Grip + oder Mete¬ 
or. Bodo Braun, Rundeei 29, 31535 HeustadL 
Tel. (05032) 61160 

Biete Briefmarkensammlung, nur Deutsche 
Marken, Katalogwert ca. OM 5000.- im 
Tausch gegen Modellbahnmateriat. Spur N, 
wie Fahrzeuge. Schienen, Weichen. Signale. 
Häuserbausätze. Tel. (039291) 52190 

Suche DR-iokschrld 118 626-1, Biete 118 
767-3. Suche DR-Schflcf mit a. Mirko Schie¬ 
fer, Bahnhof str. 4, 09465 Cranzahl, Tel. 
(037342) 18689 .Fax: (037342) 19689 

TT-Mod eil eisen bahn im Intern et: H 

http 7/www.snafu.de/®verkehr/TT- Model lei - 
senbahn" - die Produkte, Hersteller, Händler. 
Fans, Termine. Tel. (030) 4781385 


Mit 41096 von Tornesch nach 
WittstüCk/Oosse am 04.07.98 DM 64.-. Info: 
Eisenbahnfreunde Uetersen e.V, Ingo Vagt, 
Tel. + Fax (04122) 44878 und Rainer Cord, 
Tel. (Q4122) 54676._G 

Verkaufe oder tausche Reichsbahn-Uniform- 
teile bis 54. Suche ab 56. Biete Aschenbe¬ 
cher DR, Lampen Berliner S-Bahn, Tausch 
oder Verkauf. Tel. (03375) 502448 nach 
19,00 Uhr 


Hilfe, Suche schwarze DB-Arbeitsanzüge 

Gr. 64 oder 66 zu kaufen. Auch Jacken, ein¬ 
zeln angenehm. Angebote an Karlheinz 
Weber Tel. (0228) 345569 

LGB: Diesellok 20 604 im Originalkarton DM 
250.- und Stainz Dampflok DM 180.- zu ver¬ 
kaufen. Karlheinz Weber, Tel. (0228) 345569 

500-mm-Feldbahn: Suche enge Gleisbögen 
(Radius ca. 5,75 m), kurze Rechtsweiche 
dazu, kl. Matorfahrz. Fon: (0401 7509000. 
Fax: (040) 7548228. 


Wir versenden aktuelles tnfürmaiionsmateri¬ 
al: Frankierten Rückumschlag genügt, Aktion 
Münchner Fahrgäste, Freischützstr, 110, 
81927 München 


Biete billig alle russischen Modelle i/35, 
1/72. 0. HO. Autos, Eisenbahn, Militär, Straba. 
Viel Eigenbau. Katalog gratis. Russland 
Petersburg, 199155, PF 780. G 


Quarz-Armbanduhr, 40er J. MEC Kiel. Aufl. 
50 St. Klein. Restpost. St, DM 49.- + Port. 
Best, b.; Ulf- Dieter Paris, Westring 222, 
24116 Kiel. Tel. (0431) 18798 ab 17.00 Uhr 

G 


Börsen + Auktionen 


5, Regensburger Modellbahnbürse am 

13.09.98, 10-15 Uhr, in der unteren Turnhalle 
des ESV 1927, Dechbettener Brücke 2 und 
gleichzeitiger "Tag der offenen Tür 11 10-18 
Uhr im Vereinsheim auf der gegenüber!. 
Gleisseite. Info: Regensburger Straßenbahn-, 
Walhallabahn- u. Eisenbahnfreunde e.V, 
Postf 12 04 G3, 93026 Regensburg. Tel. 
(0941) 41000. 


12. und 13. September 1998: 2 Tagesfahrt 
nach Freiburg im Breisgau mit ex. Mühldorfer 
Schienenbuszug ab Nordlingen, Zusteig- 
möglchkeit auch in Gönzburg und Ulm incl. 
Übernachtung und großem Rahmenpro¬ 
gramm. Info/Anmeldung: Arbeitsgemeinschaft 
Wlburgstetten Bahn und Kultur im BEM e.V 
c/o Jürgen Herberg, Schopenhauerstraße 1, 
85579 Neubiberg. TeL/Fax: (089) 66002605. 

G 


Model leisen bahnmarkt am 4,7.98 von 

10.00 - 15.00 Uhr im Kulturpalast Dresden 
am Altmarkt. Fundgrube für Sammler, Bastler, 
Ersatzteile, auch Tinpial, Info Steglieh Tel. 
(08805) 8138 oder (0171) 4348064 G 

21,6,98 Börse in 04445 Schkeuditz, Markt 
9 “Kulturhaus Sonne" von 1 9 - 13 Uhr. Info: 
Tel. (034 t) 4426881 oder TeL/Fax: (0341) 
4798428 G 

Börsen & Auktionen: 30514 Hannover, Wül- 
feler Brauereigaststätte, So, 21.06.98 von 11 
- 16 Uhr. 33335 Kaunitz. Ostwestfalen halle, 
28,06.98 von 10 - 17 Uhr. Infos: Auklions- 
haus Graeber. IndüStnestr. 33, 42327 Wup¬ 
pertal. Tel. (0202) 2741301 Fax: (0202) 
2741303 Od. 745619 G 



Sftietwua- 

mZe 


DAIMLERWEG 10 48607 OCHTRUP 

Metern 02550/96773 Fax 02553/96775 

14.06, 44867 WATTENSCHEID 

Hallt 4er WrtwNTrtnr, WafenKlMHdcr 
Heflwty/BeriinerSIr IMS Uhr 

14.06. 49074 OSNABRÜCK 

►tolle Gafll wje. Sc htechhofs träte IMGLUv 

21,06. 26123 OLDENBURG 

Wc5€r-£m3 Halle, Eurapaplaü 11 - 16 utir 

21,06. 35398 GIESSEN, Hess««, 

August-ßaicMVeg 0 1M 6 Uhr 

18.07. 23758 OLDENBURG/HOLSTBN 

SchülKfllWl Gohltfstraflc 57 11 IBUtw 

19.07. 23554 LÜBECK, Musik u 

Xonfinsshalk, «teiiKflecJwn 1 1 MG Uhr 

Wr öietsn Ihnen An- und Verkauf. Tausch von 
Eisenbahnen. Autos, Ruppen, Blerttspielnug, 


DER 

BESONDERE 

SPIELZEUGMARKT 


Eisenbahn -r- Autos # Puppen * U-Eier * u.a 


Ferien Ferien Ferien Ferien 

16.8. 52531 Übach-Palenberg 11-17 Uhr Stadlhalle' lfm. 25,- 

23.8. 42799 Leichlingen 11-17 Uhr Aula Sc hu (Zentrum lfm, 25- 

* Mit 16m Digital Eisenbahn 

Neue Termine anfordern 


Büchelstr, 33%2S55 Remscheid Tel. f 02191 ) 882370 ■ Fax 8 B 2371 
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Welt der 1 
Abenteuer 


enn Sie noch nicht wissen, wie Kanalbrühe maß¬ 
stabsgetreu eingekocht wird oder wie ein Bahn¬ 
betriebswerk vorbitdgerecht Ihre Heimanlage aufmotzt, 
dann wird's Zeit für das 1998er Sonderheft 
„Super-Modellbahnen mit Pfiff". 

in Dampftrip nach Colorado, Zeitreisen ins Kaiser¬ 
reich, Oberpfälzer Impressionen, das Werk des „Deich¬ 
grafen" oder der Angriff der Dinos auf den Schienen¬ 
bus werden Sie begeistern. 

ieses neue MODELLEISENBAHNER SPEZIAL macht 
Sie zum Chef vieler Miniatur-Welten! 

der fehlt das Sonderheft von 1997 „ 
rendsten Bahnlandschaften" in 


^rendsten 

Jhn,an dscfiafteni 



Swhnen 






Dieses Heft stellt auf 94 Seiten die schönsten Strecken 
und die tollsten Modelle dieser Region vor, porträtiert 
die schwere T 20 und entführt Sie auf eine Bergtour 
mit Ludmilla - ein einmaliges Lese-Erlebnis. 




Bitte schicken Sie mir 

1 Stück Einzelpreis 

Gesamtprei 

_ Sonderheft 

ZI Thüringen/Harz 0,80 DM 


_ Sonderheft 

- LJ Modellbahnen mit Pfiff 9,80 DM 


zuzüglich Versandkosten 

1,20 DM 

3 Frankreich TGV 15.- DM 





Gute Karten! 


Auf jeder Karte 6.- OM 
Telefongebühr-Konto. 


Diese exklusiven Telefonkarten 
zeigen die schnellsten Züge der Welt. Sichern 
Sie sich eins dieser wertvollen Sammlerstücke 
zum Preis von 15 Mark pro Exemplar. 

Sie sparen über 20%, wenn Sie 
alle sieben Karten bestellen! 


Konto-Nr. [ktSn Spatkooic) 


□ Italien ETR 500 15,- DM 


nien AVE 


15.- DM 


8 an kl eit za hl 


f —| Komplette Serie 
l I (7 Stück) nur 80,- DM 


Name des Geldinstituts 


Ich bin Abonnent Dia CH Nein 


Zwischensumme 

Gesamtsumme 


LanttfPIZ/Qrt 


Ith zahle Qmit beiliegendem Vetreciingftgsscheck 

Oper Bank.ibhhürtiurig Einmalige 

■g gilt nur Üur dreien Auftrag) 


3 England Intercity 225 15,- DM 


[ | Japan Mozomi 15, DM 


Q Schweden X 2000 15,-DM 


□ Dänemark IC 3 


15,- DM 


Bestell-Coupon 

Coupon einfach ausschneiden 
und absenden an: 

Pietsch + Schölten Verlag 
Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart 


Wtime.'Vomame 


Strafte/Nr. 


Dalum/Unt er schrill 

































Druckguß, den Antrieb über¬ 
nimmt ein Faulhaber-Motor 
mit Schwungmasse, der sein 
Drehmoment über ein Getrie¬ 
be in Messing- und Kunst¬ 
stoff-Bauweise auf alle Kup¬ 
pelachsen überträgt. Beim 
Gehäuse hat sich Bemo für 
Weißmetall entschieden, die 
meisten Anhauteile bestehen 
aus feinem Messingguß oder 
sind sogar geätzt. 

Der Zusammenbau ist in 
der Bauanleitung ausreichend 
gut beschrieben. Die Explo- 
sionszeichung ist dagegen 
sehr unübersichtlich. Durch 
die gedrängte Anordnung al¬ 
ler Bauteile auf einer Seite ist 
es schwierig, die einzelnen 
Positionen zuzuordnen und ih¬ 
re richtige Lage zu bestim¬ 
men. So ist es zeitaufwendig, 
die Arbeitsschritte zu erfas¬ 
sen. Etwas Modellpflege wäre 
zumindest bei der Anleitung 
von Vorteil. Vielleicht haben 


Sachsens 

stille 

Liebe 

Die Deutsche Reichsbahn 
verbesserte ihre Neuauflage der 
VIIK. Rainer Albrecht prüft, ob 
es Bemo bei dem HOe-Bausatz 
ebenfalls gelungen ist. 


H Viele Schmalspurbahner 
kümmern sich liebevoll um ih¬ 
re kleinen Modelle, Denn vie¬ 
le von ihnen gibt es nur als 
Bausätze, die häufig in mühe¬ 
voller Kleinarbeit zusammen¬ 
gesetzt wurden. Für diejeni¬ 
gen, die sich für Sachsens 
7 5 O-Millimeter-Bahnen ent¬ 
schieden haben, bietet der 
nicht nur unter Schmalspur¬ 
fans bekannte Hersteller Be¬ 
mo aus dem schwäbischen 
Uhingen seit kurzem ein neu¬ 
es Betätigungsfeld; Die Neu¬ 
bau-Version der sächsischen 
VIIK. Die bei der Deutschen 
Reichsbahn offiziell als 99^ 
bezeichnete VE D-Dampflok 
ist als HOe-Bausatz im Fach¬ 
handel erhältlich. 

Das Engagement der Uhin- 
ger für die sächsischen 
Schmalspurbahnen im Modell 
ist lobenswert, ebenso wie die 
Qualität des neuen Bausatzes. 
Das Fahrgestell besteht aus 











Die zahlreichen Messing-Anbauteife lassen 
sich ohne viel Nacharbeit montieren. 



die Uhinger ein Einsehen und 
trennen die Zeichnung nach 
verschiedenen Baugruppen. 
Auch die Abbildung der Guß* 
bäume und den zugehörigen 
Nummern der Bauteile wäre 
hilfreich. 

Dafür dürfen sich die Fans 
der Insel Rügen freuen. Für 
den Einsatz dort mußten die 
beiden Neubau-VIIK einige 
Änderungen über sich erge¬ 
hen lassen. Die Bauteile dafür 
liegen in der Packung, so daß 
die Freunde des „Rasenden 
Rolands" auch auf ihre Ko¬ 
sten kommen. 

Aber nicht nur hier haben 
die Konstrukteure an den 
Fahrzeugbauer gedacht. Ge¬ 
trennte Baugruppen, die erst 
zum Schluß montiert werden, 
erleichtern den Arbeit s- 
schritt, vor dem viele Modell¬ 
bahner großen Respekt ha¬ 
ben, dem Lackieren. Die ver¬ 
schiedenen Baugruppen des 



Der Zusammenbau des 


Weißmetall-Gehäuses erfolgt 
genau nach Anleitung. 



Modells sind Grundlage für 
saubere Farbtrennkanten. 

Für diese Arbeiten sollten 
genügend Halter und Klemrm 
Vorrichtungen in der Modell- 
bauwerkstatt sein. Besonders 
gut geeignet sind Stützen aus 
Messing-Rundmaterial mit 
zwei Millimetern Durchmes¬ 
ser. Dank der Gewinde von 
Ml,4 bis M2 am oberen En¬ 
de der Stäbe und den dazu 
passenden Muttern lassen 
sich die Bauteile befestigen, 
um sie zu lackieren. Ein Holz¬ 
klotz mit einigen ZweLMilli- 
meter-Bohrungen dient als 
Halter für die Stützen. Einige 
KJemmpinzetten oder Arte- 
rien-Klemmen ergänzen die 


Werkstatt-Ausrüstung, 

Als erstes kommt das Fahr¬ 
gestell in die Lackiererei. Die 
größte Aufmerksamkeit gilt 
dabei den Baugruppen, die ei¬ 
nen gesonderten Farbauftrag 
erhallen. Besser einmal zu oft 
eingepaßt und zur Probe zu¬ 
sammengebaut, als sich nach¬ 


her über ein schlecht montier¬ 
tes Modell geärgert. Denn 
auch Grundierung und Farbe 
benötigen Platz, Je dünner 
die einzelnen Färb schichten 
sind, desto besser. 

Die Montage von Achsen, 
Motor und Getriebe erfolgt 
wie in der Bauanleitung be- 



Des Schmalspur-Sachsens ganzer 
Stolz ist die gelungene VIIK in der 
Neubau-Version von Bemo. 


itt Ul l i\%\\ 




3 M 



1 ;j 

i Bl! JjJM 

Kii 1 - ^ w 



■pvi^ <v m\\ 
























Werkstatt 


r 



Besonders praktisch sind 
Arterienklemmen oder 
Klemm-Pinzetten. 



Die aus Messing-Rundmaterial selbstge¬ 
bauten Haltestangen sind beim Lackieren 
der Baugruppen eine große Hilfe. 



Das bis auf die Vorlaufachse komplett 
montierte und lackierte Fahrwerk hat 
seinen ersten Probelauf hinter sich. 



SCHRITT 1 

Draht 
ein stecken 

1 

Biegelehre 

■ 

Manche Arbeiten an Fahrzeug-Bai 
mit den passenden Vorrichtungen 
einfacher vonstatten. Meistens er 
praktischen Helfer im Selbstbau,' 
lehre für MetaII-GriffStangen. Sie 
nur bei der VIIK von Bemo gute E 
geänderten Maßvorgaben eignet 

usatzen gehen 
i wesentlich 
istehen diese 
wie die Biege¬ 
leistet nicht 
)ienste, mit 
sie sich auch 




schrieben. Die farblich nach' 
behandelte Steuerung ist 
aber erst an der Reihe, wenn 
die Probefahrt per Hand ge¬ 
lungen ist. Läuft auch mit 
Steuerung alles ohne Häkeln, 
steht dem Einbau des Motors 
nichts mehr im Weg. 

Wichtig dabei ist, daß das 
Spiel von Schnecke und 
Schneckenrad paßt. Denn da¬ 


von hängen Laufruhe und Le¬ 
bensdauer des Antriebs ab. 
Ist das Spiel zu groß, ver¬ 
schleißen die Bauteile, ist es 
zu klein, klemmt das Getrie¬ 
be. Ein Draht mit 0,2 bis 0,25 
Millimetern Durchmesser, 
zwischen Schnecke und Zahn¬ 
rad gelegt, stellt den Abstand 
ein, So läßt sich der Motor oh¬ 
ne weiteres ein kleben. Wenn 


die vordere Pufferbohle kom¬ 
plett ist, sind die Arbeiten am 
Fahrgestell beendet. Der Vor¬ 
läufer kommt am Schluß an 
seinen Platz. 

Der Schmalspurbahner 
muß sich, bevor er das Gehäu¬ 
se zusammen haut, überlegen, 
ob er sich die Arbeit machen 
will, den Führerstand zu ver¬ 
glasen. Wenn ja, schneidet er 


die Scheiben aus dem beilie¬ 
genden Cellon aus, paßt sie 
ein und verwahrt sie bis zum 
Schluß an einem sicheren On. 
Die Maße für die Seitenfen¬ 
ster betragen 5,4 mal 8,5 Mil¬ 
limeter. Durch die Gufltole- 
ranzen am Gehäuse sind aller¬ 
dings Abweichungen möglich, 
ein Probeeinbau ist unum¬ 
gänglich. Bei den vorderen 
ovalen Scheiben sollte man 

I Verglaste Fenster 
oder nicht - das ist 
hier die Frage 

mit geringen Toleranzen ar¬ 
beiten, denn nach außen ist 
sehr wenig Platz vorhanden. 

Da die Rückwand des Ge¬ 
häuses von dem Bemo-Bausatz 
der Einheits-VIIK stammt, ist 
es schwierig, die hinteren 
Scheiben einzusetzen. Zwei 
Möglichkeiten gibt esi Entwe¬ 
der Freiraum für die Kunst¬ 
stoff-Verglasung schaffen 
oder die Teile mit den Num¬ 
mern 110 und 111 erst nach 
der Lackierung aufsetzen. 
Wem der Aufwand für die 
beiden Fenster zuviel ist, läßt 
sie einfach weg. Der optische 
Gesamteindruck verliert da¬ 
durch nur wenig. 

Bei den restlichen Arbeits¬ 
gängen steht der Bastelspaß 
im Vordergrund. Die Weißme¬ 
tall-Teile des Gehäuses sind 
sehr paßgenau und auch die 
zahlreichen Zurüst teile erfor¬ 
dern nur hier und da etwas 
Nacharbeit. So geht der Zu¬ 
sammenbau flott voran. 


Die jüngere Schwester 


Als sich nach dem Zweiten Weltkrieg die 
Wirtschaft in Deutschland langsam erholte, 
war die Bahn noch der wichtigste Verkehrs¬ 
träger. In Sachsen, mit seinen ungünstigen 
topografischen Verhältnissen, übernahmen 
die Schmalspurbahnen einen Teil dieser Auf¬ 
gabe. Die Fahrzeuge dafür waren aber ent¬ 
weder veraltet oder als teilweise als Repa¬ 
rationsleistung in die Sowjetunion gelangt. 
Vor allem die Abgabe von zehn I'EP-Ma- 
schinen der Baureihe 99 " n machte den Ver¬ 
antwortlichen zu schaffen. Für diese lei¬ 
stungsfähigen Einheits-Loks mußte Ersatz 
her. 1952 begann der VEB Lokomotivbau 
„Karl Marx" Babelsberg mit dem Nachbau 
der Schmalspurmaschinen. In den Entwurf 
von 1928 flössen die neuesten Entwicklun¬ 
gen in der Dampfloktechnik ein. Die als 
99" ™ bezekhnete Baureihe erhielt zum Bei¬ 


spiel einen geschweißten Blechrahmen so¬ 
wie einen größeren Rost und Kohlekasten 
für die Braunkohlefeuerung. Zu den 16 bis 
1954 gelieferten Fahrzeugen kamen 1956 
und 1957 nochmals acht hinzu. In den er¬ 
sten Jahren waren die Maschinen haupt¬ 
sächlich in Thum und Oberwiesenthai zu¬ 
hause. Vier Loks kamen nach Thüringen zur 
Trusetalbahn. Selbst auf Rügen konnte man 
die Loks beobachten. Obwohl die Altbau- 
Version die sächsische Länderbahnbezeich- 
nung VIIK offiziell nie erhalten hatte, sind 
sie und ihre Neubau-Schwester bis heute 
unter diesem Namen bekannt Probleme be¬ 
reiteten der 99" 75 Rahmen und Kessel, die 
1991 bei 14 Loks getauscht wurden. Trotz¬ 
dem waren sie bei den Personalen beliebt. 
Kein Wunder daß so manche Lokführer und 
Heizer „ihre" VIIK liebevoll pflegten. 
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Griffstangen leicht gemacht 



für andere Bausätze. Die Grundlage bildet ein 
in rechteckige Form gebrachtes AhfaKstück aus 
Messingblech. In verschiedenen Abständen zu 
der Vorderkante bohrt der Modeltbahner Löcher. 
Deren Durchmesser richtet sich nach dem zu bie¬ 
genden Draht, der Abstand zur Kante nach der 
länge der jeweiligen Griffstange. Leichtes Anfa¬ 


sen der Löcher an der Oberseite vermeidet Ein* 
kerbungen an den Ecken des Drahtes. Der Ar* 
beitsablauf ist einfach: Den Draht mit Überstand 
in das gewünschte Loch einstecken, mit einem 
Holzklotz senkrecht in Richtung Außenkante bie¬ 
gen, nach unten drücken und ablängen - fertig 
ist die maßgenaue Griff* oder Handstange. 


ff 

C 


I 


Aufwendig ist dagegen die 
Herstellung der Halte- und 
Griffstangen aus den beilie* 
genden Metalldrähten. Die im 
Kasten auf dieser Seite vorge- 
steilte Vorrichtung leistet 
beim Biegen der feinen Dräh¬ 
te gute Dienste. 

Wenn das Gehäuse kom* 
plettiert ist und die Faß-Pro¬ 
be auf dem Fahrwerk bestan¬ 


den hat, sind wieder Farben 
und Spritzpistole gefragt. Wie 
schon bei den einzeln lackier 
ten Baugruppen des Fahrge¬ 
stells, sollten auch hier so¬ 
wohl Grundierung als auch 
Decklack so dünn wie möglich 
sein. Die Sch lebe bil der müs¬ 
sen noch warten, bis die Far¬ 
be gut durchgetrocknet ist. 
Seidenmatter Klarlack 


schützt die Beschriftungen. 

Für ein gutes Ergebnis der 
Lackierarbeiten sollte der 
Modellbauer darauf achten, 
daß Grundierung, Farben und 
Verdünnung vom gleichen 
Hersteller sind. Wer sich auf 
ein Farb-System festgelegt 
hat, kann auch die im Laufe 
der Zeit gewonnene Erfah* 
rung nutzen. Das passende 


Mischungsverhältnis von Lack 
und Verdünnung zum Beispiel 
ist eine wichtige Vorausset¬ 
zung für das entsprechende 
Finish des mit viel Liebe und 
Fieiß gebauten Modells. 

Dem Bauen folgt dann na¬ 
türlich sofort die erste Probe¬ 
fahrt. Die Neubau-VIIK zeigt 
sich dabei von ihrer guten 
Seite, Knapp zwei Volt An¬ 
fall rspann urig, eine dem 
Schmal spu r t em p o a ngepa ßte 
H öch st ge sch win d igkei t, das 
dynamische Fahrverhalten 
des Faulhaber-Motors mit 
Schwungmasse und die aus¬ 
reichende Zugkraft sprechen 
für sich. Mit diesen Vorzügen 
dürfte das Modell die gleiche 
Zuwendung erhalten wie das 
Vorbild. Einzig das deutlich 
h ör ba re Ge t rie beger äu sch 

stört den guten Fahreindruck. 
Sachsens stille Liebe ist im 
Modell eben etwas lauter, 

Ra wer A tb rech t/le 


Modellbahnen Uwe Hesse 



Inh. Martina Hesse ■ Landwehr 29, 22087 Hamburg 
Tel. 040/255260 ■ Fax 040/2504261 



Güterwagen-Sets von M+D 


MUDQ39 

Kühl- und Seeltsch wagen der DB Ep Ul - bestehend aus 

Ix Ths42 m<t Kaslenstrebe. Trapezefach, Ix Ths42 mit Kastenstrebe. 
Stirneistuken. 2x Th32 mit Kastenstrebe. Runddach 

DM 109.50 

MUOOS3 

Gedeckte Guterwagen Gos253 der DB Ep IV - Beschriftung 

2x C&A Brennirukmeyer. 1 1 Baehre Mignon, l x Peugeot Talboi. 

DM 119.50 

MUD062 

Wagenset US Transportation Corp Ep 111 - ix Kesselwagen Ek 49. 
Ekw49, ix Flachwagen Sskm. ix gedeckter Wagen G09. 

1 x offener Wagen 009 

DM 115.50 

MUD242 

EURQP SAAR Omm 54 Ep III 

Es muß kesseln; 

OM 37.80 

MUDÜ34 

Pnvatkessetwagen EVA Ep III. emgestetil bei der OB 

4 Wagen der Sauart Uerdingen 

DM 129,50 

MUD052 

Kesselwagen des US Transportation Gorp Ep Ml 

3 Wagen der Bauart Ekw49 

DM 134,50 

MUD06Q 

PnvatKesselwagen VTG Ep 111. eingestellt bei der DB 

3 Wagen Bauart Uerrfingnn 1 Wagen Bauart Deutz 

Beschriftung ix.deVnes' ix .VAIVQUNC 

DM 129,50 


Ladegut von M+D für offene Güterwagen 

(fflr alle kurzen oltenen Guterwagen von Klein und M+Di 


MUD39041 Kartoffeln 

DM 

9.90 

MUD40341 Papierholz. 

DM 1000 

MUD39141 Äpfel 

DM 

9,90 

Längsrichtung 



MUD39341 Bruchziegel 

DM 

n.E. 

MUD40441 Grubenholz, einfacher DM 10,00 

(Neuheit 90} 



Kranz 



MUD39941 Altglas, grün 

DM 

9,70 

MUD40541 Althofz. geschredderte DM 

9.30 

MUD40041 Holz 1 ür Zellu lose- 

DM 10.00 

AHsch wellen 



Industrie 



MUD4QG41 Kohle 

DM 

9.30 

MUD40141 PapierbcJz, einfacher 

DM 10,00 

MUD4Q741 Sand 

DM 

9,30 

Kranz 



MUD40841 Zuckerrüben 

DM 

9,30 

MUD4Q241 Grubenholz, mnhchnr DM 

10,00 

MUD47Q41 Arbeiten (Kunststoff) 

DM 17,70 

Kranz 



MU047141 Bündelhrikatt 

OM 15.70 


Güterwagen-Sets von M+D sind Einmalserien Verkauf solange der Vorrat reicht. 


Öffnungszeiten: Dienstag bla Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18 00 Uhr, Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 
Wir bitten um sc hri ft liche Bestellung 
Irrtum und Änderungen Vorbehalten. Versand Inland ab ISO - DM portofrei 



Wilhelm Schröder GmbH & Co,, Schützenslraße 12, D-SSStl Lüdenscheid 
Postfach 2709, D-58477 Lüdenscheid, Tel 0235 V9847-0, Fax. 02351/9847-47 

Infos gegen OM 2.- in Briefmarken 

































Werkstatt 




Mit einem scharfen Bastel¬ 
messer wird der Absperrhahn 
der Zurüstteile abgetrennt 



A 



WH 

Seitenansicht (links) und Vorder¬ 
ansicht des Ständers in HO. 


Die selbstgebaute Holz-Vorrichtung 
ist eine Hilfe beim Verlöten der 
filigranen Messingteile. 


Es sind oft nur Kleinig¬ 
keiten, die auf einer Modell¬ 
bahnanlage für einen vorbild¬ 
getreuen Eindruck sorgen, 
ganz gleich, ob der Handkar¬ 
ren mit Gepäck, die Einrich¬ 
tung im Werkstatt-Anbau des 
Loksehuppens oder eben ein 
Heizschlauchständer an den 
Abstellgleisen für Personen¬ 
wagen. Nicht jedes Detail 
kann man kaufen, manchmal 
sind eben eigene Ideen und 
Bastelgeschick gefragt. 

Die Nenngröße HO läßt sol¬ 
che Selbst bauten gerade noch 
zu. Wer für kleinere Spurwei¬ 
ten schwärmt, scheitert 
schnell an den kleinen Bautei¬ 
len, Beim Vorbild fertigten im 
Regelfall die zuständigen 
Bahnbetriebswerke die Stän¬ 
der für Heizschläuche oder 
auch Kupplungen an. Aus die¬ 
sem Grund gibt es keine Ein¬ 
heitsbauart, dennoch ähneln 
sich die verschiedenen Versio¬ 
nen. Mit einer Hohe von zehn 


Millimetern, einer Breite von 
20 Millimetern und einer Tie¬ 
fe von acht Millimetern am 
Boden ist die HQ-Version ei¬ 
nem durchschnittlichen Ge¬ 
stell nachempfunden. 

Auf der Einkaufsliste für 
die kleine Bastelarbeit stehen 
0,4 und 0,8 Millimeter starker 
Messing-Draht und Bohrer mit 
einem sowie mit 3,5 Millime¬ 
tern Durchmesser. Zwei 3 Zen¬ 
timeter lange Stücke des dik- 
keren Drahtes werden in der 
Mitte ausgeglüht. So lassen sie 
sich besser über den Schaft 
des 3,5-Millimeter-Bohrers zu 
einem „A“ ohne Querstrebe 
biegen. Anschließend kürzt 
der Bastler den Draht so, daß 
das „A" eine Höhe von zehn 
und unten eine Breite von 
acht Millimetern har. 

Eine feste Lotverbindung 
soll die Teile des Keu¬ 
sch 1 a uchstä n ders zus a m me n- 
halten. Diese Arbeit erleich¬ 
tert eine kleine, selbstgebaute 


Vorrichtung aus einem Holz¬ 
stück. Vier Löcher an den Ek- 
ken eines acht mal 20 Millime¬ 
ter großen Rechtecks nehmen 
die beiden Seitenteile auf. Da¬ 
bei ist darauf zu achten, daß 
die Eia-Millimeter-Bohrungen 
exakL zwei Millimeter tief in 
das Holz gehen. Ein Messing- 
Draht, an dessen Ende genau 
diese zwei Millimeter abge¬ 
winkelt sind, dient dabei als 
Tiefenmesser 

Das Löten an den kleinen 
Bauteilen erfordert eine ruhi¬ 
ge Hand und sorgfältige Vor- 

Vorverzinnte 
Lötstellen 
erleichtern Arbeit 

Bereitung. Vorher verzinnte 
Lötstellen ermöglichen zügi¬ 
ges Arbeiten, Denn wenn der 
Lötkolben zu lange an der Löt¬ 
stelle anliegt, können sich be¬ 
reits abgekühlte Verbindun¬ 
gen wieder lösen. 




Vor der Endmontage des 
H e izsc hi auch stand ers e rh a 1- 
ten die Seitenteile noch eine 
Querstrebe, Dazu werden sie 
bis zum Anschlag in die Lö¬ 
cher der Montage Vorrichtung 
gesteckt. Die Länge des 0,4 
Millimeter starken Messing- 
drahtes läßt sich direkt am 
Werkstück abmessen. Jetzt 
legt der Modellbauer den 
Draht direkt auf das Holz stück 
und verlötet ihn mit den Sei¬ 
tenteilen, Die Vorrichtung ge¬ 
währleistet, daß die Querstre¬ 
be genau in zwei Millimeter 
Höhe sitzt. 

Als nächstes sind die drei 
Längsstreben, eine unten und 
zwei oben, an der Reihe. Die 


Bahnhofs- 


Sie stehen neben den Gleisen und 
werden kaum beachtet. Einen 
Heizschlauchständer hat sich 
Karsten Naumann selbst gebaut. 


Garderobe 
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Model lei senbahner Q9S 



















Heizschlauch- oder Kupplungs* 
Ständer sind immer noch auf 


20 Millimeter langen Stücke 
bestehen ebenfalls aus 0,4 Mil¬ 
limeter starkem Messingdraht, 
Die oberen beiden Streben 
sollten, wie auf der Skizze zu 
sehen, acht Millimeter über 
dem Boden liegen. Wer möch¬ 
te, kann sie frei Hand einlo- 
ten. Leichter geht es mit ei¬ 
nem passenden Disranzstück 
aus Holz, auf dem dann die 
Längsstreben aufliegen. Das 
untere Draht stück läßt sichj 
wie die Querstrehe, auf der 
Vorrichtung liegend anlöten. 

Zwischen Lötarbeiten und 
der Lackiererei liegt noch ein 
Zwischen schritt. Der montier¬ 
te Heizschlauch st ander nimmt 
noch ein Bad in warmem Sei¬ 


fenwasser, um zu entfetten. 
Das Vorbild hatte meistens ei¬ 
nen mattschw r arzen Anstrich, 
aber auch Grau oder Blau sind 
denkbar. Schließlich verwen- 

I Freie Farbwahl: 
Mattschwarz, 

Blau oder Grau 

deten die Betriebswerke mei¬ 
stens die Farbe, die gerade 
vorhanden war Mit einem 
Tropfen Sekundenkieber befe¬ 
stigt, ziert der Heizschlauch¬ 
ständer dann den Bahnhof. 

Aber erst, wenn die ent¬ 
sprechenden Schläuche oder 
Kupplungen auf dem Ständer 
liegen, kommt die richtige Be- 


triehsatmosphäre auf. Dafür 
eignen sich zum Beispiel die 
einfachen Original-Kupplun¬ 
gen von Wein er t mit der Be¬ 
stellnummer 8658. Bei den 
Heizschläuchen haben es die 
B u ndes bahn- Fa n s wesen tlich 
einfacher als ihre Reichs¬ 
bahn-Kollegen, denn sie kön¬ 
nen die von verschiedenen 
Herstellern an gebotenen Zu¬ 
rüstteile verwenden. Die ein* 
lei ligen Heizschlauch ku pplun- 
gen der DR dagegen gibt es 
weder für Geld noch für gute 
Worte. Mit dem Inhalt des Ro- 
co-Zurüstbeutels 40014 lassen 
sich immerhin die zum Teil 
auch hei der DR verwendeten 
Kugelgelenk-Schläuche nach- 


vielen Bahnhöfen zu finden. 

bilden. Der UIC-Absperrhahn 
im oberen Teil fällt dem Ba- 
stelmesser zum Opfer, da er 
ja zu einer Lok oder einem 
Wagen gehört. Die kleinen 
Schläuche und Kupplungen 
lassen sich mit einem Tropfen 
Sekundenkleber auf dem Ge¬ 
stell fixieren. 

Wegen der Große ist es 
nicht ganz einfach, den Heiz¬ 
schlauchständer zusammenzu- 
hauen* Wenn er aber einmal 
fertig ist, sorgt er als Bahn¬ 
hof s-Garderobe für die nötige 
Ordnung neben den Gleisen, 

Karsten Naumann/le 


Wohin mit Heizschläuchen oder Kupplungen? 

Wenn der Rangierer die Heizschlaudikupplung nicht 
mehr benötigt deponiert er sie auf einer eigens dafür 
angefertigten Ablage. Die Heizschlauchständer stehen 
oft neben den Abstellgleisen für Personenwagen oder 
sogar an Bahnsteigen* Da die einfachen Schweißkon¬ 
struktionen meistens im zuständigen Betriebswerk en- 
standen sind, gleicht kaum ein Ständer dem anderen. 

Da immer weniger Fahrzeuge noch eine Dampfheizung 
besitzen, sind die Heizschlauchständer überflüssig und 
verschwinden langsam von der Bildfläche. Dieselben Ge¬ 
stelle verwendet die Bahn übrigens zum Ablegen von 
im Moment nicht mehr benötigten Kupplungen. 



Eine einfache Ablage für Heizschlauchkupplungen, 

















Für Heavy-Metai-Fans; Der 
selbstgebaute Wasserkran in 
Spur! macht auch unlackiert 
eine gute Figur. 


Ein Lexikon aus der Zeit der Jahrhundertwende 
brachte Manfred Rolles auf eine Idee. Warum den 
Wasserkran in Spurl nicht selbst bauen? 


um ein M3-Gewinde in das 
Rundmaterial zu schneiden. 
Eine M3-Zy linderschraube mit 
zehn Millimetern Länge hält 
oberes und unteres Säulen¬ 
stück zusammen und erlaubt 
es, den Wasserkran zu drehen. 

Für den dazugehörigen 
Drehgriff bohrt der Spur-I-Fan 
vier Locher in den unteren 
zehn Millimeter starken Ring 
des oberen Säulen teiles. Die 
Locher müssen um 90 Grad 
versetzt sein und einen Durch¬ 
messer von einem Millimeter 
sowie eine Tiefe von zwei Mil¬ 
limetern aufweisen. Vier Stük- 
ke von einem Ein-MiUimeter- 
Messingdraht mit jeweils acht 
Millimetern Länge bilden die 
Speichen für den Griff. Aus 
diesem Draht besteht auch der 
Ring mit einem Innendurch¬ 
messer von 22 Millimetern. Ei¬ 
ne Lehre erleichtert die an¬ 
schließenden Lötarbeiten. Da¬ 


Durstlöscher 


Wasserkräne als Bausalz 
sind auch in Nenngröße 1 er¬ 
hältlich. Sie bestehen oft aus 
filigra n e n Me s sin gguß t eil en. 
Wer Spaß am Basteln und eine 
gute Mecha n i ke r Au sr ii s t ung 
hat, kann sich einen solchen 
Wasserkran aus der Zeit der 
Jahrhundertwende ebenso gut 
seihst bauen. 

Die Grundplatte dafür be¬ 
steht aus Messingblech mit ei¬ 
ner Stärke von 1,5 und einer 
G run df1 ach e vo n 80 mal 40 
Millimetern. Der gedrehte Fuß 
des Wasser Spenders hat am 
unteren Ende einen Durch¬ 
messer von 20, am oberen En¬ 
de von zehn Millimetern. Beim 
Vorbild ist er mit sechs massi¬ 
ven Schrauben am Boden be¬ 
festigt, Im Modell dienen dazu 


sechs in gleichem Abstand auf 
einem Kreis angebrachte Boh¬ 
rungen mit einem Durchmes¬ 
ser von einem Millimeter und 
dazu passende Ml-Schrauben. 
Der Radius des Kreises be¬ 
trägt ungefähr 8,5 Millimeter. 
Mit dem so eingestellten Zir¬ 
kel wird der Radius sechsmal 
abgetragen. Mit den an ge körn¬ 
ten Schnittpunkten von Kreis 
und Kreisbogen lassen sich die 
Löcher mit dem richtigen Ab¬ 
stand bohren. Als Abschluß er¬ 
hält der Fuß eine Acht-Mil li- 
meter-Bohrung für die Befesti¬ 
gung der Säule. 

Im nächsten Arbeitsschritt 
ist wieder die Drehmaschine 
gefragt. Der untere Teil der 
Säule besteht aus zehn Milli¬ 
meter starkem Rund material 


aus Messing, Auf der Drehma¬ 
schine erhält das 32 Millime¬ 
ter lange Stück die gewünsch¬ 
te Form und zudem eine 
durchgehende Bohrung mit 
d re i Mi Hirne tern D u r ch m e sse r. 
Diese wird von unten 2,5 Zen- 

Beim Wasserkran 
dreht sich alles 
um Messingteile 

timet er und von eben fünf Mil¬ 
limeter tief auf sechs Millime¬ 
ter aufgebohrt. 

Das obere, konisch zulau¬ 
fende Säulenstück entsteht 
ebenfalls auf der Drehmaschi¬ 
ne. Eine Bohrung mit 2,4 Mil¬ 
limetern Durchmesser und 
fünf Millimetern Tiefe am un¬ 
teren Ende ist Voraussetzung, 


zu bietet sich ein Stück Holz 
an, versehen mit einer Zehn- 
Millimeter-Bohrung. In dieser 
läßt sich das Säulenstück fi¬ 
xieren, so daß die vier Spei¬ 
chen plan und rechtwinklig 
auf liegen. 

Das Abzweigstück besieht 
aus einem Messing-Quader mit 
einer Kantenlänge von zehn 
Millimetern, der drei mittig 
sitzende Bohrungen mit einem 
Durchmesser von vier Millime¬ 
tern auf weist. Auf einer Seite 
wird die Aufnahme für das 
Messing-Auslauf rohr bis in 
zwei Millimeter Tiefe auf 
sechs Millimeter aufgebohrt. 
Die beiden Verzierungen ent¬ 
stehen auf der Drehmaschine, 

Der Wasserauslauf, ein 
sechs Millimeter starkes Mes¬ 
singrohr, erhält an einem En¬ 
de eine leichte Biegung, Dazu 
verschließt man das eine Ende 
mit einem Stopfen und befällt 
das Rohr mit feinem Sand. 
Durch festes Klopfen verdich¬ 
tet sich der Sand. Ein zweiter 
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Die Handräder bestehen aus 
gebogenem Messingdraht, der 
an die eingesetzten Speichen 
angelötet wurde. 


Die Mt-Schrauben, welche 
die Säule auf der Messing- 
Grundplatte halten, stammen 
aus dem Elektronik-Versand. 


130 


Nach dieser Zeichnung 
fertigte Manfred Roiles seinen 
Wasserkram überwiegend aus 
gedrehten Messingteilen. 


Kleine Mechaniker-Prüfung: 
Auch die Verzierungen am 
Messingquader sind an der 
Drehmaschine entstanden. 


I 

i 

1 

I 


Stopfen schließt das Rohr ab. 
Jetzt kann es der Modellbauer 
über einer passenden Form 
problemlos biegen. 

Der Verbindungsflansch he- 
steht aus gedrehtem Messing- 
Rundmaterial von zehn Milli¬ 
metern Durchmesser mit einer 
zem rischen Sechs-Millimeter- 
Bohrung. Am Flansch befin¬ 
den sich sechs Löcher mit 1,2 


Millimetern Durchmesser. 
Sechskant-Material bildet die 
Basis für die Imitation der 
Schrauben. Dank eines Kugel- 
fräsers mit Loch erhalten die 
sechs Millimeter langen Stük- 
ke einen ein Millimeter dik- 
ken Zapfen. Die Schrauben¬ 
nachbildungen werden in den 
Flansch gesteckt und verlötet. 
Mit dem heißen Lötkolben las¬ 


sen sich dann auch das Was¬ 
serauslaufrohr, der Flansch, 
der Quader, die Verzierungen 
und die Säule laut Zeichnung 
befestigen. 

Das Unterteil des Absperr¬ 
ventils ist ebenfalls ein Dreh¬ 
teil, Fs besitzt oben eine Auf¬ 
nahme für das 20 Millimeter 
lange DreFMiUimeter-Messing¬ 
rohr. Das an ihm befestigte 


Handrad entsteht auf dieselbe 
Weise wie bei der Säule. Wäh¬ 
rend der Wasserkran selbst 
mittels sech s M1 - Sch ra u ben 
Halt auf der Grundplatte fin¬ 
det, lötet der Modellbauer das 
Unterteil des Absperrventils 
auf dem Messingblech fest. 
Jetzt kann der Wasserkran 
den Durst der Spur-I-Dampf¬ 
loks löschen. ManfredRolles/le 
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Werkstatt 


BASTELTIPS: Eigenbau-Gleiswendel ■ Unterflurantrieb fürTT-Weichen 


Im Kreis nach oben 

Albert Meinecke schwört auf den 
kompletten Selbstbau von Gleiswendeln. 


Eine Gleiswendel muß 
nicht viel kosten - wenn der 
Modellbahner sie komplett 
selbst fertigt. Dabei muß er 
zunächst zwei wichtige Maße, 
nämlich Durchmesser und 
Trassenbreite festlegen. In 
diesem Beispiel ist die Wendel 
für eine zweigleisige HO-Strek- 
ke vorgesehen. Sie führt in ei¬ 
nem Kreis mit 115 Zentime¬ 
tern Innendurchmesser nach 
oben. Der Außendurchmesser 
beträgt 130 Zentimeter - so 
entsteht eine 15 Zentimeter 
breite Trasse, die neben den 



-L 


Mit Gewindestangen, Schraub¬ 
verbindungen und Spanplatten 
entsteht eine günstige Wendel. 

Gleisen Platz für die Befesti¬ 
gungen läßt. 

Das notwendige Material 
erhält man im Baumarkt. Als 
Grundgerüst der Wendel die¬ 
nen Gewindestangen von acht 
Millimetern Durchmesser, Sie 
werden beiderseits der späte¬ 
ren Steigungsstrecke im 
Grundrahmen der Anlage ver¬ 


schraubt. Dabei sollte der Ab¬ 
stand zwischen den Stangen 
zwischen 35 und 45 Zentime¬ 
tern liegen. Für den Bau der 
Trasse gibt es zwei Möglich¬ 
keiten. Sie entsteht zum einen 
aus acht Millimeter starken 
Spanplatten, die man in zwei 
Schichten übereinander legt. 
Dabei werden die Schnittflä¬ 
chen zueinander versetzt ver¬ 
leimt. Alternativ kann der Mo¬ 
dellbahner eine Schicht aus 16 
Millimeter starken Spanplat¬ 
ten als Trasse verwenden. Da¬ 
bei sägt er in die Stirnseiten 
jeder Platte zwei Ausschnitte 
von je zwei mal acht Zentime¬ 
tern, Holzleisten von 16 Milli¬ 
metern Stärke werden einge¬ 
paßt. Über die Schnittstellen 
hinweg verleimt, sorgen sie 
für eine stabile Verbindung 
der Platten. 

An den Gewindestangen 
wird die Trasse von oben wie 
unten mit festgeschraubten 
Unterlegscheiben fixiert. Für 
die HO-Wendel eignen sich 
Scheiben mit 35 Millimetern 
Außen- und acht Millimetern 
Innendurchmesser. Mit Hilfe 
der auf die Gewindestangen 
gesetzten Muttern und Schei¬ 
ben justiert der Bastler zu¬ 
nächst die Höhe - und somit 
auch die Neigung - des jewei¬ 
ligen Trassenabschnitts. Ist 
die richtige Lage erreicht, 
werden die Muttern von bei¬ 
den Seiten her festgezogen. 
Damit die Scheiben keinen 
Schaden nehmen, setzt man an 
den Stangen-Außenseiten je¬ 
weils 16 Millimeter hohe Holz¬ 
klötzchen zwischen sie. Mit 
dieser Methode arbeitet sich 
der Modellbahner Stück für 
Stück die Wendel empor Ab¬ 
schließend werden die über¬ 
stellenden Gewinde Stangen 
mit einer Flex abgetrennt. 
Jetzt kann der Gleisbau begin¬ 
nen. Albert Meinecke/ha 



Aus der Ideenkiste 


Realistisches Rad 

■ Als Ausstattungsstück macht Auhagens Fahrradmodell ab 
Werk einen eher nüchternen Eindruck. Das laßt sich durch 
wenige Maßnahmen ändern. Zunächst dreht man mit einer 
kleinen Zange den Lenker in die richtige Stellung - was die 
Konstruktion bei einiger Vorsicht gut verträgt. Anschließend 
macht der Bastler mit einem Pinsel der Größe 0 dem einheit¬ 
lichen Grau den Garaus, Der Rahmen und die Schutzbleche 
erhalten eine Farbe nach Geschmack. Die Reifen werden 
schwarz, der Sattel wird braun lackiert. Diese beiden Farbtö¬ 
ne stehen auch für die Lenkstangengriffe zur Wahl. Die Lenk¬ 
stange selbst, die Trit- 
| te, das Kettenblatt 
I und die Felgen hebt 
I man aluminiumfarben 
ä hervor. Nun steht ein 
| realistisches Rad für 
die Preiserlein in HO 
und TT bereit, 

Karsten Naumann/ha 

Das nachbehandelte 
Auhagen-Fahrrad (o.) macht 
einen besseren Eindruck. 



Aus dem Untergrund 

Wie kann man Tilligs Standard-TT-Weichen auf Unter¬ 
flurantrieb Umrüsten? Markus Haubold gibt Tips. 


Uberflur verlegt, wirkt 
der Weichenantrieb bei Tilligs 
TT-Standard-Gleis ziemlich 
störend. Doch unter der Num¬ 
mer 07960 bietet die Firma ei¬ 
nen Umrüstsatz an, mit dem 
man den Motor ohne viel Auf¬ 
wand unterfhir einbauen 
kann. Hierdurch ist der An¬ 
trieb aus dem Blickfeld ver¬ 
schwunden; er stellt die Wei¬ 
che aus dem Untergrund. 

Dafür wird zunächst neben 
der Stellschwelle ein Loch von 
zirka acht Millimetern Durch¬ 
messer durch die Anlagen- 
grundplatte gebohrt Ein zwei¬ 
tes Loch mit einem Millimeter 
Durchmesser bohrt man in die 
Schalt Stange der Weiche, 


gleich hinter dem für den An¬ 
trieb vorgesehenen Anschluß. 
Doch Vorsicht: Da der Bohrer 
auf dem weichen Plastik der 
Stange leicht abrutscht, emp¬ 
fiehlt es sich, diese zuvor mit 
einer Reißnadel anzukörnen. 
Anschließend biegt der TT- 
Bahner den in dem Umrüst¬ 
satz enthaltenen Stelldraht ge¬ 
mäß der Skizze zurecht und 
hängt ihn in das Loch der 
Schakstange ein. Der Draht 
sollte sich in dem Loch in der 
Anlagen platte frei bewegen 
können, so daß die Weiche 
problemlos schallet. 

Unter der Grundplatte wird 
der Adapter aus dem Umrüst¬ 
satz am Stelldraht befestigt 
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Mit dieser Halterung sind die Schlußscheiben griffbereit 


Wartebank 

■ Wohin mit den Zugschlußscheiben, wenn sie gerade 
nicht für einen Zug benötigt werden? Zum Beispiel auf 
eine „Wartebank“. Diese haut der Bastler aus drei Holz¬ 
leisten, die im Querschnitt den Gleisschwellenmaßen 
entsprechen. Zwei kürzere Leisten dienen als senkrechte 
Stützen, welche eine waagerecht liegende Leiste tragen. 
Diese erhält einige Bohrungen, in die man später die 
Schlußscheiben emsteckt Vorher aber wird die Kon¬ 
struktion zusammengeklebt und mit Nußbaumbeize ge¬ 
altert. Auf die Anlage geklebt, nimmt die Wartebank nun 
die nicht benötigten Schilder bis zum nächsten Einsatz 
auf. Joachim Schnitzer/ha 


Beton-Träger 

■ Beton ist für Freilandbahnen ein geeigneter Werk¬ 
stoff. Bei direktem Bodenkoniakt zieht das Material al¬ 
lerdings Feuchtigkeit und bekommt häßliche Flecken. 
Um das zu vermeiden* sind eine Schicht Kies oder kleine 
Klötzchen als Unterbau das passende Gegenmittel. Die 
gegossenen Betonbauteile belohnen so den Garten- 
bahner mit einem ansprechenden Äußeren. 

E ri k B uch m a r? n/h a 


Abgekoppelt 

■ Wenn die BR 106 von Jatt 
in engen Bögen unruhig läuft, 
könnte das an den Kuppelstangen 
liegen. Zur Prüfung sollte man die¬ 
se abmontieren und die TT-Lok 
nochmals auf die Strecke schicken. 
Fährt die Maschine dann einwand¬ 
frei, laufen die Kuppelstangen und 
die irinenliegenden Zahnräder, die 
die Kuppeiachsen verbinden, nicht 
gleichmäßig. Das läßt sich behe¬ 
ben, indem die Kuppelstangen nur 
am ersten und am letzten Radsatz 
mit Kuppeibolzen befestigt wer¬ 
den, Bei den beiden mittleren Rad¬ 
sätzen dagegen verschließt der 
Bastler die offenen Bohrungen der 
Kuppelstangen durch runde Mes¬ 
singstücke, die er einklebt und 
farblich behandelt. Damit hat man 
die mittleren Radsätze von den 
Kuppelstangen abgekoppelt - das 
aber ist im Fährbetrieb kein Pro¬ 
blem, denn das Drehmoment wird 
durch die Zahnräder übertragen. 

Arndt Leibelt/ha 


und dieser auf die passende 
Länge gekürzt. Gemäß der von 
Tillig mitgelieferten Anleitung 
hängt man dann den Weichen¬ 
antrieb in den Adapter ein. 
Zwei Halter, die ebenfalls zu 
dem Set gehören, fixieren den 
Motor unter der Platte, Nun 
gilt es, den Antrieb entspre¬ 
chend zu justieren. Damit die 
Weiche sicher befahren wer¬ 
den kann, muß die Zunge in 
abzweigender Stellung straff 
an der Schiene anliegen. Bei 
geradeaus fahrenden Garnitu¬ 
ren hingegen genügt es, wenn 
die Zunge bündig anliegt. Zum 
Schluß tarnt man den Stellme¬ 
chanismus auf der Platte mit 


der beiliegenden Attrappe, Sie 
wird gekürzt und an der Stirn¬ 
seite für die Stellschwelle aus¬ 
gefeilt. In Innenbögen sollte 
die Attrappe Abstand zum 
Gleis halten, damit Modelle 
mit tiefer Schwerpunkt läge 
nicht hängenbleiben. 

Liegt die Weiche jedoch 
über einer Rahmenverstre¬ 
bung, bleibt für den ünterflur¬ 
antrieb kein Platz. In diesem 
Fall verlegt der Modellbauer 
den Antrieb notgedrungen auf 
der Platte. Mit einer abnehm¬ 
baren Abdeckung versehen, 
fällt aber auch in diesem Fall 
der Motor nicht mehr auf. 

Markus Hauhold/ha 


Gutes Geld 
für Ihren Tip 


Kennen Sie einen praxiser¬ 
probten Tip oder einen 
guten Trick für den Modell- 
bahnbau? Dann schicken 
Sie ihn uns - jeder ver¬ 
öffentlichte Tip wird mit 25 
Mark honoriert. Wenn Sie 
ein druckbares Foto 



(ideal ist ein Dia, auch ein 
kontrastreicher Papierab¬ 
zug eignet sich; unbrauch¬ 
bar für den Druck sind Po- 
laroidfotos) mitsenden, ho¬ 
norieren wir das mit weite¬ 
ren 50 Mark, Die Adresse: 
Redaktion MODELLEISEN¬ 
BAHNER, Postfach 10 37 43, 
70032 Stuttgart. 


Bohrung 0 Bitim Bohrung 0 tmm 


Weiche 



Nach diesem Schema erhält die TT-Weiche den Unterflurantrieb. 


marklm 

kauft man bei 

‘ZZei&chmann, 

FuÄKt 6 

«««ÄS 5 

60830 Decoder k83 



5530 Lok BR 236 

DoppeitraK 1949,00 0M 

54530 Schlepptenderlok 655,00 0M 
54505 Westemlok Jenny 286,00 DM 
54302 Diesellok Union Pacific 418,00 DM 
54860 Caboose Union Pacific 159,50 DM 
54101 EtJelweiss-Pckg. 529,00 DM 
55280 Güterzug Dampflok 2595,00 DM 


ihessmannßcfaufjg ... 

Schmtpperpreiseül 
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Sofort zuqmfenU!^ 

4502 Form-Haupt- " ,r\ l Oft J! 
Signal HO 

52ti Weichendecoder" 


QTZoxxr' spur N 

DURCHSTARTEN 
leicht gemacht!! 


21031 N-Startset A+E 
21030 N-Startset A 


165,95 DM 
106,65 DM 


Große Gebäude 
aber kleine Preise 

jetzt zugreifen bei 

t &Ze€6chmcvui 


329,00 DM 
120,00 DM 
133,00 DM 
103,00 DM 


VÖLLMERG 

12000 Bhf. Neuffen 
12120 Moosbach Stellwerk 
12300 Güterschuppen 
12100 Ried lingen Stellwerk 
12400 Sägewerk mit Funktion 269,00 DM 
12500 Toiletten häuschen 23,00 DM 

PIKOcfur drinnen und draußen 

620010 Loksctiuppen Sonn eher 125,99 DM 
620080 Güterschuppen Sonneber 99,99 DM 
620400 Bahnhof Rosenbach 109,99 DM 

POLAg ein Produkt ton Falter 

7009000 Bahnhof »Kleinbach« 132,00 DM 
7GG9Q10 Bhf. Schönweiler 
7009050 Güterschuppen 
7009100 Lokschuppen 1-stdg. 

7009110 Lokschuppen 2-stdg, 

7009140 Stellwerk Schönweile 105,00 DM 


185,00 DM 
118,00 DM 
105,00 DM 
158,00 DM 
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Heftig bewegen sich die 
drei Pleuelstangen auf und ab* 
während die Kurbelwelle mit 
hoher Drehzahl rotiert. Trotz 
dem fährt der schwarze Gigant 
nur langsam durch das kleine 
Ta n n emvä Id che n - Bachinann s 
Neuheit, che Getriebe-Dampf¬ 
lok der Bauart „Shay“, ist die 


Hauptdarstellerin des Schau¬ 
spiels, das seit kurzem auf 
Ilm-Gleisen stattfindet. 

Das Vorbild der exotischen 
Maschine mit dem Triebwerk 
an der Seite und der unge- 
wÖh n li ch en Kra ft ii bertragung 
per Gelenkwelle stammt aus 
den USA. Die amerikanische 


Firma Bach mann fertigt die 
Shay hauptsächlich für diesen 
Markt, über Liliput sind die 
Dampfloks im Maßstab 1:22,5 
aber auch in Deutschland er¬ 
hältlich. 

Nach dem Öffnen der gro¬ 
ßen Schachtel fällt der Blick 
als erstes auf eine Videokas¬ 


sette. Die Bedienungs- und 
Wartungsanleitung via Bild¬ 
schirm ist zwar nur in Eng¬ 
lisch, durch die gezeigten Ar¬ 
beitsschritte aber dennoch gut 
verständlich. Der Hinweis, daß 
das sonst übliche Vorgehen 
Kaufen-Aus packen-Losf ah re n 
bei diesem Modell schwerwie¬ 
gende Folgen haben könnte, 
müßte eigentlich in deutscher 
Sprache bei liegen. Denn vor 
der ersten Fahrt benötigt die 
Shay einen umfangreichen 
Schmierdienst mit Öl und 
Fett, 

Dabei lernt der stolze Besit¬ 
zer den 4350 Gramm schweren 
Kunststoff-Koloß gleich richtig 
kennen. Auf der rechten Seite 
beherrscht das senkrecht ste¬ 
hende Drei zy 1 i n der-Trie b werk 
das Bild. Die Amerikaner ha¬ 
ben die Steuerung der einzel¬ 
nen Zylinder dabei ebenso de- 


Die Vorbildidee entwickelte ein Arzt aus Ohio für 
seine Waldbahn. Das Ilm-Modell von Bachmann 
ist mehr für Gartenbahngleise gedacht. 

Säge-Werk 
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Wald- und Wiesendampflok aus Amerika 


Ephraim Emmanuel Shay (1839-1916) war Arzt Sä¬ 
gewerks- und Waldbahnbesitzer in Ohio/USA. Zu¬ 
sammen mit seinem Mechaniker entwickelte der 
technisch begabte Mediziner 1873 eine Dampflok, 
die speziell auf die Belange einer Waldbahn aus¬ 
gerichtet war. Vor allem die schlechte Gleislage 
und enge Bogen machten den herkömmlichen Ma¬ 
schinen zu schaffen. Als Lösung erkannte Shay eine 
Lok mit Drehgestellen. Dazu setzte er den Dampf¬ 
kessel senkrecht auf einen Plattformwagen und 
ordnete die Zylinder vertikal statt horizontal an. 
Eine Gelenkwelle übertrug die Leistung von der 
Kurbelwelle auf die Kegelräder an den Antriebs¬ 
achsen. Diese nach ihrem Erfinder benannte 
Dampflok-Bauart ließ zwar keine hohen Geschwin¬ 
digkeiten zu, dafür waren die Fahrzeuge leicht, 
zugkräftig und auch für den meistens schlechten 
Oberbau einer Waldbahn geeignet. 15 Meilen in 
der Stunde, umgerechnet 24 km/h, betrug die 
Höchstgeschwindigkeit der zwei- oder dreizylindri- 
gen Shay-Lokomotiven. 1881 verkaufte der Arzt 
seine inzwischen zum Patent angemeldete Idee an 
die Lima Locomotrve Works in Ohio. Diese fertig¬ 
ten bis 1945 ungefähr 4000 Maschinen dieser Bau- 


Mit 24 km/h über den schlechtesten Oberbau. 

art, die meisten davon mit Hegendem Kessel, Die¬ 
ser sorgt durch seine Position links von der Fahr¬ 
zeugmitte für das typische Aussehen dieser Loks. 
Das Vorbild des Bachmann-Modells verließ 1917 
als dreizyündrige Version mit zwei Triebdrehge¬ 
stellen, 36 Tonnen Gewicht und Drei-Fuß-Spurwei¬ 
te (914 Millimeter) die Werkhallen in Ohio, um bei 
verschiedenen Holzgesellschaften ihren Dienst zu 
verrichten. 1955 verabschiedete sich die mehrfach 
umgebaute Shay in den Ruhestand. 


Im Holz zuhause: Das Vorbild der 
Bachmann-Shay diente verschiedenen 
Holzgesellschaften in den USA. 


Der in Fahrtrichtung nach links 
verschobene Kessel ist typisch für diese 
außergewöhnliche Dampflok-Bauart. 


und Kegelräder an den beiden 
Triebdrehgestellen haben sich 
die Bachmann-Konstrukteure 
an das Vorbild gehalten und 
zahlreiche Details nachgebil- 
det. Vor allem die vier Kar¬ 
dangelenke sind gut gelungen. 
Die an einigen Verbindungen 
eingesetzten Kreuzschlitz- 
schrauben stören den Gesamt¬ 
eindruck nur wenig. 

Auch wenn der Antrieb die 
Hauptattraktion der Shay ist, 
geizt der Rest nicht mit opti¬ 
schen Reizen, Die Kunststoff- 
Teile sind gleichmäßig in 
Mattschwarz gehalten, die drei 
Schilder glänzen mit ihren er¬ 
habenen, goldfarbig bedruck¬ 
ten Schriftzügen, An gesetzte 
Leitungen, durchbrochene 
Handräder, die bewegliche 
Messing-Glocke oder die Me¬ 
tall-Schraubenfedern der 
Achslager sind selbst in dieser 


tailliert nachgebildet wie die 
Gleitbahnen zur Führung der 
Kolben, die einzelnen Zylinder 
oder das Kurbelwellengehäu- 
se. An den Pieuellagern sind 
selbst die Sechskant-Muttem 
noch als solche zu erkennen. 

Auch beim Antriebsstrang 
über verschiebbare Gelenke 


Der Aschkasten beherbergt die 
Elektronik für die Fachbildung 
von Feuer und Glut. 
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Bachmann hat das aufwendige 
Dreizylinder-Triebwerk mit zahl" 
reichen Details nachgebildet. 


Nenngröße nicht die Regel. 
Durch den schwarzen Kasten, 
der Motor und Getriebe beher¬ 
bergt, geht der freie Durch¬ 
blick beim Drehgestell leider 
verloren. Gut gelungen dage¬ 
gen ist der Kobelschornstein 
mit seinem feinmaschigen 
Netz als Funkenfänger. Daß 
der Führerstand eine vollstän¬ 
dige und filigrane Einrichtung 
samt Beleuchtung besitzt, 
scheint dann schon fast selbst- 
verständlich. 

Zur Serienausstattung ge¬ 
hören auch ein Rauchgenera- 
tor und zwei Lichteffekte. 
Denn sowohl in der Feuer 
biiehse als auch in dem mit 
zahlreichen feinen Nieten ver¬ 
sehenen Aschkasten bilden ro¬ 
te und gelbe Leuchtdioden 
den Schein des Feuers und 
der Glut nach. Die Elektronik 
dazu sitzt, von unten gut zu¬ 
gänglich, in der Fahrzeugmit- 
te. Der Raum im Wasserka¬ 
sten ist für die Aufnahme ei¬ 
nes Geräuschmoduls samt 
Laut sprec he r vo rbe re i t e t. 

In der Packung liegt auch 
eine Tüte mit Zurüstteilen. 
Neben zwei ansteckbaren 
Schienenräumern und den 
L G B-Tauschku pp I ungen ent¬ 
hält der Beutel eine umfang¬ 
reiche Ausstattung für den 
M ode 11 -Mec h a n iker: Ve rk I e i - 
ner te Sch ra u b e nsc h 1 üs sei, 

Hammer, Pickel und Bohrer 


Shay von Bachmann 



Herstellen 

Badimann/USA 

Bezeichnung: 

Fabriknummer 2940 der 
Lima Locomotive Works 

Nenngröße/Spur: 
llm/45 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1997/98 
Epoche: 

1917-1955 
K ata lognummer: 

81199 

Im Handel seit; 

Mai 1998 

Andere Ausführungen; 

81198 Mo. 5 der Ely Tho¬ 
mas Lunnber Company 

Gehäuse: 

Kunststoff 

Fahrgestell; 

Kunststoff 

Gewicht: 

4350 Gramm 


Kleinster befahrener 
Radius: 

600 mm 
Kupplung: 

US-Klauenkupplung, L6B- 
Kupplung liegt bei 

Preis: 

1400 OM (Die Ladenpreise 
können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 

snai 

Stroimystem: 

Zweileiter-Gleichstrom 

Nennspannung: 

16 Volt 

Steuerungssy ste m: 

ohne 

Stromabnahme: 

über alle acht Räder mittels 
Kugel schieifer an der Rad- 
satzännenseite 

Motor; 

zwei fünfpollge Motoren 


Beleuchtung; 

mit Fahrtrichtung wech¬ 
selndes Spitzensignal und 
Fü h rers ta ndsbe I eil ch tu ng 

fU lAWIWIIl 

Kraftübertragung: 

vom Motor beidseitig über 
Sc h necke n -/St i rn ra dget ri ebe 
auf beide Achsen der Dreh¬ 
gestelle 

Schwungmasse; 

ohne 

Haftreifert: 

ohne 

Zugkraft: 

auf ebener Strecke 6,7 
Newton (670 Gramm); auf 
5 Prozent Steigung 4,8 
Newton (480 Gramm); auf 
10 Prozent Steigung 2,9 
Newton (290 Gramm) 


[^EHÜ 

Gehäusemontage: 

nach Lösen von sechs 
Schrauben kann die untere 
Abdeckung der Drehgestel¬ 
le abgenommen werden 
Zugänglichkeit der 
Innenteile: 

Motor und Getriebe sind 
gut zugänglich, Wartungs- 
Öffnungen auf der Unter¬ 
seite erleichtern das Ölen 
Zurüstteile; 
Schienenräumer, Figuren 
und zahlreiches Modell- 
Werkzeug liegen bei 
B ed i e n u n gsa nleit ung: 
kleines Heft mit Vorbild- 
und Wartungshinweisen, Vi¬ 
deokassette mit Vorbildsze¬ 
nen 

Verpackung: 

Kartonschachtel mit Styro¬ 
por-Einsatz 

Ersatzteil verso rgun g: 

über Fachhändler 


U 0 = Spannung ohne Belastung 
lg = Strom ohne Belastung 
Sq = Austaufweg ahne 
Belastung 

LWfir - Nennspannung 
V^uNEM: Zuschlag von 10 
Prozent für II 


Aus lauf weg 
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Fahrwerte 
ohne Last 

@011 

Anfahren 

2.1 

2 

- 

Kriechen 

2,1 

2 

- ' 

U, 

16 

4Q 

108 

VvndUd 

11 

24 

52 

V^U 

12 

2? 

65 

bei 15 km/h 

7.5 

15 

25 


Erläuterungen zu den Diagrammen: 

Das Bach mann- Modell der Shay fuhr bei einer Spannung von 2.1 Volt an 
und erreichte dann umgerechnei 2 km/h. Es laßt sich nicht mehr weiter 
herunterregeln. Die Höchstgeschwindigkeit des Vorbilds von 24 km/h 
wurde bei 11 Volt erreicht. Bei 12 Volt liegt die Geschwindigkeit genau 
bei den nach HEM zugelassenen 27 km/h. Die Dampflok ließ sich von 
2,1 bis 24 Volt feinfühlig regeln. Im gesamten Geschwindigkeitsbereich 
läuft die Maschine gleichmäßig und sicher, das Triebwerk wird bei hohen 
Geschwindigkeiten allerdings sehr lauL Der Auslau 1 aus Varbildhöchstge- 
schwindigkeit beträgt 52 Millimeter. Die Zugkraft des Modells reicht aus. 
um vor bildgetreue Züge in det Ebene zu ziehen. 


Maße in mm 

Modell 

Lange über Kupplung 

586,0 

Breite der Lok 

115,8 

Drehzapfenabstand 

335,5 

Drehgeste! lachsstand 

63 

Gesantfathsstand 

401,5 

Treibraddurchmesser 

36.4 


sind ebenso vorhanden wie die 
passende Werkzeugkiste oder 
ein Schraubstock. Genug für 
eine kleine, gemütliche Werk¬ 
statt neben dem neuen Zuhau¬ 
se der amerikanischen Dampf¬ 
lok. Selbst an die Schippe für 
den als Kunststoff-Figur bei¬ 
liegenden Heizer hat Bach¬ 
mann gedacht. 

Bei so viel Liebe zum Detail 
erwartet der Modell bah ner, ob 
berechtigt oder nicht, auch ei¬ 
nen hochwertigen Antrieb. Ein 


fünfpoliger Motor in jedem 
der beiden Drehgestelle und 
kugelgelagerte Achsen sind, 
zumindest auf dem Papier, gu¬ 
te Voraussetzungen. Bereits 

I Edle Ausstattung 
mit Kugellagern 
und Fünf pol-Motor 

nach den ersten Metern Fahr¬ 
strecke bestätigt die Shay, daß 
zwischen Theorie und Praxis 
nicht immer Unterschiede sein 


müssen. Gerade einmal zw r ei 
km/h bei 2,1 Volt zeigt der 
Meßcomputer beim Anfahren, 
Die Hochs tgeschwi n digkei t 
des Vorbildes, die 15 Meilen 
in der Stunde (umgerechnet 
24 km/h) betrug, erreicht die 
Dampflok bei 11 Volt. Selbst 
bei einer Spannung von 24 
Volt, die ein LGB-Trafo maxi¬ 
mal ab gibt, stehen nur 63 km/h 
auf dem Modell tacho. Bei 
diesem Tempo ist die Fahrt 
wegen der hohen Drehzahl des 
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Triebwerkes weder optisch 
noch akustisch ein Genuß, 
Obwohl die Motoren keine 
Schwungmasse besitzen, zeich¬ 
net sich das Modell durch 
gleichmäßiges, dynamisches 
Fahrverhalten aus. Dazu trägt 
die sichere Stromabnahme 
über Kugeln an der Innenseite 
der acht brünierten Räder ih¬ 
ren Teil bei. Selbst Weichen 
oder enge Radien meistert die 
Drehgestell-Lok problemlos. 
Bei einem Gewicht von bei¬ 
nahe 4,n Kilogramm sind die 
Erwartungen an die Zugkraft 
besonders hoch, auch wenn 
kein Haftreifen vorhanden ist. 
Für die Messung mußte die 
Seilrolle herhalten. Über diese 
zog die Shay in der Ebene 670 
Gramm nach oben. Genug 
auch für Besitzer größerer 
Gärten, die gerne mit langen 
Zügen Betrieb machen. 

Wer die jeweils sechs 
Schrauben an der Unterseite 


der Drehgestelle ent feint, er¬ 
hält Zugang zu den wichtig¬ 
sten Sehmierstellen des An¬ 
triebs, Dieser ist übrigens 
nicht wasserdicht gekapselt, 
durch die Belüftungsschlitze 
an der Oberseite kann Wasser 
eindringen. Bei Regen sollte 
die Shay daher auf schnell¬ 
stem Wege ein trockenes 


Plätzchen erhalten. 

Der Preis von ungefähr 
1400 Mark dürfte dafür sor¬ 
gen, daß die exotische Lok 
nicht durch jeden Garten 
dampft. Wer sich für das Ilm- 
Modell entscheidet, erhält al¬ 
lerdings weitaus mehr als ein 
Spielzeug für die große Spur. 
Die zahlreichen, zum Teil 


bmchempfindlichen Anbautei¬ 
le erfordern vorsichtige Hän¬ 
de, Und wenn die Shay, einen 
langen Holzzug am Haken, mit 
hastig hoch- und runtereilen¬ 
den Pleuelstangen unter den 
Tannen hervorschnauft, fehlt 
nur noch eines zum vorbildge¬ 
treuen GartenbahnerGlück: 
ci n S ag ewcrk, Uwe Lech ner 


STUTTGARTER EISENBAHN PARADIES 

Der Rudi Lind Video-Gigant t B . _ _ p 

im Schwaben land ist in der LCU$Cnn6r$triU)ß 35 

in 70176 Stuttgart. Fon/Fax.: 0711/ 61 59303 

Bei uns gibt es eine Riesenauswahl an Büchern, Videos, Geschenken, 
Zeitschriften» Monatsheften, CD's/CD-ROM und Model (bahnen aus zweiter 
Hand! Außerdem ca. 1500 Bücher und ca, 10000 Helte im Antiquariat! 

Fordern Sie einfach unsere Liste an, oder schauen Sie vorbei irn Laden. 

Sie erreichen uns ab Hauplbahnhuf mil Iler SSB l 14, Richtung Heslddi, Haltestelle Berliner 

piatz/Hohe strafte. Qff en: Mo.-Fr.: 10-19 Uhr und Sa.: 10-14 Ihr. 


FEATHER # PRODUCTS 

300m 2 Exklusiv US-Modellbahrten und Spezialartikel 

Das ultimative US - Model Iba hn-Gtsc Haft 
Sie erhalten bei uns ein riesiges Angebot 
aus den USA und Kanada. Fachkundige Be¬ 
ratung in den Spuren N - HO - 0 und G. Voll¬ 
service mit Werkstatt für Umbau- und Sprrtz- 
aibeilen, 

im Laden finden Sie Dioramen und Klein- 
antagen in verschiedenen Spurgrössen. 

Besuchen Sie uns. es treffen jeden. Monat 
Neuheiten ein. 

Kataloge per Versand bestellen 

Walther a HO mit 1000 Seiten CHF 39.00 
Wallher’s N fZ mit 450 Seiten CHF 33.00 
FP-Modellbauer Katalog 98/99 CHF 10 00 
Beinhaltet hauseigene SpeziaMaien p 

Kataloge zuzüglich Versand kosten 

Koste nl os an f erde rn: 

Mailing (Rundscliretben) H, HO oder 0 

Bttte Spurgrösse angeben mSm 

Videotiste, Bücherliste, Digitrax, System One 

Öffnungleiten: 

Läden 

Di-Fr 13.30-18.00 

Samstag 

1QAO-16M 

FEATHER's US-Modellbahn Shop 

Hermetschbostr. 75 Postfach CH-8010 Zürich 
Tel: 01 433 14 54 Fax: 01 433 14 64 

Homepage, www.fealherch EMail feather@bluewin.ch 

Tdefön-Service 

Di-Fr 0.30-12,00 
13.30*18.00 
Samstag 
tO.QO-16.QQ 


Feuchtigkeitsschäden 
sind oft irreparabel! 

Zu hohe Raumluftfeuehte kann Ihre Eisenbahnanlage 
und Ihre wertvollen Modelle nachhaltig schädigen» 
Abhilfe schafft der Defensor Raumtrockner Typ OD \ 


Vorteile, die Sie überzeugen: 


Das Gerät wird steckerfertig 

geliefert und ist kinderleicht 

zu bedienen. 

Vollautomatischer Betrieb nach 
dem Kühlschrankprinzip- 
dte entfeuchtete Luft wird wieder 
auf Raumtemperatur gebracht. 

Umweltfreundlich und 
wirtschaftlich: FCKW-frei! 

Der OD-Raumtrockner arbeitet 
äußerst geräuscharm. 



AxAir 

Barth + Stöcktein 


Ax-air GmbH Systeme für die Luftkonditionierung 
Stammhaus München: Dari-von-Unde-Slr 25. 85748 Garching bei München 
Tel. 089/3 26 70-0. Fa* 089/3 26 70-140, eMail axairgmbh@l-online.de 


Fotos: Heinz D. Kupsch 


































































H Dem Kreischen des An¬ 
lassers folgt das liefe Brum¬ 
men des Zweitakt-Diesels* Bei 
Fahrtbeginn steigen Drehzahl 
und Tonhöhe leicht an, und 
die Taiga-Trommel setzt sich 
in Bewegung. Die Konstruk¬ 
teure der Firma Gützold aus 
Zwickau haben sich diesen 
akustischen Höhepunkt wohl 
öfter angehört. Wie sonst ist 
es zu erklären, daB sie ihr 
neuestes Modell, die V200 der 
Deutschen Reichsbahn in HO, 
wahlweise mit Geräuschmodul 
ausliefera? 

Die seehsachsige Diesellok 
ist eine alte Bekannte im Maß¬ 
stab 1:87. Bereits 1971 rollte 
die 120 auf die Modellgleise. 
Gütz old spendierte ihr für das 
Comeback einen neuen An¬ 
trieb und ein leicht überarbei¬ 
tetes Gehäuse, Und das kann 
sich nach wie vor sehen las¬ 
sen: Die gesiekten Seitenwän¬ 
de, verschiedene Lüftergitter 
und die Riffelblech-Imitation 
auf dem neu gravierten Dach 
kommen gut zur Geltung. Die 
ebenfalls überarbeiteten Fen¬ 
ster und Lichtleiter sitzen paß¬ 
genau in ihren Öffnungen. Nur 
das Lüftergitter auf dem Dach 
läßt die Tiefenwirkung vermis¬ 
sen. Zudem sind an den bei¬ 
den angespritzten Signalhör¬ 
nen deutliche Gußgrate sicht¬ 
bar. 

Die Kunststoff bl enden der 
beiden dreiachsigen Drehge¬ 
stelle sind auf den ersten 
Blick in allen Details nach ge¬ 
bildet. Durch die zum Teil we¬ 
nig plastische Gravur fehlt al¬ 
lerdings die Tiefenwirkung 





von Bauteilen wie Schrauben¬ 
federn oder Ausgleichshebel 
Diese Kleinigkeiten sind we¬ 
sentlich leichter zu verschmer¬ 
zen als die deutlich sichtbaren 
Kupferblech-Streifen der 
Stromabnahme. Hier hätten 
die Zwickauer für ihr neues 
Modell eine bessere Lösung 
suchen sollen. 

Bei der Lackierung gibt es 
dagegen weitaus weniger An¬ 
laß zur Kritik. Die Trenn kan¬ 
ten des grau lackierten Da- 




Sorgt für den guten Ton: das Geräuschmodul der Taiga-Trommel. 


Mit Geräuschmodul ist 
Gützolds Taiga-Trommel in 
HO erhältlich. Ob sie damit, 
wie das große Vorbild, 
Fensterscheiben erzittern 
läßt, zeigt der Test. 
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Unter Hem altbekannten 
Kunststoff-Gehäuse der V 200 
steckt neue Gütz old-Antriebs¬ 
technik vom Feinsten. 


Paßgenaue Fenster, sauber 
aufgedruckte Zierlmien und 
Beschriftungen prägen das 
Gesicht der sechsachsigen Lok. 


dies sind rundum sauber, 
ebenso die silberfarbene Zier¬ 
linie unter dem Führerstands' 
fensten Die Beschriftung der 
120 296-8 ist gestochen scharf 
und größtenteils unter der Lu¬ 
pe lesbar. Die schwarzen Dich¬ 
tungen der zahlreichen Fen¬ 
sterrahmen sind ebenso ohne 
Fehl und Tadel wie die silber¬ 
farben bedruckten, angespritz- 
ten Griff Stangen. Nur die Lam- 
penzierringe decken nicht 
richtig. 

Bei der Befestigung der Zu- 
rüstteile an der Pufferbohle 
hat sich Gützold für eine Rast- 
verbindung entschieden. Die 
dünnen Kunststoff-Teile nei¬ 
gen dazu, bereits bei der er¬ 
sten Montage abzubrechen. 
Wer das Gehäuse ab nehmen 
möchte, muß zudem neben 
den Puffern auch die zugerü¬ 
steten Schläuche wieder ent¬ 
fernen, was die Bruchgefahr 
weiter erhöht. Ein echter Plus¬ 
punkt dagegen ist der in der 
Schürze integrierte Norm¬ 


Tonlage bleibt, geht im Krach 
der fahrenden Lok unter. 

Den Computer ge steuert en 
Test absolvierte allerdings die 
Ausführung ohne Ge raus chm o- 
dul, denn die erhöhte Anfahr¬ 
spannung und die daraus fol¬ 
gende geringere Höchstge¬ 
schwindigkeit erschweren den 
Vergleich mit anderen Model¬ 
len. Und den braucht die Gilt- 


Anlasser-Kreischen und Zweitakt- 
Diesel-Brummen gibt es bei Gützold auf Wunsch 


schacht für die Kupplungsauf¬ 
nahme. 

Optisch unterscheidet sich 
die Taiga-Trommel mit Ge¬ 
ra uschmodul nur durch eine 
andere Betriebsnummer und 
die dazu passenden Anschrif- 
ten von der Standard-Ausfüh¬ 
rung. Das interessante Extra 
steckt unter dem Kunststoff¬ 
kleid auf der Platine: Ein 
Chip, Kondensatoren, Dioden 
und ein kleiner, am Dach be 
festigtet' Lautsprecher, das ist 
alles* 

Die Neugierde bei den er¬ 
sten Probefahrten war natür¬ 
lich entsprechend groß. Es 
steigt nicht nur die Spannung 
am Gleis, wenn man den Trafo 
langsam aufdreht. Man höre 
und staune: In der Nähe von 
drei Volt ist ein hohes Krei¬ 
schen zu hören - der Anlasser. 
Sofort danach gibt das Ge¬ 
räuschmodul ein gleichmäßi¬ 


ges Wummern von sich. Bis 
fünf Volt erreicht sind, scheint 
der imaginäre Dieselmotor an 
Drehzahl zuzulegen. Dann 
setzt sich die V200 etwas 
ruckartig in Bewegung. Daß 
das Geräusch dann bis zur 
Höchstspannung in derselben 
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Pie Bedruckung des HÜ-IWodells 
ist sauber ausgefallen und 
unter der Lupe gut lesbar 


zold-Lok nicht zu scheuen, 
denn bereits bei 1,8 Volt 
nimmt der Motor seine Arbeit 
auf und befördert die Taiga- 
Trommel mit nur vier km/h 
über die Gleise. Der gleichmä¬ 
ßige Lauf bei dieser Geschwin¬ 
digkeit erinnert mehr an ei¬ 
nen Glockenanker-Antrieb als 
an Großserientechnik. Für ei¬ 
ne gelungene Getriebeausle¬ 
gung sprechen die Meßwerte 
von 10,5 Volt für die Vorbild¬ 
höchst ge sch wind igkeit von 

100 km/h und von 14,1 Volt 
für die nach NEM zugelasse¬ 
nen 140 km/h. 

Die groß dimensionierte 
Schwungmasse an dem fünfpo- 
ligen Kühler-Motor ist zustän¬ 
dig für den Auslauf von 124 
Millimetern aus umgerechnet 
100 km/h. Zusammen mit der 
zuverlässigen Stromabnahme 
über Laufflächen-Schldfer an 
vier der sechs Achsen sorgt sie 
für zuverlässigen Lauf, auch 
bei kurzen, stromlosen Ab¬ 
schnitten. Zudem ist die je¬ 
weils mittlere Achse in den 
Drehgestellen federnd gela¬ 
gert, ein weiteres Plus für die 
Stromabnahme. 

Die inneren Radsätze der 
Diesellok sind mit Haftreifen 
ausgestattet. Zusammen mit 
dem stolzen Gewicht von 562 
Gramm, das überwiegend auf 
den massiven Metall rahmen 
zurückzu führen ist, ergibt sich 


V 200 von Gützold 



77550 


Foto: MEB Archiv 


STECKBRIEF 


Hersteller; 

Gützold, Zwkkau 
Bezeichnung; 

120 296-8 der Deutschen 
Reichsbahn 
Nenngröße/Spur: 
H0/16 r 5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 

1971, überarbeitet 1998 
Epoche; 

IV 

Katalogn ummer: 

50100 

Im Handel seit; 

Mai 1998 

Andere Ausführungen: 

50140 mit Geräuschmodul, 
50130 Wechselstrom 

Gehäuse; 

Kunststoff 

Fahrgestell; 

Kunststoff/Metall 

Gewicht: 

562 Gramm 


Kleinster befahrener 

Radius; 

360 mm 

Kupplung; 

Bügelkupplung in NEM- 
Norm schacht 

Normen; 

NEM, CE 

Preis: 

250 DM {Die Ladenpreise 
können durch individuelle 
Kalkulation abweichen) 



Stromsystem: 

Zweileiter-Gleichstrom 

Nennspannung: 

12 Volt 

Steuerungssy ste m: 

ohne, Digital Schnittstelle 
vorhanden 

Stromabnahme: 

über acht Räder mittels 
Laufflächen Schleifer 

Motor: 

fünfpoliger Flachmotor 


Beleuchtung: 

mit Fahrtrichtung wech¬ 
selndes Spitzen- und 
Schlußsignal 

Leistungsauf nähme: 

4,4 Watt bei 12 Voit 


MECHANIK 


Kraftübertragung: 

vom Motor beidseitig über 
Sch necken -/Stirn radg etriebe 
auf vier Achsen 

Schwungmasse: 

M essi ng -Sch wu ngm asse, 
Durchmesser 16,9 mm r 
Stärke 12,4 mm 

Haftreifen; 

vier, auf der inneren Achse 
an jedem Drehgestell 

Zugkraft: 

Meßzug mit 14 vierachsi- 
gen Personenwagen (Wa¬ 
genge wicht jeweils 160 
Gramm) über vlerprozenti- 
ge Wendel und sechspro¬ 
zentige Steigung 


Gehäusemontage: 

nach Abziehen der Puffer 
kann durch leichtes Auf¬ 
spreizen das Gehäuse ab¬ 
genommen werden 

Zugänglichkeit der 
Innen teile: 

Motor und Getriebe sind 
nach Abnahme der Platine 
gut zugänglich 
Zurüstteile: 
Nachbildungen der Kupp¬ 
lungen und Sremsschläu- 
che liegen bei 
Bedienungsanleitung: 
Faltblatt mit Wartungshin¬ 
weisen, Vorbild Informatio¬ 
nen und Ersatzteilliste 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Styro¬ 
por-Einsatz 

Ersatz!ei L ve r sorg ung: 

über Fachhändler 




0 l 4 E B IQ li U'.=a 


Fahr werte 
ohne Last 


Anfahren 

7,8 

4 

ij.ri 

- 

Kriechen 

1,6 

4 

i: < ! 

- 

U., 

12 

m 



WortÄ 

10.5 

100 

'■ 5b 

124 


14,1 

140 

ft« 

191 

bei GO km/h 

6^ 

6D 

ft.» 



Uq - Spannung ohne Belastung 
Sa = Strom ohne Betastung 
So - Auslaufweg ohne 
Belastung 

u Nenn = Nennspannung 
Vrt.tfcfJEM: Zuschlag von 40 
Prozent für HO 


Erläuterungen zu den Diagrammen: 

Das Gützold-Modell der Baureihe 120 fuhr bei einer Spannung von 1.3 
Volt an und erreichte dann ungerechnet 4 km/h. £5 läßt sich nicht mehr 
weiter herunterregeln. Die Höchstgeschwindigkeit des Vorbilds von 100 
km/h wurde bei 10,5 Volt erreicht. Bei 14,1 Volt liegt die Geschwindig¬ 
keit genau bei den nach NEM zugelassenen 140 km/h. Die Diesellok ließ 
sich von 1,0 bis 14 Voll feinfühlig regeln. Im gesamten Geschwindig¬ 
keitsbereich läuft die Maschine gleichmäßig und sicher. Die große 
Schwungmasse ermöglicht einen Auslauf von 124 Millimetern aus Vor' 
bildhöchstgeschwindigkeit, Die Zugkraft des Modells bietet selbst bei 14 
Reisezugwagen auf der sechsprozentigen Steigung noch große Reserven. 


Maßvergleich in mm 

Vorbild 

1 

l 

Länge über Pu Her 

17 550 

201.7 

201,1 j 

Hohe über SO 

4493 

51,6 

51,3 

Drehzapfenabstand 

8 600 

98,8 

99,6 

Dreh gestel lachsstand 

4 200 

48,3 

47,4 

Gesamtachsstand 

12 800 

147,1 

148,2 

Treibraddurchmesser 

1 050 

12,1 

11,6 
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Fotos: Heinz D. Kupsch 


eine hervorragende Zugkraft. 
Den Zug mit 14 vierachsigen 
Wagen a 160 Gramm zieht die 
Taiga-Trommel ohne Anstren¬ 
gung über die vierprozentige 
Wendel und die sechsprozenti- 
ge Steigung, 

Der Blick unter die Kunst- 
stoffhülle offenbart den typi¬ 
schen Aufbau eines modernen 
Lok-Modells mit Drehgestel¬ 
len, Unter der Platine, die ei¬ 
ne Schnittstelle nach NEM- 
Norm aufweist, sitzt der Flach¬ 
motor, der über zwei Silikon- 
Schläuche und ein Schnek- 
kejWStimradgetriebe die äu¬ 
ßeren Achsen der Drehgestel¬ 
le antreibt. Das mit der Fahrt¬ 
richtung wechselnde Spit¬ 
ze n-ZSchlußsignal stammt von 
gelben und roten Leuchtdio- 
den. Die Konstrukteure aus 
Zwickau verzichteten dabei 
auf die montagefreundlichen, 
aber manchmal etwas anfälli¬ 
gen Kontaktverbindungen. 
Farbige Kabel sorgen für den 


[ 


Trommel-Wirbel 


120300-9 






Bereits 1958 beschloß die DDR in ihrem Siebenjah¬ 
resplan die schrittweise Ablösung der Dampfloks 
durch Diesel- und I-Loks. Während letztere an den 
hohen Investitionen für den Fahrdraht scheiterten, 
waren für die Die sei-Traktion zu wenig Strecken- 
loks vorhanden. Obwohl die ostdeutsche Schtenen- 
fahrzeugindustrie mit der VI80 eine leistungsfähi¬ 
ge Diesellok auf die Räder gestellt hatte, erhielt 
die Deutsche Reichsbahn Hilfe aus der Sowjet¬ 
union, Die Lokomotivfabrik „Oktoberrevolution" 
im damaligen Lugansk lieferte ab 1967 die diesel¬ 
elektrische V 200. Bis 1975 kamen insgesamt 378 
Maschinen zur DR. Am Anfang standen die 2000 PS 
starken Dieselloks in der Kritik. Keine Zugheizung, 
20 Tonnen Achslast und mit der VI80 vergleichba¬ 
re Zugkraft werte sorgten für Unmut unter den 
Fachleuten. Hinzu kam eine enorme Geräuschbelä- 


Die Baureihe 120 
ersetzte Dampfloks 
im Güterzugdienst. 




fi.j ■» 


stigung der ohne Schalldämpfer gelieferten ioks. 
Der Spitzname „Taigafrommer ließ so nicht lange 
auf sich warten. Im Laufe der Zeit verbesserte die 
DR in Zusammenarbeit mit dem russischen Herstel¬ 
ler die Loks. Am Ende stand eine 100 km/h schnelle 
Maschine, die wegen ihrer Zuverlässigkeit und ih¬ 
rem einfachen Aufbau bei Lokführern und Werk¬ 
stattpersonal gleichermaßen beliebt wurde. Der 
starke Rückgang im Güterverkehr nach der Wende 
machte viele der Maschinen überflüssig. Bis 1995 
mußte die PS die restlichen der jetzt als BR 220 
bezei ebneten Dieselloks in den Ruhestand schik- 
ken. Damit verhallte der Trommel-Wirbel. 


nötigen Stromfluß. 

Ungefähr 250 Mark kostet 
das neue Gützold-Mod eil. Wer 
die Taiga-Trommel auch noch 
hören will, muß mit 60 Mark 


Aufpreis für das Geräusch-Mo¬ 
dul rechnen. Die Geräuschku¬ 
lisse im Stand bereichert die 
Anlage um einen weiteren Ef¬ 
fekt. So richtig Spaß macht 


der Klang-Körper aber erst, 
wenn er - dann ohne Ge¬ 
räuschmodul « seidenweich 
über die HO-Gleise fährt. 

Uwe Lechner 



I Kranzug 

Geschenkpackung 

Bestehend aus: 90 1 Eisenbahn-Dreh- 
kranwagen des Vorbildes »3700 Niir« 
der DB, einen Kran-Schu tzwageri, 
fei einen Kran-Ausleger-Slützwagen und 
einen Gegengewichtswagen. 
B» Set Komplett Art-Nr,: 5697 

199,59 DM 

der DRG Baureihe 03 


I II Schnellfahrlok 

[■■ mit Steomli n ienverk lei rl uirg. Epoche II. 

J| Super Detaillierung: Vallbe-nvegliche lilligrane 
■■ Heusinger-Sieüenmg: 

Motor mit Schwungmasse: Ventil dgetreue 

Zwfii-LichLSprtzßnheletJCh tung und 4| 
Oreilichl-Tenderheleucblung 

ArL-Nr: 4171 m&rm 249,98 DM - 


Jetzt im / 

Internet Q»£ ^ " 

- siebe 

http^/mwv/schneigcr. de 


Schlepptenderlok der DRG Baureihe 38 Epoche u 
I I $upef-OeteiENerung;Vol!bewegiichü llltigrane 

*~ r 4 Heusrnger-SteuErung; MetalldruckguR- 

Fahrgestell; Motor mil 
Schwu n g m asse; Zweil icht- 
Spiüenbeleuchluiiq beitteedig. 
i | Art. -Nr.: 4 1 SO 

' ZRCWSS S SSSSZ. 245,59 DM 


»n Delta-Ausführung 

. Art.-Nr.; 3477 

A mmm 

-» 229,00 DM 


EUR UNSERE N-RAHNER 


Schnellfahrlok BR 01 ,B 
der DRG 

Stromlinien VoNveddeidung: 

Super Detaillierung; Bewegliche Heusinger- 
Steuerung; Metall-Oruic kg u 13 - Fa hrg Este 13: 

Anlrieb im Tender; Zweifichl-SpilzenbeleucMimy; Epoche II. 
Art-Nr.:7173 . _ 


Fleisdimaim 
piccolo jjigf 

des U 


Schlepptenderlok Baureihe 38 der DRG 

Su per Detaillierung; Beweg) idhe Heusi nger* 
Steuerung; MetaN-DruckgulJ-Fahrgesteli:; 

I Antrieb im Tender; 

Zwcilicht-Spitrenbeleuchtung: Epoche H 

W GlWlAML""' Art.-Nr: 7159 _ __ 


FLEISCHMAM HO 


Schtenenzeppelin »Kruchenberg« 


TuS 


Überweisungen bitte an: Pschk Nbg.90303-S53 (BIZ 76010085), Bayer. Vereirtsbank Nbg. Z062291 (BLZ 760200711) oder Nachnahme, Versandkosten je Sendung Inland DM 12,- Europa DM 31,50 

MODELLBAHN SCHWEIGER, 90402 NÜRNBERG, FÄRBERSTRASSE 11 - IM MAXIMUM 

TEL: 0911/203888 u. 2418989 * FAX: 0911/241 8943 e-mail: Info @ Schweiger.de 










































Aus Moosgummi kann man nicht nur 
Dichtungen für Autos hersteilen, sondern auch 
Gleisbettungen für die Modellbahn. 


pTÄ 

ITT 

■ 1 


Gummi-Bett 


H Direkt auf der Holztras¬ 
se, auf Kork oder auf Styropor 
kann der Modellbahner seine 
Gleise verlegen. Zu diesen 
Möglichkeiten gesellt sich mit 
dem Elastomergleisbett (ESC) 
eine neue Variante, deren 
Technologie aus dem Automo¬ 
bilbau stammt. 

Beim Einsatz auf der Anla¬ 
ge kann die Bettung, die als 
Meterware in HO, TT, N und 
Z lieferbar ist und in 1:87 un¬ 
gefähr fünf Mark je Meter ko¬ 
stet, ihre Vorteile ausspielen 
(Informationen bei Andreas 
Schafen Am Klopp 18, 66687 
Wadern, Tel 06871/2253). Die 



Die beiden Wülste geben Flex- 
gleisen den nötigen Halt. 


Dam pfungseigenschaften des 
Moosgummi-Materials sind 
ausgezeichnet, auch dann 
noch, wenn das Gleis einge¬ 
schottert ist. Wichtig ist nur, 
daß zwischen Schotter und 
Trasse ein kleiner Spalt bleibt. 
Durch die Annäherung der 
Bettungsform an die Modell- 
bahnnorm N EM 122 läßt sich 
problemlos ein vorbildgetreu¬ 
es Aussehen des Gleiskörpers 
erreichen. Die beiden Seiten¬ 
wülste geben dabei den Schie¬ 
nen so viel Halt, daß die Ver¬ 
legung von Flexgleisen ein 
Kinderspiel ist. Dazu klebt 
man die Bettung im gewünsch¬ 
ten Verlauf mit Kontaktkleber 
auf die Trasse. Mit dem flexi¬ 
blen Material sind alle gängi¬ 
gen Radien möglich. Das Rex¬ 
gleis läßt sich einfach einlegen 
und mit Sekundenkleber alle 
zehn Zentimeter fixieren. So 
schnell wie in diesem Fall 
liegt sonst kein Gleis in sei¬ 
nem Gummi-Ben. UweLechner 



Wer im Berufsverkehr auf der HO-Artlage an die 
Kapazitätsgrenze gestoßen ist, kann aufatmen: 
Pikos Doppelstockwagen schaffen Abhilfe. 


Aufgestockt 


Beim Berufsverkehr in 
Ballungszentren entschied sich 
die Deutsche Reichsbahn für 
Doppelstockwagen. Wer diese 
typischen Garnituren auch auf 
die HO-Anlage schicken möch¬ 
te, kann auf zwei neue Model¬ 
le von Piko zurückgreifen. 

Die Sonneberger haben die 
Wagen komplett neu konstru¬ 
iert. Als Vorbild dienten der 


Doppelstockwagen der Gat¬ 
tung DBmu und der passende 
St euer wagen DBmqz. Die 
Deutsche Reichsbahn be¬ 
schaffte 2974 die ersten Fahr¬ 
zeuge dieser Bauart. Sie be¬ 
währten sich im täglichen Ein¬ 
satz, so daß in den Jahren 
1977 bis 1979 und 1985 weite¬ 
re Lieferungen folgten. 

Die beiden Wagen entspre- 



Mehr als ein Jahr warteten die Maxi-Bahner 
auf Märklins neue Blech-E 10 in Spurl. Jetzt ist 
das Modell endlich im Handel erhältlich. 

Maxi mal Gewicht 


Viereinhalb Kilo bringt 
Märklins neue Maxi-ElO auf 
die Waage. Mit rund 680 Mark 
ist der schwere Brocken aber 
nicht ganz billig. Der Grund 
für das hohe Gewicht ist 
schnell ausgemacht. Das neue 
Modell für die Spielbahn be¬ 
sitzt nur Seitenwände aus 


Blech. Führerstände, das drei- 
geteilte Dach und die Drehge¬ 
stellblenden bestehen dage¬ 
gen aus Druckguß. 

Nach der Produkt Philoso¬ 
phie der Firma Marklin sind 
die Maxi-Modelle einfach ge¬ 
stalten Die E10 macht da kei¬ 
ne Ausnahme. Die Konstruk¬ 


teure haben nur die wesentli¬ 
chen Merkmale der Schnell- 
zuglok nachgebildet. Dazu ge¬ 
hören die beim Modell etwas 
klobig geratenen Spitzenlich¬ 
ter genauso wie die Dachauf- 
bauien und die seitlichen Lüf- 
tungsgitter aus Kunststoff. So¬ 
gar an zwei blanke Metall pfei¬ 
fen hat man gedacht. 

Alle Führerstandstüren las¬ 
sen sich öffnen, jeweils eine 
Feder hält sie geschlossen. Im 
Führersland 1 ermöglicht ein 
Schalter dem Maxibahner die 
Wahl zwischen Ober- und Un¬ 
terleitungsbetrieb. Die Strom¬ 
abnehmer aus Blech, die auf 
Isolatorenimitationen aus 


Kunststoff sitzen, sind etwas 
einfach und teilweise scharf¬ 
kantig geraten. 

Zwei Dreipoler, die auf der 
zweiten Achse jedes Drehge¬ 
stells sitzen, treiben das Mo¬ 
dell an. Die Motoren übertra¬ 
gen ihre Kraft jeweils über ei¬ 
ne Messingschnecke und ein 
Kunststoffzahnrad auf die 
Achse. Damit erreicht die Ma- 
xi-ElO bei 16 Volt Wechsel¬ 
strom eine Höchstgeschwin¬ 
digkeit von umgerechnet 137 
km/h, 13 Stundenkilometer 
weniger als das Vorbild. Der 
kleinste befahrbare Radius be¬ 
trägt 60 Zentimeter. Den 
Strom nimmt das Modell über 
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chen in ihrer beige-braunen 
Ausführung der Epoche IV. 
Die Trennkanten zwischen 
beiden Farben sind sauber 
ausgefallen. Die Beschriftung 
ist gestochen scharf, erst unter 
der Lupe zeigen die feinen Li* 
nien ein Rasier. Gut gelungen 
sind auch die silberfarbenen 
Rahmen der oberen Fenster 
und die schwarze Nachbildung 
der Dichtungen an Fenster 
und Türen, Die Rahmen der 
Klappfenster der unteren Ehe* 
ne dagegen sind ungleichmä¬ 
ßig bedruckt* 

Das Gehäuse überzeugt mit 
fein gravierten Lüftungsgit- 
tem und Dachklappen. Die 
Stirnseite des St euer wagens 
bietet extra eingesetzte Griff¬ 


stangen und Scheibenwischer 
sowie eine komplett zugerüste¬ 
te Pufferbohie. Der rot-weiße 
Lichtwechsel mit zugehöriger 
Stromabnahme ist Bestandteil 
der Serienausstattung des 
Doppelstock-Steuerwagens. 
Unter dem Wagenkasten sit¬ 
zen zwei detaillierte Kunst¬ 
stoff-Drehgestelle. Die spitzen- 
getagerten Achsen laufen au¬ 
ßerordentlich leicht. 

Für die kulissengeführte 
Kuppiungsaufnahme mit 
Normschachi hat sich Piko et- 
wus Neues ausgedacht. Zwei 
Distanzslücke ermöglichen ei¬ 
nen etwas größeren Abstand 
zwischen den Doppelstockwa¬ 
gen und Fahrzeugen ohne aus¬ 
reichende Kulissenführung, 


Das soll verhindern, daß sich 
die 307 Millimeter langen Wa¬ 
gen in engen Bogen verhaken. 
Für den Betrieb mit reinen 
Doppelstock-Zügen liegen der 
Packung Ganzkupplungen bei. 
Sie bieten eine zuverlässige 
Verbindung, lassen sich aber 
dafür nicht über einem Ent¬ 
kupplungsgleis lösen. So aus- 
gestattet meistern die Wagen 
auch schwierige S-Kurven in 
voller Fahrt, egal ob gezogen 
oder geschoben. 

Bei ungefähr 85 Mark für 
den Doppelstockwagen und 
110 Mark für die Variante mit 
Steuerabteil ist das Aufstok- 
ken des Wagenparks mit den 
Piko-Fahrzeugen ein finanziel¬ 
le Fra ge. Uwe Lech ner 


Die maßstäblich langen 
HD-Wagen überzeugen durch 
Lackierung und Bedruckung. 


Lampenrmge, Griffstangen und 
Scheibenwischer zieren die 
Front des Piko-Steuerwagens. 



R ad sa l zin n en- und S chie nen- 
schleifer auf. Wahlweise läßt 
sich die Maxi-Lok auch mit 
Gleichstrom oder dem Delta- 
Digitalsystem betreiben. Ein 
Umschalter befindet sich zwi¬ 


schen den Drehgestellen unter 
einer Abdeckung. 

Die Bedruckung der 
110217 ist sauber ausgeführt 
und mil dem bloßen Auge gut 
lesbar - in dieser Nenngröße 


keine Überraschung. Warum 
das Modell zuerst als E poche- 
IV-Version in Orientrot mit 
Lätzchen erscheint, bleibt al¬ 
lerdings ein Geheimnis des 
H ers t e Ilers, Ha rtmu i La nge 


Der Umschalter für den 
Oberleitungsbetrieb. 

Hot und schwer, das sind die 
Merkmale der neuen Maxt-E-Lok. 


i 
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An die Redaktion MODELLEISENBAHNER, Postfach 103743, D-70032 Stuttgart, 
e-maii-adresse: redaktion@modelleisenbahner.de 



■ Zischen und Pfeifen 

Betrifft Leserlob vom 
Subkontinent 

Die Zeitschrift MODELL¬ 
EISENBAHNER mag ich sehr 
und möchte deshalb mein 
Abonnement um ein weiteres 
Jahr verlängern. Begeistert 
bin ich auch von der CD, die 
Sie mir als Subskripiionsge- 
schenk zuschickten. Ich hätte 
gerne sechs CDs mit verschie¬ 
denen Geräuschen von 
Dampf-. Diesel- und Elektro- 
Zügen. Was muß ich tun? Ver¬ 
öffentlichen Sie die Ge¬ 
raus che-CD jeden Monat? 
KSJoshi 

Naranpura Ahmedabad India 

Natürlich finden wir es toll, 
daß unsere CD „Herzklopfen“ 
auch in Indien so gut an¬ 
kommt Der Sound der 
Dampfloks ist eben völkerver¬ 
bindend. Aber deswegen 
gleich sechs verschiedene CDs 
mit Zisch-* Pfeif- und Stampf¬ 
geräuschen zu produzieren, 
möglichst auch noch monat¬ 
lich, ist nicht unsere Absicht. 
Die Redaktion _ 



Weltweit freuen sich Leser auf 
jede neue Ausgabe des MODELL¬ 
EISENBAHNER, auch in Indien. 

■ Ersatzverkehr 

Betrifft: ßahnwelt aktuell 
Heft 4/98 

Wir beziehen uns auf den Ar¬ 
tikel „Per Bus nach Lieben¬ 
walde“, zu dem wir als Eigen¬ 
tümer der Strecke Klarstel- 
lungsbedarf sehen. Richtig ist, 
daß auf dem rund 13 Kilome¬ 
ter langen Abschnitt Wensik- 
kendorf - Liebenwalde zum 
30. November 1997 der Eisen¬ 
bahnverkehr eingestellt wor¬ 
den ist und seitdem alle Lei¬ 
stungen als Schienenersatzver- 



Der P8-bespannte Sonderzug passiert die Einfahrt Mayen. 


kehr erbracht werden. Richtig 
Ist aber auch, daß bereits in 
den beiden Jahren davor die 
Leistungen auf diesem Strek- 
kenabschnitt nur an den Wo¬ 
chenenden mit den traditio¬ 
nellen Ferkeltaxen erbracht 
wurden, während an den Wo¬ 
chentagen bereits Schienener¬ 
satzverkehr gefahren worden 
ist. Entgegen Ihrer Veröffent¬ 
lichung halten wir den 
schlechten Zustand der Brük- 
ke über den Finowkanal vor 
Liebenwalde nicht für den 
Grund, sondern für den Anlaß 
der Bet rieb sein Stellung. Den 
Grund sehen wir im nur gerin¬ 
gen Verkehrsbedürfnis. Nach 
den von uns vorgenommenen 
Berechnungen betragen die 
Kosten für den Neubau dieser 
Brücke, die Sanierungskosten 
für die Brücke über den Oder- 
Havel-Kanal bei Kreuzbruch 
sowie erforderliche Sanie¬ 
rungsarbeiten am teilweise 
stark abgängigen Oberbau zu¬ 
sammen deutlich unter zehn 
Millionen Mark. Die vorüber¬ 
gehende Betrieben Stellung 
im Streckenabschnitt Ruhls- 
dorf - Zerpert schleuse - Groß 
Schönebeck erfolgt erst zum 
Jahresende 1998 und dann nur 
für zirka sieben Monate. Wäh¬ 
rend der Bauzeit wird Schie¬ 
nen ers atzve rke h r zwi sch en 

Kl oster fei de und Groß Schöne¬ 
beck eingerichtet. Einen Teil 
der Kosten für den Neubau 
der Brücke trägt die Bundes¬ 
wasserstraßen Verwaltung, 
nicht das Land Brandenburg. 
Di\ Klaus Duscha/Contad 
Niederbarnimer Eisenbahn 
Aktiengesellschaft 
13353 Berlin 


■ Zweimal P8 

Betrifft Eifel-Sonderzug 

Ein wohl kaum wiederholba¬ 
rer Sonderzug fuhr am 18. 
April 1998 von Köln über die 
Eifelbahn nach Gerolstein und 
über die Eifelquer bahn und 
die Rheinstrecke zurück nach 
Köln. Veranstalter waren die 
Eisenbahnfreunde Eifelbahn. 
Bei den Loks handelte es sich 
um die Amstädter 381182 
und die Bochum-Dahlhausener 
382267. die beiden einzigen 
betriebsfähigen Loks dieser 
Baureihe in Deutschland. 
Michael Hubrich 
45892 Gelsenkirchen 

■Auf eigenes Risiko 

Betrifft: „Beginn einer Leiden¬ 
schaft", Heft 5/98 

Den Beitrag habe ich mit gros¬ 
sem persönlichen Interesse ge¬ 
lesen und kann durchaus 
nachvollziehen, wie Herr 
Krantz „zur Eisenbahn kam“. 
Zwei Punkte bedürfen aller¬ 
dings einer Ergänzung. Die 
Teilnehmer der Fahrt vom 30. 
Oktober 1966 befuhren die ge¬ 
samte Strecke der Bottwartal- 
bahn von Heilbronn Süd nach 
Marbach und zurück. Mit der 
abendlichen Rückfahrt meint 
der Autor sicherlich die Leer¬ 
fahrt von Hellbraun Süd nach 
Beilstein. Eine „Deutsche Ge¬ 
sellschaft für Eisenbahnge¬ 
schichte e.V“ gab es im Okto¬ 
ber 1966 noch nicht. Die Reise 
wurde auf eigenes Risiko von 
den Herren Kurt Eckert und 
Theodor Horn organisiert. 
Gleichwohl waren viele Ge¬ 
spräche im Verlauf der Reise 


einer der Bausteine, die zur 
Gründung der DGEG am 22. 
April 1967 führten, 

Theodor Horn 
65830 Kriftel 

■ Gut gefallen 

Betrifft: „Das Phantom der 
Reichsbahn", Heft 5/98 

Mit der Gestaltung der Zeit¬ 
schrift bin ich sehr zufrieden, 
wobei mir als Liebhaber der 
BBR-Reichshahn-Epoche der 
Bericht über die Baureihe 
212/243 besonders gefallen 
hat. Weiter so! Als kleine Kri¬ 
tik würde ich mir bei den An¬ 
lagenvorstellungen mehr 
Gleispläne und Größenanga¬ 
ben wünschen, die für einen 
eventuellen Nach bau hilfreich 
wären. 

.Andre Göbel 
09471 Bärenstein 

■ Melker am Werk 

Betrifft: Bahnpost „Kein 
ExpressHeft 5/98 

Hallo Trix-Express-Freunde, 
nicht verzagen wegen fehlen¬ 
der Ersatzteile. Hier die Ser¬ 
vice-Nummer der Firma Trix: 
0911/36012003. Innerhalb von 
zehn Tagen bekam ich mein 
gewünschtes Ersatzteil, aller¬ 
dings von der Firma Märklin 
und zu einem sehr hohen 
Nachnahmepreis: 37 Mark 
mußte ich für ein Verlauf dreh- 
gesteU für die BR 38 bezahlen. 
Hier sollten die Firmen Trix 
und Märklin das Preis-Lei- 
stungsverh äl t ni s ü be rde n ke n, 
denn eine Randgruppe, die 
man melken kann, sind wir 
nicht. 

Jürgen Bielefeld 
71549 Auenwald 


Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben, Ihre 
Wünsche ebenso wie Ihre Kritik. 
Bei der Vielzahl der Einsendun¬ 
gen können wir leider nicht 
immer alle Briefe persönlich 
beantworten oder veröffentli¬ 
chen. Aus Platzgründen kann 
es auch zu Kürzungen kommen, 
dafür bitten wir um Verständnis. 
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Modellbahn Aktuell 


Intensiv bereitet sich das Faulhaber-Team auf das 
Spur-I-Treffen Ende Juni in Sinsheim vor. Das Ziel: Die 
Titelverteidigung im Highspeed-Rennen. 

Countdown 


I Der Termin steht fest: 
Am 27, Juni 1998 muß die 
neue Faulhaber-Rennlok ein¬ 
satzbereit sein. An diesem Tag 
startet die H ighspeed-M eiste r- 
schaft der Spur-I-Fahrzeuge, 
einer der Höhepunkte des 
Spur*I-Treffens im Auto- und 
Technik-Museum Sinsheim. 
Das Team der Firma aus 
Schönaich will den dritten Ti¬ 
tel in Folge holen. 

In den beiden Vorjahren 
hatte die Mannschaft jeweils 
die Nase vorn: Beide Male 
siegten ihre Modelle mit neu- 
em Weltrekord - 1997 in Göp¬ 
pingen schoß der F2G0H so¬ 
gar mit sensationellen 84,8 
km/h durchs Ziel, und das 
nach nur 25 Metern Fahrt¬ 
strecke. Doch die Konkurrenz, 
das zeigte sich damals auch, 
schläft nicht. Grund genug, 


den 770 Millimeter langen 
Flitzer weiter zu verbessern. 

Seit Herbst 1997 tüfteln 
nun acht Freiwillige aus allen 
Firmenbereichen an dem 
Nachfolger F2Ü0HL Die Au¬ 
ßenmaße und das Antriebs¬ 
konzept des Vorgängers haben 
sie beibehalten. Nach wie vor 
treiben zwei akkugespeiste, 
modifizierte Faulhaber-Serien- | 
motoren je eine Achse des j 
High-Tech-Modells an, dient | 
eine Vorlaufachse mit opü- | 
schein Impulsgeber zur Ge- £ 
schwindigkeits- und Wegmes¬ 
sung. Die Fahrt regelt unver¬ 
ändert eine selbst entwickelte 
Mikroprozessorsteuerung; sie 
sorgt dafür, daß das Fahrzeug, 
wie zuvor per Computer pro¬ 
grammiert, über eine be¬ 
stimmte Strecke beschleunigt 
und anschließend abbremst. 


Doch der F20QIH erhielt 
auch eine Reihe von Änderun¬ 
gen: Das Winkelgetriebe wur¬ 
de neu abgestimmt, und die 
Motoren hat man ein weiteres 
Mal überarbeitet. Das Haupt¬ 
augenmerk indes galt dem Ge¬ 
wicht. Um den Renner abzu¬ 
specken, konstruierte das 
Team unter anderem eine ein¬ 
fachere Motoraufhängung und 
montierte neue Alu-Räder mit 
Gummi-Haftreifen. Insgesamt 
soll der Nachfolger fünf Kilo¬ 
gramm wiegen, ein Kilogramm 
w eniger als der F 200II, 

Nicht zuletzt dadurch hofft 


die Mannschaft, in Sinsheim 
buchstäblich das Rennen zu 
machen. Dann peilen die Mit¬ 
glieder nicht nur den Titel, 
sondern zudem einen neuen 
Rekord an: Der kleine Bolide 
soll die Marke von 90 km/h 
deutlich überschreiten. Doch 
bis dahin stehen die Arbeiten 
mächtig unter Zeitdruck, denn 
der F20ÖU1 wird erst Mitte 
Juni fertig, wenn der Count¬ 
down für das Rennen schon 
weit fortgeschritten ist. „Wir 
hoffen“, so Roland Schockte 
vom Faulhaber-Team, „daß 
das noch reicht,“ ha 



Per F20011 gab Design und Antriebskonzept 
des neuen Faulhaber-Renners in Spur I vor 


Trotz Strukturkrise und schwacher Konjunktur: 

Branchenführer Märklin verzeichnet 1997 
noch ein Umsatzplus von viereinhalb Prozent. 

Gegen den Trend 


I „Wir sind zufrieden“, 
war alles, was sich Märklin- 
Marketmg-Chef Wolfgang 
Topp zum Gewinn vor Steuern 
entlocken ließ. Wie gewohnt 


legte der Branchen führcr, 
erstmalig als Märklin Holding 
GmbH, auf der Bilanz-Presse¬ 
konferenz in Frankfurt nur die 
Umsätzentwicklung vor: 4,5 


Prozent Umsatz plus für Märk¬ 
lin, ein Zuwachs von 12,5 Pro¬ 
zent für die Holding. 

Das Göppinger Unterneh¬ 
men steigerte mit seiner Haus¬ 
marke den Umsatz von 263,2 
auf 275,2 Millionen Mark. Die 
zum Jahreswechsel 1996/97 
übernommene Nürnberger Fir¬ 
ma Trix steuerte 21 Millionen 
Mark zum Holding-Gesamtum¬ 
satz von 296,2 Millionen bei, 
schrieb aber trotz eines Inve¬ 
stitionsvolumens von fünf Mil¬ 


lionen Mark noch rote Zahlen, 

„Daß wir trotz des großen 
R est ru k t u rie ru n gsbed arfs l) ei 
Trix gewachsen sind, freut 
uns. Aber grundsätzlich gilt, 
daß wir die Jahre bis 1999 als 
Grundlagen für neues Wachs¬ 
tum ab der Jahrtausendwende 
b et rac hl e n“, beton t e Top p. 

Dabei setzt Märklin anhand 
von Marktanalysen auf zwei 
Zielgruppen, die 35- his 45j üb¬ 
rigen mit starker Kaufkraft 
und die Jugend. hc 


Firmen HAG/Noch 


Kooperation 

■ Die Firmen HAG und Noch hahen die Zusammenarbeit 
im deutschen Markt beschlossen. Ab dem 1. Juli 1998 ver¬ 
treibt Noch die Produkte des Schweizer Herstellers. Beide 
Unternehmen erhoffen sich davon eine steigende Attrak¬ 
tivität der Schweizer Bahnen und eine stärkere Präsenz 
der HAG-Artikel in Deutschland. Im Noch-Vertriebspro¬ 
gramm sind nun sechs Marken zusammengefaßt. 


Messe-Kalender 

9.-13. September 1998: 

Schweiler Spielmesse/Motaautech, St. Gallen, 

25. - 27. September 1998: 

Hobby Welt % Oldenburg. 

30. September - 4. Oktober 1998: Modell + Hobby 98, Bern 

15. -18. Oktober 1998: 

Modell & Hobby '98, Leipzig. 

22, - ZS. Oktober 1998: 

Modellbahn Süd, Stuttgart. 

23. - 26. Oktober 1998: 

Modellbau '98 international, Wien. 

19. - 23, November 1998: 

Modellbahn. Kolrt. 
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Neuheiten aus der Modellbahnwelt 



In verkehrsroter Farbgebung rollt Fleischmanns Dieseltriebzug 
der Baureihe 610 auf die HO und M-Gleise. Begleitet werden 
die beiden Pendolini vor allem von Güterwagen. Passend zur 
Epoche V bringen die Nürnberger in HO einen Kesselwagen der 
BimdesmonopolVerwaltung für Branntwein heraus. Die DR Epo¬ 
che HI vertreten der Kesselwagen „M.RA. Schneider, Leipzig“ 
sowie die gedeckten Güterwagen mit Bremserhaus G und Gl. 
Lebende Fische beförderte das Vorbild des DRG-Güterwagens, 
den Fleischmann außerdem in den HO-Wagenpark auf nimmt. In 
N kommen der IG Abteil wagen 2* Klasse Bauart Bvmz 1AS - a der 
DB-Epoche V sowie der DB-Sch wenkdach wagen KKksöl der Epo¬ 
che III ins Ladenregal. Zudem produziert Fleischmann zwei Zu¬ 
behör-Artikel in HO. Die Profi-Steckkupplung ist für die Zahn- 
radlok 4033 und Wagen, die auf Zahn Stangen gleis verkehren, 
gedacht. Daneben erscheint ein Drehscheibenschalter für die 
Drehscheibe mit elektrisch einzeln zu schaltbaren Gleisabgängen. 



0 B B B B B B Bß 


DB-Wagen Serie 54 Typ X in HO 


Im exakten Maßstab von 1:87 liefert Rivarossi den DB-Personen¬ 
wagen Serie 54 Typ X aus. Das 303 Millimeter lange Modell ist 
mit Inneneinrichtung 2. Klasse, federnden Puffern und der neu¬ 
en Kinematik der italienischen Firma ausgestattet. 


AMW 


Golf IV Zweitürer in HO 


In den Straßenverkehr der HO-Anlage reiht sich der zweitürige 
VW Golf IV von AMW ein. Für Stern-Stunden auf den HO-Stla¬ 
ßen sorgen der Mercedes-Benz Varia mit Kofferaufbau, der Mer¬ 
cedes-Benz Jumbogardinen-Hängerztig und Varianten des Merce¬ 
des-Benz Actros, Dazu stellt AMW VW-, Volvo-, Renault- und 
Mitsubishi-Varianten sowie einen Schubboden-Auflieger vor. In¬ 
fo: AMW, PF 1120,95085 Selb JeL (09287) 70233. 


Vm Modelle der 3er-Limousine 

Zeitgleich mit der großen Ser-Limousine präsentieren die Baye¬ 
rischen Motoren-Werke auch maßstäbliche Verkleinerungen ih¬ 
res Neulings. Für die Serie der BMW-Miniaturen fertigt Herpa 
das Modell im Maßstab 1:87, Schuco das Fahrzeug in 1:43 und 
Paulis Model Art den Wagen in 1:18, Die großen wie kleinen 
Autos erhält man bei BMW-Niederlassungen und -Händlern. 


Dietz 


Schaltung DSE 2X 


Mir der neuen Elektronikschaltung DSE 2X können Gartenbah¬ 
ner den Ausgang eines Digitaldecoders verdoppeln; damit lassen 
sich auf einer Digit al funkt!on zwei voneinander unabhängige 
Schaltfunktionen ausläsen. Ms weitere Neuheit für das LGB-Sy- 
stem produziert Dietz das Dampflok-Geräuschmodul DDP98, das 
sowohl digital als auch miL Flachbatterie oder Mignonzelien be¬ 
trieben werden kann. LGB-Züge nach Schweizer Vorbild werden 
miL der neuen Zugschlußleuchte gesichert. Info: Joachim Dietz, 
Hindenburgstr. 31,75339 Höfen, Tel./Fax (07081) 6757. 


RWffll V100001 in TT 

Bogusch bringt den Prototyp der DB-Diesellok 212, die 
V100001, als TT-KIeinserie heraus, Info: Umbau-Bogusch, Li- 
scheider Str 3,35282 Rauschenberg/Josbach, Tel. (06425) 2544. 


Titan 


Trafo Typ 820 für LGB 



Titan präsentiert den Trafo Typ 
820 für LCB-Bahnen. Er besitzt ei¬ 
nen veränderbaren Ausgang zwi¬ 
schen 7,5 und 20 Volt Gleichstrom 
und ist zur Steuerung von Loks 
mit Elektronikbausteinen ge¬ 
dacht. Der Trafo leistet 2 Ampere 
Dauerstrom. Daneben ist das 
Netzladegerät Typ 603 mit ver¬ 
stärkter Ladeleistung erhältlich. 
Hier wurden die Ausgänge von 140 auf 180 mA angehoben, Info: 
Titan GmbH, Robert-Bosch-Str. 41,74523 Schwäbisch-HalL 


LGB-Schienenverbinder 

Mit Schienenverbindern aus Messing verbessert die Firma den 
Stromfluß bei der LGB-Bahn im Garten. Die zweiteiligen Verbin¬ 
der werden anstelle der Verbinderlaschen eingesetzt und unter¬ 
halb des Schienenprofils verschraubt. Die Verbinder gibt es in 
Packungen mit fünf beziehungsweise 25 Paaren. Info: Champex- 
Linden, Gnademaler Allee 27,41468 Neuss,Tel. (02131) 101333. 



Ais Neukonstruktion schickt Pi ko die sächsische V T als DRG- 
Lok 89,2 zum Händler. Das HO-Modell gibt es auch als Dreilei¬ 
ter-Wechselstrom-Version. Epoche-ÜI-Beschriftung trägt der DK- 
Packwagen Pwg88. Das Vorbild, ab 1956 vom VEB Waggonbau 
Bautzen gefertigt, bekam aufgrund der Ganzstahl-Bauweise den 
Spitznamen „Blechbüchse“. Weitere Neuheiten sind der gedeck¬ 
te DR-Güterwagen Gr04 in Epoche-Ill-Ausführung und der mit 
IBP-Profilen beladene Flachwagen Rs668 der DB AG. 
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Die Heavy Mikado als Lok aus Pennsylvania von Mehano. 


Seit mehr als 40 Jahren produziert Mehano aus dem slowe¬ 
nischen Izola HO- und N-Modelle nach US-Vorbild. Neben Die¬ 
sel- sowie Elektroloks bietet die Firma auch Dampfloks an, 
zum Beispiel solche der USRA in HO, Die United States Railway 
Administration, kurz USRA, entstand 1917 als Zusammen¬ 
schluß mehrerer Gesellschaften und wurde sozusagen die er¬ 
ste Staatsbahn in den USA, Bis 1920 entwickelte sie rund ein 
halbes Dutzend Loktypen, die in vielen Teilen baugleich wa¬ 
ren. Zu diesen Maschinen, die bei etlichen Bahnen zum Einsatz 
kamen, gehörten die schweren Ausführungen einer Pazifik- 
und einer Mikado-Lok. Beide Versionen schickt Mehano nun 
auf die HO^Gteise. Vorbildgetreu erhielten die Pazifik sowie 
die Mikado den gleichen Kessel. Die HO-Loks sind mit 
Schwungmasse ausgerüstet und für verschiedene Bahnen lie¬ 
ferbar Info: Mehano d.o.o., Polje 9, SLO-66310 Izola, 


Kibri 


Wohnanlage „Davos" in HO 


Mit der Wohnanlage „Davos“ erweitert Kibri HQ-Anlagen nach 
Schweizer Motiven. Das Set umfaßt den Bahnhof „Monstern“ so¬ 
wie die Häuser „Parsenn“, „Casanna“ und „Surselva“. Der 
HO-Nutzfahrzeug-Bestand wächst um den Liebherr*Raupenbag¬ 
ger A922, den Gottwald-Teleskopkran mit Tnmsportfahrzeugem 
den Menck-Bagger mit Tieflöffel und den Samia-Siloumsetzer, 
Zudem legt Kibri den Daimler-Benz-Kip per „Meiller“, zwei Mer- 
cedes-Benz-Kipper und den Mercedes-Benz-Trac mit Doppelbe¬ 
reifung auf* Einmalig erscheinen Silozüge von Mercedes-Benz 
und MAN, ein Belonröhrentransport mit Merced es-Benz-Zugma¬ 
schine und der Mercedes-Benz-Riindhauher mit Kalkstreuer. 


CMB 


Zirkuswagen „Probst" in HO 


Mit den CMB-Modellen hält der Zirkus Probst in der HO-Stadt 
Einzug* Der Satz mit drei Zirkuswagen wird als Nachtrag zum 
50-jährigen Jubiläum des Unternehmens von Rudolf Probst auf¬ 
gelegt. Info: CMB, F,C. Weiskopf-Str. 4,01968 Senftenberg, 


Busch 


Messerschmitt Kabinenroller 


Ln Rot und Hellgrün startet Busch die Produktion des Messer¬ 
schmitt Kabinenroller KR 200 für HO. Begleitet wird er von Va¬ 
rianten des VW Käfer und dem orange-blauen DKW Büssing- 


Kundendienstfahrzeug. Vorbilder aus dem europäischen Ausland 
standen Pate bei den Varianten des Fiat Ducato, Peugeot Boxer, 
Citroen AX und Jumper sowie des Renault Espace und R312. 
US-Flair verbreitet der Cadillac 70 - doch wer damit zu schnell 
fährt, könnte von den US-Polizeiwagen Dodge Monaco oder 
Chevrolet Caprice gestoppt werden. Mit dem Ford AA „Capital 
Laundry“ erweitert Busch das Sortiment der Wäschereifahrzeu¬ 
ge, Das neue Modell des Mercedes SSKI, schließlich erinnert 
an den Sieg von Rudolf Caracciola bei der Mille Miglia 1931. 


Gützold 


Taigatrommel in HO 


Gützold läßt die Taigalrommel in HO erklingen - das Modell der 
DR-Diesellok 120296-8 ist in der Zweileiter-Gleichstrom-Ausfüh- 
rung auch mit Geräuschmodul erhältlich (Test in diesem Heft 
ab Seite 70), Ganz ohne Vorbildsound bietet die Zwickauer Fir¬ 
ma noch eine Dreileiter-Wechselstrom-Version der Maschine an. 


Noch 


LGB-Figuren „Made by Bully" 



Neun Szenerien bietet Noch 
bei den LGB-Figuren „Made 
by Bully“ an. Die Palette 
reicht vom Familienausflug 
über die Bahnreisenden bis 
zum Kirchtag. Neu ist auch 
der llochfrequenz-Gleisreini- 
ger, den man für einen Bahn¬ 
st mm kreis oder zwei erwerben 
kann. Für Geländebauer lie¬ 
fen die Firma ihre Sandstein- 
Serie aus Stmklurhartschaurn. 

Hier stehen Mauerplatten, ein- 
und zweigleisige Tunnelportale, Arkaden- sowie Stützmauern zur 
Wahl. Für Idee+Spiel legt Noch das Fertiggelände „Frciburg“ 
auf. Es mißt 160 mal 100 Zentimeter und paßt zu den gängigen 
HO Gleissystemen sowie zum Kaio-Unit rack in N. 



IlMüIl'J Umbausatz für E11/E42 in TT 

Auf Basis der TT-Loks Eli und E42 von Gützold bietet MMM 
einen Umbausatz an. Er enthält geätzte Messingseiten- und 
Front teile, Dach Isolatoren, Sommerfeldt-Stromabnehmer sowie 
diverse Schiebebilder. Mit einem weiteren Umbausatz der Leip¬ 
ziger Firma kann man Tilligs 01 zur 03 um gestalten. Neu im 
TTe-Schmalspurprogranun ist der Bausatz der sächsischen VI K. 
Das zugehörige Fahrwerk liefern Märklin-Z-Loks der Baureihen 
50 oder 52. Das TT-Schmalspursortiment wächst zudem um Kom- 
plettbausätze von Personen- und Packwagen der sächsischen 
Länderbahnbauart, Außerdem kommt ein normalspuriger 
Schmalspur-Transport wagen in TT auf den Markt. Info: Marien¬ 
brunner Modeübahn-Manufaktur, Nixen weg 26,04277 Leipzig, 
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I SSym 65 und Ommr der DR 


In überarbeiteter Form kehrt die Baureihe 52 ins HO Sortiment 
von Liliput zurück. Als erstes erscheint die DR Maschine 
522523, die beim Bw Frankfurt/Üder beheimatet war. Die Epo* 
che-IIl-Lok kann zum Beispiel den offenen DR-Güterwagen 
Ommr mit Bremserhaus und den sechsachsigen Schwertransport¬ 
wagen SSym 65 an den Haken nehmen. Für Epoche II kommt 
der sechsachsige Schwertransportwagen SSym heraus. Neu ist 
noch der SBB-Nahverkehrspendelzug „Train des Vignes“, Bei 
den Schmalspur-Fahrzeugen wartet die Firma mit der jüngsten 
Variante der Zillertaler U, der LJ40 der Steiermärkischen Lan¬ 
deshahnen, vierachsigen Personenwagen der Zillertalbahn und 
der Salzkammergutlokalbahn sowie einem ÜRG-Schmalspurgü- 
t erwägen auf. Seit März importiert Liliput zudem Artikel von 
Collection Armour Das britische Unternehmen produziert Mo« 
dellflugzeuge in 1:100 und 1:48 sowie Militärfahrzeuge in 1:72. 


Heico Modell 


Ladegut in HO und TT 


Miederbord' und Rungenwagen in 1:87 kann man mit den Heu¬ 
ladern von Heico-Modell auf Fahrt schicken. Die Heulader selbst 
stammen von Wiking, das Transportgerüst dazu fertigt die ober- 
fränkische Firma. Für HO und TT hält sie zudem Mamrnutreifen 
als Fracht parat. Info; Heico-Modeil, Knut R. Heilmann, Meck¬ 
lenburger Str. 16h, 96472 Rödental, Tel./Fax (09563) 503 60, 



mm Lastzüge in HO und N 


Limousinen und Lastzüge prägen die Herpa-Neuheiten. Die 
HO-Kunden dürfen sich auf Limousinen-Ausführungen des Audi 
A4 und der BMW-3er-Reihe freuen. Der BMW Z3 Softtop ist 
auch den trüben Tagen auf der HO-Straße gewachsen. Bei den 
LKW in 1:87 stehen neue Versionen des Mercedes-Benz Act ros 
parat, darunter der Actros L mit Auto Transport erhänget mg „Wil¬ 
li Betz* 4 , der Actros M Tandem Baukipperhängerzug „Kögel 44 und 
der Actros Wechselkühlkofferhänger „Dachser“. Für Abfälle ist 


der Actros S Preßmüllwagen „ALBA“ zuständig. Flüssige Fracht 
befördert der Scania 144 Topline Jumbotanksattelzug „Talke“, 
Für die HO-Speditionen gibt es außerdem den Volvo FH 16 GL 
Europlanetisatlelzitg „Scansped“, den MAN F2Ö0Q HD Pritschen¬ 
hängerzug mit Ladekran „Schmidtlein“, den Renault AE Planen¬ 
hängerzug 3a/2a „Hungarocamion“, den Mercedes-Benz Atego 
Fritschen-LKW „Schmidt Gevelsberg“ sowie den Mercedes-Benz 
SI< ’94 Wechsellader-LKW „Thier“, Die Zugmaschinen Renault 
AE und Iveco Eurotech HD 2a sowie das Kommunalfahrzeug 
Mercedes-Benz T2 Vario Doppelkabine schließen die HQ-Form- 
neuheiten ah. In N rollen die Meicedes-Benz-Äctros-Sattelzüge 
2a/3a „Talke“ und „T-Online“ zum Dienst. In 1:43 gibt es die 
Mercedes-Benz-A-KIasse nun auch mit Rolldach. 


K. Müller 


Kögei-Tandemanhänger in HO 


Zu allen FI0-LKW paßt der Kögei-Tandemanhänger, den die Sie- 
gener Firma in 1:87 produziert. Das Modell des Dreiseiten- 
-Zentralachs*Kippanhängers vom Typ ZK 18 P ist in fünf ver¬ 
schiedenen Farben lieferbar. Unter anderem führt der Herstel¬ 
ler noch Wasserschiebebilder, Modellfai ben, Ladegut und Ätztei¬ 
le im Programm. Info: Karl-Heinz Müller, Maccostraße 43-45, 
57080 Stegen-Niederschelden,Tel, (0271) 354760, Fax 355681. 



Feather Pr. 


Die Schweizer Firma Fea¬ 
ther Products bietet für 
Modellbauer die schwenk¬ 
bare Vergrößerungsbrille 
„OptiVisor“ an. Sie besitzt 
ein ledergepolstertes Kopf- 
band, das sich auf unter¬ 
schiedliche Kopfgrößen 
einstellen läßt. Das 
schwenkbare Visier kann man mit Linsen von 1,5-facher bis 3,5- 
fach er Vergrößerung aus rüsten. Info: Feather Products, Her- 
metschloostr, 75, CH-8010 Zürich, Tel. (0041/1) 43314 54. 


Odimex 


Trennboy 


Unter dem Namen „Trennboy“ bietet die Firma Odimex eine 
neues Werkzeug an. Es bringt exakt brechbare Kunststoffe auf 
die gewünschte Große. Dazu zeichnet man mit einem Spezialmes¬ 
ser die Trennlinie auf dem festgeklemmten Werkstück ein. Dann 
wird der schwenkbare Brechstempel nach unten gedreht, wobei 
er den Kunststoff am Riß trennt. Info: Odimex, Beselerstr. 27, 
46147 Oberhausen,Tel./Fax (0208) 68 42 97. 


LGB 


F7 der Baltimore & Ohio 


Zum 30, Geburtstag der LGB-Bahn geht die F7 in den Farben 
der Baltimore & Ohio auf Fahrt. Das limitierte Set besteht aus 
zwei A-Units und einer führerstandslosen B-Unit mit Geräusch¬ 
elektronik. Das Finnenjubiläum würdigt auch ein mil Gnomy- 
Modellen beladener Flachwagen mit Bremser haus. In die Güter- 
züge kann man außerdem den DR-Flachwagen mit Bühne und 
den Löwenbrau-“lce Beer“-Wagen einstellen. Die Toytrain-Lime 
wächst um ein „Spielslation a -Action«Set, das unter anderen die 
Lok „Otto“, zwei Güterwagen und Gleismaterial enthält. Der Zug 
läßt sich noch mit dem LG&B-Rranwagen verlängern. 
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Opei Blitz S 3t 

Als zweites Modell in der Re vell-Serie 
der historischen Lastkraftwagen kommt 
der Opel Blitz S 3t auf den Markt. Das 
Fahrzeug im Maßstab 1:24 paßt annä¬ 
hernd zur Gartenbahn. Die Werkzeuge 
für den Fahrzeug-Bausatz hat Revell 
von Italeri übernommen. 


Pola 


Bahnschranke USA in G 


Mit der neuen Bahnschranke können 
US-Garienbahner ihre Strecke gegen 
die Straße absichern. Das Gelände der 
Spur-G-Anlage verschönern eine Edel¬ 
tanne und ein Laubbaum in zwei Grö¬ 
ßen. Wem der Schäfer mit fünf Schafen 
zu wenig Tiere hütet, der kann die Her¬ 
de noch mit sechs Schafen erweitern. 


Stahl & Markt 


Drähte 


Flexible Drähte von 0,30 bis 1,80 Milli¬ 
meter Stärke führt Stahl & Markt im 
Sortiment. Die Drähte sind rostfrei, 
kunststoffummantelt und eignen sich 
etwa als Kran heb es eile oder als Ober- 
leitungsfahrdraht ohne Funktion. Info: 
Stahl & Markt GmbH, Lisztstr 2, 74906 
Bad Rappenau, Tel. (07264) 7017. 



Als Bausatz und als FertdgmodeU ist der 
H3A Post-Bautrupp wagen in HO erhält¬ 
lich. Das Kleinserien-Fahrzeug gibt es 
in grauer und gelber Farbgebung. Als 


Ergänzung folgt in Kürze ein Anhänger 
mit Kabeltrommel, Info: Walter Sieben, 
Niederurseler Landstr. 17, 60439 Frank- 
furt/Main ? TeL/Fax (069) 588389. 


Rietze 


Ford-Varianten in HO 


Polizei- und Rettungswagen des Ford 
Fiesta, Mondeo, Scorpio sowie Transit 
erweitern das HO Sortiment. Daneben 
gibt es Farbvarianten vom Ford Cargo 
und Fiat Tipo, Der Sedan Atkinson 
Strato 380 wird in Dunkelgrün ausgelie¬ 
fert, Bei den Bussen rücken farbenfrohe 
HO-Versionen des Neoplan Cityliner, 
Neoplan Starliner und Mercedes-Benz 
ö 350 RHD ins Programm. Zudem ver¬ 
treibt Rietze eine Variante des Liaz 
Pritsche/Plarie von Igra in HO. 


nTTffl „Schlägermütze" in TT 

Tillig fertigt die vieraehsige V180131 
mit Glasfaserkanzel in TT. Mit diesem 
Aussehen wurde die DR-Diesellok bei 
Eisenbahnern unter dem Spitznamen 
„Schlägermütze“ bekannt. Die Elektro- 
Traktion vertritt ein Modell der ersten 
Bauserie der 243. Außerdem kommt die 
15-Grad-Weiche EW 2 für das TT-Mo- 
dellgleis auf den Markt, Sie besitzt 
durchgehende federnde Zungen sowie 
ein Flexsteg-Schwellenband und ist in 
Zukunft auch als Bausatz erhältlich. 


Unicata 


Nutzfahrzeuge 


Unicata legt neue Nutzfahrzeuge im 
Maßstab 1:50 auf. Neben dem MAN 
41.502 stellen die Nürnberger eine 
MAN-Sattei Zugmaschine mit Nahver- 
kehrsfahrerhaus und die Schwerlastzug- 
masehme Mercedes-Benz SK 3553 vor. 
Das Bohrgerät BG 6 und Uin hausätze 
runden das Neuheitenpaket ab. Info: 
Unicata Modellbau, Kirchenberg 11, | 
90482 Nürnberg Jel. (0911) 54 12 42. 


P. Hoffman n 


Antrieb 


Peter Hoff mann stellt einen Universal- 
u nterflur-Wei che nan trieb vor. Er ist mit 
einem Kleinstmotor ausgerüstet, bietet 
sieben Millimeter Stellweg und eignet 
sich für Weichen von HO bis N, Man 
kann den Antrieb mittels Bohrschablo¬ 
ne montieren und dann mit einem 
Handgriff justieren sowie arretieren. 
I nfo: E1 ektromechanikerwerksta11 Peter 
Hoffmann, Delitzscher Str. 112, 06116 
Halle/Saale, Tel. (0345) 560 0949. 



-Architektur in Miniatur- 


NEUHEITEN HO 





5700 Güterschuppen 
220x158x105mm 



3535 Bahnsteig "Rheinburg“ 

370x65x60mm \ 

Vollmer GmbH&Co.KG 
Porschestr. 25 




70435 Stuttgart 

e-mail volimer@volimef-kit.com 
Interner http://www.vollmer-kit com 
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Termine + Treffpunkte 


Vorbild 


lyn 17.06, bisi soiLoe. 

Dampftage bei der Borkumer 
Kleinbahn. Auch 26,06. bis 
12,07. sowie 17.07. bis 31.07. 
Tel, (0492213090. 

Fr 19 06. bis So 21.06, 

EhrenJokführer-Lehrgang bei 
der Sdfkantbahn. Auch 24. bis 
26.07. Tel. (02432) %0 60. 

Sa 20.06« und So 21.06. 

Fahrzeugparade im Hannover¬ 
schen St fallen hahn-Museum, 
31319 Sehnde Wehmingen. Tel. 
(0511)64 63 312, 


Dampffahrten der DB AG 


Über die Sommermonate organi¬ 
siert die DB AG in verschiedenen 
Regionen Dampf Sonderfahrten. 

Die Züge verkehren jeweils an 
den Wochenenden sowie feiertags 
auf folgenden Strecken: 

Hamburg Hbf - Westerland 
(ab 20.06.) 

Hamburg-Altona - Schönberger 
Strand (05.07. bis 27*07.) 

Hamburg Hbf - Lütjenburg 
(04,07. bis 26.07.) 

Hamburg Hbf - Kiel 
(20.06. bis 26.06.) 

Lübeck - Travemünde 
(18.07, bis 26.07.) 

Bielefeld - Paderborn (bis 15.08.) 
Bielefeld - Bad Pyrmont 
(bis 16.08.) 

Düsseldorf - Bonn-Beuel/ 
Oberkassel (ab 21,06.) 

Düsseldorf - Koblenz (ab 21.06,) 
Düsseldorf - Schleiden (ab 20.06.) 
Frankfurt/Main - Wertheim 
(27 /28.06., 11,(12.07., 25726,07.) 
Frankfurt/Main - Eberbach 
(20.221.06,, 04 /05.07., 18 /19.07} 
Friedrichshafen Stadt - Lindau 
(bis 20.09.) 

München - Kochel (bis 13.09.) 
Erfurt - K atz hätte (bis 04.10,) 
Weitere Info unter Tel. (0180) 5 21 14 14. 


125 Jahre Schwarzwaldbahn: 
Bahnhofsfest und Mndellbahiv 
schau in Triberg. Tel. (07722) 
953 230 bzw. (07821) 24171. 

24083 fährt mii DRG-Zug zwi¬ 
schen Güsen und Ziesar; 
Bahnhofsfest in Ziesar. AK LB. 
TelJFax (039245) 2042. 

Dic IV K 99584 fährt mit ei¬ 
nem sächsischen Reisezug von 
Zittau nach Jonsdorf. Auch 

1 Sil9,07. Tel, (03583) 64 456, 

Fahrten Schönheide Mitte - 
Stüizengrün. Auch 18/19.(17. 
Tel 1037755) 4303, 

Sa 20.06, 

Dämmerstunden im Museum 


Bochum-Dahlhausen (5). 

Mondschein fahrt Gemrode - 
Siraflherg. FK Selketalbahn, 
Tel. (039485) 61 SGI. 

„Kunstexpreö* Görlitz - Zu¬ 
lau. Auch 4. mul 18,07. OSE, 
Tel. (03585) 79 378, 

Sunderfahn von Wien zur 
Schneehergbahn (3), 

So 21.06. 

Der historische Straßenhahn¬ 
huf LeipzigMöckern hat ge- 
öffnet. Auch am 19.07. Tel 
(0341)49 21 516. 

Da m p f bes pa n n t c Perso neu rü¬ 
ge Klosiermansfeld - Mett- 
stedi. MBB,Tel (03475) 

648427. 

Straße n bahn-Rund fahrt in Es¬ 
sen, Auch 19.07. EVAG, Tel. 
102011 62 99 94. 

Mit 64 289 vnn Horb nach 
Schilt ach. Auch 19.07, (2L 

Dampfiahrten Neustadt/Wstr» - 
Lambrecht - Elmstein, Auch 
05. und 19.07. DGEG,TeL 
(06321) 303 90. 

Dampfbet riebstag im Eisen¬ 
bahn museum, A-2231 Strass¬ 
hof. Auch am 05.07* L ÖSFX 
Tel, (0043/1) 603 53 01. 

Grubenbahnfahrten auf der 
Ex-Zeche T heresia, 58452 Wit¬ 
ten. Auch 05. und 19.07. W 
Witten, Tel. (02302) 581 1308. 

Dampf tag im Museum Bu¬ 
ch um-Da hl hausen. Auch am 
19.07, (5). 

Hi s torisc he T riebwagen fahr- 
ten Eystrup - Heiligenfelde 
(Syke). Auch 19.07, (6L 

Sonderfahrt Wien - Laa an der 
Thaya (3), 

Do 25.06. 

Von Stainadi-Irdning bzw, 
Waidhofen/Ybbs aus auf den 
Spuren der Eisen straße. Auch 
09.07., ab Waidhofen/Ybbs zu¬ 
dem 23.07.(3). 

Von Salzburg ins Attergau, 
Auch 09. und 23,07. (3), 

Sa 27.06. und So 28.06. 

Fest „30 Jahre Museumsioom- 
lram Hoi j rn - NJedembltk" 
u.a, mit Gastink 897159, SHM, 
Tel. (0031/2291)4862. 

100 Jahre Albtalbahn: Bahn¬ 
hof sfes l in Bad Herrenalb. 

Von Wien zu den Schmalspur¬ 
bahnen im Voralpenland (3). 

Von Wien ins Wald viertel. 

Auch U./12. und 25/26,07. (3), 
Sa HM* 

Pendel fahrt en der Essener 
Tram zu „Ruhr in Flammen“. 
EVAGpTeL (0201) 826 12 34. 

Mit dem Sch ne II trieb wagen 
Bauart „Görlitz* von Berlin 
zur Kieler Woche. DB AG, Tel, 
(030) 29 72 35 62. 

Kultur und Landschaft: Sun 
derzug Wien - Lilienfeld (3), 
Von St. Pölten zur PieJachtaJ- 
bahn (3), 


So 28.06 , 

Dampfzugfahn Kassel-Wil- 
helmshohe Süd - Naumburg, 
Hessencourrief, Kaulen- 
bergstr. 5,34131 Kassel, 

Dampf zugfahrten Achern - 
Ottenhofen, Auch 12/07. 
SWEG, Tel, (07842) 22 31. 

Der EFZ-Dampfzug fährt am 
Bodensee zwischen Etzwilea, 
Konstanz und Romanshorn. 
Auch am 26.07. (2), 

Dampfzüge fahren auf der 
Brohltalbahn. Auch 12. und 
26,07, TeU026361 80303. 

Mit 528148 von Jülich nach 
Raeren (Belgien), RuriaTEx- 
press, Tel. (02421) 22 28 51 

Kinderfest hei der Selfkant¬ 
hahn. IMS* Tel. (0241) 823 69. 

Im Dieseltriebwagen von Wien 
nach Eisenerz (3). 

DB-Museum im Ver- 
kehrsmuseum Nürnberg, 
Leasingstr. 6 r 90443 Nürn¬ 
berg, TeL (0911) 21 92 428, 
Geöffnet dienstags bis 
sonntags von 9 bis 17 Uhn 

Mo 29 ,06. 

Live-Jazz im Stuttgarter 
Haupt bahnhnf.DB AG, Tel. 
(0711)209 234 98. 

Do 02,07, 

Mit Bahn und Schiff von 
Scbthal ins Salzkammergut. 
Auch am 23,07. (3), 

Sa 04.07. und So OS.O?, 

Mit dem DGEG-Dampfzug von 
XeustadtAVstr. zum Bahn Jubi¬ 
läum nach Kaiserslautern. TeL 
(06321) 303 90, 

Treffen der Straßen- und 
Schienen-Oldiimer hei der 
Wa I de i senha h n M uska u. Te 1. 
(03576) 20 74 72. 

Sa 007. 

Tag der offenen Tür im Stra¬ 
ßen bahnhof Süden hu rg. Tel. 


(0391) 548 55 19. 

Oldtimer-Straßenbahnen fah¬ 
ren durch Kassel. 

Dampffahrt Vitznau - Rigi 
Kulm. Tel. (0041/41) 399 87 87. 

Von Wien nach St, Valentin 
und Grein (3). 

Berlin - Schwerin - Kehna mit 
011102 und 91134(4) 

So Q5.Q7 . 

64289 pendelt zwischen Plo¬ 
chingen und Dettingen (2), 

Fahrten Holthausen-Hedding- 
hausen - Schwegermoor, Rah¬ 
den - Uchte. MEM. PF 110131, 
32404 Minden. 

Sonderzug Hof - Neu markt/ 
Oberpfalz zur Landesgarten¬ 
schau mit V100 1023 und 
503688. Tel. (09251) 7779. 

Dampfzugfahrten Hattingen 
(Ruhr) - Wengern-Ost (5), 

KarJ-May-Fahrten Radebeul 
Ost - Radeburg. Tel. (0351) 

461 480 01, 

Do 09.07. 

Sonderzug B luden/ - St, An tun 
am Arlberg. Auch 23,07. (3), 

Fr 10,07» 

A bend-Gala ■ West e r n konz ert; 
Sonderfahrt ab Wien (3). 

Fr 10.07» b i s So 1 2.07. 

Sonderfahrt der EF Helmstedt 
zum 1. Vogtländischen Schie¬ 
nengaudi nach Falkenstein, G, 
Krebs, Tel. (05,31) 704 3470. 

Fr 10.07 und Sa 11.07. 

Abendfahrten des „Sehlem* 
mer-Expreß“ Bruckhausen-Vil¬ 
sen - Asendorf (6). 

Sa 11 »07, und So 12.07. 

1* Vogt ländisches Schienen¬ 
gaudi: Dampf Sonderfahrten im 
Raum Klingenihal/Wernes- 
grün, Lokparade im Ex-Bw 
Adorf. TeL (0371)37 42 560. 

10 Jahre Eisenbahnmuseum 
Vienenburg: Fest am histori¬ 
schen Bahnhof, YEV, TeL 


(05626) 1834. 

Mit 503708 von Vienenburg 
nach Goslar und Bad Harz¬ 
burg. VEY, TeL (05326) 3210, 

Mit dem Schienenbus auf Gü¬ 
terzugstrecken und Anschluß¬ 
bahnen der Oberpfalz. J. Bur¬ 
sche, Tel. (0172) 3574 110. 

Mit 996102 von Gern rode zum 
Brocken, FK Selketalbahn, Tel. 
(039485) 61 661. 

Dampfzüge schnaufen auf der 
Ybbsthalbahn. Auch zu den 
Känder-Fesi tagen am 18,/19,07, 
sowie am 25J26.Ü7. Tel. 
(0043/7416) 52692, 

Schwimmbad fest in der 
Schmalzgrube. Mondschein- 
fahnen bei der Preßntmal- 
bahn. TeL/Fax (037343) 2300. 

Dampfzugfahrten Jülich - 
Heimhach, RurtaLExpress, Tel. 
(02421) 22 28 53. 

Sa 11.07» bis So 23.08. 

Rigi-Dampf-Festival 1998: 
Sonderzüge Vitinau - Rigi 
Kulm, am 11,07. große Fahr¬ 
zeugparade in Rigi. TeL 
(0041/41) 399 87 87. 

Sa 11.07. 

Von Wien nach Weißenkirchen 
zum Oldtimer-Rendezvous (3), 

Mit dem Schnellt rieb wagen 
Bauart „Görlitz' * 1 von Berlin als 
„Count ry Train“ nach Roßlau. 
DB AG, Tel. (030) 29 72 35 62. 

So 12.07. 

Mii 527596 von Hechingen 
nach Münsingen (2), 

Mit dem VT 98 vnn UJm nach 
Münsingen (4), 

Fahrten von Minden-Obers lad I 
nach Kleinenbremen bzw, Hil¬ 
le. Auch 26.07, MEM, PF 
110131. 32404 Minden. 

Do 16.07. und Fr 17,07. 

Schul er-G ru ppe n f ahnen 
Bruchhausen-Vilsen - Asen¬ 
dorf, Auch 20 J21,07. (6), 


TV-Tii 


■ Im Juni und Juli sendet die ARD 
Bilder von den „schönsten Bahnstrecken 
Europas“ sowie von der Frankfurter 
Straßenbahn. Hessen 3 zeigt Aufnah¬ 
men von den „schönsten Bahnstrecken 
Deutschlands“, Die Sendungen laufen 
zwischen 3 und 6 Uhr morgens. Details 
dazu finden Sie in den Programmzeit- 
Schriften beziehungsweise im Hessen- 
lext, 

■ Nord 3 und ORB informieren freitags 
ab 16 Uhr in der Sendung „ServiceZeit“ 
über Modell bahnthemen. 

■ Serie „Kamerafahrt“ in Nord 3: 

22,ÜG, t 05.10 Uhr: u.a, mit der Schienen¬ 
bahn zur Hallig; 2l.Q7, s 05,50 Uhr: 

Mit der Dam pf eisen bahn zwischen 
Rinteln und Stadthagen. 

■ „Eisenbahn-Romantik“ läuft in Süd- 


west 3 samstags, 18,45 Uhr, im MDR 
freitags um 16,30 Uhr, in Hessen 3 don¬ 
nerst ags, 13.30 Uhr. in 3 Sat dienstags 
15-17 Uhr und z.T. freitags ah 15.15 Uhr 
sowie am 28, und 30.06. in Bayern 3. 

■ Außerdem in 3 Sat: 

19.06., 15,15 Uhr: Mit Dampf durch den 
Hochwald - Die Merzig-Los hei in er- Mu¬ 
se ums bahn; 03.07., 15,00 Uhr: Bei uns 
entdeckt: Das Bahnbetriebswerk Dres¬ 
den: 10.07., 15.00 Uhr: Bei uns entdeckt: 
Die Dampflok-Klinik in Meiningen; 
28.07,, 10.30 Uhr: Auf gute Nachbar¬ 
schaft: u.a. Ungarn - Mit der Eisenbahn 
durch die Puszta; 30.07., 23.45 Uhr: 
Leben im Zug; Dokumentation über Ob¬ 
dachlose mit SBB-Generalabomtemcni. 

■ Serie „Rund um die Eisenbahn" im 
Regionalsender „Fernsehen aus Berlin“: 


Jeweils dienstags, 19.30 Uhr. 

Alle TV-Termme beruhen auf Angaben der Sender. 
Kurzfristige Änderungen des Programms sind möglkh. 
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Die häufigsten Adressen 


i: Guido Schulte, Lindenhof 2, 59759 Arnsberg, 
Tel. (02932) 33001. 

2: Eisenbahnfreunde Zollernbahn e,V„ Postfach 
1127, 72001 Tübingen, Tel. (07071) 76744, 

Fax (07071)76749. 

3: Österreichische Bundesbahnen, Bahn-Total- 
Service, Tel. (0043/1) 1717 oder SSO 034 217. 

4: Deutsche Bahn AG, Themenfahrten*Hotline, 
Tel, (0911) 21 92 353. 

S: DGEG-Eisenbahnmuseum Bochum-Dahl¬ 
hausen, Dr,-C-Otto-5tr. 191, 44879 Bochum, 
Tel. (0234) 49 25 16 (Mi und Fr). 

6: Deutscher Eisenbahn-Verein, Bahnhof, 
Postfach 1106, 27300 Bruchhausen-Vilsen, 
Tel, (04252) 93000, Fax 930012. 


Dampfzüge Bayerisch Eisen¬ 


Do 16,07» 

Gesa u se-Ei se n st ra ße Py li rn * 
Rundfahrt ab Stainach-Irdning 
Auch 30.07. (31 

Fr 17.07« 

Kindertag im DGEG-Museum 
Bochum-Dahlhausen, Auch am 
31.07. (S>. 

Fr 17.07. bis So 19.07. 

100 Jahre Pinzgaubahn* u.a. 
mit Dampfzügen zwischen 
Krimml und Zell am See, Tel. 
(0043/6542) 1700, 

Sa 18.Q7 * und So 19.07. 

Mit dem DGEG-Dampfzug von 
NeustatliAVsir. mm Bahnjubl 
läum in Grünsladt. Tel. 

(06321/ 303 90. 


stein - Hammei n Eisenstraß 
um 10/12*50/14.42 Uhr. 

125 Jahre Nossen - Freiberg: 
Dampfzüge mit 503648, 
Bahnhilfsfeste in Nossen und 
Großvoigtsberg, 1GD, Döbelner 
Sir. 19, 01683 Nossen. 

Mondschein d a m pf/Span f erke l 
essen bei der Selfkant bahn. 
1HS, Tel (0241) 823 69, 

Von Floridsdorf zur Winne¬ 
tou-Schau in Winzendort (3). 

Sa 1 8.07. 

Mit dem Schn eil Triebwagen 
Bauai i „Görlitz" von Berlin 
nach Bi iu, DB AG, Tel (030) 
2972 3562. 


Von Wien zur Burg Furchten- 
stein (3 ). 

So 19-07. 

130 Jahre Stuttgarter Tram: 
Tag der offenen Tür im SSB- 
Zentrum Stuttgart-Möhringen, 
Tel. (0711) 788 526 86. 

Im Dieseltriebwagen von Tri- 
berg durch den Schwarxwald 
Tel. (07722) 953 230, 

Tag der offenen Tür im Stra¬ 
ßen bahubeiriebshof Dum bür¬ 
get Str., Jena, JNG, Tel 
(03641) 414 330. 

Mit 528148 von Jülich nach 
Bad Münstereifel Tel (02421 j 
22 28 53. 

Mit dem ETA von Hattingen 
(Ruhr) nach Wengern-Ost (5). 

Von Salzburg zur Krimmler- 
bahn (3), 


Modellbahn 


Sa 2Q.Q6. 

Ausstellung im Clubhaus, 
06425 Beileben. Tel (0177)25 
24 397. 

So 21,06, 

Börse im Kulturhaus „Sonne** 
Markt 9, 04445 Schkeuditz, 
Tel (0341) 442 68 81. 

Spielzeugmarkt im Gürzenich, 
Martins tr., 50667 Köln. Tel. 
(02103) 51 133. 

Spielzeugmarkt in der Wülfe- 
ler Brauereigaststäue, Hildes¬ 
heimer Str, 380, 30514 Han¬ 
nover. Tel (0511) 86 50 86. 


Sa 77 . 06 ,_yp.dS® . 28 * 06 . 

9. SpurJ-Treffen im Auto- und 
Technik-Museum, 74889 Sins¬ 
heim. Tel (07261)92 990. 

Ausstellung zur Strecke 
Kohlmühle - Hohnstein in der 
Schule Hohnstein. Schwarz¬ 
bachbahn e V„ PF 50.01812 
Bad Schandau. 

15. Garten bahnt reffen im 
Stadt- und Dampfmaschinen¬ 
museum* 08412 Werdau. Tel. 
(03761)83874. 

Sa 27.06. 

Autobörse bei Mercedes-Benz, 
Fackenburger Allee 66, 23554 
Lübeck. Tel (04193) 76961. 
So MJML 

Börse bei Mercedes-Mürdren 
Am Ohlhorsiberge 5* 29227 
Celle-Weste ree Ile. M&O, Tel. 
(05141) 940 171, 

Autobörse im Hamburg Haus, 
Üoormannsweg 12, 20259 
Hamburg. Tel (04193) 76 961. 

Börse in der Ostwestfalenhal¬ 
le, Paderborn er Str, 33335 
Kaunitz. Tel. (05246) 21 88, 

Fr 03*97* bis So 05 J7, 

3, Ernstinger Echtdampftage 
in der Lotus Lok Station, Ern¬ 
sting 31-32* A-5121 Ostermie- 
ihing. Tel (0043/6278) 7900. 

Sa 04.07. 

Börse im Kulturpalast am 
Altmarkt. Dresden. Tel 
(08805)8138. 

So 0S.&7- 

Börse im Bechert saal, 95440 


Bayreuth. Tel. (09286) 8159. 

Sa 11,07. und So 12*07. 

Trambahnmodelle der großen 
Spuren fahren im Hannover¬ 
schen Straßen bahnmuse tim, 
31319 Sehnde-Wehm Ingen. 

Tel ./Fax (0511) 646 33 12. 

Schau des MEC Wismar an¬ 
läßlich des Wismarer Bahn¬ 
hof sfestes in der Ex-DR Be¬ 
triebsküche in der alten Lade- 
stra&e, Tel. (03841) 212 559, 

Börse im Gutshof der Brauerei 
WernesgrüiL Tel (08805) 8138, 

Sa 11*07. 

Schmalspurbahnen und Work 
shops im Saal der St. Mat¬ 
th an s- G eme inde t Rat henaust r,, 
Erlangen* Tel (09131) 303 158. 

So 1 2 *07. 

Börse im Congress Centnim 
Große Wabe, 24349 Ostseebad 
Dump. Tel. (04193) 76 961. 


Bitte beachten Sie, daß wir 
Ihre Termine nur berücksich¬ 
tigen können, wenn diese 
spätestens f ünf Wochen vor 
dem Erscheinungsdatum des 
Heftes vorliegen. Alle Termi¬ 
ne und Treffpunkte beruhen 
auf Informationen der Veran¬ 
stalter oder eingesandten 
Hinweisen. Die Redaktion 
übernimmt keine Verantwor¬ 
tung für die Richtigkeit der 
Angaben. Die Veröffentli¬ 
chung ist für private Veran¬ 
stalter kostenlos. 


MENZELS LOKSCHUPPEN & TÖFF TÖFF GMBHä 

Fried rieb str. 6 40217 Düsseldorf ^- s t 

Tel. 0211 / 37 3328 Versand 0211 /373501 / / / / m r443M 

Neun E-Mail Adresse: Fa* 0211 /37309Ü L±U ~ 

Menzels-Lokschuppen-GmbH@t-online.de - 
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Rahmen- und Plattensystem 
Gleiswendel 


” Sl * Kren 
F achhamtier „der 
schreiben Sie 

log g C ge n 

m Scheck 
a_der Brief marken 


• Preiswerter Unterbau für die Modellbahnanlage 

• Weiterer Ausbau im Baukastensystem 

• Vorgefertigte Einzelteile steck- und schraubbar 

• Präzise gehobeltes und geschliffenes Massivholz 

> Individuelle Anlagenherstel¬ 
lung nach Ihren Vorgaben 

• Gleiswendel-Bausätze für 
alle Spurweiten von Z bis II 

* Steigung, Radius und Tras- 
senßreite frei wählbar 

t Gl eis wen de I-Bausatz mit/ 
ohne Oberleitung 

Paulstraße § - D-49326 Melle 
^ Tel 05422 *41016 ■ Fax 1247 



Lenz-Digital 


ZIMO-digital der Mercedes 
unier den digitalen 
MeSirzugsteiierungen 


ZIMO 


ORIGINAL DAMPFLOK E-LOK Dl ESSXOK-SÖUND jeweils vergeh Tvpcn fiir 

DIGITAL- und TRAFOBETR1EÖ für Spurt) bis Spur II 

Z3 MO DIGITAL V NIKI PPL LN FÜR ALLE LOB-LOKS 

LGB, POLA* PI KO, Prciscr* Menen KOCH und weiteres Zubehör für LGB 

7A M E DRIG STPREISEN! 


I nformation nnlbnJcm (DM 6 f - in Briefmarken und hl ne Spur angeben) 


mir mit ZI MC) können Loks und Weichen mit Lenz-» 
Märklin- und Zimo-Decodern gesteuert werden! 
Ständig alle Zimo-Geräte auf Lager! 


Dipl.- Ing. Manfred GlilTe. Am sei weg 7, 25795 Weddingstellt 

Tel.: 0481/88488 lügtich. auch Sa. u. So, Rin: C481/S8994 













































Laufwunder 


Wunderwerk der Technik und 
Erfüllung von Wunschträumen: 
Das Steppenpferd eroberte in 
den SOern die Herzen im Sturm. 


Auf Nierentischen und 
neben Musiktruhen mit Edel¬ 
furnier war sie zuhause: Die 
Schlepptenderlok der Baurei¬ 
he 24 setzte als HO-Modell zum 
Sturmlauf durch bundesdeut¬ 
sche Kinder- und Wohnzimmer 
der Nachkriegszeit an. Das 
„Steppenpferd" 1 kannte in den 
50er und 60er Jahren jeder, 
egal ob Spielzeug- oder 
Modelleisenbahner. 

Einer, der auch damals zu 
Beginn der Wirtschaftswun- 
derzeiten die 24 unterm Weih- 
nachtsbaum fand, ist Bernd 
Müllen Der naturalisierte 
Rheinländer - „ich bin und 
bleibe ein bekennender West¬ 
fale*" - hat mit der 24058 von 
Trix Express die Modellbahne¬ 
rei begonnen. Das war 1957, 

„Eine der ersten Loks mit 
DreÜicht-SpitzensignaJ“, erin¬ 
nert sich Müller. Was dazu 
führte, daß der damals Zehn¬ 
jährige sein Steckenpferd- 
Steppenpferd stundenlang im 
abgedunkelten Wohnzimmer 


kreisen ließ. Am Haken die 
klassischen Blech-Donnerbüch¬ 
sen auf Bakeliträdern, ratterte 
die Schlepptender-Lok aus 
Zink-Druckguß mit glühenden 
Augen über die Dreileiter¬ 
schienen mit ihren Schwellen 
aus Preßpappe. 

„Das hatte was“, gibt der 
längst auf Zweileiter-Gleich¬ 
strom umgestiegene Modell- 
bahner unumwunden zu. Da 
überrascht es nicht, daß sich 
der 51jährige nie von seinem 
alten Schätzchen trennen 
mochte. Und wenn es Müller 
über kommt, dann kramt er 
auch das Märklin-Pendant 


samt M-Gleisen aus dem 
Schrank. „Diese Lok hat noch 
den Handumscbalter für den 
Fahrtrichtungswechsel“, weist 
der stolze Besitzer auf die 
rechte Kesselseite. 

Nur ein klassisches Modell 
der Baureihe 24 hat Müller 
nicht, das von Fleischmann 
aus dem Jahre 1954. Die Lok 
im eigenwilligen Maßstab 1:82 
war, genau genommen, aber 
nicht das erste Miniatur-Step¬ 
penpferd. Schon 1950 hatte 
Märklin unter der Bezeich¬ 
nung RM 800 eine 24 heraus- 
gebracht, der allerdings noch 
die Vorlaufachse fehlte. Wäh- 





Bei der Erfüllung eines Wgnschtraumes 
durfte im Märklin-Faltblatt von T957 
das Steppenpferd natürlich nicht fehlen. 

Schon mit Dreilicht-Spitzensignal 
präsentierte Trix Express seine seit 1956 
produzierte 24058 im 57er Katalog. 
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24er unter sich: (von vom) MärkMns 
Model! heute und 1959, Trix Express 
1956/57, die heutige Fleischmann-Lok, 





1992, hat zudem seit 1972 in 
Spur N verschiedene Minitrix- 
Varianten im Katalog, 

Andererseits ist die Ent¬ 
wicklung der Baureihe 24 zum 
klassischen Volumen-Modell 
nicht selbstverständlich. Das 
große Vorbild war schließlich 
durchaus kein alltäglicher An¬ 
blick auf bundesdeutschen 
Schienen, waren doch nur 48 
Maschinen nach dem letzten 
Krieg in den Bestand der Bun¬ 
desbahn gekommen. Insider 
führen den großen Erfolg der 
Modelle dieser Mehrzweck-Lo¬ 
komotive vor allem auf den 
günstigen Preis zurück: Für 
das Geld, das ein Schleppten- 
der-Lokmodell der Baureihen 
01, 23, 44 oder 18 verschlang, 
bekam man in den 50er und 
60er Jahren mit etwas Glück 
schon zwei Steppen pferde. 

Und auch das sollte ange¬ 
sichts dieses Lauf Wunders 
nicht vergessen werden: Die 
24er gehörten vor 40 Jahren 
zu den detailliertesten Dampf¬ 
lok-Modellen der Adenauer- 
Ära. Karlheinz Haucke 


rend diese frühe Version noch 
einschließlich Tender aus Me¬ 
talldruckguß bestand, gingen 
die Goppinger mit der 24er 
Neuheit von 1956 andere We¬ 
ge: Die 24058 war das erste 
Märklm-Modell einer Schlepp¬ 
ten derlok mit Aufbauten und 
Tender aus Kunststoff. In ver¬ 
schiedenen Bedruckungsva¬ 
rianten ist dieses Modell bis 
heute im Programm, seit 1967 
allerdings ohne Handumschal¬ 
ter für die Fahrtrichtung. 

„Wunderwerk der Tech¬ 
nik", „Erfüllung eines 
Wunschtraumes“, „Unver- 
wii st li che s Model 1 “: Vo 11 mu n- 
dig warben Trix Express, 
Mär kl in und Fiel sch mann in 
den Jahren des Wirtschafts¬ 
wunders für die 24 auf der 
16,5-Millimeter-Spur, Der C- 


Kuppler mit dem genieteten 
3T16-Tender aus den Lokmo- 
dell-Schmieden in Nürnberg 
und Göppingen machte dem 
Vorbild nicht nur alle Ehre, 
sondern lief ihm bei den Pro¬ 
duktionszahlen um Längen 
den Rang ab. Während von 
der Einheitslok zwischen 1928 
und 1940 ganze 95 Stück auf 
die großen Schienen gestellt 
wurden, kam der HQ-Renner 
auf satte siebenstellige Aufla¬ 
gen hohen. 

Einerseits ist das nicht ver- 
wunderlich. Märklin und 
Fleischmann, letzterer natür¬ 
lich auch längst im Maßstab 
1:87, haben ihre Modelle seit 
über 40 Jahren im Programm. 
Trix fertigte seine Zinkdruck¬ 
guß-Lokomotive praktisch un¬ 
verändert 37 Jahre lang bis 





Als unverwüstlich pries der Märklin- 
Katalog 1957 die ein Jahr zuvor in 
Göppingen ausgelieferte 24058 an. 
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Das HO-Modul zur Fußball-WM: Rainer Wolf baute ein 
komplettes Stadion mit 6.000 Schlachtenbummlern. Und 
unter der Arena wenden Züge auf zwei Streckengleisen. 



Seit dem 10. Juni be¬ 
schäftig! Millionen Menschen 
eine Frage: Wer wird Fußball- 
Wehmeister? Von überall her 
strömen die Fans nach Frank¬ 
reich in die Stadien oder nach 
Hause vor den Fernseher, um 
gebannt die Wege der Leder¬ 
kugel zu verfolgen. Dort feu¬ 
ern die Zuschauer ihre Mann¬ 
schaften mit Fahnen und 
Spruchbändern an oder hoffen 
schlicht auf Glück und Erfolg, 
Sobald dabei die deutsche 
Auswahl am ritt, ist Rainer 
Wolf per Fernseher mit von 
der Partie. „Diese Länderspie¬ 
le“; SO der Kirchenbeamte aus 
Ladenburg, „sehe ich mir gern 
an/ 4 Doch nicht nur hier 
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Club einige Tips bekommen/* 
Anders als rund um das Match 
geht es im benachbarten Sta- 
dionbahnhof gelassen zu. Hier 
stehen nach dem Spiel die Zü¬ 
ge für die Heimfahrt bereit. 

Der Bahnbetrieb hatte Rai¬ 
ner Wolf erst auf die unge¬ 
wöhnliche Idee gebracht, „Ich 
besaß ein Wendemodul und 
wollte es nicht durch ein Ge¬ 
birge abdecken“, erzählt er, 
„da kam ich darauf, es mit ei¬ 
nem Stadion zu tarnen,“ Aus¬ 
gehend von einem verkürzten 
HO-Fußballfeld, machte er sich 
ans Werk, In zwei Jahren ent¬ 
stand das 330 Zentimeter lan¬ 
ge Modul. Der Stadionbereich 
mißt 210 mal 140 Zentimeter; 
der Bahnhof gleich daneben 
ist 120 Zentimeter lang und, 
passend zur Modulnorm des 
Vereins, 50 Zentimeter breit. 

In der Station gibt es vier 
Gleise, überdacht von zwei 
Reihen der Faller-Bahnsteig¬ 
hallen. Das moderne Emp¬ 
fangsgebäude „Kehl“ lieferte 
Kibri, Hinter dem Bahnhof 
wenden die Züge auf einer 
zweigleisigen Strecke, quasi 
unter den Tribünen. Dabei las¬ 
sen sich die Märklin-K-Gleise 
im Dreileiter-Wechselstrom- 
und im Zwei leiten Gleich¬ 
strom-System betreihen. Die 
Oberleitung von Sommerfeld t 
dient nur als Dekoration. 

Beim Bau des Stadions 
orientierte sich Rainer Wolf 
an der Größe des HO-Feldes, 
Er errichtete eine reine Fuß¬ 
ball-Arena mit Sitzplatzreihen, 
die bis an den Rasen reichen. 
Das Spielfeld selbst liegt auf 
einer Holzplatte. Treppenför¬ 
mig aufeinander geleimte 


Ein KibrFBauzaun dient beim 
Einlaß als Absperrgitter, ein 
Eisenbahn-Schaffner knipst die 
Eintrittskarten der Besucher. 


66 Zentimeter beträgt der 
Innendurchmesser ganz oben in 
der Tribünenkurve. Dort finden 
180 Preiserlern einen Sitzplatz. 


Die Anzeigentafel vermeldet 
den Spielstand sowie die Zeit 
Dahinter steht das Gebäude 
des Stadionbahnhofs. 


Das Match zwischen Grün-Weiß 
und Viktoria FC ist das High¬ 
light am Ort - und das Stadion 
mit 6.000 Plätzen ausverkauft. 


schnuppert er Fußball-Atmo¬ 
sphäre, sondern auch beim 
Modellbahn-Hobby, als Mit¬ 
glied der Modulbaufreunde 
Laden bürg. Für ihre HO-Mo- 
dulanlage gestaltete der 48- 
jährige ein Stadion in 1:87. 

Dort grassiert das Fußball¬ 
fieber ebenso wie bei der 
Weltmeisterschaft. Das Liga¬ 
spiel zwischen Grün-Weiß und 
Viktoria FC hat 6.000 Schlach¬ 
tenbummler angelockt, welche 
die HO-Tribünen bis auf den 
letzten Platz füllen. Wie in der 
Realität gleicht das in die 
Landschaft eingebettete Sta¬ 
dion einem Bienenstock - mit 
begeisterten Fans, Fernseh- 
Teams am Spielfeldrand, 
Hungrigen und Durstigen bei 
der Imbißbude sowie ungedul¬ 
digen Nachzüglern am Einlaß, 
Dabei war Rainer Wolf, wie er 
freimütig bekennt, „im Leben 
noch nie im Stadion - aber im 
Fernsehen habe ich mir so 
manches abgeschaut und im 


Preiser lieferte die Tore, den 
Ball sowie die Akteure. Farben 
und Rückennummern erhielten 
die Spieler von Rainer Wolf. 


<>, 
-%*N 
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Im Stadion sitzen 
rund 40 Bräute und 
50 Kutscher - als 
Zuschauer sowie als 
Fahnenschwenker 



Sperr holz stücke bilden die 
Halbkreise und Längsseiten 
des Stadions, Dabei überlap¬ 
pen sich die einzelnen Reihen 
der fünf Millimeter starken 
und 20 Millimeter breiten Lei¬ 
sten um jeweils zehn Millime¬ 
ter. Die Tribünenbögen und 
-geraden winden erst mitein¬ 
ander verleimt und dann auf 
die Holzplatte des Spielfelds 
geklebt. Die fertige, mit Holz¬ 
stücken stabilisierte Konstruk¬ 
tion setzte der Modellbahner 
in den Holz rahmen des Mo¬ 
duls ein. Für Transportzwecke 
kann man das Stadion aber 



problemlos wieder aus dem 
Rahmen herausnehmen. 

Nur mit dem Spielfeld und 
den grau gestrichenen Rängen 
wirkte das Modell noch etwas 
nüchtern - daher entschied 
sich Rainer Wolf, Tribünendä¬ 
cher aufzusetzen* Er sägte 
Sperrholzleisten als Träger zu¬ 
recht, schraubte 0,1-Millime¬ 
ter-Stahlblech darauf und be¬ 
klebte es mit Karton, den er 
im Airbrush-Verfahren grau 
einfärbte. Beide Längsseiten 
erhielten so eine Überda¬ 
chung, Das war erst der An¬ 
fang des Stadionausbaus - 


auch vier Flut licht masten von 
Brawa und zwei Anzeigetafeln 
kamen dazu. Letztere hat ein 
Vereinskamerad aus Telefon- 
bausleinen und elektrischen 
Schaltungen konstruiert. Der 
Clou: Der Spielstand läßt sich 
mit einem Schalter einstellen, 
bis zu einem 7:7-Remis. In Bal¬ 
sa h olz ge rüsten un t ergebrach t, 
informieren die beiden Tafeln 
die Zuschauer über das aktu¬ 
elle Ergebnis und, dank zwei¬ 
er Uhren, über die Zeit, 

Hatte der Stadionbau schon 
ein Jahr gedauert, so nahmen 
die Figuren noch einmal die¬ 


selbe Zeit in Anspruch. Denn 
bevor er sie auf und neben die 
Ränge klebte, bemalte Rainer 
Wolf alle 6,000 Preiserlein von 
Hand. Für ihn ist das eine der 
Lieblingstätigkeiten beim Mo¬ 
dellbau. „Ich male fast jeden 
Abend beim Fernsehen“, be¬ 
richtet der Bastler, „dabei hö¬ 
re ich das Programm und lasse 
mir von meiner Frau erzählen, 
was im Bild passiert,“ Pro Ar¬ 
beitsgang versieht er 200 bis 
300 Figuren mit Details in ei¬ 
ner Farbe, etwa einem Kleid 
oder einer Krawatte in Gelb, 
Beim letzten Durchgang wer- 


38 205 - Die letzte Sächsin 

Kurz nach der Abstellung schon lieferbar - Videofilm über die berühmte 
sächsische Regdspurlok. Mit Sonderfahrt nach Nossen und Verabschiedung 
im B\v Chemnitz-Hilbersdorf, Aufnahmen von früheren Sonderfahrten, 
Bestell-Nr.: 408, VHS, ca. 40 Min,, Preis: 30,00 DM 

?f£ 

38 205 fahrt auch in unserer 3sa(-Produktion 
Richard-Hartmann-Stadt 

Dte Eisenbahnstadt Chemnitz in Vergangenheit und Gegenwart. 
Bestell-Nr.: 307, VHS, ca. 50 Min., Preis: 35,00 DM 
(Alle Lieferungen zzgl. Porto) 

Bestellung bei: Technik- undTourismusinformation, R, Reißmann 
TTI Postfach 1165,79639 Grenzach-Wyhlen,Tel. / Fax: 07614 / 63 27 


DIPL. ING. ACHIM O. REINHARDT 

EISENBAHNEN IM MODELL 

SCHWERINER STRASSE 35.01067 DRESDEN. TEL/FAX: 0351 /4965831/3 

UST-IDNR. DE 155203376 

BR 22 von Fulgurex; 2700,00 DM - sofort lieferbar 

BR 01 -5 von Lemaco, differierende Ausführung möglich; Preis noch offen. 

BR 65-10 in Volfmessing aus eigener Fertigung, 

Gehäuse bereits in Nürnberg gezeigt. 

BR 83 Ausführung wie vor. 

BR 22 Umbau aus Industrielok. 

Weiterhin führen wir umfassend: Fulgurex. Lemaco, Mi reo Metakit. Bavaria, 
BEMÖ, Model Loco, Weinert (Ersatzteil und Fertigloks), Günter Lemke- 
Collektion und selbstverständlich auch das gesamte Modell bah nsorti ment 
(außer Märkfin und Trix) zu höchst interessanten Preisen. Darüber hinaus 
Auftragsmontagen aller Bausatzlieferanten mit technischen und optischen 
Verfeinerungen z.B. Sächsische 18.0 mit Tenderantrieb und Wechsellicht, 
Sächsische IV K mit Wechsel ficht, auch spezieller Nummerierung, 

Sonderanfertigung; 19 015 als Bremslok der Versuchsanstalt 

mit franz. Tender, Innensteuerung selbstverständlich. 


lok 

Pavillon* * 
dresden** _ **/ 


Zaade EVIodellbahn & Elektronik 

Postfach 49 12 Tel. 05 31 / 79 04 98 

38039 Bratuucbwttg Fax 79 95 76 

Ladengeschäft: LbcrtnHee 71 - 38104 BniunschvYcig 

Sommerpreise- Sommerpreise - Sommerpreise 


Re (1c.\l ich i sch ranke "CNY-70 H xitr he ruh- 
nmgslosen Meldung von Fahrzeugen Tür alle 
Spurweiten und Systeme. Ersetzt Reed- 
K Lin takle und Sc Mi gleise, Registrierung von 
Gegenständen zuverlässig Im /ii einem Ab¬ 
stand von 12 mm (ohne Veränderungen oder 
Lmhuutcn). Sch.iltmng des Relais nach AhsIcT 
sv fi mit Ahfallver/bgerung von ca, 2 Sek. Rc- 
tlev Koppler isi über ein 2fl cm langes Kabel 
mit dem üasisniodul verbunden und kann we¬ 
gen seiner geringen Abmessungen (7*7x6 mmj 
direkt zwischen den .Selm elfen oder liehen den 
Gleisen montiert werden* Strom versorg. 12 V 
slahilisieric Gleichspannung, Sc halt leist ung 3 A 
24 V, Maße, 65 \ 44 mm DM 25,- 


Stromvcrsorgung für f TNY-7(T 
G feie li spfl n n li ngss I a hj| is lern ng m tt 

Gleichrichter. Elko und Fesispan- 
nuugsregler. King. 15 ■ 28 V= , Aus¬ 
gang 12 V 2 A =. Zur SlrouiVersor¬ 
gung wird der Li.chl*tromuusgun.g des 
Fahrgcräfes oder eine separate Wtclt 
üchpannung 15 - 28 V verwendet, 

Bau sau 11,95 / Baus lein 15,95 

Wir fahren: Auhagen, lk-ka, liKAW.v, 
Husch. Gdtzold, HEGA, Hnhbr*. Krtve, 
l aurr. Um MZ Nock EFCQ, PI KO, 
Pik, Rivurossi, .Schneider, SB, S.E.S, 
Seulhe, Siba, Titan. TiHig, i hlcilbroCk, 
ViesMiumi und Wo inert 


Lieferung Inlunch Varkasse oder Mach nahmt jtzgl. 7,50 1>.M Vers and pauschale, 
ah 2(HK-DM porinfrei. Kalälng gegen 5.-l>M in Briefmarken (Ausland 7,-QMj. 


Modelleisenbahn-^*^^^// 

. Qtnrl* 9 . Uaimp Hmhll o*. o i 


03941/611061 


Stock & Heinze GmbH Friedrich-Ebert-Str. 34 
(gegenüber dem Landratsamt) 
38820 Hatberstadt 
Telefax 03941/570807 


Otto-v.-GuerEcke-Str. 9 

39104 Magdeburg 

tot 


OÜ KU? 


-STOCK & HEINZE^ 


KarseiHO 87-HOi SKI HO mit Beiwagen 259.00 
87-0901 Schienenbus 249.00 


Kato HO 4 TT + N 


SVT t75 bitte vörhestdfen 
SVT 18 bitte uorbestelten 


»Exklusiv Stock & Heinze GmbH« 
Niederbordwagen In grau als Werks- 
wagen »NR 24«. beladen mit LKW H3A 
»LPG Badeborn 1 in Hellblau 


Preisänderungen und Liefertermine unter Vorbehalt. 
Alle Neukuntten werden mir auf Vqrausfcasse belief (Nt 


Wlig 

56*02533 M61 Diesellok 79,50DM 

56-56-2650 V160 6-achs 169.00 DM 

56*01350 


NEU! 

ICE 

3-teihg 

299,99 


























„.kann Rainer Wolf das Stadion mit zwei 
Gewindestangen aus dem Rahmen heben. 


Die Hintertorkameras sind auf 
Kunststoffplatten befestigt, die 
Gewinde im Unterbau tarnen. 
Wenn er die Platten entfernt... 


Von Kibris Bahnsteig-Set 
stammen die Kabinen für die 
Trainer und Auswechselspieler 
am Spielfeldrand. 






den die Preiserlein vom 
Spritzling genommen und die 
Angußteile übermalt. Mit die¬ 
ser Methode erhielten die Sta* 
diongäste bis zu neun Farben, 
Noch mehr Phantasie war 
bei den Stadionszenen gefragt, 
denn nicht immer gab es ge* 
eignete Figuren, So knipst ein 
Schaffner die Eintrittskarten 


am Einlaß. Zudem bietet Frei- 
ser nur eine Serie mit 120 un- 
bemalten, sitzenden Figuren 
an. „Bei 6.000 Zuschauern*, 
rechnet Rainer Wolf vor, 
„taucht eine Figur bis zu 
GOmal auf - in meinem Sta¬ 
dion sind zum Beispiel rund 40 
Hochzeitsbräure und 50 Kut¬ 
scher.“ Das aber merkt man 


kaum: Die Bräute jubeln nicht 
nur ganz in Weiß, und die Kur* 
scher schwenken statt Peit¬ 
schen die Fahnen von Grün- 
Weiß oder Viktoria FC. 

Das Stadion-Modul machte 
auch die Vereinskameraden 
auf die Malkünste des Laden¬ 
burgers aufmerksam. Flugs er¬ 
hielt er Bitten um Mithilfe, bis 


hin zur Dekoration eines Rum¬ 
melplatzes mit 10.000 Figuren. 
Doch diese Arbeiten sind ver¬ 
tagt, so lange die deutsche Elf 
bei der FußbalLWeltmeister* 
schaft mitspielt. „Da“, so Rai¬ 
ner Wolf, „sehe ich nur fern 
- der Pinsel bleibt Hegen und 
die Modellbahn ruhig,“ 

Thomas Hanna-Daoud 



MATSCHKE 


DER SPEZIALIST 
FÜR MODELLBAHNER 
UND SAMMLER 


n 

SEFR I 


KATO Spur N 

14604 Sliaßenbah n btau/tege 2-üg. i85,— 

14615 Straßenbau n Oonmund 2-Mg, 155— 

t 461 6 Straßenban n Hannover 2 ■ Mg. 169. — 
14617 Straßenbahn Arbeitswagen grün 115,— 

KIBRl Spur N 

7150 Stadtbausei 4 Stuck 89 — 

7328 Fabrikanlage 75— 

7428 Lokschuppen 3-standig 29.— 

7434 BeKohluogsanJage 17,— 

7450 Güterschuppen 29,— 

TRIX Spur N 

11321 E- Lok E 93 mit 4 Guterwagen 299— 

11411 E-LokBR 4«0Sea-DAHZAS* 

m 4 Gulewg 289— 

VOLLMER Spur N 

7605 E-Lok Schupper 41,— 

7608 Lokschuppon 2<stäräg 43.95 

7609 Lokscbuppen 3-standig 59,95 


7640 Eisenbahner Wohnhaus 

7641 Wohnhaus am Bahndamm 

7642 Gasthaus zum Prellbock 
KIBRl VITRINEN 

12010b Vitrine 104cm x 6lern dunkel 
12010h Vitrine 104cm x 6lern hell 
12Ü20d Vitrine 71 cm x 61 cm dunkel 

2 Stück 278 — 

BRAWA Spur HO 

0816 Salonwagen König Ludwig 
MessmgmodeJI 
FALLER Spur HO 

0253 Kfmkerhaus mit Factrwerk 
0325 Ausschtetumi -RUST- mit Motor 
0340 City Cato mit KondflDfet 
0383 Schwimmbad mit Funktion 


29.— 

29,— 

29,— 

199,— 

199,- 


299 — 

15 — 
59.- 
25,— 
55.— 


NEU 


Unsere E-Mail-Adresse lautet: 

Mal sc hkeModellbahn§t-on Ime .de 


L Portokosten 7, - OM / Presste gegen 3. - DM m Briefmarken ] 

Laag GmbH & Co. Vertriebs KG Schüüenstr. 90 42231 Wuppertal Tel, 0202/5C0007 ■ Fax 020215094 90 | 


Gas MATSCHKE 




KATO Spur HO 

30701 Fliegender Hamburger Dfffi 299.— 

KIBRl Spur HO 

4044 QtaramilHW 55.- 

8136 Garagen für fl LKW s 27.50 

8174 Gasthaus mit Biergarten 35,— 

8t 62 EmTamiflienhaLJs 15 — 

8199 Bahnöetnotjsgebauäe 27,— 

8448 HauserSel -NIEDERSACHSEN- 99 - 

| 8510 Pdrtalkran 45,— 

I 9402 Materwerkslatt 29,50 

9418 Bcsandungsanlage 25 — 

9420 Großbekohtungsanlage 45 — 

3422 2 Gelenkwasserkräne 19.50 

9478 Stellwerk Geislingen 27.50 

9494 Haltepunkt -STUTTGART ROHR- 20.“ 

9502 Bahnhof-ESCH0RQNN' 39 — 


DER SPEZIALIST 
FÜR MODELLBAHNER 
UND SAMMLER 


9506 Bahnhof -ÜBERRED- 42- ' 

9774 Dorikirche-AUMENAU- 39- 

9786 FabnkgeOaüde mit Anbau 39.— 1 

9799 Brauerei 59.— 

LIMA Spur HO 

1621 Diesellok V 80 DB rot T29 — 

8584 E ■ Lok BR 152 -CARGO- tot 199.— 

POLA Spur HO 

0114 Kaufhof-GERNGRüß* 49,— 

0196 Feuerwehrwache 59.50 

0541 Kesselbaus ß — 

0673 Wasserturm mit Soziälgebäude 59 — 
0811 Maschinenfabrik 25,— 

kiri I Unsere E-Mail-Adresse lautet: 

11L U Matsc Inke M odel Iba hn@t-onli ne.de 


] Portokosten 7- DM / Pr&sbste gegen 3.- DM tn Brotmarken j 

| Inh. Laag GmbH ft Ca Vertriebs KG Schutrenstr 90 ■ 42281 Wuppertal TH. OTOfrSfl 00 07 Fax 0202/5094 90 1 


VERSAMMLUNGSRAUM! 





manc.he.rlej 

Vitrinen 

FÜR IHRE PRACHTSTÜCKE! 


Haumühle 4 
52223 Stolberg 

Tel, 0 24 02/44 15 
Fax 0 24 02/2 81 44 


VITRINEN PROSPEKT ANFORDERN! 

Postkarte genügt___Kennbuchstabe k bitte angeben! 


Fotos: Uwe Lediner 































Sch w ar t brenner werden 
eher selten mit Auszeichnun¬ 
gen bedacht. Da macht, dank 
Jutta Luft, die Modellbahn- 
weit zumindest eine kleine 
Ausnahme. Die pfiffige DestiL 
lieranlage im Maßstab 1:87 
überzeugte seinerzeit die Jury 
des MODELLEISENBAHNER- 
Wettbewerbs, einen zweiten 
Preis ins württembergisch e 
Lonsee zu vergeben. 

Die Schnaps-Idee kam Jutta 
Luft „wählend eines gemütli¬ 
chen Abendspaziergangs in 
Südfrankreich“. Nach „gutem 
Essen und noch besserem 
Wein“, erinnert sich die Ltm- 
seerin, mit ihrem Mann ein 
verl a ssen es G ehof t du i ch 
streift zu haben. Neben zer¬ 
bröckelnden Mauern, wehrhaf¬ 
ten Türmchen, verfallenden 


Vo rra t ss p e i c he r n „ en td eckt e n 
wir, eingewachsen unter ei¬ 
nem Scheunenvordach, einen 
alten Destillierofen.“ Für Jut¬ 
ta Luft ist diese Erinnerung so 
lebendig, als wäre es gestern 
gewesen. 

War ! s die Weinlaune, war’s 
das geheimnisvolle Raunen 
des Windes? Jedenfalls wur¬ 
den Jutta und Manfred, ihr 
Mann, sogleich in ihrer Phan¬ 
tasie zu Schwarzbrennern. 

Monate waren seitdem ver¬ 
gangen. Bei der Suche nach ei¬ 
ner Winterbeschäftigung fiel 
„mir diese Schnaps-Idee wie¬ 
der ein.“ Schon bei dem Ge¬ 
danken lächelt Jutta Luft. 

Längst vom Modellbau-Ba¬ 
zillus ihres Mannes infiziert, 
war’s für die kreative Frau aus 
Lonsee schnell klar, wohin das 


führen mußte: Ein kleines Mo¬ 
dell, „welches später in unse¬ 
rem mehrteiligen Frank re ich- 
Diorama Platz finden soll“, 
bot sich als Bastei-Lösung ge¬ 
radezu an, 

„Modellgips war, wie im¬ 
mer, genügend vorhanden“, 
stellt Jutta Luft lakonisch fest. 
Wen wunderfs? Schließlich 
hat sich Ehemann und Profi - 
A i ch itek t ur mo del 1 ba uer M a n- 
fred Luft auf Gipsmodelle spe¬ 
zialisiert, Für seine äußerst 
realistischen historischen Mi¬ 
nigemäuer eignet sich dieser 
Werkstoff ausgesprochen gut. 

Auch ihres Mannes aus¬ 
drücklich bekundete „Vorlie¬ 
be für Burgen und Ruinen“ 
teilt die Lonseerin, So über¬ 
rascht es sie am allerwenig¬ 
sten, daß das südfranzösische 


Destillen-Franz ans Werk. 


Spur gekommen: Unbesorgt 
gehen Cognac-Charly und 


Hinter diesen bröckelnden, 
aber noch immer wehrhaften 
Mauern verbirgt sich ein 
hochprozentiges Geheimnis. 


Oer runde Eckturm aus 
Bruchsteinmauerwerk trotzt 
Wind und Wetter seit Jahr¬ 
hunderten erfolgreich. 


Idee 


naps- 


Der HO-Fiskus ist ihnen noch 
nicht auf die hochprozentige 
































Gehöft im Mini formal jene ty¬ 
pische Wehrhaftigkeit mittel* 
alterlicher Rittergüter auf¬ 
weist. Frankophile Burgen- 
Liebhaber suchen sich ihre 
Vorbild-Schauplätze eben mit 
Bedacht aus. 

Urlaubsfotos dienten als 
Vorlage. Nach dem An fertigen 
maßstäblicher Skizzen schritt 
Jutta Luft zur Gips-Tat: „Die 

Stein auf Stein 
mit viel Geduld 
und Kennerblick 

nötigen Rohlinge goß ich mir 
aus Modellgips“, erläutert die 
Modellbauer in, ergänzt: „Die¬ 
se brachte kh vor dem Eingra- 
vieren der Steinstruktur auf 
ihre genauen Endmaße.“ Um 
die Steine herauszuarbeken, 


eignet sich am besten eine 
Graviernadel. Ein Schrauben¬ 
dreher oder eine Stricknadel 
tun’s aber auch. Wer auf Ma¬ 
schinen setzt, ist mit dem 
Bohrzwerg gut beraten. 

Das Eingravieren erfordert 
nicht nur Geduld und eine ru¬ 
hige Hand, sondern vor allem 
einen sachkundigen Blick für 
die Resultate al t hergeb ra ch - 
ten Maurerhandwerks. Auch 
Bruchstein- und Hausteinver¬ 
bände haben ihre statische 
Ordnung. Und ohne Fenster- 
und Türsturz wäre unter 
Nicht bea cht u ng vo n Entla¬ 
stungsbogen oder Spitz ton ne 
in Wirklichkeit der sofortige 
Einsturz nicht zu vermeiden. 

Das Auge für solch stimmi¬ 
ge Feinheiten haben die Lufts. 
Auch deshalb sind ihre Bauten 


alles andere als das. was man 
gemeinhin als Luftschlösser 
bezeichnet. 

Mit der Ausarbeitung der 
Stein Struktur ist es natürlich 
noch nicht getan. Der weiße 
Gips kann so nicht bleiben. Al¬ 
so griff auch Jutta Luft zum 
Pinsel, Mit feiner Pigmentfar- 
be und Lasiercechnik entstand 
der treffende Farbton verwit¬ 
terten Gemäuers. Für Trep¬ 
pen, Türen, Gebälk und Fen¬ 
sterläden bediente sich die 
Baumeisterin bei Northeasteril 
Scalewood. 

Inzwischen warteten schon 
ungeduldig Destillen-Franz 
und Cognac-Charly, die 
schwarzen Schafe aus der 
Preiserlein-Familie, mit frisch 
eingefärbten Klamotten auf 
ihren ersten Auftritt. Doch der 


frei nach Jacques Brei: 
Destillen-Franz schürt oft den 
Brenner, der Cognao-Charly 
mimt den Penner. 

ließ noch auf sich warten: 
„Der Destillierofen bereitete 
mir etwas Kopfzerbrechen“, 
gesteht Jutta Luft. Aber 
schließlich wurde sie doch 
noch bei einem Anbieter von 
US-Bahn-Zubehör fündig. 

Der Ofen brauchte noch ei¬ 
ne farbliche Nachbehandlung, 
aber dann war’s endlich so¬ 
weit: Während sich die Er¬ 
bauerin noch mit der Endmon¬ 
tage beschäftigte, und das Un¬ 
kraut kräftig wucherte, ließ 
sich das HO-Schwarzhrenner- 
Duo von seinem ungesetzli¬ 
chen Treiben auf 0,21 Qua¬ 
dratmetern nicht länger abhal¬ 
ten, Karlheinz Haucke 


M'MielknVL-n btthncf r 
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Im tiefen Einschnitt fahrt der 
ausgesprochen futuristisch 
wirkende Odoriko an der Sied* 
lung Tomorrow Village vorbei. 


Teil 2 


Zurück in die Zukunft: TGV, 
251er Serie des Superview 
Odoriko und immerhin auch 
der ICE passen ins Konzept. 



Kombi-Rail heißt das 
Zauberwort, das dem 
Schienenverkehr der 
Zukunft auf die Räder 
hilft: Personen und Güter 
reisen im selben Zug. 


I Mit Modulen rüstet die Model- 
SpoorGroep ’s Hertogenbosch (MSG) 
den Schienenverkehr nach der Jahrt.au- 
sendwende auf. Der „Personen Contai¬ 
ner“ ist die Antwort der pfiffigen Mo¬ 
dellbahner aus den Niederlanden auf 
die zentrale Frage: Wie sieht der Ver¬ 
kehr der Zukunft aus? 

Am Anfang der Überlegungen stand 
die Überzeugung, daß künftige Ver¬ 
kehrsmittel, insbesondere die schienen¬ 
gebundenen, nahezu alle Transportwege 
abdecken werden: „Zu Fuß geht man 
nicht mehr weiter als 200 Meter“, schil¬ 
dert Paul de Groot die Ausgangs Situa¬ 
tion auf der Utopia-Modellbahnanlage. 
Für den Leiter des MSG-Zukunftspro- 



jekis und seine sieben Mitstreiter war 
auch klar: „Zu unserer Zukunftsidee 
passen natürlich keine brennstoffange- 
triebenen Fahrzeuge.“ 

Keine Frage: Die Eisenbahn, Straßen- 
und ü-Bahnen fahren selbstverständlich 
elektrisch. Aber was sollte mit dem noch 
nicht völlig verzichtbaren Individualver¬ 
kehr geschehen? „Elektrische Autos und 
Busse, das w T ar für uns die Lösung“, er¬ 
zählt Ad Beyers, der auch gleich die er¬ 
sten Prototypen entwickelte. 

„Alle herkömmlichen Autos wurden 
in die Vergangenheit zurückgeschickt“, 
bestätigt de Groot augenzwinkernd. Die 
Elektro-Autos der Zukunft sind auch 
nicht mehr Privatbesitz. Sie parken an 
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jeder Straßenlampe; der Akku wird per 
Steckverbindung aufgeladen. Ein Com¬ 
puterchip öffnet die Türen und gibt die 
Fahrt frei. Von diesem Chip, zugleich 
Kontokarte, wird anhand der gefahre¬ 
nen Strecke automatisch die Wagenmie¬ 
te abgebucht. 

„In der Zukunft benutzt der Reisende 
nur noch den Hochgeschwindigkeitszug, 
die Straßenbahn, die U-Bahn, elektri¬ 
sche Autobusse und kleine gemein¬ 
schaftliche Elektro-Autos“, umreißt de 
Groot die Verkehrsgrundlagen, wie sie 
die Projektgruppe in den Maßstab 1:160 
umsetzte. Auch größere Wartezeiten 
sind im MSG-Zukunftsmodeü kein The¬ 
ma mehr: „Die öffentlichen Verkehrs¬ 
mittel haben direkten Anschluß“, er¬ 
klärt der Projektleiter heutige Ärgernis¬ 
se zumindest bei N-Reisen für beendet. 

Soweit, so gut. Aber wo kommt da der 
Personen-Container ins Spiel? Und wie 
steht mi t. de m G ü te rv e rkeh r? 

Patd de Groot und Ad Bevers werden 
lebhaft. Sehe man von Flüssigstoffen 
und sogenanntem Schüttgut ab, werden 


künftig Frachtgüter praktisch aus* 
schließlich in Standard-Containern 
transportiert, erklärt das Duo. „Damit 
das möglichst effektiv verläuft, werden 
alle geeigneten Transportmittel in Zu¬ 
kunft mit abnehmbaren Einheiten aus- 
gestattei“, sieht de Groot voraus. Der 
Familienvater hat dabei ein konkretes 
Beispiel vor Augen, das fürs Modell-Kon¬ 


zept Pate stand: Auch die City-Container 
der niederländischen Firma Deckers 
sind standardisiert. 

Und das soll funktionieren, gar im 
Schienennahverkehr? 

Der Motor des modeli bahne rischen 
Unternehmens Zukunft wischt die Zwei¬ 
fel vom Tisch, verweist auf reale Ent¬ 
wicklungen der Industrie wie den aus 



Die Solarzellen sind ein wesentli¬ 
cher Teil des modellbatinerisdien 
Zukunftskonzepts. 


Auch die Straßenbahn, hier 
der Prototyp von Ad Bevers, 
besteht aus einzelnen Fahr- 
gastund Gütermodulen, 


MoiJdlcis&rchäJincr 7; WS 














Bei der Ausfahrt aus dem 
Bahnhof Futura passieren die 
Züge das Erkerstelluverk mit 
Panoramablick. 


Begegnung: Oer Schäfer und 
seine Herde lassen sich vom 
rasanten Schienenverkehr nicht 
aus der Ruhe bringen. 


Ökonomische Nutzung nicht 
nur des Schienenverkehrs: 
Abnehmbare Einheiten für die 
Transportmittel der Zukunft 



Einzelmodulen bestehenden City-Run- 
ner von Bombardier: „In der Straßen¬ 
bahn wird es einzelne Personeneinhei¬ 
ten geben, die bei geringem Verkehrs¬ 
aufkommen gegen Gütercontainer aus¬ 
gewechselt: werden.“ Und überhaupt: 
„Personentransport in einem Container, 
das ist doch mal was anderes“, meint Pe¬ 
ter van den Wilden bürg. Der 49 jährige 
gehört zwar nicht der Projektgruppe an, 
aber das Gründungsmitglied der Model- 
SpoorGroep hat als Hausmeister im Ver¬ 
ein sheim die Entwicklung des Zukunfts- 
modells hautnah verfolgt. 

„Der Reisende bemerkt davon aber 
kaum etwas“, beeilt sich Paul de Graot 
zu versichern. Er erinnert an die hölzer¬ 
nen Abteilwagen: „Dieses Prinzip kön¬ 
nen wir auch in der U-Bahn, bei Trams, 

Die alte Rangierlokomotive 
der NS, von Victor de Vries 
angefertigt, taugt in N-Utopia 
nur noch als Denkmal. 


Schnellstraßenbahnen und im Bus an- 
wenden.“ 

Die Vision der Hertogenboscher, die 
im Vereinsdomizil am Zilverberg 38 im¬ 
mer mehr Formen annimmt, hat also 
durchaus eine solide Basis. Tram, U- 
Bahn und selbst Lastwagen könnten tat¬ 
sächlich künftig zwei Transport auf gaben 
erfüllen. 

„Genau“, meint Ad Bevers, „auch der 
Lieferwagen kann mit einer Personen¬ 
einheit als Bus funktionieren,“ „Außer¬ 
dem kann man so auch in den Nacht¬ 
stunden die öffentlichen Verkehrsmittel 
ökonomischer nutzen“, ergänzt de Groot* 
Schließlich schwebt den acht niederlän¬ 
dischen Futurologen wirklich eine rund¬ 
um bessere Welt vor. 

Das Wechseln von Fahrgasteinheiten 
und Fracht-Containern wäre auch bei 
den Hochgeschwindigkeitszügen im 
Fernverkehr denkbar. Doch so weil ge¬ 
hen die Hertogenboscher Zukunftsmo¬ 
dell bah ner denn doch nicht. Gleichwohl 
spielen auch die schnellen Renner auf 
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Schienen eine Doppelrolle im Konzept 
der Projektgruppe: Sie befördern entwe¬ 
der Personen oder sind für Cargo im 
Einsatz. 

Die Modelle dieser Hochgeschwindig- 
keits-Containerzüge sind Eigenbauten. 
„Zunächst haben wir von den handeis* 
üblichen TGV-Modellen Tonabdrücke 
gefertigt 4 *, schildert de Groot das Ver¬ 
fahren. Über die Ton modeln ging der 
Weg zur Schablone aus Polyurethan. Mit 
deren Hilfe entstanden die maßgerech¬ 
ten Container-Auf bauten aus Polysty- 


reen. Wagenböden und Drehgestelle 
stammen aus dem Fachhandel. 

„Um die Stromlinienform des TGV zu 
gewährleisten, bauten wir die Wagen 
gleich hinter den Triebköpfen zu Post¬ 
wagen um“, ergänzt de Groot, wie Ad 
Bevers gelernter Modelltischler. Diese 
Post wird übrigens im Bahnhof Futura 
gleichzeitig mit den Containern abgela¬ 
den, ein Aha-Erlebnis für jeden Betrach¬ 
ter der Hertogenboscher Modellbalinan- 
lage: Durch ein Guckloch ist zu verfol¬ 
gen, wie die angelieferte Bahn-Paket* 


Die für H och geschwind igketts- 
strecken charakteristischen 
Tunnelröhren durchbohren den 
Moon Hil! auf zwei Ebenen. 

post in Höhe des Stellwerks im Haupt¬ 
postamt verschwindet. 

Roboter als Containerheber, zwei auf 
jedem Bahnsteig, löschen die Kompakt- 
Fracht, ohne mit der Oberleitung in 
Konflikt zu kommen. Allgemeines 
Schmunzeln bei den Modellbauern: Die 
Roboter sind bereits montiert, doch von 
der Oberleitung ist weit und breit noch 
nichts zu sehen. 

„Das kommt alles noch“, verspricht 
der Projektleiter, schließlich sei auch 
Rom nicht an einem Tage erbaut wor¬ 
den. De Groot beeilt sich, gleich noch 
zu versichern: „Auch die Oberleitung 
wird auf jeden Fall ein Eigenbau.“ Er¬ 
gebnis eigener Tüftelarbeit sind auch 
die Transportbänder auf den Bahnstei¬ 
gen. 

Transportbänder auf dem Bahnsteig? 
Das muß doch ein heilloses Durcheinan¬ 
der geben: Aufladen und Abladen der 
Container, dazwischen ankommende 
und abreisende Fahrgäste, die zwischen 
Fracht und Transportbändern herum¬ 
stolpern. Das ist doch geradezu lebens¬ 
gefährlich! 

„Ganz und gar nicht“, versichern de 
Groot und Bevers mil einer Stimme. So 
blauäugig seien sie denn doch nicht. Die 
Anlage solle ja nicht mehr, aber auch 
nicht weniger als das Abbild einer mög- 



l im a- H0 So m meraUto n :u Sup er- Spa rpre iss re 

11208608/3 HGK-Güierzug,Ep.V,4ligL 
GieichstrojnausEüfirirng mil 
Diesellok OE t3 der HGK und 
3 HGK-Gtiieryjg, nur 199.00 
li 2886Q&3 dto. Wechselstrom’ 

_3uslütag.. m [24100 

\lrg'in}üfigsw3jifj, mieh " 

_J lü 303296 ölfmr Güterwagen 

HGK.23Ctacg ’ nur 13,85 
^ 3i 303297 offener Guierwager< HGK 4ach$ig m 20,50 

«Ji 3ü33jK_ Scinitljjjh^gen HGiK. 2achsig____ty 24,t5 


li 208619 Dresellofc BR 320 D8 Ep. IV. Gleichstrom nur 129.85 
1 1 28S619 dto., Wechselst™ mausfuh.ru ng nur 139.00 

1 1 149837 Nahverkehrs*Wg. -sei «SitbeHi nge', OG. 3tlg. nur 119J5 
li 149049-1 Elektrotriebzug ET 30 DB. Ep II« 3!lg .Gfeicfelr nur 259.00 
h 189848-1 dtp.. Wechselstromausfuhrung nur 329,00 

II208613 Diesel-DoppeSlok V36 DB. Ep. III, GMstr nur 169,85 
li 208536 Tram Duwhl Typ M. 2tlg MdI heim. Gleichstrom nur 157.35 
li208086 Umm 12450BB.Ep IIW.GWslrom m 186.30 
li 286086 dtö, Wecme&rpmauslührurig m 237,85 

li 303310 PiatfftmTagen für HotÖ®t5i»f1 m Lao OB. Ep. IV nyt 23.85 

n 303597 Sefbsieitttadaiiagen Tatfgs 959. DB gealtert. Ep. iv nur 24,85 

It 309456 IC-Abieihvagen t. KL. DB, Ep V ‘ nur 44,50 

h 309457 IC-Gro&raumv/agen 1 Kl., DB. Ep. V nur 44.50 

li 303459 IG-ReslaurantwäQen, DB. Ep V nur 47.85 

Alle Angebote gulltg dts 31 frugal 1398. b/w solange Vorrai «eich t. 

/ Besuchen Sie den großen SMDV-Fachniarfttr 

Europa platz 20 > Stuttgart? asane ntmf 

Tel 0711/7156064 * Viele tastende Parkplätze 1 

Freitags bis 20. OG Uhr geoflnet! 

V Im FacHmarhi nicht immer alle Angebote vorrätig* 



BESTELLAORESSE: 


Der neue SMDV-Katalog 1998/99 
mit über 400 Seiten ist da! 

Beste! len Sie ihn schrill lieh beim SMOV in Sindelf ingen 
unter Kennwort „MO" gegen OM 4,- in Bnelnnarken. 
ütf« SUtuttgebuhr wird mH der ersten Bestellung verrechnet 

Wir reparieren. restaurieren mit bauen um. /.fl. auTltigttil, 
Fordern Sie unseren Servicesdwin für Mjrkitn- und Trtx-Arttkel en 


Böblinger Str. 74 ■ 71065 SindellEngen j 
| Tel. 07 0 31/869530 ■ Fax 669550 
























Dte Hochgeschwhdigkeitszüge, 






Kein Gedränge auf dem 
Asphalt: Der Straßenverkehr ist 
nicht nur in Tomorrow Village 
auf ein Minimum reduziert. 


hier der japanische MAX 
(hinten) und der Nedlloyd-TGVi 
sind in Futura alltäglich. 


Blitzartig schießt der Eurostär, 
Mitglied der erfolgreichen 
TGV-Familie, aus dem Tunnel 
der Hochbahnstrecke. 



Hochgeschwindigkeit ist alles: 
Züge und Transportbänder für 
Frachtcontainer und Reisende 
Alltag im dritten Jahrtausend 


liehen Zukunftswelt sein. Und deshalb 
kommen sich auf dem sechs gl eisigen 
Bahnhof Futura Fracht und Reisende 
nicht ins Gehege. 

„Der Zutritt zum Bahnsteig erfolgt 
erst wenige Minuten vor Ankunft des 
Reisezuges“, erläutert de Groot das 
Prinzip. Sobald die Hochgeschwindig- 
keits-Cargozüge be- und entladen wer¬ 


den, ist der betreffende Bahnsteig men¬ 
schenleer. Optisch nachvollziehbar wird 
das erst, wenn demnächst die angetrie¬ 
benen Transportbänder wahlweise Gü¬ 
ter und Figürchen über die Bahnsteige 
befördern. Die Kontakte für die elektro¬ 
nische Auslösung des Mechanismus sind 
immerhin schon installiert. 

Die rechteckige Anlage besteht aus 
zwölf Modulen von anderthalb mal ei¬ 
nem Meter Kantenlänge. 55 Prozent der 
Gleise legten die Zukunftsprojektier 
verdeckt an. „So bleiben die Züge länge¬ 
re Zeit außer Sicht, und man bekommt 
den Eindruck, daß sie tatsächlich lange 
Strecken zurücklegen“, verrät de Groot. 
Auch die meisten Abstellgleise sind 
nicht einzusehen. Große Kurven, Min¬ 
destradius ein Meter, geben den Charak¬ 
ter der Hochgeschwindigkeitsstrecken 
überzeugend wieder. 

Der Bahnhof Futura auf der bereits 
gestalteten Anlagenhälfte verfügt über 
sechs Gleise. Vier liegen an den beiden 
Inselbahnsteigen, zwei dienen als Um- 



Der schematisierte Gleisplan verzeichnet auch die verdeckten Strecken passagen. 
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fahrgleise. Der Bahnhof ist im ersten 
Stock für die mögliche Trassierung einer 
Magnet schnell bahn mit Hallepunkt vor- 
bereitet. Links von Futura verschwinden 
die Züge in den Tunneln von Mono Hill 
Rechts passiert die Bahn die Siedlung 
Tomorrow Village in einem liefen Ein¬ 
schnitt. Der diagonal angelegte Bahnhof 
Utopia liegt in Sky City, Er hat ebenfalls 
sechs Gleise und weist dasselbe Schema 


wie Futura auf. Dieser Teil der Anlage 
ist noch im Bau und den Blicken durch 
die Mittelkuiisse, Hintergrund für Futu¬ 
ra, entzogen. 

Schienen und rollendes Material 
stammen natürlich nicht aus der Zu¬ 
kunft, sondern von heutigen Herstellern: 
Hauptsächlich bei Minitrix, Kalo, 
Fleischmann und Arnold bedienten sich 
die Hertogenboscher, Als zukunftswürdi- 
ge Hochgeschwindigkeitszüge befanden 
die Niederländer Modelle aus der TGV- 
Familie, der japanischen Shinkansen- 
Gattung, des ebenfalls aus Japan stam¬ 
menden Superview Oridoko und immer* 
hin auch des ICE. 

Die noch analoge Steuerung, ein glat¬ 
ter Anachronismus für die Zukunfts-Pro- 
jektgruppe, wird auf Digitalisierung um- 
gestelh. Die Entscheidung ist für Selec- 
trix gefallen. „Da haben wir mehr Mög¬ 
lichkeiten, können vor allem mit Lenz- 
Decoder arbeiten“, begründet Paul de 
Groot. 

Es gibt eben noch viel zu tun auf den 
24 Quadratmetern von Utopia 2000. Und 
es wäre auch ein Widerspruch in sich, 
sollte die Zukunfts-Model lanlage jemals 
wirklich fertig werden. Irgendetwas wird 
sich immer ändern, die Stadt, der 
Mensch, die Transportsysteme. Ob man 
will oder nicht: Die Zukunft ist immer 
einen Schritt voraus! Kartheim Haneke 



Pie Zukunft hat bereits begonnen 


Die Modul-Bauweise des City-Runner bietet 
dem Stadtverkehr Zukunftsperspektiven. 


Nicht nur die aerodyna* 
misch gestylten Hochge- 
schwindigkeitszüge aus 
der französischen TGV-Fa* 
milie oder des japani¬ 
schen Shinkansen haben 
mittlerweile das Tor ins 
nächste Jahrtausend auf- 
gestoßen. Bei der Suche 
nach zukunftsorientierter 
Bahn-Technologie stieß 
die MSG-Projektgruppe 
im Vorbild bereich auch 
auf den City-Runner von 
Bombardier. Das besonde¬ 


re Konzept dieser Straßenbahn ist der Aufbau nach dem Modulprinzip. 
Einzelne Fahrzeugsegmente, ausgelegt als Fahrgastzellen mit und ohne 
Drehgestell ermöglichen variable Tramlängen und weitaus engere Gleis¬ 
bögen. Zugleich ist mit einem solchen System viel flexibler auf wechseln¬ 
den Bedarf zu reagieren. Der Gedanke, das Container-Prinzip auch auf 
den innerstädtischen Gütertransport per Straßenbahn anzuwenden, lag 
für die Mitglieder der Projektgruppe nahe. 





Neu im Handel 
eingetroffen! 


343 Gean-Parfc mit Funktion 



434 Karussell »Insider« (HO) 



459 »Magic Vision« (HO) 



Weilere Neuheiten 

Spur HO+N: 1421 t EaeipappeLi. 

1461 30 Ekiektockianiten, 

1472 15 Obstbaume, 1473 15 Mischvrald- 
Eauirje, 

ear syslem: 1693 Geralekialrwagen, 
1695 MB »Krankenwagen* 


EÜE3II 


Obi FALLER GmbH. Ptatfacfc II 20. 
D-7S14S Guter,Schvraizwaid 


Mifcdrlkmnhahner 7/1998 
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nlirrnnHHjn Eine Frau und ihre Lok: Der Kampf um 
den Erhalt der E16 09 geht weiter Für 
die Maschinen mit dem Buchli-Antrieb endete vor 20 Jahren 
der letzte planmäßige Betriebseinsatz. Vier dieser ungewöhn¬ 
lichen E-Loks sind dem Schneidbrenner entkommen. 


Nach zahlreichen 


^5=^SSHHSÄÄI Ankündigungen 
ist es nun wirklich da: Pikes Modell der 
sächsischen VT. Im Test muß die in vielen 
Teilen überarbeitete Nachbildung der 
C-gekuppelten Naßdampflok zeigen, 
was sie kann. 


Außerdem 


Super-Garratt 

Ein Gigant der Zwei-Fuß-Spur 
dampft nach Totalrevision auf 
Schinznacher Saumschulbahn, 

Bahn + Technik 

Weder zu kompliziert noch 
wartungsintensiv: Das wahre 
Problem des Euchli-Antriebs 

Probefahrt 

Tilligs TT-Schlägermütze 
und das Liliput-Modell der 
BR 52 unter die Lupe genommen 


Die Redaktion behält sich Änderungen 
aus aktuellem Anlaß vor. 


VORSCHAU 




August-Heft erscheint 


am 


15. Juli 


Reger Verkehr herrscht auf 
Ralf Reinmuths Segment¬ 
anlage in HO. Eingleisige 
Hauptbahn und zwei Neben¬ 
strecken treffen im Kopf¬ 
bahnhof mit Spitzkehre 
zusammen. Der Stuttgarter 
setzt auf Umspannen und 
Rangieren statt auf lang* 
wciligcs Kreisen. 


Von der Nordhausen-Wernigeroder 
Eisenbahn kam die 1 CI -Schmalspur- 
bk 1956 zur Selketalbahn. Mit am Vorbild 
geschärftem Blick verfeinert Rainer Albrecht 
den Weinert-Bausatz der BR 99 6001. Wer 
sich an die fachmännischen Tips hält, der 
hat mit der Montage kein Problem. 


Aloha 


Seit Paukhen Kuhn glauben wir zu wissen, 
daß es kein Bier auf Hawaii gibt. Daß es 


am Gerstensaft nicht mangelt, zudem sogar Fans der 
Drei-Fuß-Spur im Tropenparadies von Magnum, Niggins 
und Co. fündig werden, wer hätte das gedacht? 

Die Insel Maui ist eben immer für eine 
Überraschung gut 


Äki'deltei-stmbahiiei' 7/1^9^ 





































































Auf schmaler Spur 

Ab 1880 fing die Königfiche 
Staatseisenbahn damit an, das 
»Weihnachtstand« durch über 
500 Kilometer Schmalspurbah¬ 
nen zu erschließen. Geblieben 
ist von alledem nicht viel. Den 
letzten drei Strecken droht 
1998 das Ende. In dieser völlig 
überarbeiteten Neuauflage lebt 
die Zeit des »Bimmelbahnels« 
noch einmal auf. 

192 Seiten, 220 Bilder, 
davon 70 in Farbe 

Besteller. 71079 

DM 49,80 


Fordern Sie kostenlos 
und unverbindlich unser 
aktuelles Gesamtverzeichnis 
„Eisenbahnbücher" an 


244 Seiten, 217 Bilder 

Beste 11-Nr. 196406 


Preishammer 

Vom Dampf-Bw bis zur ICE-Remise: Der Autor 
bietet Daten, Fakten und Bilder zu den bemer¬ 
kenswertesten deutschen Bahnbetriebswerken, 
zu Organisation und Aufgaben der einzelnen 
Teilbereiche. 


Bahnbrechende 
Neuheiten 
für Sie 


ifaaithahn 
& Reliefuhror 


Schweizer Impressionen 

Namen wie »Glacier-Expreß« oder 
»Crystal Panoramic« sind rund um den 
Globus ein Synonym für gepflegtes 
Bahnreisen, Dieser Reiseführer stellt fast 
alle Bahnen der Schweiz vor und richtet 
den Blick auf die Sehenswürdigkeiten 
jenseits des Bahndammes. Ein prakti¬ 
scher Begleiter für jede 
Bahnreise durch die 
Alpenrepublik. 

216 Seiten, 80 Bilder, 
davon 60 in Farbe 
Bestell-Nr. 71078 

ca. DM 29,80 


” Tetzt’bestellen - rufen Sie gleichanf ® fo7 fl ) - 210 80«7 FM]0711) 2108070 


Stück Best.-Nr. Titel Preis 

196406 Bahnbetriebswerke 30,- 

71078 Eisenbahn-Reiseführer Schweiz ca. 29,80 

71079 Schmalspurbahnen in Sachsen 49,80 

Ja, ich erhalte gratis das aktuelle Gesamtverz. »Eisenbahn-Bücher« 

Motorbuch 
Versandte 


Motorbuch Versand, Abt. 574 
Postfach 10 37 43, 70032 Stuttgart 


Meine Adresse: 


Vorname, Name 


Versandkostenanteil: Inland DM 7,50 (ab Bestell wert 
DM ISO,- frei). EG-Länder DM t2 r - (nur Nachnahme). 
Preisänderungen Vorbehalten. 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Ort 


kein Club • kein Risiko • garantiertes Umtauschrecht 






















DOPPEL-T: DIE TT-MODELLBAHN 



Zukunft 


Das glauben wir, und dafür setzen wir uns ein. 


GANZ KONKRET. MIT DEN ERSTEN 




Roco Modellen im Maßstab 1; 120. - 

Genaugenommen gab es jo bereits Ende der 
60er Jahre eine RocoSchiebeeisenbahn für Kinder 
in dieser Baugröße. 

Jetzt aber geht's 
richtig los: Mit einem 
Supermodell der 
Diesellokomotive 
BR 132/232, Spitz 
name >dmilla H ( n * ho 

stellt sich Roco in der Spur TT vor. Dos bedeutet: 

RocoAAotor mit schräggenutetem, dynamisch 
gewuchtetem Rotor, feingedrehte Messing- 
Schwungmasse, Dekoder-Schnittstelle nach 


NEM 651, Stromabnahme von allen Rädern, 
Antrieb über Kardanwelle und Schnecken-Stirnrad- 
Getriebe ouf alle 6 Achsen, fohrtrichtungsabhän- 

giger Üchtwechse! 

Haft¬ 



weiß/rot, 4 
reifen auf zwei 
Achsen, hohe Zug¬ 
kraft, feinst nachge 
bildete Führerstände, 
vollständige Neu¬ 
konstruktion etc. - einfach in RocoGualität! 

Art. Nr. 36200, Diesellok BR 132, Ep, IV, DR 
Alt-Nr 36201, Diesellok BR 232 f Ep V, DB-AG 


e-mai I : roeofroco-modo I toy s . c o . ot 


Internet: http://www.roco.co.at/roto/ 


A: ROCO MODI U5PIILWA RIN 

GMBH 

A-5033 Sdübvrg 
JaLohAuw &roBe 6 


CH: ROCO MODELUPtlLWARIN 

GmbH 

CH-9445 Jtflhriein 
Baigachefshcuse 14 


D: ROCO MODELLS PIE LW AREN 

mbH & Co, 
HqndeU-KG, M33PS 
Geüffl*Wf$dfr5lTafk 4Q 






















